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Einleitung. 


Eine neue Ausgabe des Rolandsliedes ? — Es gibt deren 
schon so viele, daß eine weitere nicht ohne einige Worte 
der Begründung hinausgeschickt werden darf. Absicht 
der vorliegenden ist es, dem Leser eine deutliche Vor- 
stellung von derjenigen Handschrift zu geben, von deren 
Autorität wir uns immer mehr überzeugen: der Oxforder, 
ihm gleichzeitig aber die Lektüre dieser Handschrift durch 
Anwendung der modernen Interpunktion und durch Bei- 
gabe der wichtigsten Besserungsvorschläge der bisherigen 
Herausgeber (nebst einigen wenigen eigenen) zu erleichtern. 
Unsere Ausgabe soll, soweit dies irgend möglich ist, die Vor- 
züge eines Abdruckes der Handschrift und einer kritischen 
Ausgabe vereinigen. Ist es das Ziel des akademischen 
Unterrichts, den Studenten kritisch denken zu lehren, 
so ist dieses Zielin bezug auf ein Werk der altfranzösischen 
Literatur nicht dadurch zu erreichen, daß man ihm einen 
geänderten (metrisch geglätteten, sprachlich normali- 
sierten) Text in die Hand gibt, der ihm eine Nachprüfung 
der Änderungen nicht ohne weiteres gestattet. Weil sie 
dies nicht tun, kommen die Ausgaben von Cledat, Gautier 
und Boehmer für einen so verstandenen akademischen 
Unterricht nicht in Betracht; es sei denn, daß man die 
Studierenden bewegen könnte, außer einer der genannten 
Ausgaben noch Edmund Stengels ‚„Genauen Abdruck der 
Oxforder Hs. Digby 23° (Heilbronn 1878) oder den Ab- 
druck mit Auflösung der Abkürzungen, den Gustav Groeber 
in der „Bibliotheca romanica‘‘ gegeben hat, zu beschaffen 
und fortlaufend daneben zu benutzen. Eher konnte und 
kann man jenes Ziel mit Hilfe der Ausgabe von Theodor 
Müller (I? Göttingen 1878; II nicht erschienen) und der 
kritischen Ausgabe von Stengel (I Leipzig 1900; II nicht 
erschienen) erreichen, weil eben diese Ausgaben anmerkungs- 
weise den Text der Oxforder Handschrift bieten. Allein 
die Müllersche Ausgabe ist vergriffen, und daß die Stengel- 
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sche in den Veränderungen zu weit geht, darf als allge- 
meine Meinung ausgesprochen werden. Im übrigen bietet 
auch eine Ausgabe, die den Oxforder Text anmerkungs- 
weise enthält, noch keine hinreichende Gewähr, daß der 
Student die Anmerkungen auch wirklich gewissenhaft 
benutze; es besteht die Gefahr, daß er von dem geänderten 
Text nicht loskommt. So erscheint es denn als das sicherste 
Mittel zur Erreichung unseres Zieles, wenn man nicht 
eine Ausgabe benutzt, die in der Hauptsache den Text 
des Herausgebers bietet und nur anmerkungsweise den 
Text des alten Schreibers, sondern eine solche, die um- 
gekehrt zunächst einmal den Oxforder Text gibt und nur 
anmerkungsweise die Lesarten der modernen Heraus- 
geber. Eine solche Ausgabe lag noch nicht vor; mangels 
einer solchen hat der Unterzeichnete, wie zweifellos zahl- 
reiche seiner Fachgenossen, bisher die Groebersche Aus- 
gabe (Bibl. rom.) benutzt. Da nun aber diese Ausgabe 
zwar auf die offenbar verderbten Stellen der Oxf. Hs. wie 
auch auf die metrisch mangelhaften Verse hinweist, jedoch 
nicht angibt, welche Besserungsvorschläge gemacht wor- 
den sind?), mithin auch ihrerseits die Benutzung weiterer 
Ausgaben erforderlich macht, so dürfte die vorliegende 
‚Ausgabe der Berechtigung nicht entbehren. 

Damit sie nun den beabsichtigten Zweck auch erreiche, 
muß der Leser sich genau darüber Rechenschaft ablegen, 
wodurch sich unser Text von der Oxforder Handschrift 
unterscheidet. Es handelt sich um folgende Punkte. Die 
Oxf. Hs. bietet keinerlei Einteilung der Dichtung, wie 
wir sie nach dem Vorgange Gautiers und Cl&dats vor- 
genommen haben; vielmehr läßt sie die Verse ununter- 
brochen weiterlaufen, und nur der Anfang einer neuen 
Tirade ist im allgemeinen durch eine Initiale gekennzeichnet 
(Abweichungen sind in unserer Ausgabe besonders her- 
vorgehoben). Gezählt sind in der Hs. weder die Verse 
noch die Tiraden. Unsere Verszählung ist die seit Th. 
Müller allgemein angenommene, bei welcher ergänzungs- 
bedürftige Verse als ganze gezählt sind. Die Tiraden sind 
durch römische Ziffern in der Weise gezählt, daß eine 
neue Tirade überall da angenommen wurde, wo entweder 
die Assonanz wechselt oder aber (auch bei gleichbleibender 


ı) Diese Ausstellung macht der Groeberschen Ausgabe schon Emil 
Winkler, Das Rolandslied, Heidelberg 1919, S. 3. 
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u 
Assonanz) sich in der Hs. eine Initiale findet; bei gleich- 
bleibender Assonanz aber nehmen die kritischen Heraus- 
geber in der Regel keine neue Tirade an (vgl. z.B. Tirade 
CCIII), während sie andererseits einige Tiraden zerlegt 
und umgestellt haben (z.B. Tirade XX). Dadurch er- 
geben sich Unstimmigkeiten in der Tiradenzählung; die 
eingeklammerten arabischen Ziffern sind diejenigen der 
Ausgaben Müllers und Stengels. Die von Müller und 
anderen vorgenommene Umstellung einiger Tiraden ist 
außerdem durch Verszählung am rechten Rand an- 
gedeutet. — Ferner sind in unserer Ausgabe (im Gegen- 
satz zur Hs.) 3 und j, % und v unterschieden und die Ab- 
kürzungen aufgelöst. Wo einzelne Buchstaben offenbar 
verschrieben sind, haben wir sie durch die richtigen, 
kursiv gedruckt, ersetzt; die Schreibung der Hs. findet 
man dann in den Fußnoten. Ebenso ist in Kursivdruck 
ergänzt, was der Schreiber offenbar vergessen hat (aber 
nur dann, wenn kein Zweifel darüber besteht, wie das 
ausgelassene Wort gelautet hat; bei Meinungsverschieden- 
heiten findet man lediglich einen Verweis auf die Fuß- 
noten.. Hat der Schreiber andrerseits einzelne Buch- 
staben oder Worte offenbar zuviel geschrieben, so sind 
diese in eckige Klammern eingeschlossen. Dagegen wird 
durch runde Klammern bezeichnet, was von späterer 
Hand hinzugefügt worden ist; ist es offenbar irrig hinzu- 
gefügt, so verwenden wir runde und eckige Klammern. 
Endlich ist in unserer Ausgabe die moderne Interpunktion 
durchgeführt: die Hs. kennt außer dem Punkt, der ziem- 
lich unterschiedslos nach fast jedem Verse gesetzt ist, 
kein Interpunktionszeichen, auch keinen Apostroph und 
keine Anführungszeichen und keinen Akzent, unterscheidet 
also z. B. nicht zwischen a und 4, !a und ld. Man beachte 
aber, daß mit der Einführung der Interpunktion, der Zu- 
sammenziehung oder Trennung von Versen und Satz- 
gliedern, der Kennzeichnung des Gesprochenen und der 
Unterscheidung von a und 4 usw. bereits der bloße Ab- 
druck der Hs. verlassen und die Interpretation begonnen 
wird, d.h. daß die betreffenden Stellen gegebenenfalls 
auch eine andere Auffassung zulassen. Damit der Leser 
sich darüber vollkommen klar sei, ist es unentbehrlich, 
wenigstens für einige Tiraden unseren Text mit der „Photo- 
graphischen Wiedergabe der Hs. Digby 23‘ oder mit dem 
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„Genauen Abdruck‘‘ dieser Hs. (beide besorgt von Edmund 
Stengel, Heilbronn 1878) zu vergleichen. 

Zu den Besserungsvorschlägen (in den Fußnoten; 
berücksichtigt sind nur die in vollständigen Ausgaben 
enthaltenen, nicht auch die in Auszügen) ist folgendes zu 
bemerken. Ein Besserungsvorschlag kann aus folgenden 
Gründen gemacht werden: I, weil die Lesart der Oxf. Hs. 
offenbar verderbt (sinnwidrig) ist; 2. weil diese Lesart 
nicht in die gewählte Assonanz paßt oder weil das Vers- 
maß nicht stimmt (zuwenig und zuviel Silben), wobei 
man von der heute freilich bestrittenen Voraussetzung 
ausging, der Dichter des Rolandsliedes, der ja nicht 
identisch ist mit dem Schreiber der Oxf. Hs., habe metrisch 
fehlerfrei und in reinen Assonanzen gedichtet, und die 
Unstimmigkeiten seien dem Schreiber zur Last zu 
legen; 3. weil die Lesart der Oxf. Hs., obwohl an sich 
sinnvoll und metrisch einwandfrei, in den anderen Hand- 
schriften (besser „Redaktionen‘‘) des Rolandsliedes keine 
Stütze findet. Besserungsvorschläge letzterer Art sind 
hier im allgemeinen nicht berücksichtigt, weil wir nicht 
eine Rekonstruktion des Urtextes geben ‚wollen, sondern 
nur einen lesbaren Abdruck der Oxf. Hs., im übrigen aber 
die Ansicht Ph. A. Beckers und ]. Bediers teilen, wonach 
dieser Redaktion allein soviel Autorität zukommt wie 
allen übrigen zusammen. Liegt aber einer der unter 
ı. oder 2. erwähnten Gründe vor, so pflegt man das, ‘was 
man als Besserung vorschlägt, in den anderen Redaktionen 
zu suchen. Deshalb haben wir die Fußnoten so eingerichtet, 
daß wir zunächst immer angeben, warum ein Besserungs- 
vorschlag für nötig gehalten wurde, und sodann, auf welche 
anderen Redaktionen er sich gründet; wenn wir die Les- 
arten dieser anderen Redaktionen auch nicht im Wort- 
laut abdrucken konnten, so ist aus dieser Angabe immerhin 
ersichtlich, inwiefern der Besserungsvorschlag durch die 
Überlieferung gestützt ist. Den Wortlaut dieser anderen 
Redaktionen findet man zu jedem Vers in der Ausgabe 
von E. Stengel (Leipzig 1900); doch wird nicht jeder 
imstande sein, die aus dem Zusammenhang gelösten Verse 
immer zu verstehen, und so wird man besser zu den voll- 
ständigen Abdrücken greifen (siehe Abkürzungen). — Da 
nun weitaus die meisten Besserungsvorschläge sich auf 
Unstimmigkeiten im Versmaß gründen, schien es mir 
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unumgänglich, dieses anzudeuten (durch Kennzeichnung 
der verschiedenen Silben angehörenden Doppelvokale und 
der Verschleifung von Silben). Über diese Fragen unter- 
richtet Adolf Tobler, Vom frz. Versbau, Leipzig ı910°; 
als eine sehr brauchbare Erläuterungsschrift für Sprache, 
Stil usw. sei empfohlen: Emil Winkler, Das Rolandslied, 
Heidelberg 1919 (= Repetitorien zum Studium altfran- 
zösischer Literaturdenkmäler, hgg. von v. Ettmayer, 
Nr. 2). 
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a) Redaktionen und Übersetzungen des Rolandsliedes 


= Venetianer Hs. IV (genauer Abdruck von E. Kölbing, Heilbronn 1877). 


hrsg. von W. Foerster, Heil- 
bronn 1883 (= Afrz. Bibl. VI). 


} 


herausgegeben von W. Foerster, Heilbronn 


1886 (= Afız. Bibl. VII). 


Abkürzungen 
(Minuskeln). 
o = Oxford (genauer Abdruck von E. Stengel, Heilbronn 1878). 
vet 
v’ = Venedig San Marco VII 
vs = früher Versailles, jetzt Chäteauroux 
pa = Paris 
ca = Cambridge 
ly = Lyon 
lo = Lothringer Fragmente 
ks 


1860; deutsch in Rom. Studien 


= Karlamagnus Saga, hrsg. von C.R. Unger (Abschnitt VIII), Christiania 


Il. 


dR = deutsches Rolandslied des Pfaffen Konrad, hrsg. von Carl Bartsch, 


Leipzig 1874. 


b) Ausgaben (bzw. Urheber der Besserungsvorschläge) 
(Majuskeln). 


Mi = Fr. Michel (1837, 1869?). 

Ge = Fr. Ge£nin (1850). 

Mü = Th. Müller (1863!, 1878°). 

H = Conrad Hofmann (1866; fast 
vollständig gedruckt, aber nicht 
im Buchhandel erschienen). 

Gau = Leon Gautier(1872!,?,®; 1875%; 
1897® und öfter (aber nicht mehr 


verändert; schon 1897* trägt am 
Schluß das Datum ‚,‚28 Janvier 
1887‘). 
B = Ed.Boehmer(,,‚Rencesval‘) 1872. 
Cl = L£&on Cledat (1887° und öfter). 
St = Edm. Stengel (1900). 
Gr= Gust. Groeber (Bibl. romanica) 
Pa= Gaston Paris; L= Lerch. 


c) Sonstiges. 


Kursivdruck = Korrektur verschrie- 
bener Buchstaben oder Ergänztes!), 
[) = irrig Geschriebenes (wegzu- 


lassen). 
( )= von fremder Hand Hinzugefügtes. 
[C)] = von fremder Hand irrig hin- 
zugefügt; wegzulassen. 
+1(2) = eine (zwei) Silben zuviel. 
— 1 (2) = eine (zwei) Silben zu wenig. 
© = ersetzt durch 
* im Text: verweist auf die Fuß- 
noten. 
Alex. = Alexandriner. 


1) Näheres in der Einleitung. 
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Ass.] = paßt nicht in die Assonanz. 

edd. Hss. = Editoren, Herausgeber. 

v. fr. H.= von fremder Hand. 

Redd. = Redaktionen, 

Rom. - Romania (Zeitschrift). 

Tir. = Tirade. 

Tobler I-V = Adolf Tobler, Ver- 
mischte Beiträge, I. bzw. V. Reihe. 

Tobler, Vs. = Tobler, Vom franzö- 
sischen Versbau. 

v.= Vers. 

ZıPh = Zeitschrift für romanische 
Philologie. 
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I. Ganelons Verrat. 


ı. Bei Marsilius in Saragossa. 


I. 


Carles li reis, nostre emperere magnes, 

Set anz tuz pleins ad ested en Espaigne; 

Tres qu’en la mer cunquist la tere altaigne; 

N’i ad castel ki devant lui remaigne, 

Mur ne citet n’i est rem&s & fraindre 

Fors Sarraguce, ki_est en une muntaigne; 

Li reis Marsilie la tient, ki Deu nen aimet, 
Mahume£t sert et Apollin recleimet; 

Ne’s poet guarder que mals ne l’i ateignet. Aoi 


II. 


Li reis Marsilie esteit en Sarraguce. 

Alez en est en un verger suz l’umbre; 
Sur un perrun de marbre bloi se culchet, 
Envirun lui plus de vint milie humes. 

D en ap&let et ses dux et ses cuntes: 
«O£z, seignurs, quel pecchet nus encumbret: 
«Li empereres Carles de France dulce 
«En cest pais nos est venuz cunfundre. 
«Jo nen ai ost qui bataille li dunne, 

«Ne n’ai tel gent ki la sue derumpet: 
«Cunseilez-mei cume mi savie hume, 

«Si m[e] guarisez et de mort et de huntel» 
N’i ad paien ki un sul mot respundet, 
Fors Blancandrins de castel de Valfunde. 


6b Aiesi: k’est H, Gau, K’iest Mi?, ki’st Cl, St. B beläßt qui est, ändert 
dafür en une m.in en la m. 


ırb: vergier edd. — ı3b: milie humes = Hiatus; milier d’kumes St. 


Ge& schaltet vor den Halbvers o?, Mü®, Gau, Cl adein; dann kein Hiatus. 
Vgl. aber 104. — ı15b: pecchies edd. — ı8b dunne: die 3. präs. conj. erscheint 
in o als dunne (hier), dunt (859), dunget (2016), duinst (1898), doinst (1505) 
und duinset (2938); dunne hier oo dunget (2016) Gau, B, Müi® (dune St, 
doinset Cl). — 20a: Cunseillies edd. — z3b: del castel Ge, Gau, Mü®, CI, 
St; vgl. v. 6786: del castel de Sorence. 
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11. 


Blancandrins fut des plus savies paiens: 
De vasselage fut asez chevaler; 
Prozdom’ i out pur sun seignur aider. 
E dist al rei: «Orfe] ne vus esmaiez! 
«Mandez Carlun, & l’orguillus [et] al fier, 
«Fedeilz servises et mult granz amistez: 
«Vos li durrez urs et löons et chens, 
«Set cenz camelz et mil hosturs müers, 
«D’or et d’argent -iiii-c- muls cargez, 
«Cinquante carre qu’en ferat carier: 
«Ben en purrat luör ses soldeiers. 

«En ceste tere ad asez osteitt, 

«En France ad Ais s’en deit ben repairer! 
«Vos le sivrez &la feste seint Michel, 

«Si recevrez la lei de chrestiens, 

«Serez ses hom par honur et par ben. 
«S’en volt ostages, et vos l’en enveiez, 
«U dis u vint pur lui afiancer. 
«Enveiuns-i les filz de noz muillers, 
«(Par nun d’ocire j’enveierai le men): 
«Asez est melz qu’il i perdent les chefs 
«Que nus perduns l’onur ne la deintet, 
«Ne nus seiuns cunduiz & mendeier!y Aoi. 


IV. 


Dist Blancandrins: «Par ceste meie destre 
«Et par la barbe ki al piz me vente£let: 
«L’ost des Franceis verrez sempres desfere; 
«Francs s’en irunt en France, la lur tere. 
«Quant cascuns ert & sun meillor repaire, 
«Carles serat ad Ais & sa capele, 

«A seint Michel tendrat mult halte feste. 
«Vendrat li jurz, si passerat li termes, 
«N’orrat de nos paroles ne nuveles. 

«Li reis est fierss et sis curages pesmes: 


1II: i#-Assonanz: 25 chevalier(s), 26 aidier, 29 amistier, 30 chiens, 
3ı muiers etc. edd. Vgl. Bedier, Romania XLVII, 465 ff. — 26a: Prosdums 
Gau, Mü?. — 27b: Ore wäre + ı; der obere Teil des sist verwischt. — 28b: 
[et] wäre + 1; in der Hs. verwischt. — 37b= +1: H, Gau, Mü®, Cl, St 
streichen da, B sein. — 43: dieser Vers steht am Rande; vgl. v. 149. 
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«De noz ostages ferat trencher les testes: 
«Asez est mielz qu’il i perdent les testes 
«Que nus perduns clere Espaigne la bele, 
60 «Ne nus aiuns les mals ne les suffraites'» 
Dient paien: «lssi poet-il ben estre'» 


V. 


Li reis Marsillie out sun cunseill finet, 
Si'n apelat Clarin de Balaguet, 
Estamarin et Eudropin sun per, 

65 E Priamun et Guarlan le barbet, 
E Machiner et sun uncle Mabeu, 
Et Jöuner et Malbien d’ultre mer, 
Et Blancandrins, por la raisun cunter. 
Des plus feluns dis en ad apelez: 

70 «Seignurs baruns, & Carlemagnes_irez! 
«ll est al siege & Cordres la citet. 
«Branches d’ olive[s] en voz mains porterez: 
«Co senefiet pais et humilitet. 
«Par voz saveirss sem puez acorder, 

75 «Jo vos durrai or et argent asez, 
«Teres et fiez tant cum vos en vuldrezy — 
Dient paien: «De go avun-nus asezi» Aoi. 


VI 


Li reis Marsilie out fin&t sun cunseill, 
Dist & ses humes: «Seignurs, vos en ireiz, 
80 «Branches d’olive en voz mains portereiz, 
«Si me direz & Carlemagne le rei, 
«Pur le soen deu qu/il ait mercit de meil 
«Ja einz ne verrat passer cest premer meis 
«Que je-l sivrai od mil de mes fedeilz, 
85 «Si recevrai la chrestiene lei; 
«Serai ses hom par amur et par feid. 
«S’il voelt ostages, il en avrat par veirb — 
Dist Blancandrins: «Mult bon plait en avreiz!» Aoi. 


58b: que la vie (les chiefs) il i perdent (oder ähnlich) Gau, Mü etc. 

72a: olive[s], vgl. 8oa, 93b. — 77b= +ı: H, B, Gau, Mü!, CI 
streichen nws. 

8ıb= +1: H, Mü? streicht &, Gau ersetzt Ze ses durch al rei. — 
83a = +1: Gau, B, Mü®, Cl streichen ja, G€, H, St eins. (vgl. v. 693). 
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VII. 


Dis blanches mules fist amener Marsilies, 
9o Que li tramist li reis de Suatilie; 
Li frein sunt d’or, les seles d’argent mises. 
Cil sunt muntez ki le message firent; 
Enz en lur mains portent branches d’olive. 
Vindrent & Charles ki France ad en baillie; 
95 Ne's poet guarder que alques ne l’engignent. Aoi. 


2. Beratung bei Karl in Cordova. 


VIII. 


Li empereres se fait et balz et liez: 
Cordres ad prise et les murs peceiez, 
Od ses cadables les turs en abatied. 
Mult grant eschec{h] en unt si chevaler 
ıoo D’or et d’argent et de guarnemenz chers. 
En la citet nen ad remes paien 
Ne seit ocis, u devient chrestien. 
Li empereres est en un grant verger, 
Ensembl’od lui Rollant et Oliver, 
105 Sansun li dux et Anseis li fiers, 
Gefreid d’Anjou, le rei gunfanuner, 
Et si i furent et Gerin et Gerers; 
LA ü cist furent des altres i out bien, 
De dulce France i ad quinze milliers. 
11o Sur palies blancs siedent cil cevaler, 
As tables juönt par els esbaneier, 
Et as eschecs li plus saive et li veill, 
Et escremissent cil bacheler leger. 
Desuz un pin, delez un eglenter, 
ıı5S Un faldestoed i unt fait tut d’or mer: 
Lä siet li reis ki dulce France tient. 
Blanche ad la barbe et tut £flurit le chef; 
Gent ad le cors et la cuntenance fier: 


VIII = i&-Assonanz; vgl. III. 

ı04b Rollant: in der Hs. nur durch Roll’ abgekürzt (so auch sonst); 
wo ausgeschrieben, stets Rolant (175, 392, 1413, 1883, immer Nominativ); 
der Nominativ wird von den edd. als Rolanz aufgelöst. — ı15a: faldestoel 
Gau, Cl, St (vgl. jedoch 407, 609, 2653, 2804). — ıı5b: 5 ou fait Mü,H, 
Gau, B; Mi, G&, Cl und St behalten un bei.— ıı8b: de cuntenant fier Mü, 
Gau, B, Cl; gesichert durch v. 3116. 
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S’est kil demandet, ne l’estoet enseigner 
Et li message descendirent & pied, 
Si'] saluerent par amur et par bien. 


IX. 


Blancandrins ad tut premereins parled 

Et dist al rei: «Salvet seiez de Deu, 

«Le glorius, que devuns aürez!* 

«Ico vus mandet reis Marsilies li bers: 
«Enquis ad mult la lei de salvetez, 

«De sun aveir vos voelt asez duner, 

«Urs et l&uns et veltres enchaignez, 

«Set cenz cameilz et mil hosturs müez, 
«D’or et d’argent -iiii- cenz muls trussez, 
«Cinquante care que carier en ferez: 
«Tant i avrat de besanz esmerez, 

«Dunt bien purrez voz soldeiers lüer. 

«En cest pais avez estet asez, 

«En France ad Ais devez bien repairer; 
«La vos sivrat, go dit, mis avöezy — 

Li empereres tent.... ses mains vers Deu, 
Baisset sun chef, si cumencet_& penser. Aoi 


X 


Li empereres en tint sun chef enclin, 

De sa parole ne fut mie hastifs, 

Sa custume est qu’il parolet_ä leisir. 
Quant se redrecet, mult par out fier lu vis. 
Dist as messages: «Vus avez mult ben dit! 
«Li reis Marsilies est mult mis enemis: 
«De cez paroles que vos avez ci dit, 

«En quel mesure en purrai estre fiz?» — 
«Voet par hostagesy, co dist li Sarrazins, 


ı24b: aurer edd. — 128b: lies encha’eignez (vgl. 183 ca’eignabiles). 
Es ist aber nicht nötig, deswegen ef zu streichen (H, Mü, St) oder das en- 
von enchaign z (Gau, B), denn -es von velires kann elidiert werden. — 
ızıb= +1. Gau, Cl streicht en; B und St setzen es vor carier; Müß® liest 
frez (normannisch nicht selten). — 135b: & (Ass.!) bien repairier devez Gau, 


Mü, Cl(... Does St); gegen eine Änderung: Bedier, Romania XLVII 467.— 
137b: nach ten? radiert (— 1). ses dous mains H, Mü!, Cl; en tent ses mains 
Mü!, Gau; envers Deu G&, B; tendit ses m. L (vgl. v. 2224). 

1472 voet: voelt B; go est Mü®, Cl; Par bons ostages Gau, St. 
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a. A 


«Dunt vos avrez u dis u quinze u vint. 

«Par nun dfe] ocire i metrai un mien filz, 

«E si n’avrez, co quid, de plus gentilz. 

«Quant vus serez el palais seignurill, 

«A la grant feste seint Michel del Peril, 

«Mis avöez 1äA vos sivrat, go dit. 

«Enz en voz bainz que Deus pur vos i fist, 

«LA vuldrat-il chrestiens devenir.» — 

Charles respunt: «Uncor[e] purrat guarir!» Aoi. 


XI. 


Bels fut li vespres et li soleilz fut cler. 
Les dis mulez fait Charles establer; 

El grant verger fait li reis tendre un tref, 
Les dis messages ad fait enz hosteler; 

-xji- serianz les unt ben cunr&ez. 

La noit demurent tresque vint al jur cler. 
Li empereres est par matin levet, 
Messe e matines ad li reis escultet, 
Desuz un pin en est li reis alez, 

Ses baruns mandet pur sun cunseill finer: 
Par cels de France voelt-il del tut errer. Aoi. 


XII. 


Li empereres s’en vait desuz un pin; 

Ses baruns mandet pur sun cunseill fenir: 
Le duc Oger et l’arcevesque Turpin, 
Richard li velz et sun nevw/d Henri 

E de Gascuigne li proz quens Acelin, 
Tedbald de Reins et Milun sun cusin. 
Et si i furent et Gerers et Gerin; 
Ensembl’od els li quens Rollant i vint 

Et Oliver, li proz et li gentilz. 

Des Francs de France eniad plus de mil. 
Guenes i vint, ki la traisun fist: 


Des orfe] cumencet le cunseill que mal prist. Aoi. 


ı56b: Uncor H, Gau, St (encor C)). 


ı70b= +1: edd. streichen ed. — 170—ı173: die edd, verändern teils 
die Nominative di velz (1712) und }i proz guens (172b) in Akkusative, teils 
alle Akkusative in Nominative (1702: Ogiers s vint, 17ıb: e si sis nies Henris 
B oder od sun nevw/d H.Müt). — 1792: Desore 0; Desor St; Des or die and. 
edd.; o schreibt hier und 37472 Desore in &inem Wort — aber 37043 und 


39462 Des ore. 
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4. IT 


xl. 


«Seignurs barons», dist l[i] emperere Carles, 
«Li reis Marsilie m’ad tramis ses messages: 
«De sun aveir me voelt duner grant masse: 
«Urs et l&Euns et veltres cäeignables, 

«Set cenz cameilz et mil hosturs müables, 
«Quatre cenz muls cargez de l’or d’Arabe; 
«Avoec ico plus de cinquante care! 

«Mais il me mandet que en France m’en alge; 
«Il me sivrat ad Ais & mun estage, - 

«Si recevrat la nostre lei plus salve; 
«Chrestiens ert,_ de mei tendrat ses marches. 
«Mais jo ne sai quels en est sis curages.» — 
Dient Franceis: «Il nus i cuvent guarde!» Aoi. 


XIV. 


Li empereres out sa raisun fenie. 

Li quens Rollant, ki ne l’otriet mie, 

En piez se drecet, si li vint cuntredire; 

Il dist al rei: «Ja mar crerez Marsilie! 

«Set anz ad pleins que_en Espaigne venimes: 
«Jo vos cunquis et Noples et Commibles, 
«Pris ai [iJ) Valterne etla tere de Pine 

«Et Balasgued et Tuäle et Sezilie. 

«Li reis Marsilie i fist mult que traitre: 
«De ses paiens i#l vus enveiat quinze, 
«Chancuns* portout une branche d’olive, 
«Nuncerent-vos cez paroles meismes; 

«A voz Franceis un cunseill en presistes: 
«Loerent-vos alques de legerie: 

«Dous de voz cuntes al paien tramesistes 
«— L’un fut Basan et li altres Basilies —: 
«Les chefs en prist es puis desuz Haltilie! 
«Faites la guerre cum vos l’avez enprise: 
«En Sarraguce menez vostre ost banie, 
«Metez le sege & tute vostre vie, 

«Si vengez cels que li fels fist ocire» Aoi. 


197a: ad pleins G& etc. — 200a: Balagued Gau, St; Balaguer B, Mü®, 
Cl. — zoob: .Sebilie Gau, St. — 202: daienveiat 0; paiens Mü etc.; il vus env. 
Mü etc. — 203a: chascuns Mü etc. — 20g9b Haltslie: in v. 491 Haltoie, was 
einige edd, hier einsetzen. 
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«Dunt vos avrez u dis u quinze u vint. 

«Par nun dfe] ocire i metrai un mien filz, 

«E si n’avrez, go quid, de plus gentilz. 

«Quant vus serez el palais seignurill, 

«A la grant feste seint Michel del Peril, 

«Mis avöez 1& vos sivrat, co dit. 

«Enz en voz bainz que Deus pur vos i fist, 

«LA vuldrat-il chrestiens devenir.» — 

Charles respunt: «Uncorfe] purrat guarir!» Aoi. 


XI. 


Bels fut li vespres et li soleilz fut cler. 
Les dis mulez fait Charles establer; 

El grant verger fait li reis tendre un tref, 
Les dis messages ad fait enz hosteler; 

-xiji- serianz les unt ben cunr&ez. 

La noit demurent tresque vint al jur cler. 
Li empereres est par matin levet, 

Messe e matines ad li reis escultet, 
Desuz un pin en estlli reis alez, 

Ses baruns mandet pur sun cunseill finer: 
Par cels de France voelt-il del tut errer. Aoi. 


XII. 


Li empereres s’en vait desuz un pin; 

Ses baruns mandet pur sun cunseill fenir: 
Le duc Oger et l’arcevesque Turpin, 
Richard li velz et sun nevwld Henri 

E de Gascuigne li proz quens Acelin, 
Tedbald de Reins et Milun sun cusin. 
Et si i furent et Gerers et Gerin; 
Ensembl’od els li quens Rollant i vint 

Et Oliver, li proz et li gentilz. 

Des Francs de France eni ad plus de mil. 
Guenes i vint, ki la traisun fist: 


Des or[e] cumencet le cunseill que mal prist. Aoi. 


ı56b: Uncor H, Gau, St (encor Cl). 


ızob= +1: edd. stre 


3946a Des ore. 
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ichen e&. — 170—173: die edd. verändern teils 
die Nominative Ji vez (1712) und Js Proz guens (172b) in Akkusative, teils 
alle Akkusative in Nominative (1702: Ogiers s vint, 171b: e si sis nies Henris 
B oder od sun nevwWd H.Mü®).— 1792: Desore 0; Desor St; Des or die and. 
edd.; o schreibt hier und 3747a Desore in &inem Wort — aber 3704a und 
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XI. 


«Seignurs baronsy, dist l[i] emperere Carles, 
«Li reis Marsilie m’ad tramis ses messages: 
«De sun aveir_ me voelt duner grant masse: 
«Urs et l&Euns et veltres cäeignables, 

«Set cenz cameilz et mil hosturs müables, 
«Quatre cenz muls cargez de l’or d’Arabe; 
«Avoec ico plus de cinquante care! 

«Mais il me mandet que en France m’en alge; 
«Il me sivrat ad Ais & mun estage, 

«Si recevrat la nostre lei plus salve; 
<«Chrestiens ert, de mei tendrat ses marches. 
«Mais jo ne sai quels en est sis curages.» — 
Dient Franceis: «Il nus i cuvent guarde!» Aoi. 


XIV, 


Li empereres out sa raisun fenie. 

Li quens Rollant, ki ne l’otriet mie, 

En piez se drecet, si li vint cuntredire; 

ID dist al rei: «Ja mar crerez Marsilie! 

«Set anz ad pleins que_en Espaigne venimes: 
«Jo vos cunquis et Noples et Commibles, 
«Pris ai [iJ) Valterne etla tere de Pine 

«Et Balasgued et Tuäle et Sezilie. 

«Li reis Marsilie i fist mult que traitre: 
«De ses paiens #l vus enveiat quinze, 
«Chancuns* portout une branche d’olive, 
«Nuncerent-vos cez paroles meismes; 

«A voz Franceis un cunseill en presistes: 
«Loerent-vos alques de legerie: 

«Dous de voz cuntes al paien tramesistes 
«— L’un fut Basan et li altres Basilies —: 
«Les chefs en prist es puis desuz Haltilie! 
«Faites la guerre cum vos l’avez enprise: 
«En Sarraguce menez vostre ost banie, 
«Metez le sege & tute vostre vie, 

«Si vengez cels que li fels fist ocire» Aoi. 


197a: ad pleins G& etc. — 200a: Balagued Gau, St; Balaguer B, Mü?, 
Cl,— 200b: Sebilie Gau, St. — 202: paienveiat 0; paiens Mü etc.; il vus env. 
Mü etc. — 203a: chascuns Mü etc. — 209b Haltilie: in v. 491 Haltoie, was 
einige edd. hier einsetzen. 
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21ı6b: sun nevuld ne respunt Gau, Cl (bessere Assonanz). — 217b Gue- 
nelun: Akkusativform (statt Nom.) in der Assonanz; ebenso 222b Mar- 


zu: IE 


XV. 


Li emperere en tint sun chef enbrunc, 

Si duist sa barbe, afaitad sun gernun, 

Ne ben ne mal ne respunt sun nevuld. 
Franceis se taisent, ne mais que Guenelun: 
En piez se drecet, si vint devant Carlun, 
Mult fierement cumencet sa raisun 

E dist al rei: «Ja mar crerez bricun, 

«Ne mei ne altre, se de vostre prod nun! 
«Quant go vos mandet li reis Marsiliun 
«Qu’il devendrat jointes ses mains tis hom 
«E tute Espaigne tendrat par vostre dun, 
«Puis recevrat la lei que nus tenum —: 

«Ki co vos lodet que cest plait degetuns, 
«Ne li chalt, sire, de quel mort nus muriuns! 
«Cunseill d’orguill n’est dreiz que_& plus munt; 
«Laissun les fols, as sages nus tenuns!» Aoi. 


XVl. 


Apres igo i est Neimes venud 

— Meillor vassal n’aveit en la curt null — 
Et dist al rei: «Ben l’avez entendud: 
«Guenes li quens co vus ad respondud; 
«Saveir i ad, mais qu’il seit entendud! 

«Li reis Marsilie est de guere vencud: 

«Vos li avez tuz ses castels toluz, 

«Od voz caäbles avez fruiset ses murs, 
«Ses citez arses et ses humes vencuz: 
«Quant il vos mandet qu’aiez mercit de lui, 
«Pecch&t fereit ki dunc li fesist plus, 

.* 

«U par ostage vos en voelt faire söurs; 


siiiun; vgl. 1147, 1759, 3757, 3762. 


241a: U (‘wo doch’, ‘wenn doch’, ‘da doch’; ein ähnliches # in v. 3790) 
wird von H, Ci und St durch se ersetzt. Gehört dieser Vers 241 zum Vor- 
hergehenden, so kann der ausgefallene Vers kaum dazwischen gestanden 
haben; St zieht 241 und 242 zusammen und fügt zwischen 240 und 241 
sogar 2 Verseein. H, Gau, Mü verbinden 241 mit 240 und fügen den fehlenden 
Vers erst nach 241 ein: De vos baruns li manderez un (Gau), oder so ähnlich 


(nach v#, v’, ks). — 241b= +1: Hetc. streicht en. 


Google 
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23. 


<«Ceste grant guerre ne deit munter & plus» — 
Dient Franceis: «Ben ad parlet li dux'» Aoi. 


xVI. 


«Seignurs baruns, qui i enveieruns 

«En Sarraguce al rei Marsiliuns’» — 

Respunt dux Neimes: «Jo_irai, par vostre dun. 
«Livrez-m’en ore le guant et le bastun» — 
Respunt li reis: «Vos estes saives hom: 

«Par ceste barbe et par cest men gernun, 

«Vos n’irez pass u'an de mei si luign! 

«Alez sedeir, quant nuls ne vos sumunt» — 


XVII. 


«Seignurs baruns, qui i purruns enveier 
«Al Sarrazin ki Sarraguce tient’» — 
Respunt Rollant: «Jo_i puis aler mult ben» — 
«Nu ferez certes» dist li quens Oliver, 
«Vostre curages est mult pesmes et fiers: 
«Jo me crendreie que vos vos meslisez! 
«Se li reis voelt, jo i puis aler ben.» — 
Respunt li reis: «Ambdui vos en taisez! 
«Ne vos ne il n’i porterez les piez! 

«Par ceste barbe que v&ez blancheier 
«Li duze per mari serunt jugez» — 
Franceis se taisent, as-les-vus aquisez! 


XIX. 


Turpins de Reins en est levet del renc 

Et dist al rei: «Laisez ester voz Francs! 
«En cest pais avez estet set anz, 

«Mult unt öud e peines et ahans. 
«Dunez-m’en, sire, le bastun et le guant, 
«Et jo irai al Sarazin en Espaigne,* 

«Si’n vois vedeir alques de sun semblant.» 


244b: qui = cui Mü. — 246b: J’irai H, Gau®, B, Cl, St. 
252b= +1: H etc. streicht 3; gui= cui. — 255a: Nu Verkürzung 


für nun (non): Diez III 436 Anm. — 257b: meslissiez (von mesler) edd. — 
26r1b: o hat blarcher. 

269b: a} Sarazin espan G& etc. (vgl. 612). — 270a Si conoistrai Mü?®; 
Si li dirai a. de ınun s. Gau (ähnlich St), nach v*, v?, vs, ks. 


2» 


Google 
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Li empereres respunt par maltalant: 
«Alez sedeir  desur cel palie blanc! 
«N’en parlez mais, se jo nel vos cumant!» Aoi. 


XX. 


«Francs chevalers,» dist li_emperere Carles, 
275 «Car m’eslisez un barun de ma marche 
«Qu’a Marsiliun me portast mun messagel» — 
Co dist Rollant: «Co_ert Guenes, mis parastre!» — 
Dient Franceis: «Car il le poet ben faire! 
«Se lui lessez, n’i trametrez plus saive.y — 
279xX (23 
280 Et li quens Guenes en fut mult anguisables, 301 
De sun col getet ses grandes pels de martre 
Et est rem&s en sun blialt de palie; 
Vairs out les oilz et mult fier lu visage, 
Gent out le cors et les costez out larges, 305 
285 Tant par fut bels: tuit si per l’en esguardent. 
Dist & Rollant: «Tut fol, pur quei t’esrages ? 
«Co set-hom ben que jo sui tis parastres: 
«Si as juget qu’& Marsiliun en alge! 
«Se Deus go dunet que jo de lä repaire, 310 
290 «Jo t’en muvrai un si grant contraire 
«Ki durerat & trestut tun edageD — 
Respunt Rollant: «Orgoill oi et folage! 
<Co set-hom ben, n}’ai cure de manace; 


276a= +ı:qued MarsilieH; quia MarsilieB, St; qu’ alrei Marsilie 
Gau®%; Ou’& gestrichen Gau?, Cl. (Aber auch 288b hat durch Marsiliun + ı). 
— 277b: C’ ert H, C’ viert Gau®, B, Cl; St jedoch schreibt für einsilbiges 
go eststets go’ st(G. Paris tut das für Alexius, nimmt aber für Roland bereits 
ce’ est an, vgl. Tobler, Vs® 61), und da er Co sert nicht analog behandeln kann, 
ändert erin Co’ st. 

279x: in o deutet hier nichts darauf hin, daß eine neue Tirade beginne; 
Mü, H, Gau, Cl und St aber lassen hier eine neue Tirade beginnen und stellen 
die Tiraden XXIII und XXIV in umgekehrter Reihenfolge dazwischen, 
was durch die eingeklammerten arabischen Tiradenziffern und die Ziffern 
am Ende der Verse angedeutet ist. Sie folgen dabei v*, v’, vsundks und 
nehmen an, daß diese die ursprüngliche Reibenfolge bieten, o also umgestellt 
habe; vgl. dagegen Be£dier, Legendes &piques III 462. — 283a= +—2; 
les oilz (oder ähnlich) ergänzt von Mi und den anderen edd. — 286b Tut 
fol: korrekt Tor /ols (Tobler I? 83); Tu fe} St. — 288b= + ı (vgl. 2768); 
Hetc. streicht en; B que & Marsilie. — 2902: muvrai Mi etc. — 290b: con- 
traire Mi etc. — 290b= — ı: un issi grant c.B; un si tres(molt) grant c. 
Mi, u St; unesigrantc. Gaston Paris (Rom. 11 98); si grant doel e con- 
traire Gau. ; 
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300 


305 


310 


315 


320 


«Mais saives hom, il deit faire message. 315 
«Si li reis voelt, prez sui, por vus le face!» 


XXI (24). 
Guenes respunt: «Pur mei n’iras-tu mie! Aoi. 
«Tu n’ies mes hom, ne jo ne sui tis sire! 
«Carles comandet que face sun servise: 
«En Sarraguce en irai & Marsilie; 320 
«Einz i ferai un poi de Jegerie 
«Que jo n’esclair ceste meie grant irely — 
Quant l’ot Rollant, si cumengat ä& rire. Aoi. 


XXI (25). 
Quant go veit Guenes que_ore s’en rit Rollant, 
Dunc ad tel doel, pur poi d’ire ne fent; 325 


A ben petit que il ne pert le sens. 

E dit al cunte: «Jo ne vus aim nient! 

«Sur mei avez turnet fals jugement! — 

«Dreiz emperere, veiz-me-ci en present: 
«Ademplir voeill vostre comandement! 330 


XXTIIU (22). 


«En Sarraguce sai ben, qu’ aler m’estoet; Aoi. 292 
«Hom ki lä vait, repairer ne s’en poet! 
«En-sur-que-tut si ai-jo vostre soer, 

«Sin ai un filz, ja plus bels nen estoet, 295 
«Co_est Baldewin, co dit*, ki ert prozdoem: 

«A lui lais-jo mes honurs et mes fieus. 
«Gua’dez-le ben, ja ne‘l verrai des oilzw — 
Carles respunt: «Trop avez tendre coer! 

«Puis que’l comant, aler vus en estoet!» 300 


XXIV (21). 
Co dist li reis: «Guenes, venez avant, Aoi. 280 
«Si recevez le bastun et lu guant! 
«Oit l’avez: sur vos le jugent Franc» — 


300: ferai, de legerie Mi etc. 

312b soer: Nom.statt Akk., daher Änderungen mancher edd. (unnötig). — 
3142: C’est H, Gau®, B, Cl, aber St: £»’st; vgl.zu 277b. — 314bgo dit: 
dafür s’ #2vit (se vit) Mü, Gau, Cl, St (nach v®, v?, vs). Gau: kiert ?.; Mü, Cl: 
il dert; St: serat.— 3ı5b: für et mes fieus setzen Mü, Cl, St e aloer (wegen 
der Assonanz). 


Google 


325 


330 


331 


335 


340 


345 


«Sire», dist Guenes, «co ad tut fait Rollant! 

«Ne l’amerai & trestut mun vivant, 

«Ne Oliver, por co qu’il est si cumpainz, 285 
«Li duze per, por qu’il l’aiment tant; 
«Desfi-les-en*, sire, vostre veiant!» — 

Co dist li reis: «Trop avez maltalant| 

«Or irez-vos certes, quant jo'l cumant» — 

«Jo_i puis aler — mais .n’i avrai guarant: Aoi 290 
«Nul out Basilies, ne sis freres Basant!'» 291 


XXV (26). 
Li empereres li tent sun guant, le destre. (331) 
Mais li quens Guenes iloec ne volsist estre. 
Quant le dut prendre, si li cait & tere. 
Dient Franceis: «Deus! que purrat-co estre’? 
«De cest message nos avendrat grant perte» — 
«Seignurs», dist Guenes, «vos en orrez noveles!» 


XXVI (27). 
«Sirey, dist Guenes, «dunez-mei le cungied! 
«Quant aler dei, n’i ai plus que targer» — 
Co dist li reis: «Al Jhesu et al mien'» 
De sa main destre 1’ad asols et seigne£t; 
Puis li livrat le bastun et le bref. 


. Ganelons Gesandtschaft und sein Verrat. 


XXVII (28). 


Guenes li quens s’en vait A sun ostel, 
De guarnemenz se prent & cunreer, 

De ses meillors que il pout recuvrer: 
Esperuns d’or ad en ses piez fermez, 


“Ceinte Murglies, s’espee, A sun costed, 


En Tachebrun, sun destrer, est munted; 
L’estreu li tint sun uncle Guinemer. 


324b= +1; 325b= — ı: Beides wird beseitigt, wenn man por go gu’ 
und por que vertauscht. Die edd. fügen zwar por fo gu’ in 325 bein, belassen 
es aber auch in 324b und streichen dafür }.— 326a: desfi les ei 0; desfi 
les en edd. 

346a: 0 = Ceint Murglies = — ı; in v. 607 heißt das Schwert Murgleis 
(in ai-Ass.). Deshalb lesen die edd.: Ceinte Murglais. 
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355 


360 


365 


379 


375 


La veisez tant chevaler plorer, 

Ki tuit li dient: «Tant mare fustes, ber 
«En [la] cort al rei mult i avez ested, 
«Noble vassal vos i solt-hom clamer! 

«Ki go jugat que doüsez aler, 

«Par Charlemagne n’eri* guariz ne tensez! 
«Li quens Rollant nel se doüst penser 

«Que estrait estes de mult grant parented!» 
Enpr&s li dient: «Sire, car nos menezy — 
Co respunt Guenes: «Ne placet Damnedeu! 
«Mielz est que sul moerge que tant bon chevaler! 
«En dulce France, seignurs, voz en irez, 
«De meie part ma muiller saluez, 

«E Pinabel, mun ami e mun per, 

«E Baldewin, mun filz que vos savez, 

«Et lui aidez et pur seignur le tenez!» 
Entret_en sa veie, si s’est achiminez. Aoi. 


XXVIII (29). 


Guenes chevalchet; suz une olive halte 
Asemblet s’est as Sarrazins messages. 

Mais Blancandrins ki envers lu s’atarget, 

Par grant saveir parolet li_uns & l’altre. 

Dist Blancandrins: «Merveilus hom est Charles 
«Ki cunquist Puille et trestute Calabre; 

«Vers Engletere passat-il la mer salse; 

«Ad oes seint Pere en cunquist le chevage — 
«Que nus requert ca en la nostre marche ’» — 
Guenes respunt: «ltels est sis curages! 
«Jamais n’ert hume ki encuntre lui vaille!» Aoi. 


351a= +ı:edd, lesen En cort al rei, was gestützt ist durch v. 446 
{und v?, vs). — 354b: n’ert edd. (o = nerc s.). — 355b: statt se hat 0 fe. 
— 359a= +1: edd. streichen guwe. — 359b: cheval(i)er wird, als nicht 
in die Ass. passend, von einigen edd. abgelehnt (vgl. aber 2861; gegen eine 
Änderung: B£dier, Romania XLVII, 469); Gau, Cl, St ersetzen es durch 
das von G.Paris (Rom, Il ı98) vorgeschlagene, von Müf aber zurück- 
gewiesene bacheler. — 364b= +1: edd. streichen je, welches wegen des 
vorangehenden Zur entbehrlich erscheint. 


366—367: Interpunktion nach St. — 368: dieser Satz wird nicht zu Ende 


geführt; Mül und Gau ersetzen mais durch as (ais; 'siehe’); Mü®, Cl und St 
schreiben Mais Bl. dejuste Iwui s’atarget und schalten vorher einen Vers ein. 
— 3yıff.: vgl. 2322ff. 
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XXIX (30). 

Dist Blancandrins: «Francs sunt mult gentilz home; 
«Mult grant mal funt et cilduc et cil cunte 
«A lur seignur, ki tel cunseill li dunent: 

380 «Lui et altrui travaillent et cunfundent» — 
Guenes respunt: «Jo ne sai veirs nul hume, 
«Ne mes Rollant, ki_uncore en avrat hunte! 
«Er maflt]in sedeit li_emperere suz l’umbre, 
«Vint-i ses nies, out vestüe sa brunie, 

385 «E out pred&t dejuste Carcasonie; 
«En sa main tint une vermeille pume. 
««Tenez, bel sirev», dist Rollant & sun uncle, 
««De trestuz reis vos present les curunes!»» 
«Li soens orgoilz le devreit ben cunfundre: 

390 «Kar chascun jur de mort s’abandunet! 
«Seit ki l’ociet, tute pais puis avriumes!»y Aoi. 


XXX (31). 
Dist Blancandrins: «Mult est pesmes Rollant 
«Ki tute gent voelt faire recreant 
«E tutes teres met en chalengement! 
395 «Par quele gent quiet-il espleiter tant?’» — 
Guenes respunt: «Par la franceise gent. 
«U l’aiment tant: ne li faldrunt nient: 
«Or et argent lur met tant en present, 
«Muls et destrers et palies_et guarnemenz. 
400 «L’emperere meismes ad tut & sun talent. 
«Cunquerrat-li les teres d’ici qu’en orient!® Aoi. 


XXXI (32). 
Tant chevalcherent Guenes et Blancandrins, 
Que l’un A l’altre la sue feit plevit 
Que il querreient que Rollant fust ocis. 
405, Tant chevalcherent e veies e chemins 


378b: et cil duc Miete. — 382b: gu’uncore H, Mü®, Gau; ki’ncore St; 
B streicht ki. — 383a: main G& etc. — 385a: preit Mü. — 3g90b=— 1: 
si s’aband. Mü, H, Cl, St (v9); i} s’ab. Gau. — ggıb= +I: aurumes 
Gau; ?uis gestrichen B; iute ersetzt durch Zus? H, Müf, St. 

399b= + 1: edd. streichen erstes ed. — 40ooa= + 2 (Alex., wie 402): 
edd. streichen meismes und schreiben /5 emp.; meismes ist unentbehrlich; 
Charles meismes L (wenn schon geändert werden soll) oder eher: Charle 
meisme (‘den Kaiser hat er ganz unter seinem Einfluß’). — goıa= +2 
Ka 4002): Cunguerrat terres B; tut cung. Gau; les terres gestrichen Cl; Mü® 

assen, 
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Que_en Sarraguce descendent suz un if. 
Un faldestoet out suz l’umbre d’un pin, 
Envolupet fut d’un palie_alexandrin, 
La fut li reis ki tute Espaigne tint. 
410 Tut entur lui vint milie Sarrazins; 

N’i ad celoi ki mot sunt ne mot tint 
Pur les nuveles qu’il vuldreient oir, 

A tant as-vos Gwuenes et Blanchandrins. 


XXXI (33). 


Blancandrins vint devant l’empereür; 
415 Par le puing tint le cunte Guenelun, 
E dist al rei: «Salvez seiez de Mahun 
«Et d’Apollin, qui seintes leis tenuns! 
«Vostre message fesimes & Charlun: 
«Ambes ses mains en levat cuntre munt, 
420 «Löat sun deu, ne fist altre respuns. 
Ci vos enveiet un sun noble barun 
«Ki est de France, si est mult riches hom; 
«Par lui orrez, si avrez pais unun» — 
Respunt Marsilie: «Or diet: nus l’orrum!» Aoi. 


XXXII (34). 


425 Mais li quens Guenes se fut ben purpenstt: 
Par grant saver cumencet & parler 
Cume celui ki ben faire le set 
Et dist al rei: «Salvez seiez de Deu, 
«Li glorius, qui devum aürer! 
430 «Ico vus mandet Carlemagnes li ber: 
«Que recevez seinte chrestientet; 
«Demi Espaigne vos voelt en fiu duner! 
«Se cest’ acorde ne vulez otrier, 


4074 faldestoet (faldestoel): vgl. 115, — goBa= +1; edd. streichen 
füt (seit H). — qgııa: celus edd. 

414b (Assonanz): devant Marsiliun Gau, Mü®, Cl, St (nach v?, vs, ks); 
est] descendus al berrun H nach v!. — 4ı6b= +1: sals (salfs) seies de M. 
H,B,Ci(nach v’, vs).; Mü? hält diesen Ausdruck für nicht korrekt und schlägt 
vor: Vos salvent e Mahun | E Apollin usw. (vgl. v. 2713); St: Molt belement 
ee sa raison: | «Salvez seiez, sire reis, de Mahuny etc. — 417b: cui 
e . 

429b: cui Mü?, Cl; que Ge, H, Gau, B. — 4332: cest 0; ceste Mü etc. 
— 433b (Ass.): Umstellung ofrier ne vules Gau, Mü®, Cl, St; gegen eine 
Änderung ist Bedier, Romania XLVII 467. 
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«Pris e liez serez par po&sted: 
435 «Alsiege ad Ais en serez amenet, 
«Par jugement serez iloec finet, 
«LA murrez-vus & hunte et & viltet» — 
Li reis Marsilies en fut mult esfreed; 
Un algier tint ki d’or fut enpenet: 
440 Ferir l’en volt, se n’en fust desturnet. Aoi. 


XXXIV (35). 


Li reis Marsilies ad la culur mu&e, 
De sun algeir ad la hanste croll&e. 
Quant le vit Guenes, mist la main ä& l’espee, 
Cuntre dous deie 1’ad del furrer gete&e, 
445 Siliad dit: «Mult estes bele et clere; 
«Tant vus avrai en curt & rei portee, 
«Ja nel dirat de France li_emperere 
«Que suls i moerge en l’estrange cuntre&e: 
«Einz vos avrunt li meillor cumparee.» — 
450 Dient paien: «Desfaimes la mellee'» 


XXXV (36). 
Tuit li prierent li meillor Sarrazin 
Qu’el faldestoed s’es# Marsilies asis. 
Dist l’algalifes: «Mal nos avez baillit, 
«Que li* Franceis asmastes & ferir; 
455 «Vos le doüssez esculter et oir» — 
«Sire», dist Guenes, «mei l’avent & suffrir! 
«Jo ne lerreie por tut l’or que Deus fist, 
«Ne por tut l’aveir ki seit en cest pais, 
«Que jo nelidie —- se tantai de leisir — 
460 «Que Charles li mandet, li reis po&steifs, 
«Par mei li mandet, sun mortel enemi.» 


439a algier: algier (<ategar) H, Gau®, Cl. 

4422 algeir (vgl. 439a): algeir H; algier Gau?®, Cl. — 444b: /urrer oo 
ee foerre Gau®, St. — 4472 dirat: von anderer Hand am Rande hinzu- 
gefügt. 

45ra: Tuit o Tani edd. seit G& (nach v’, vs). — 4522 faldestoed: 
faldestoel Gau, Cl, St (vgl. 115a).— 454a: ii wdeedd.— 455a= +1:Vos 
gestrichen B, Müf, Cl; Vos le döustes St. — 456b: © me !’cuvient A s. Mü, 
Gau; mal avient & s. St. — 458a = +1: Ne gestrichen Gau, Cl; Jo ne 
lerreie | Dor paor de morir | Ne dor tut Vor... . St (nach Mü). — 4598 
= +1: jo gestrichen Gau, Müf, Cl, St; dd gestrichen H, gue go ne die B. 
— 460a:@ Que Charlemagnes Mü, Gau, Cl; Zgo que Charles St. 
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Afublez est d’un mantel sabelin 
Ki fut cuvert d’un palie_alexandrin; 
Getet-le_& tere; si’l receit Bancandrin. 

465 Mais de s’espee ne volt mie guerpir, 
En sun puign destre par l’orie punt la tint. 
Dient paien: «Noble baron ad cil» Aoi. 


XXXVI (37). 


Envers le rei s’est Guenes aproismet, 
Si li ad dit: «A tort vos curuciez: 

470 «Quar co vos mandet Carles, ki France tient, 
«Que recevez la lei de chrestiens; 
«Demi Espaigne vus durrat-il en fiet, 
«L’altre meitet avrat Rollant sis nies: 
«Mult orguillos parguner i avrez! 

475 «Si ceste_acorde ne volez otrier, 
«En Sarraguce vus vendrat aseger; 
«Par postet serez pris e liez, 
«Menet serez tut dreit ad Ais le siet! 
«Vus n’i avrez palefreid ne destrer 

480 «Ne mul ne mule que puissez chevalcher, 
«Getet serez sur un malvais sumer, 
«Par jugement iloec perdrez le chef! 
«Nostre_emperere vus enveiet cest brei» — 
El destre poign al paien l’ad livret. 


XXXVII (38). 


485 Marsilies fut esculurez de l’ire, 
Freint le sel, getet en ad la cire, 
Guardet al bref, vit la raisun escrite: 
«Carle me mandet, ki France ad en baillie, 
«Que me remembre de la dolur et de l’ire, 


464a: die Möglichkeit der Elision in derartigen Fällen wird bestätigt 
durch v. 866, 1224, 2829 (auch 2449); vgl. Tobler, Versbau® 63. 

XXXVI id-Assonanz. — 474 Umstellung (Ass.!): Muit org. | i aures 
Dargonier B; Mult (Si) $ aorez | org. darg. H, Gau, Mü®, Cl (St); gegen eine 
Änderung ist Bedier, Romania XLVII 466. — 475a: S’iceste St. — 478b: 
an Stelle von Zut in o kleine Lücke; t«! Mü, Gau, Cl; endreit H, pur dreit B, 
en France Ge, St. — 484b Umstellung (Ass.!): J’ad livret al paien H, Gau, 
Mö®, Cl, St; vgl. aber Bedier, Romania XLVII 466. 

489b= +1: zweites de gestrichen Mül, H, B, Cl; de sa d.eire Mü?; 
de la sue grant ire Gau, St (nach v*, v?, vs). 
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«Pris e liez serez par po&sted: 
435 «Alsiege ad Ais en serez amenet, 
«Par jugement serez iloec finet, 
«LA murrez-vus & hunte et & viltet» — 
Li reis Marsilies en fut mult esfreed; 
Un algier tint ki d’or fut enpenet: 
440 Ferir l’en volt, se n’en fust desturnet. Ai. 


XXXIV (35). 


Li reis Marsilies ad la culur mu&e, 
De sun algeir ad la hanste crollee. 
Quant le vit Guenes, mist la main & l’espee, 
Cuntre dous deie 1’ad del furrer get&e, 
445 Siliad dit: «Mult estes bele et clere; 
«Tant vus avrai en curt & rei portee, 
«Ja ne’l dirat de France li_emperere 
«Que suls i moerge en l’estrange cuntre&e: 
«Einz vos avrunt li meillor cumparee.» — 
450 Dient paien: «Desfaimes la mell&ee!» 


XXXV (36). 
Tuit li prierent li meillor Sarrazin 
Qu’el faldestoed s’es# Marsilies asis. 
Dist l’algalifes: «Mal nos avez baillit, 
«Que li* Franceis asmastes & ferir; 
455 «Vos le doüssez esculter et oir» — 
«Sirey, dist Guenes, «mei l’avent & suffrir! 
«Jo ne lerreie por tut l’or que Deus fist, 
«Ne por tut l’aveir ki seit en cest pais, 
«Que jo nelidie —- se tant ai de leisir — 
460 «Que Charles li mandet, li reis poösteifs, 
«Par mei li mandet, sun mortel enemi.» 


439a algier: algier (<ategar) H, Gau®, Cl. 

4422 algeir (vgl. 4398): afgeir H; algier Gau, Cl. — 444b: /urrer 
re Joerre Gau®, St. — 447 dirat: von anderer Hand am Rande hinzu- 
gefügt. 

45ıa: Tuit oo Tant edd. seit Ge (nach v’, vs). — 4522 faldestoed: 
faldestoel Gau, Cl, St (vgl. 115a).— 454a: li wleedd.— 455a= +1:Vos 
gestrichen B, Müf, Cl; Vos le döustes St. — 456b: o me l’cuvient ä s. Mü, 
Gau; mal avient & s. St. — 458a = +1: Ne gestrichen Gau, Cl; Jo ne 
lerreie | dor paor de morir | Ne dor tut l’or.. . . St (nach Mü). — 459a 
= +1: jo gestrichen Gau, Mü?, Cl, St; di gestrichen H, gue go nie die B. 
— 4603: © Que Charlemagnes Mü, Gau, Cl; Igo que Charles St. 
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Afublez est d’un mantel sabelin 
Ki fut cuvert d’un palie_alexandrin; 
Getet-le_& tere; si’l receit Bancandrin. 

465 Mais de s’espee ne volt mie guerpir, 
En sun puign destre par l’orie punt la tint. 
Dient paien: «Noble baron ad ci» Aoi. 


XXXVI (37). 


Envers le rei s’est Guenes aproismet, 
Si li ad dit: «A tort vos curuciez: 
470 «Quar go vos mandet Carles, ki France tient, 
«Que recevez la lei de chrestiens; 
«Demi Espaigne vus durrat-il en fiet, 
«L’altre meitet avrat Rollant sis nies: 
«Mult orguillos parguner i avrez! 
475 «Si ceste_acorde ne volez otrier, 
«En Sarraguce vus vendrat aseger; 
«Par po&stet serez pris e liez, 
«Menet serez tut dreit ad Ais le siet! 
«Vus n’i avrez palefreid ne destrer 
480 «Ne mul ne mule que puissez chevalcher, 
«Getet serez sur un malvais sumer, 
«Par jugement iloec perdrez le chef! 
«Nostre_emperere vus enveiet cest brei» — 
El destre poign al paien l’ad livret. 


XXXVII (38). 


485 Marsilies fut esculurez de l’ire, 
Freint le sel, getet en ad la cire, 
Guardet al bref, vit la raisun escrite: 
«Carle me mandet, ki France ad en baillie, 
«Que me remembre de la dolur et de l’ire, 


464a: die Möglichkeit der Elision in derartigen Fällen wird bestätigt 
durch v. 866, 1224, 2829 (auch 2449); vgl. Tobler, Versbau® 63. 

XXXVI id-Assonanz. — 474 Umstellung (Ass.!): Mult org. | i aures 
pargonier B; Mult (Si) $ aures | org. parc. H, Gau, Mü®, Cl (St); gegen eine 
Änderung ist Bedier, Romania XLVII 466. — 475a: S’iceste St. — 478b: 
an Stelle von Zutin o kleine Lücke; f«t Mt, Gau, Cl; endreit H, pur dreit B, 
en France Ge, St. — 484 b Unistellung (Ass.!): J’ad livret al paten H, Gau, 
Mö®, Cl, St; vgl. aber Bedier, Romania XLVII 466. 

489b= +1: zweites de gestrichen Mü!, H, B, Cl; desa d.e re Mü?; 
de la sue grant ire Gau, St (nach v*, v?, vs). 
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490 «Co_est de Basan et de sun frere Basilie, 
«Dunt pris les chefs as puis de Haltoie.* 
«Se de mun cors voeil aquiter la vie, 
«Dunc li envei mun uncle, l’algalife; 
«U altrement ne m’amerat-il mie!» 

495 Apres parlat ses filz envers Marsilies 
E dist al rei: «Guenes ad dit folie; 
«Tant ad err&t,* nen est dreiz que plus vivet! 
«Livrez-le-mei, jo_en ferai la justise!» 
Quant l’oit Guenes, l’esp€e en ad branlie, 

5oo Vait-s’apuier suz le pin ä& la tige. 


XXXVIIL (39). 


Enz el verger s’en est alez li reis, 
Ses meillors humes enmeinet_ensembl’od sei: 
E Blancandrins i vint, al canud peil, 
E Jurfaret, ki_est ses filz et ses heirs, 
sos Et l’algalifess, sun uncle et sis fedeilz. 
Dist Blancandrins: «Apelez le Franceis! 
«De nostre prod m’ad plevie sa feid!» — 
Co dist li reis: «Et vos li ameneiz!» 
E Guenes l’ad pris* par la main destre ad deiz, 
sıo Enz el verger l’enmeinet josqu’al rei. 
LA purparolent la traisun seinz dreit. Aoi. 


XXXIX (40). 


«Bel sire Guenes», go li ad dit Marsilie, 

«Jo vos ai fait alques de legerie, 

«Quant por ferir vus demustrai grant ire. 
515 «Guaz-vos en dreit par cez pels sabelines: 


490b = +1: de gestrichen Gau, B, Mü®, Cl, St; H streicht e&. — 4gıb: 
in z20gb(:) steht desuz Halislie, was H und Müi*® hier einsetzen. Gau und 
St setzen aber umgekehrt obiges Haltoie in zogein. Gau=0; St:deH. 
ao sus H.— 4942 = — 1: Ualtrem. Mü, B, Cl, St (= v. 1880); car alirem. 
G&, Gau. — 497a: Tant vos ad dit. Mü®, Gau, Cl, St (nach vf, v7, vs). — 
499b: brandie Gau, Cl, St, vgl. 722, 1203, 1249, 1552, jedoch branite 
3327. 

04a: in 1904 U, 2702 lautet der Name Jurfaleu (acc.), daher von B, 
Mü®, Gau, Cl hier eingesetzt. St. hier Jorfalös.— so8ßb: }’5 (ameneis) G£, 
H, Gau, Cl, St; #i = betonter Akk.: Mü®; amerreiz St (vgl. Winkler 21). — 
5098 = + ı; auchsinnwidrig. Guenelun prist edd. seit H (nach v*, v?, vs). 
— sogb: as d. edd. seit Mü!. 

sısa: Guas beibehalten von Mi, G&, H, Cl, St; nach Miist guas = je 
gage (je m’engage), vgl. juz 3831 = jejuge. Guas » Faz (je fais) Mü, Gau, B. 
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«Melz en valt l’or que ne funt cinc cenz livres; 
«Einz demain noit en iert bele l’amendisely — 
Guenes respunt: «Jo nel des-otrei mie; 

«Deus, se lui plaist, & bien le vos mercie!» Aoi. 


XL (41). 

20 Co dist Marsilies: «Guenes, par veir sacez, 
«En talant ai que mult vos voeill amer; 
«De Carlemagne vos voeill oir parler. 

«Il est mult vielz, si ad sun tens use6t: 
«Men escient dous cens anz ad passet! 

525 «Par tantes teres ad sun cors demened, 
«Tanz colps ad pris sur sun escut bucler, 
«Tanz riches reis cunduit & mendisted: 
«Quant ert-il mais recreanz d’osteier » — 
Guenes respunt: «Carles n’est mie tels! 

530 «N’est hom ki’l veit et conuistre le set, 
«Que go ne diet que l’emperere est ber! 
«Tant ne-l vos sai ne preiser ne löer, 

«Que plus n’i ad d’onur et de bontet; 
«Sa grant valor ki-l purreit acunter’? 

535 «De tel barnage l’ad Deus enlumintt: 

«Meilz voelt murir que guerpir sun barnet!» 


XLI (42). 
Dist li paiens: «Mult me puis merveiller 
«De Carlemagne ki est canuz e vielz: 
«Men escientre dous cenz anz ad e mielz! 
540 «Par tantes teres ad sun cors traveillet, 
«Tanz cols ad pris de lances et d’espiet, 


517b = +1: beseitigt durchUmstellung: bee en iert !’ am. Gau, Mü!, Cl, St; 
v ae Ge, H; en gestrichen B. — sıgb: merciet Gau, B (korrekt: 
mercit). 

520b: sac(i)es wegen Ass. w creez (nach v*, v’, vs) Gau?, Mü?, St; gegen 
eine Änderung ist Bedier, Romania XLVII 466. — 52ıb: vosille Mü, Cl. — 
326a: colps eingefügt edd. (seit Mi), vgl. 541 u. 554.— [528: wegen der Ass. 
(osteiier) schlug Mü? dafür folg. Vers vor: Ad Ais en France se devreit reposer 
(nach v*); einen ähnlichen Vers setzt St dafür ein, und Gau®® unter irrtüm- 
licher Beibehaltung des zu ersetzenden Verses; gegen eine Änderung: Bedier, 
Romania XLVII, 471.) — 534b: 3 (kil o) kann nicht = a sein (bezogen 
auf vador): ki Ja Durreit cunter Gau; 2 gestrichen St; » Ses granz va- 
durs aus p. Mü, Cl. — 536a voeill (1. p.) Gau (nach v’, vs, ks). 

Im d6-Ass, — 54db= +1: müien mil Ge, H, B, Müf, Gau; 

... milie homes fiers St. 
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«Tanz riches reis cunduiz & mendistiet: 

«Quant ert-il mais recreanz d’osteier » — 

«Co n’ierty, dist Guenes, «tant cum vivet sis nies! 
545 «N’at tel vassal suz la cape del ciel; 

«Mult par est proz sis cumpainz Oliver; 

«Les -xii- pers que Carles ad tant chers, 

«Funt les enguardes & -xx- milie chevalers: 

«Söurs est Carles, que nuls home ne crent.» Aoi. 


XLII (43). 
550 Dist li Sarrazins: «Merveille en ai-jo grant 
«De Carlemagne ki est canuz et blancs; 
«Mien escientre plus ad de -ii-c- anz. 
«Par tantes teres est al&t cunquerant, 
«Tanz colps ad pris de bons espiez trenchanz, 
555 «Tanz riches reis morz et vencuz en champ: 
«Quant iert-il mais d’osteier recreant ’y — 
«Co n’iert,» dist Guenes, «tant cum vivet Rollant! 
«N’ad tel vassal d’ici qu’en orient. 
«Mult par est proz Oliver, sis cumpainz; 
s60 «Li -xii- per que Carles aimet tant, 
«Funt les enguardes & -xx- milie de Francs: 
«Söurs est Carlles, ne [cre] crent hume vivant!» Aoi. 


XLII (44). 


«Bel sire Guenes,» dist Marsilies li reis, 
«Jo ai tel gent, plus bele ne verreiz: 

565 «Quatre cenz milie chevalers puis aveir: 
«Puis-m’en cumbatre ä& Carlle_et & Franceis ?» — 
Guenes respunt: «Ne vus ä& ceste feiz! 
«De voz paiens mult grant perte i avreiz; 
«Lessez la folie, tenez-vos al saveir! 

570 «L’emperäur, tant li dunez aveir: 

«N’i ait Franceis ki tot ne s’en merveilt! 
«Par -xx- hostages que li enveiereiz, 
«En dulce France s’en repair[e]rat li reis. 
«Sa rere-guarde lerrat derere sei, 


soa= +1: Dist li paiens edd. seit G& (nach v®, vs). — ssob= —ı: 
jo eingefügt Ge, Gau, Müf, Cl; molt grant St; merveilles en ai gran: H. 
566b: Gau, Mü®, Cl kein Fragezeichen. — 369a = + ı: /a gestrichen 
edd. seit H. — 573b: /e] edd. seit G& (sonst + 1). 
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575 «lert-i sis nies, li quens Rollant, go crei, 
«Et Oliver, li proz et li curteis: 
«Mort sunt li cunte, se est ki mei en creit! 
«Carlles verrat sun grant orguill cadeir! 
«N’ avrat talent que ja mais vus guerreit» Aoi. 


XLIV (46). 


580 «Bel sire Guenes» go dist li reis Marsilies, 
«Cumfaitement purrai Rollant ocire?» -- 
Guenes respont: «Co vos sai-jo ben dire: 
«Li reis serat as meillors porz de Sizer, 
«Sa rereguarde avrat detr&s sei mise, 

585 «lert-i sis nies, li quens Rollant, li riches, 
«Et Oliver, en qui il tant se flet; 

«xx- milie Francs unt en lur cumpaignie. 
«De voz paiens , lur enveiez -c- milie! e 
«Une bataille lur i rendent cil primes: 

590 «La gent de France iert blec&e et blesmie. 
«Ne’l di por go, des voz iert lä martirie. 
«Altre bataille lur livrez de meisme: 

«De quel que seit, KRollant n’estordrat mie! 
«Dunc avrez faite gente chevalerie, 
s95 «N’avrez mais guere en tute vostre vie® Aoi. 


XLV (45). 


«Chi purreit faire que Rollant i fust mort, 
«Dunc perdreit Carles le destre braz del cors, 
«Si remeindreient les merveilluses oz; 
«N’asemblereit jamais Carles si grant esforz: 
600 «Tere major remeindreit en repos.» — 
Quan l’ot Marsilie, si l’ad baiset el col. 
Puis si cumencet & venir* ses tresors. Aoi. 
s80oa mit 581 (a + b) bilden in der Hs. eine einzige Zeile, (ohne Lücke); 
s580b eingefügt edd. seit Mü! (nach v®). — s83b: Sizre Gau, MüÜ?, Cl. — 
586b: cus Mü. — sgıb: n’iert B, Gau; n’ait Mü, Cl (iert St). — 593b: 
estordrat Cl, Gr, estoerdrat St, estoertrat Mü (,,in der Hs. ist das mittlere £ 
durch einen Fleck unleserlich geworden .„..‘‘), estwertrat H, estoestrat Mi, Ge&, 
estoerstrat B. 
sggb= + 2: Carles gestrichen H, B, Mü®, Cl; jamais gestrichen Gau. — 
o2b: venir © wvrir Mü, H, Gau, Cl, St (nach v*, v’ usw.). 
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XLVI (47). 
Co dist Marsilies: «Qu’ en parlereient-(il plus)* 
parlerai-jo mais ? 
«Cunseill n’est proz dunt hume (nest seuurs)* 
hum fiance n’ait! 
605 «La träisun me jurrez de Rollant (si illi est)» 
me jurrez entresait (|...)!» 
Co respunt Guenes: «lssi seit, cum vos plaist!» 
Sur les reliques de s’esp&e Murgleis 
La träisın jurat, et si s’en est forsfait. Aoi. 


XLVII (48). 
Un faldestoed i out d’un olifant; 
610 Marsilies fait porter un livre avant, 
La lei i fut Mahum et Tervagan. 
Co ad juret li Sarrazins espans: 
«Se_en rereguarde troevet le cors Rollant, 
«Cumbatrat-sei & trestute sa gent; 
615 «E, se il poet, murrat-i veirement» — 
Guenes respunt: «Ben seit vostre comant!»* Aoi. 


XLVIII (49). 


A tanti vint uns paiens Valdabruns 
— lIcil en vait* alrei Marsiliun —, 
Cler en riant l’ad dit & Guenelun: 
620 «Tenez m’espee! meillur n’en at nuls hom: 
«Entre les helz ad plus de mil manguns. 
«Par amistiez, bel sire, la vos duins, 
«Que vos* aidez de Rollant le barun, 
«Qu’en rereguarde trover le pöusum!» — 
625 «Ben serat fait» li quens Guenes respunt. 
Puis se baiserent es vis et es mentuns. 


603—605: die Versausgänge (in runden Klammern) sind von späterer 
Hand geschrieben, und die beiden ersten assonieren nicht mit den 4 anderen. 
Darunter stehen hier die Korrekturen Müllers. In 603b hat St: «Qu' en par- 
lerions mais?y; Gau = Mü.— 604b: .... soürtet n’ait Gau; | qui a chief n’est 
traiz St. — 605b: de Rod. usw. o enfresait (nach v’) Mü!, Gau, St. 
Darauf läßt Mü® noch ı Vers folgen, Gau u. St noch weitere. — 607b: 
Murglais edd. — 608b= +2: si und en gestrichen edd. seit GE. 

612a: o Sur Jui jurat Mü, Cl, St. — 616b:... . nostre cuvenz Mü, Gau, 
Cl, St (nach v?, vs). 

618: wo Zcil levat| le rei M. Ge, H, Gau, B, Cl, Mü® (dieser zweifelnd), 
nach v. 1520; Cila | de rei M. St. — 623 a: vos © nos edd. seit GE. 
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XLIX (50). 

Apres i vint un paien Climorins; 

Cler en riant & Gwuenelun l’ad dit: 

«Tenez mun helme — unches meillor ne vi —, 
630 «Si nos aidez de Rollant li marchis*, 

«Par quel mesure le pöussum hunir'» — 

«Ben serat fait» Guenes li respundit. 

Puis se baiserent es buches et es vis. Aoi. 


L (51). 
Atanti vint la reine Brami(munde): 
635 «Jo vos aim mult, sire,» dist-ele al cunte, 
«Car mult vos priset mis sire et tuit si hume. 
«A vostre femme enveierai dous nusches; 
«Bien i ad or, matices et jacunces: 
«Eles valent mielz que tut l’aveir de Rume; 
640 «Vostre emperere si bones ne vit* unches» — 
Il les ad prises, en sa hoese les butet. Aoi. 


LI (52). 
Li reis apelet Malduit sun tresorer: 
«L’aveir Carlun est-il apareilliez’» — 
E cil respunt: «Oil, sire,asez bien: 
645 «Vii-c- cameilz d’or et argent cargiez 
«E -xx- hostages des plus gentilz [dejsuz cell» Aoi. 


LII (53). 


Marsilies tint Guenelun par l’espalle, 
Sili ad dit: «Mult par ies ber e sage! 
«Par cele lei que vos tenez plus salve 

650 «Guardez, de nos ne turnez le curage! 
«De mun aveir vos voeill duner grant masse: 
«X. muls cargez del plus fin or d’Arabe; 
«Jamais n’iert an, altretel ne vos face! 
«Tenez les clefs de ceste citet large, 


627b: Climborins edd. seit Mü (nach v. 1528). — 630b: Ze m. edd. — 
632: Zi edd. (sonst — r). 

634b= + 1: St streicht Ja. — 638b: malistes edd. seit Mü (nach v*). — 
63g9a= +ı:eval. Gau, eis v. H, mies valent-eles H, B; Qui val. mies St 
nach v?’ vs.— 640b: über vit, das mit Punkten versehen ist, steht nouf, wes- 
halb Mü und Cl lesen: sö bones n’en out unches. Gau und St wie oben. 

LI: id-Ass. — 646b: desuz & su: (seit Ge), weil sonst + 1. 
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655 «Le grant aveir en presentez al rei Carles; 
«Pois me jugez KRollant & rereguarde! 
«Se'l pois trover & port ne & passage, 
«Liverrai-lui une mortel bataille» — 
Guenes respunt: «Mei est vis que trop targe!» 
660 Pois est munted, entret en sun veiage. Aoi. 


LIIT (54). 


Li empereres aproismet sun repaire, 
Venuz en est la citet de Galne.* 
Li quens Rollant, il l’ad et prise et fraite: 
Puis icel jur en fut cent anz deserte. 
665 De Guenelun atent li reis nuveles 
E le tr&ud d’Espaigne, la grant tere. 
Par main en l’albe, si cum li jurz esclairet, 
Guenes li quens est venuz as herberges. Aoi. 


LIV (55). 


Li empereres est par matin levet, 
670 Messe et matines ad li reis escultet; 
Sur l’erbe verte estut devant sun tref. 
Rollant i fut et Oliver li ber, 
Neimes li dux, e des altres asez, 
Guenes i vint, li fels, li parjurez; 
675 Par grant veisdie cumencet & parler 
E dist al rei:  «Salvez seiez de Deu! 
«De Sarraguce ci vos aport les clefs! 
«Mult grant aveir vos en faz amener 
«E -xx- hostages; faites-les ben guarder! 
680 «E si vos mandet reis Marsilies li ber: 
«De l’algalifes nel devez pas blasmer: 
«Kar & mes oilz vi -iiii-c- milie_armez 
«— Halbers vestuz, alquanz healmes fermez, 
«Ceintes espees as punz d’or neielez —, 
685 «Ki l’en cunduistrent tresqu’en la mer. 


655b= +1: Müetc. streicht en, G£ etc. strich rei (4 Carle). 

662b: Galne » Valterne, Mü etc. nach v?, vs, ks; dementsprechend c:2£ 
© cit Mü, Gau, Cl; oder de gestrichen St. 

62= +ı(a oder b): Kar gestrichen B, Mü, Cl; quafre cenz o freis 
cens Ge, Gau. — 683b: alquanz healmes a e blancs elmes B; © he(a)lmes 
Mü, Gau, Cl (nach v#). — 685b = — 2: MIR: en la mer edd. 
seit 
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700 


795 


710 


715 


ER). 


«De Marcilie s’en fuient por la chrestientet 
«Que il ne voelent ne tenir ne guarder. 

«Einz qu’il öussent -iiii- liues siglet, 

«Si’s aquillit et tempeste et ored: 

«LA sunt neiez, jamais ne’s enverrez!* 

«Se il fust vif, jo l’öusse_amenet. 

«Del rei paien, sire, par veir cr&ez, 

«Ja ne verrez cest premer meis passet, 
«Qu’il vos sivrat en France le regnet, 

«Si recevrat la lei que vos tenez, 

«Jointes ses mains iert vostre comand£t, 
«De vos tendrat Espaigne le regnet.» — 

Co dist li reis: «Graciet en seit Deus! 

«Ben l’avez fait, mult grant prod i avrez.» 
Parmi cel ost funt mil grailles suner, 

Franc desherbergent, funt lur sumers trosser, 
Vers dulce France tuit sunt achiminez, Aoi. 


4. Roland wird die Nachhut zuerteilt. 
LV (56). 

Carles li magnes ad Espaigne guastede, 

Les castels pris, les citez viol&es; 

Co dit li reis que sa guere out fin&e. 

Vers dulce France chevalchet l’emperere. 

Li quens Rollant ad l’enseigne ferme&e, 

En sum un tertre cuntre le ciel. lev£&e. 

Franc se herbergent par tute la cuntr&e, 

Paien chevalchent par cez greignurs valees, 

Halbercs vestuz et tres bien (fermez)*, 

Healmes lacez e ceintes lur esp€es, 

Escuz as cols et lances adube&es. 

En un bruill par sum les puis remestrent, 

-iiii-c- milie  atendent l’ajurne&e. 

Deus! quel dulur, queli Franceis ne’l sevent! Aoi. 


686a = + 2: Marsilie fuient B; Il(Cil) s’en fuirent Mü, Gau, Cl, St. 
— 6g0b: enverrez & reverres Mü etc. (nach v*). — 7002: cele G&, H, 
Gau, B, Cl (Mü ce}); Par tote l’ost St. 


yııb: /ermez von fremder Hand; & e dur brunies dubl&es (nach 3088 und 


v*) Mü, Gau, Cl; & et broines endossees St (nach v?, vs). — 74a=— 1: 
Enz en un br. edd. seit G&; En un bruillet St. 
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LVI (57). 


Tresvait le jur, la noit est aserie, 

Carles se dort, li empereres riches: 

Sunjat qu’il eret al greignurs porz de Sizer, 
720 Entre ses poinz teneit sa hanste fraisnine. 

Guenes li quens 1’ad sur lui saisie, 

Par tel air l’at [esjtrussee et brandie 

Qu’envers le cel en volent les escicles*. — 

Carles se dort qu’il ne s’esveillet mie. 


LVII (58). 
725 Apres iceste, altre avisiun sunjat: 
Qu’il en France ert* &sa capele ad Ais; 
El destre braz li morst uns vers* si mals. 
Devers Ardene vit venir uns leuparz, 
Sun cors demenie mult fierement asalt. 
730 Denz de la sale uns veltres avalat, 
Que vint & Carles les galops et les salz, 
La destre_oreille al premer ver* trenchat, 
Ireement se cumbat al lepart. — 
Dient Franceis que grant bataille i ad, 
735 Mais il ne sevent liquels d’els la veintrat. — 
Carles se dort, mie ne s’esveillat. Aoi. 


LVIII (59). 
Tresvait la noit, et apert la clere albe. 
Parmi cel host (suvent e menu reguarded) 
Li empereres mult fierement chevalchet. 


yıgb: al w as edd. seit Mü. — Sizere Gau, Mü®, Cl; vgl. v.583.— 720b 
= +1: leneit o tient (tent, tint) Ge, H, Gau, Müt, Cl, St. — zzıb=— ı: 
destr lusedd. seit Mü!.— 722 b: essteht über der Zeile (wäre + 1); gestrichen 
edd. seit Mil. — 723b: esclices: edd. seit Mt, 

725b= +1: avisiun o avisun Cl, St (von Müf verworfen!); Apres, 
ceste alire | avisiun sunjat B. Vgl. 2529 u. 2555; andrerseits 836. — 726a: 
ert von fremder Hand über die Zeile geschrieben; Qu’il ert (ere) en France 
Mü, H, Gau, Cl, St. — 727b: vers o urs (ors) Mü, H, Gau, Cl, St. — Die 
Einschaltung eines auf das si bezüglichen Folgesatzes (H, Gau,St) ist nach 
Mü® unnötig. — 7308: da eingefügt Miete. — 731b: des g. Mü etc. — 732b: 
© al urs Dremiers trenchat MüÜ,Cl; primes al urs ir. H; al felun urs tr. St, 
Gau. — 733b: leupart edd. — 735a= — ı: Mais il ne seven! G&, Müt, 
H, Gau, B, St; Mass il ne set Ms, Cl. 

738b (von fremder Hand) = + 1: oo 5} fun? suner mil graisles B; 738 
u. 39 umgestellt Ge, Mü, H, Gau, Cl (nach vt, v?, vs); dabei behalten G€ 
und H swvent (e) menu reg. bei— Mü, Cl o» sunent multi halt li graisle, Gau 
 funt il suner mil graisles. 
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740 «Seignurs barons», dist li_emperere Carles, 
«V&ez les porz et les destreiz passages: 
«Kar me jugez ki ert en la rereguardel» — 
Guenes respunt: «Rollant, cist miens fillastre! 
«N’avez baron de si grant vasselage.» — 

745 Quant l’ot li reis, fierement le reguardet, 
Si liad dit: «Vos estes vifs diables, 

«El cors vos est entr&e mortel rage!l — 

«E ki serat devant mei en l’ansguarde ?» — 

Guenes respunt: 4Oger de Denemarche! 
750 «N’avez barın ki mielz de lui la facet!» 


LIX (60). 
Li quens Rollant quant il s’oit juger, Aoi. 
Dunc ad parled ä lei de chevaler: 
«Sire parastre, mult vos dei aveir cher: 
«La rereguarde avez sur mei jugiet! 
755 «N’i perdrat Carles li reis, ki France tient, 
«Men escientre palefreid ne destrer, 
«Ne mul ne mule que deiöt chevalcher, 
«Ne n’i perdrat ne runcin ne sumer 
«Que as espees ne seit einz eslegiet» — 
760 Guenes respunt: «Veir dites, jo'l sai bien!» Aoi. 


LX (61). 
Quant ot Rollant qu/il ert en la rereguarde, 
Ireement parlat & sun parastre: 
«Ahi, culvert, malvais hom de put aire! 
«Quias, le guant me caist en la place, 
765 «Cumfe] fist & tei le bastun devant Carle?» Aoi. 


LXI (62). 
«Dreiz emperere,» dist Rollant le barun, 
«Dunez-mei l’arc que vos tenez el poign! 


742b= + 1: la gestrichen edd. (seit H).— 745a lot übergeschrieben. 

LIX: i&-Ass. — 757b: qu'hum deiet chevalchier Mü, Cl; qu’'hum poisset 
Gau; qu’on puisse St. 

LX wird von Mü und St als unecht in ( ) gesetzt (nurin 0). — 761b =. + ı: 
la gestrichen H etc. (vgl. 742b). — 764a: Cuias Mü; Quidas Gau, St. — 
765a: Cum Ge etc. i 

766: weil de barun Akk. statt Nom., oo Li cuens Rollanz | en apelet 
Cardun Mü, Gau, Cl, St (nach v®). 
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«Men escientre ne'l me reproverunt 
«Que il me chedet, cum fist & Guenelun 
770 «De sa main destre, (quant regut le bastun)'» — 
Li empereres en tint sun chef enbrunc, 
Si duist sa barbe et detoerst sun gernun, 
Ne poet muör que des oilz ne plurt. 


LXII (63). 


Anpres igo i est Neimes venud 
775 — Meillor vassal n’out en la curt de lu — 
E dist al rei: «Ben l’avez entendut: 
«Li quens Rollant, il est mult irascut, . 
«La rereguarde est jug€e sur lui! 
«N’avez baron ki jamais la remut*; 
780 «Dunez-i l’arc que vos avez tendut, 
«Si li truvez ki tresbien li aiut» — 
Li reis li dunet et Rollant l’a regut. 


LXIII (64). 


Li empereres apelet ses nies Rollant: 
«Bel sire nies, or savez veirement, 
785 «Demi mun host vos lerrai en present. 
«Retenez-les, co_est vostre salvement!» — 
«Co dit li quens: «Jo n’en ferai nient! 
«Deus me cunfunde, se la geste en desment! 
«XX. milie Francs retendrai, ben vaillanz: 
790 «Passez les porz trestut söurement! 
«Ja mar crendrez nul hume & mun vivant!» 


LXIV (65). 
Li quens Rollant est muntet el destrer, Aoi. 
Cuntre lui vient sis cumpainz Oliver; 
Vint-i Gerins et li proz quens Gerers 


769a: chieded Mü, Cl, St; chedt Gau.— 7702: o Vostre gwanz desires 
Mü, Gau, Cl; De sa m. ) li guanz et li bastuns St. Vgl. dazu v. 331—33. 
— 773b = — 1: de ses oilz G& etc.; que ilLL. 

779b: la remut (‘sie umtausche, d.h. sie an seiner Stelle übernehme’); 
24 nn Mi, (Ge), Mü! (Gau?); !’en remut Mü*, Cl, St (‘ihn davon entferne’, 
nach vt), 

783b= +1: wo adapelöt R. Mül, Gau, B; en apele R.H, Mü®, Cl, St. 
— 784b: savez Gau, B; & sachier Mü®, Cl, St. — 788 vielleicht Zwischenruf 
des Dichters: L, Einf. in das Afrz., S.57. Sonst vgl. 1063 und 1076. 

LXIV = i6-Ass, 


Google 


795 


800 


805 


810 


815 


E vint-i Otes, si i vint Berengers, 

Et vint-i Astors et Ansöis li veillz, 

Vint-i Gerart de Rossillon li fiers, 

Venuz i est li riches dux Gaifiers*. 

Dist l’arcevesque: «Jo irai, par mun chef» — 
«E jo od vos», co dist li quens Gualters, 

«Hom sui Rollant, jo ne li dei faillir!»* 
Entr’eis eslisent -xx- milie chevalers. Aoi. 


LXV (66). 
Li quens Rollant Gwualter del Hum apelet: 
«Prenez mil Francs de France nostre tere, 
«Si purprenez les deserz e les tertres, 
«Quel’emperere nis un des soens n’i perdet!» — Aoi. 
Respunt Gualter: «Pur vos le dei ben faire!» — 
Od mil Franceis de France la lur tere 
Gualter desrenget les destreiz et les tertres, 
N’en descendrat pur malvaises nuveles, 
Enceis qu’en seient +vii-c- espees traites. 
Reis Almaris del regne de Belferne 
Une bataille lur livrat le jur, pesme. 


LXVI (67). 
Halt sunt li pui, etli val tenebrus, 
Les roches bises, les destreiz merveillus. 
Le jur passerent Franceis (& grant dulur), 
De -xv- liuess en ot-hom la rimur. 
Puis que il venent &la Tere Maiur, 
Virent Quascuigne, la tere lur seignur; 


820 Dwunc le remembret des fius et des honurs 


7962 = +1: Et gestrichen L; o Et vint-i Sanses H, Mü!; » E vint 
Sansun Mü!, Gau, B, Cl; © Sanse li dus St (vgl. ıosa und 24082). — 
796b: di veills vertauscht mit Ji fiers 797b durch H, Mü®, ‚Gau, Cl, 
St (unter Einschaltung von /ve e Ivorie | que li reis ad tant chiers gemäß 
v. 2406), wegen ıosb Anseis ii fiers, 2408 Anseis li bers.(w Fi fiers), 2189 
Gerard le vieill de Rusillun, 2409 Gerard de R. li veilz. — 798b o Hi Guascuinz 
Engeliers Mü, Gau, B, Cl (nach v#, v?, vs, ks). — 8orb: jaillir (Ass.!) o 
faussier H; one le deilaissier Mü, Gau, B, Cl; o et bien li dei aidier St. — 
8022: o = Entre seslisen; Entre es eslisent Mü, Cl; Entr’ds s’disent St; 
Entre s’eslisent Gau. 

803b: k von Hum unleserlich; vgl. aber v. 2039, 2067. Gualtier son home 
St. — Bosb: desers o destreis (vgl. 809) Gau etc. — 806b: nisun edd. 


8ıya:liuso,liues Ge, H, B, Mü, St, Ziwes Gau, lieues Cl. — Bıga:Guasc. 


edd. — 820a: le a lur (lor) G& etc, 
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«Men escientre ne’l me reproverunt 
«Que il me chedet, cum fist & Guenelun 
770 «De sa main destre, (quant regut le bastun)'» — 
Li empereres en tint sun chef enbrunc, 
Si duist sa barbe et detoerst sun gernun, 
Ne poet muör que des oilz ne plurt. 


LXII (63). 
Anpres ico i est Neimes venud 
775 — Meillor vassal n’out en la curt de lu — 


E dist al rei: «Ben l’avez entendut: 
«Li quens Rollant, il est mult irascut, 
«La rereguarde est jug&e sur lui! 
«N’avez baron ki jamais la remut*; 
780 «Dunez-l l’arc que vos avez tendut, 
«Si li truvez ki tresbien li aiut» — 
Li reis li dunet et Rollant l’a regut. 


LXIII (64). 


Li empereres apelet ses nies Rollant: 
«Bel sire nies, or savez veirement, 
785 «Demi mun host vos lerrai en present. 
«Retenez-les, co_est vostre salvement!» — 
«Co dit li quens: «Jo n’en ferai nient! 
«Deus me cunfunde, se la geste en desment! 
«XX- milie Francs retendrai, ben vaillanz: 
790 «Passez les porz trestut söurement! 
«Ja mar crendrez nul hume & mun vivant'» 


LXIV (65). 
Li quens Rollant est muntet el destrer, Aoi. 
Cuntre lui vient sis cumpainz Oliver; 
Vint-i Gerins et li proz quens Gerers 


769a: chieded Mü, Cl, St; chedt Gau.— 7702: & Vostre gwanz destres 
Mü, Gau, Cl; Desa m.d.| li guanz et li bastuns St. Vgl. dazu v. 331—33. 
— 773b = — 1: de ses oilz G& etc.; que IL. 

779b: la remut (‘sie umtausche, d.h. sie an seiner Stelle übernehme’); 
1a en Mi, (Ge), Mü! (Gau?); !’en remut Mü®, Cl, St (‘ihn davon entferne’, 
nach v*). 

783b= +1: wadapelöi R. Mül, Gau, B; en apelet R.H, Mü®, Cl, St. 
— 784b: savez Gau, B; &» sachiez Mü®, Cl, St.— 788 vielleicht Zwischenruf 
des Dichters: L, Einf. in das Afırz., $S.57. Sonst vgl. 1063 und 1076. 

LXIV = td-Ass. 
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795 E vint-i Otes, si i vint Berengers, 

Et vint-i Astors et Ansäis li veillz, 

Vint-i Gerart de Rossillon li fiers, 

Venuz i est li riches dux Gaifiers*. 

Dist l’arcevesque: «Jo irai, par mun chef» — 
800 «E jo od vos», go dist li quens Gualters, 

«Hom sui Rollant, jo ne li dei faillir!»* 

Entr’eis eslisent -xx- milie chevalers. Aoi. 


LXV (66). 
Li quens Rollant Gualter del Hum apelet: 
«Prenez mil Francs de France nostre tere, 

805 «Si purprenez les deserz e les tertres, 
«Quel’emperere nis un des soens n’i perdet» — Aoi. 
Respunt Gualter: «Pur vos le dei ben faire» — 
Od mil Franceis de France la lur tere 
Gualter desrenget les destreiz et les tertres, 

8ıo N’en descendrat pur malvaises nuveles, 

Enceis qu’en seient .vii-c- espees traites. 
Reis Almaris del regne de Belferne 
Une bataille lur livrat le jur, pesme. 


LXVI (67). 


Halt sunt li pui, etli val tenebrus, 
815 Les roches bises, les destreiz merveillus. 
Le jur passerent Franceis (& grant dulur), 
De .xv- liuess en ot-hom la rimur. 
Puis que il venent ä&la Tere Maiur, 
Virent Quascuigne, la tere lur seignur; 
820 Dunc le remembret des fius et des honurs 


796a = +1: Et gestrichen L; © Et vint-i Sanses H,Mü?; » E vint 
Sansun Mü!, Gau, B, Cl; »Sanse li dus St (vgl. ı05a und 24082). — 
796b: 3 veillz vertauscht mit Zi fiers 797b durch H, Mü®, ‚Gau, Cl, 
St (unter Einschaltung von /ve e Ivorie | que li reis ad tant chiers gemäß 
v. 2406), wegen ıo5b Anseis li fiers, 2408 Anseis bi bers.(o li fiers), 2189 
Gerard le vieill de Rusillun, 2409 Gerard de R. li veilz. — 798b o li Guascuinz 
Engeliers Mü, Gau, B, Cl (nach v*, v?, vs, ks). — 8orb: faillir (Ass.!) oo 
faussier H; one le dei laissier Mü, Gau, B, Cl; o& et bien li dei aidier St. — 
8022: o = Entre seslisen; Entre els eslisent Mü, Cl; Entr’eis s’disent St; 
Entre s’eslisent Gau. 

803b: A von Hum unleserlich; vgl. aber v. 2039, 2067. Gualtier son home 
St. — Bosb: deserz o destreiz (vgl. 809) Gau etc. — 8o6b: nisun edd. 

8ı7a: liuso,liues Ge, H, B, Mü, St, Ziwes Gau, lieunes Cl. — Bıyga:Gwasc. 
edd. — 820a: le » dur (lor) G& etc. 
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Et des pulceles et des gentilz oixurs: 
Cel neniad ki de pitet ne plurt. 
Sur tuz les altres est Carles anguissus: 
As porz d’Espaigne ad lesset sun nevold! 
825 Pitetl’en prent, ne poet muär, n’en plurt. Aoi 


LXVII (68). 


Li -xii- per sunt remes en Espaigne, 
-XX. milie Frrancs unten la lur cumpaigne, 
Nen unt pöur, ne de murir dutance, 
Li emperere s’en repairet en France, 
830 Suz sun mantel en fait la cuntenance. 
Dejuste lui li dux Neimes chevalchet* 
E dital rei: «De quei avez pesance » — 
Carles respunt: «Tort fait ki'l me demandet! 
«Si grant doel ai, ne puis müer, nel pleigne: 
835 «Par Guenelun ‚serat destruite France: 
«Enoit m’avint une avisiun d’angle: 
«Que_entre mes puinz me depesout ma hanste 
«Chi ad juget mis nes & (la) rereguarde! 
«Jo l’ai lesset en une estrange marche: 
840 «Deus! se jo’l pert, ja n’en avrai escange!» Aoi 


LXVIII (69). 


Carles li magnes ne poet mu£r, n’en plurt. 
-C- milie Francs pur lui unt grant tendrur 
E de Rollant merveilluse pöur. 
Guenes li fels en.ad fait traisun: 

845 Del rei paien en ad öud granz duns, - 
Or et argent, palies et ciclatuns, 
Muls et chevals et cameilz et l&uns. — 
Marsilies mandet d’Espaigne les baruns, 
Cuntes, vezcuntes et dux et almacurs, 


822a: nen St; n’en Mü etc. 

827b: Ja eingefügt (sonst — ı) Müetc. (nach v*). — 830b: en fait bei- 
behalten Gau, St; »enfuit (= enfouit) Ge, Mü, B, (Cl). — 831b: umgestellt 
(wegen Ass.) in chev. li d. Naimes Pa (Rom. II 263) etc. — 836b: o hat 
un avisiun und angele, Versmaß richtig, Änderungen überflüssig (vgl.725).— 
838 = Subjekt zu depggowt Mü (Gau, Cl); nach hanste 837 Gedankenstrich: 
Gr; Punkt danach St, welcher Chi oo I} (und depgout o debrisout). — 
838b= +r: ia gestrichen edd.; mis n(s)es (Nom. statt Akk.!) o Rollant 
Mü etc. Außerdem ist Ass. nicht genau; Müschlägt vor: Qui a jugiet | mis 
nies a porz remaignet.— 839 b: Umstellung marche estrange (wegen Ass.) Mü,Cl. 
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Sso Les amirafles et les filz as cunturs, 
-iiii-c- milie en ajustet_en -ii- jurz; 
En Sarraguce fait suner ses taburs. 
Mahumet levent enla plus halte tur; 
N’i ad paien, ne‘l prit et ne‘l äort. 
855 Puis si chevalchent. par mult grant cuntengun, 
La tere Certeine et les vals et les munz; 
De cels de France virent les gunfanuns, 
La rereguarde des -xii- cumpaignuns; 
Ne lesserat, bataille ne lur dunt. 


LXIX (70). 

860 Li nies Marsilie, il est venuz avant, 
Sur un mul&t od un bastun tuchant, 
Dist & sun uncle belement en riant: 
«Bel sire reis, jo vos ai servit tant, 
«Si’n ai oüt et peines et ahans, 

865 «Faites batailles et vencues en champ —: 
«Dunez-m’un feu: co_estle colp de Rollant 
«Jo l’ocirai & mun cspiet trenchant. 
«Se Mahumet me voelt estre guarant, 
«De tute Espaigne aquiterai les pans, 

870 «Des porz d’Espaigne* entresqu’a Durestant! 
«Las serat Carles, si recrerrunt si Franc, 
«[Ja] n’avrez mais guere en tut vostre vivant'» — 
Li reis Marsilie l’en ad dunöt le guant. Aoi. 


LXX (71). 
Li nies Marsilies tient le guant en sun poign, 
875 Sun uncle apelet de mult fiere raisun: 
«Bel sire reis, fait m’avez un grant dun! 
«Eslisez-mei -xii- de voz baruns, 
«Si'm cumbatrai as -xii- cumpaijgnuns'»y — 


854b (Ass.): aurt edd. — 856a= +1: La gestrichen (Gau!), Cl; Ja 
tere Certeine (= Certaigne) terre serraine B, ola deserline H, ola tere 
entor Gau®, » La tere passent St. Mü schlägt vor: La terre altaigne. — 
857ff.: St und Gr. setzen nach 857 Punkt, nach 858 kein Zeichen. 

866a: fiew (‘Lehen’) edd. — 868 kann zum Vorbergehenden wie auch 
zum Folg. gezogen werden. — 8702: o Des les porz d’Aspre (nach v*, v?, 
=) H etc. (vgl. 1103).— 872a = +1: ja gestrichen Mü etc.; mais gestrichen 

au 

875b: par mult f. r. Gau, St. — 877b: dosze o onze (nach v*, v’ 

vs) Ge etc. 
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885 


890 


895 


900 


905 
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Tut premerein 1’en respunt Falsaron 

— Icil ert frere al rei Marsiliun —: 
«Bel sire nies, e jo e vosiirum, 

<«Ceste bataille, veirement la ferum; 
«La rereguarde de la grant host Carlun, 
«Il est juget que nus les ocirum!» Aoi. 


LXXI (72). 
Reis Corsalis, il est del altre part, 
Barbarins est et mult de males arz; 
Cil ad parlöt &lei de bon vassal: 
Pur tut l’or Deu ne volt estre cüard. 
As-vos poignant Malprimis de Brigant: 
Plus curt & piet que ne fait un cheval. 
Devant Marsilie cil s’escriet mult halt: 
«Jo cunduiri mun cors en Rencesvals: 
«Se truis Rollant, ne lerrai que ne] mat!» 


LXXII (73). 


Uns amurafless i ad de Balaguez, 

Cors ad mult gent ele vis fier e cler; 
Puisque il est sur sun cheval munt6t, 
Mult se fait fiers de ses armes porter, 

De vasselage est-il ben alosez: 

Fust chrestiens, asez öust barnet. 

Devant Marsilie cil en est escriet*: 

«En Rencesvals irai mun cors juör*; 

«Se truis Rollant, de mort serat finet, 
«Et Oliver et tuz les -xii- pers; 

«Franceis murrunt & doel et & vilt[ijet! 
<Carles li magnes velz est et redotez, 
«Recreanz ert de sa guerre mener; 

«Si nus remeindrat Espaigne en quitedet» — 
Li reis Marsilie mult l’en ad merciet. Aoi. 


881b= + ı:igestrichen Mü, Gau, Cl; erstes e gestrichen St. 

885a: in 1235 Corsablix, daher oo Corsablis Mü etc. (St Corsabrins). 
889b: gemäß 1261 co Brigal G£ etc. 

goob: cl s’en est escr. Mü etc. (nach v'). — gorb: guier Mü etc. (nach 
ve ee 907a= +x:sigestrichen Müetc.; nus gestrichen H; Remaindrat 
nos St. 
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910 


915 


920 


925 


930 


935 


ERBE . ABRER 


LXXII (74). 
Uns almagurs i ad de Moriane: 
N’ad plus felun en la tere d’Espaigne. 
Devant Marsilie ad faite sa vantance: 
«En Rencesvals guierai ma cumpaigne 
«— -XX. milie ad escuz et A lances —; 
«Se trois Rollant, de mort li duins fiance! 
«Jamais n’ert jor que Carles ne se pleignet» Aoi. 


LXXIV (75). 
D’altre part est Turgis de Turteluse, 
Cil est uns quens, si est la citet su£&; 
De chrestiens voelt faire male vode. 
Devant Marsilie as altres si s’ajustet, 
Co dist al rei: «Ne vos esmaiez unches! 
«Plus valt Mahum que seint Perre de Rume: 
«Se lui servez, l’onur del camp ert nostre!* 
«En Rencesvals & Rollant irai juindre, 
«De mort n’avrat guarantisun por hume! 
«Veez m’espee kiest et bone et lunge: 
«A Durendal jo la metrai encuntre: 
«Asez orrez laquele irat desurel 
«Franceis murrunt, si & nus s’abandunent; 
«Carles li velz_ avrat et deol et hunte, 
«Jamais en tere* ne porterat curone!» 


LXXV (76), 
De l’altre part est Escremiz de Valterne, 
Sarrazins est, si est su& la tere; 
Devant Marsilie s’escriet en la presse: 
«En Rencesvals irai l’orgoill desfaire; 
«Se trois Rollant, n’'en porterat la teste, 
«Ne Oliver ki les altres cadelet, 
«Li -xii- per tuit sunt jugez & perdre! 
«Franceis murrunt, et France en ert deserte; 
«De bons vassals avrat Carles suffraite!» Aoi. 


gtza=— 1: »rr. milie khumes Mü!, H, B (nach v*, vs); d’humes Pa 
(Rom. Il 106), d’omes St; xx milie sunt Mü®, Gau®. — gı5b: s’en Plaignet 
Ge etc. (vgl. 977). 

gıgb: ajustelt) Mü etc. — 922b: ert nostre w aurumes (wegen Ass. und 
vs, v’ etc.) Gau etc. — 929b: doel G£ etc. — 9302: wen teste H, Mü, Cl; 
o enchief(el chief) Gau, St (nach v*, v?, vs, ks). 

9352: Erwis Cl, St. 
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LXXVI (77). 


940 D’altre part est uns paiens Esturganz; 
Estramariz i est, un soens cumpainz; 
Cil sunt felun traitur suduiant. 
Co dist Marsilie: «Seignurs, venez avant! 
«En Rencesvals irez as porz passant, 

945 «Si aiderez & cunduire ma gent» — 

E cil respundent: «Sire, A vostre comand[ement]! 
«Nus asaldrum Oliver et Rollant, 
«Li -xii- per n’avrunt de mort guarant, 
«Car noz espees sunt bones et trenchant, 

950 «Nus les feruns vermeilles de chald sanc! 
«Franceis murrunt; Carles en ert dolent; 
«Tere Majur_ vos metrum en present. 
«Venez-i, reis, si’l verrez veirement: 
«L’emper&or vos metrum en present!»* 


LXXVII (78). 


955 Curant i vint Margariz de Sibilie 
— Cil tient la tere _ entre quascaz marine —,* 
Pur sa belttt dames li sunt amies: 
Cele nel veit, vers lui ne s’esclargisset, 
Quant ele le veit, ne poet mu£r, ne riet; 
960 N’iad paien de tel chevalerie. 
Vint en la presse, sur les altres s’escriet 
E dist al rei: «Ne vos esmaiez mie! 
«En Rencesvals irai Rollant ocire, 
«Ne Oliver n’en porterat la vie, 
965 «Li -xii- per sunt rem6s en martirie! 
«Veez m’espee ki d’or est enheldie 
«— Sila tramist li amiralz de Primes —: 
«Jo vos plevis qu’en vermeill sanc ert mise! 


941a Estramariz: vgl. 64 und. 1304. — 946b: Sire über der Zeile, aber 
von der alten Hand; ließe man es fort und behielte commandement bei, so 
+r. cumant edd. seit Mü. St, Gr setzen dahinter kein Zeichen, — 949a: 
Car eingefügt (wegen — ı und v?, vs) G& etc.; Cez noz esp. H. — 954b = 
2. ONIEHINE des Schreibers ?): 954b oo vus rendrum recreant (nach vs, ks) 

etc. 

956b: entroesgu’as Camaries St (nach ks), entresqu’a la marine H, Mü®, 
Gau, Cl(nach v*), entresgu’a Cas (= Cades Cadix) marine Mü! (ähnlich B). — 
9584: Cole m Femme (nach v*) Gau, St. — 959a= +1: & Voeillet u nun 
(nach v*, ks) G&, Mü, Gau, Cl; © O volle o non St. — 964b: n’enporterat 
Ge, H, Gau, B, 


| Google 


«Franceis murrunt, et France en ert hunie. 
970 «Carles li velz & la barbe flurie, 

«Jamais n’ert jurn quil n’en ait doel et ire; 

«Jusqu’& un an avrum France saisie, 

«Gesir porrum el burc de seint Denise!» 

Li reis paiens parfundement l’enclinet. Aoi. 


LXXVIIL (79). 


975 Del’altre part est Chernubles de Munigre*. 
Josqu’a la tere si chevoel li bakient; 
Greignor fais portet par giu, quant il s’enveiset, 
Que -iiii- mulez* ne funt, quant il sumeient. 
Icele tere, co dit, dun il esteit* 
980 Soleill n’i luist, ne blet n’i poet pas creistre, 
Pluie n’i chet, rusee n’i adeiset, 
Piere n’i ad que tute ne seit neire; 
Dient alquanz que diables i meignent. 
Ce dist Chernubles: «Ma bone esp£e ai ceinte, „ 
985 «En Rencesvals jo la teindrai vermeille; 
«Se trois Rollant, li proz, enmi ma veie, 
«Se ne l’asaill, dunc ne faz-jo que creire! 
«Si cunquerraii Durendal od la meie, 
«Franceis murrunt, et France en ert deserte !»* 
990 Aicez moz li -xü- per s’aleient, 
Itels -c- milie Sarrazins od els meinent 
Ki de bataille s’arguent et hasteient; 
Vunt-s’aduber desuz une sa(pide).* 


975b: Munigre paßt nicht in die Ass.; o Muneire (nach Mont-Nigre 
vs, v’) B, St; o Val-Neire (nach Valnigre v‘, ks) Gau, Mü®, Cl. — 976b: 
baleient (Ass.!) Gau etc. — 978a = + 1: mules o mulis) G&, Müt, H, Gau®?, 
B; quatre oo set (v!,ks, dR) Mü®, St. — 979b: esteit (Ass.!) wo esteielt) H, B; 
o dunt il se seivret Gau?, Cl (nach v*, v’); fodit... wovst, Deus!’ad maleite 
(nach dR) Mü!, Gau; oo a vit, humes esfreietMü®; 979 & Li gentilz quens | de 
sun pais se seivret (nach v*, v’) Gau®; & En cel pais | dont licoens se desawvre 
St.— 983b: meignent o meinent (vgl. 991 b) B, Mü®, St (dieser mit „‚?"*).— 
989b: deserte paßte wohl 938 in die Ass,, aber nicht hier; o destreite edd. seit 
B. — gg90b: per eingefügt seit G& (sonst — 1); s’ aleient (wegen Ass.) seit 
Mül, — 993b: ... pide von fremder Hand; o sapeie edd. seit Mül. 
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II. Der Tod der Helden. 


5. Olivier und Roland bemerken die Heiden. 


995 


1000 
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1015 


1020 


LXXIX (80). 
Paien s’adubent des osbercs sarazineis, 
Tuit li plusur en sunt (saraguzeis] dublez en treis. 
Lacent lor elmes mult bons sarraguzeis, 
Ceignent esp&ees de l’acer vianeis, 
Escuz unt genz, espiez valentineis 
E gunfanuns blancs et blois et vermeilz. 
Laissent les muls et tuz les palefreiz, 
Es destrers muntent, si chevalchent estreiz. 
Clers fut li jurz, et bels fut li soleilz, 
N’unt guarnement que tut ne reflambeit. 
Sunent mil grailles por go que plus bel seit; 
Granz est la noise, si l’oirent Franceis. 
Dist Oliver: «Sire cumpainz, ce crei, 
«De Sarrazins purum bataille aveir» — 
Respont Rollant: «Et Deus la nus otreit! 
«Ben devuns ci estre pur nostre rei: 
«Pur sun seignor deit-hom susfrir destreiz' 
«Et endurer et granz chalz et granz freiz, 
«Si'n deit-hom perdre et del quir et del peil! 
«Or guart chascuns que granz colps i empleit! 
«Que malvaise cangun de nus chantet ne seit! 
«Paien unt tort et chrestiens unt dreit. 
«Malvaise essample n’en serat ja de mei» Aoi. 


LXXX (81). 
Oliver est desur un pui (haut muntez),* 
Guardet sur destre parmi un val herbus, 
Si veit venir cele gent paienur, 
Sin apelatt Rollant sun cumpaignun: 
«Devers Espaigne vei venir tel brüur,* 
«Tanz blancs osbercs, tanz elmes flambius! 


996b: dublez en treis steht zu Anfang der folg. Zeile (vor Lacent). Ver- 


besserung durch Streichung von saragwzeis seit Ge. St schreibt entreis. — 
ı005a: est © fui Gau, St. — roogb: estre » ester B, Mü*, Gau. — ı1013b: 


aus ; von späterer Hand / gemacht; 


i war richtig. — I0ol4a= +2 


(Alex): & Male cangun (nach v. 1466, v*, v’, vs) edd. seit H. 

1017b: haut muntez von späterer Hand; paßt nicht in Ass.; oo pui halgur 
(nach 3698, v*, v’, vs) Betc. (kaltur, altur Mü!, H.) — bruur (‘Lärm’) belassen 
Gau; obrunur (‘Glanz’, nach v*, v?. vs) H, Mü, Cl, St. 
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«lcist ferunt nos Franceis grant irur. 
«Guenes le sout, li £el, li traitur, 
1025 «Ki nus jugat devant l’emperäöur» — 
«Tais, Oliver, li quens Rollant respunt, 
«Mis parrastre_est, ne voeill que mot en suns!'» 


LXXXI (82). 

Oliver est desur un pui muntet, 

Or veit-il ben d'Espaigne le regnet 
1030 E Sarrazins ki tant sunt asemblez. 

Luisent cil elme ki ad or sunt gemmez 

E cil escuz e cil osbercs safrez 

E cil espiez, cil gunfanun fermez., 

Sul les escheles ne poet-il acunter: 
1035 Tant en i ad que mesure n’en set. 

E lui-meisme en est mult esguartt; 

Cum il einz pout, del pui est avalet, 

Vint as Franceis, tut lur ad acuntet. 


LXXXII (83). 
Dist Oliver: «Jo ai paiens v&uz: 

1040 «Unc mais nuls hom en tere n’en vit plus! 
«Cil devant sunt bien -c- milie ad escuz, 
«Helmes laciez e blancs osbercs vestuz, 
«Dreites cez hanstes, luisent cil espiet brun. 
«Bataille avrez; wunches mais tel ne fut! 

1045 «Seignurs Franceis, de Deu aiez vertut! 

«El camp estez, que ne seium vencuzy — 
Dient Franceis: «Dehet ait ki s’en fuit! 
«Ja pur murir ne vus en faldrat uns» Aoi. 


6. Rolands Hybris (seine Weigerung, das Horn 
zu blasen). 
LXXXIII (84). 


Dist Oliver: «Paien unt grant esforz, 
1050 «De noz Franceis mi semblet_aveir mult poi: 


1024b: edd. nahmen an traitur (Akk. statt Nom.) Anstoß; o | je’, tien 
a traitur St (nach v?, ca); 1024 wGuenes li fell ad faite traisun (oder 
ähnlich, nach vt, vs) H, Mü, Gau, Cl. 

1036a:edd. nehmen Anstoß an /ui (Akk.statt Nom.); E o En G£, Gau, 
Mü, B, Cl; Zul o W St. 

ı041b: bien (sonst — ı) eingefügt (nach v*, v? etc.) Ge& etc. 


Google 
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«Cumpaign Rollant, kar sunez vostre corn! 
«Si l’orrat Carles, si returnerat l’ost.» — 
Respunt Rollant: - «Jo fereie que fols, 

«En dulce France en perdreie mun los! 

1055 «Sempres ferraii de Durendal granz colps, 
«Sanglant en ert li branz entresqu’& l’or. 
«Felun paien mar i vindrent as porz! 

«Jo vos plevis: tuz sunt jugez & mort.» Aoi. 


LXXXIV (85). 


«Cumpainz Rollant, l’olifan car sunez! 

1060 «Si l’orrat Carles, ferat l’ost returner, 
«Succurrat-nos li reis od [tut] sun barnet.» — 
Respont Rollant: «Ne placet Damnedeu 
«Que mi parent pur mei seient blasmet, 

«Ne France dulce ja che&t en viltet! 
1065 «Einz i ferrai de Durendal asez, 
«Ma bone espee, que ai ceint al costet; 
«Tut en verrez le brant ensanglentet! 
«Felun paien mar i sunt asemblez! 
«Jo vos plevis: tuz sunt & mort livrez'» Aoi. 


LXXXV (86). 


1070 «Cumpainz Rollant, sunez vostre_olifan! 
«Si l’orrat Carles ki est as porz passant. 
«Je vos plevis: ja returnerunt Franc.» — 
«Ne placet Dew, co li respunt Rollant, 
«Que go seit dit de nul hume vivant 
1075 «Ne pur paien que ja seie cornant!* 
«Ja n’en avrunt reproece mi parent! 
«Quant jo serai en la bataille grant 
«E jo ferrai e mil colps e -vii- cenz, 
«De Durendal verrez l’acer sanglent! 
1080 «Franceis sunt bon, ci ferrunt vassalment, 
- Ja eil d’Espaigne n'avrunt de mort guarant!» 


LXXXVI (37). 
Dist Oliver: «D’ico ne sai-jo blasme; 
«Jo ai vöut les Sarrazins d’Espaigne: 
1061b: fu von fremder Hand über der Zeile; wäre + ı. 


1075a: Nepur p. © Empur p. Mü, Cl; 1075 © Que pur D. | ja seie-jo 
cornant B, Gau, St. 
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«Cuverz en sunt li val et les muntaignes 

1085 «E li lariz et trestutes les plaignes. 
«Granz sunt les oz de cele gent estrange; 
«Nus i avum mult petite cumpaigney — 
Respunt Rollant: «Mis talenz en est graigne ;* 
«Ne placet Damnedeu ne ses angles 

1090 «Que ja pur mei perdet sa valur Francel 
«Melz voeill murir que huntage me venget; 
«Pur ben ferir_ l’emperere [plus] nos aimet.» 


LXXXVII (88). 


Rollant est proz et Oliver est sage, 
Ambedui unt merveillus vasselage. 

1095 Puis que il sunt as chevals et as armes, 
Ja pur murir n’eschiverunt bataille! 
Bon sunt li cunte et lur paroles haltes. 
Felun paien par grant irur chevalchent. 
Dist Oliver: «Rollant, v&ez-en alques! 

1100 «Cist nus sunt pres, mais trop nus est loinz Carles, 
«Vostre olifan, suner vos ne-l deignastes; 
«Fust-i li reis, . n’i öussum damage! 
«Guardez amunt devers les porz d’Espaigne!* 
«Veeir po&z dolente [est la] rereguarde; 

ı1os «Ki ceste fait, jamais n’en ferat altre» — 
Respunt Rollant: «Ne dites tel ultrage! 

«Mal seit del coer ki el piz se cuardet! 
«Nus remeindrum en estal en la place; 
«Par nos i ert etli colps et li caples!» Aoi. 


LXXXVIII (89). 


ıııo Quant Rollant veit que la bataille serat, 
Plus se fait fierss que l&on ne leupart. 
Franceis escriet, Oliver apelat: 


1088b: & en engraigne(t) Mü, Cl, St; oo en est graindre Gau. — 10892 = 
— 1: 1089 m Ne placet Deu | ne ses saintismes angles (nach v*) Mü, H, Gau, 
B,Cl; ©... | neses sainz ne ses angles (nach vs) St.— ıogıb: venget (vienget) 
paßt nicht in Ass.; oo que me v. huntage H, B (schlechte Ass.); o que me 
vienget viltance Mü; o que huntages m’ataignet Pa(Rom. II 100), Cl; o qu’a 
huntage remaigne (nach v*) Gau (ähnlich St).— 1092b: plus gestrichen (wegen 
+ 1; vgl. 1377) H etc. 

ı103b: Espaigne (Ass.!) & Aspre (nach v*, vs) H etc, (vgl. 870). — 
ı10gb= +1: est la gestrichen H etc. 

ıııob= + x: da gestrichen H etc. (nach v* und v, 1044, 1130); que 
gestrichen und Ja = la St. 
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II. Der Tod der Helden. 


5. Olivier und Roland bemerken die Heiden. 


995 


1000 


IOIOo 


1015 


1020 


LXXIX (80). 
Paien s’adubent des osbercs sarazineis, 
Tuit li plusur en sunt [saraguzeis] dublez en treis. 
Lacent lor elmes mult bons sarraguzeis, 
Ceignent espees de l’acer vianeis, 
Escuz unt genz, espiez valentineis 
E gunfanuns blancs et blois et vermeilz. 
Laissent les muls et tuz les palefreiz, 
Es destrers muntent, si chevalchent estreiz. 
Clers fut li jurz, et bels fut li soleilz, 
N’unt guarnement que tut ne reflambeit., 
Sunent mil grailles por go que plus bel seit; 
Granz est la noise, si l’oirent Franceis. 
Dist Oliver: «Sire cumpainz, ce crei, 
«De Sarrazins purum bataille aveir» — 
Respont Rollant! «Et Deus la nus otreit! 
«Ben devuns ci estre pur nostre rei: 
«Pur sun seignor deit-hom susfrir destreiz' 
«Et endurer et granz chalz et granz freiz, 
«Si’n deit-hom perdre et del quir et del peil! 
«Or guart chascuns que granz colps i empleit! 
«Que malvaise cangun de nus chant£t ne seit! 
«Paien unt tort et chrestiens unt dreit. 
«Malvaise essample n’en serat ja de mei» Aoi. 


LXXX (81). 
Oliver est desur un pui (haut muntez),* 
Guardet sur destre parmi un val herbus, 
Si veit venir cele gent paienur, 
Sin apelat Rollant sun cumpaignun: 
«Devers Espaigne vei venir tel brüur,* 
«Tanz blancs osbercs, tanz elmes flambius! 


996b: dublez en kreis steht zu Anfang der folg. Zeile (vor Lacent). Ver- 
besserung durch Streichung von saraguzeis seit Ge. St schreibt entreis. — 
12005a: est © fut Gau, St. — 1009b: estre oo ester B, Mü®, Gau. — 1013b: 


aus # von späterer Hand / gemacht; 


i war richtig. — Ioya= +2 


(Alex.): & Male cangun (nach v. 1466, v*, v’, vs) edd. seit H. 

1017b: kauf muntez von späterer Hand; paßt nicht in Ass.; oo Pus halguır 
(nach 3698, v*, v?, vs) Betc. (haltur, altur Mü!, H.) — bruur ('Lärm’) belassen 
Gau; & brunur (‘Glanz’, nach v*, v?. vs) H, Mü, Cl, St. 


Google 


un 


«Icist ferunt nos Franceis grant irur. 
«Guenes le sout, li £el, li traitur, 
1025 «Ki nus jugat devant l’emperä&ur» — 
«Tais, Oliverv, li quens Rollant respunt, 
«Mis parrastre_est, ne voeill que mot en suns!'» 


LXXXI (82). 

Oliver est desur un pui muntet, 

Or veit-il ben d'Espaigne le regnet 
1030 E Sarrazins ki tant sunt asemblez., 

Luisent cil elme ki ad or sunt gemmez 

E cil escuz e cil osbercs safrez 

E cil espiez, cil gunfanun fermez. 

Sul les escheles ne poet-il acunter: 
1035 Tant en i ad que mesure n’en set. 

E lui-meisme en est mult esguartt; 

Cum il einz pout, del pui est avalet, 

Vint as Franceis, tut lur ad acuntet. 


LXXXII (83). 
Dist Oliver: «Jo ai paiens v&uz: 

1040 «Unc mais nuls hom en tere n’en vit plus! 
«Cil devant sunt bien -c- milie ad escuz, 
«Helmes laciez e blancs osbercs vestuz, 
«Dreites cez hanstes, luisent cil espiet brun. 
«Bataille avrez; wunches mais tel ne fut! 

1045 «Seignurs Franceis, de Deu aiez vertut! 

«El camp estez, que ne seium vencuz!» — 
Dient Franceis: «Dehet ait ki s’en fuit! 
«Ja pur murir ne vus en faldrat uns» Aoi. 


6. Rolands Hybris (seine Weigerung, das Horn 
zu blasen). 
LXXXIII (84). 


Dist Oliver: «Paien unt grant esforz, 
1050 «De noz Franceis mi semblet_aveir mult poi: 


1024b: edd. nahmen an traitur (Akk. statt Nom.) Anstoß; & | je’/tien 
4 traitur St (nach v’, ca); 1024 mGuenes li fel| ad faite traisun (oder 
ähnlich, nach v*, vs) H, Mü, Gau, Cl. 

1036a:edd. nehmen Anstoß an Zui (Akk.statt Nom.); E & En G£, Gau, 
Mü, B, Cl; Zus oo il St. 

ıo4ı1b: bien (sonst — ı) eingefügt (nach v*, v? etc.) GE& etc. 
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II. Der Tod der Helden. 


5. Olivier und Roland bemerken die Heiden. 


LXXIX (80). 
Paien s’adubent des osbercs sarazineis, 

995 Tuit li plusur en sunt [saraguzeis] dublez en treis. 
Lacent lor elmes mult bons sarraguzeis, 
Ceignent espees de l’acer vianeis, 

Escuz unt genz, espiez valentineis 
E gunfanuns blancs et blois et vermeilz. 

1000 Laissent les muls et tuz les palefreiz, 
Es destrers muntent, si chevalchent estreiz. 
Clers fut li jurz, et bels fut li soleilz, 
N’unt guarnement que tut ne reflambeit. 
Sunent mil grailles por go que plus bel seit; 

1005 Granz est la noise, si l’oirent Franceis. 
Dist Oliver: «Sire cumpainz, ce crei, 

. «De Sarrazins purum bataille aveiry — 

Respont Rollant: «Et Deus la nus otreit! 
«Ben devuns ci estre pur nostre rei: 

10IO «Pur sun seignor deit-hom susfrir destreiz 
«Et endurer et granz chalz et granz freiz, 
«Sin deit-hom perdre et del quir et del peil! 
«Or guart chascuns que granz colps i empleit! 
«Que malvaise cangun de nus chantet ne seit! 

1015 «Paien unt tort et chrestiens unt dreit. 
«Malvaise essample n’en serat ja de mei» Aoi. 


LXXX (81). 
Oliver est desur un pui (haut muntez),* 
Guardet sur destre parmi un val herbus, 
Si veit venir cele gent paienur, 
1020 Si’n apelat Rollant sun cumpaignun: 
«Devers Espaigne vei venir tel brüur,* 
«Tanz blancs osbercs, tanz elmes flambius! 


996b: dublez en treis steht zu Anfang der folg. Zeile (vor Lacent). Ver- 
besserung durch Streichung von saraguzeis seit Ge. St schreibt entreis. — 
10052: est o fut Gau, St. — ıoogb: estre » ester B, Mü®, Gau. — ı1013b: 
aus 5 von späterer Hand 2 gemacht; 7 war richtig. — Ioya= +2 
(Alex,)i & Male cangun (nach v. 1466, v*, v’, vs) edd. seit H. 
“ eu munder von späterer Hand; paßt nicht in Ass.; oo pus halpıır 
‚vs) Betc. (haltur, altur Müt, H.) — bruur (‘Lärm’) belassen 
Glanz’, nach v*, v?. vs) H, Mü, Cl, St. 
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«Icist ferunt nos Franceis grant irur. 
«Guenes le sout, li £el, li traitur, 
1025 «Ki nus jugat devant l’emperäur» — 
«Tais, Oliver, li quens Rollant respunt, 
«Mis parrastre_est, ne voeill que mot en suns'» 


LXXXI (82). 

Oliver est desur un pui munt£t, 

Or veit-il ben d'’Espaigne le regnet 
1030 E Sarrazins ki tant sunt asemblez. 

Luisent cil elme ki ad or sunt gemmez 

E cil escuz e cil osbercs safrez 

E cil espiez, cil gunfanun fermez. 

Sul les escheles ne poet-il acunter: 
1035 Tant en i ad que mesure n’en set. 

E lui-meisme en est mult esguartt; 

Cum il einz pout, del pui est avalet, 

Vint as Franceis, tut lur ad acuntet. 


LXXXI (83). 
Dist Oliver: «Jo ai paiens väuz: 

1040 «Unc mais nuls hom en tere n’en vit plus! 
«Cil devant sunt bien -c- milie ad escuz, 
«Helmes laciez e blancs osbercs vestuz, 
«Dreites cez hanstes, luisent cil espiet brun. 
«Bataille avrez; wunches mais tel ne fut! 

1045 «Seignurs Franceis, de Deu aiez vertut! 

«El camp estez, que ne seium vencuz» — 
Dient Franceis: «Dehet ait ki s’en fuit! 
«Ja pur murir ne vus en faldrat uns!» Aoi. 


6. Rolands Hybris (seine Weigerung, das Horn 
zu blasen). 
LXXXII (84). 
Dist Oliver: «Paien unt grant esforz, 
1050 «De noz Franceis mi semblet_aveir mult poi: 


1024b: edd. nahmen an Zraitur (Akk. statt Nom.) Anstoß; oo | je'} tien 
4 traitur St (nach v’, ca); 1024 mGuwenes li fel| ad faite traisun (oder 
ähnlich, nach v*, vs) H, Mü, Gau, Cl. 

1036a: edd. nehmen Anstoß an /ui (Akk.statt Nom.); E & En G&, Gau, 
Mü, B, Cl; Zus o il St. 

ıo41b: bien (sonst — ı) eingefügt (nach v*, v? etc.) Ge etc. 
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«Cumpaign Rollant, kar sunez vostre corn! 


«Si l’orrat Carles, si returnerat l’ost.» — 
Respunt Rollant: - «Jo fereie que fols, 
«En dulce France en perdreie mun los! 
1055 «Sempres ferrai de Durendal granz colps, 
«Sanglant en ert li branz entresqu’& l’or. 
«Felun paien mar i vindrent as porz! 
«Jo vos plevis: tuz sunt jugez & mort.» 


LXXXIV (85). 


«Cumpainz Rollant, l’olifan car sunez! 
1060 «Si l’orrat Carles, ferat l’ost returner, 

«Succurrat-nos li reis od [tut] sun barnet. 

Respont Rollant: «Ne placet Damnedeu 

«Que mi parent pur mei seient blasmet, 

«Ne France dulce ja ch&öt en viltet! 
1065 «Einz i ferrai de Durendal asez, 

«Ma bone espee, que ai ceint al costet; 

«Tut en verrez le brant ensanglentet! 

«Felun paien mar i sunt asemblez! 

«Jo vos plevis: tuz sunt & mort livrez!» 


LXXXV (86). 


1070 «Cumpainz Rollant, sunez vostre_olifan! 
«Si l’orrat Carles ki est as porz passant. 


Aoi. 


DD — 


Aoi. 


«Je vos plevis: ja returnerunt Franc.» — 


«Ne placet Dew, co li respunt Rollant, 

«Que co seit dit de nul hume vivant 
1075 «Ne pur paien que ja seie cornant!* 

«Ja n’en avrunt reproece mi parent! 

«Quant jo serai en la bataille grant 

«E jo ferrai e mil colps e -vii- cenz, 

«De Durendal verrez l’acer sanglent! 


1080 «Franceis sunt bon, ci ferrunt vassalment, 
«Ja cil d’Espaigne n'avrunt de mort guarant!» 


LXXXVI (87). 
Dist Oliver: «D’ico ne sai-jo blasme; 
«Jo ai veut les Sarrazins d’Espaigne: 


1061b: Zut von fremder Hand über der Zeile; wäre + ı. 


1075a: Nepur dp. o Empur p. Mü, Cl; 1075 &o Que pur d. | ja seie-jo 


cornant B, Gau, St. 


Google 
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«Cuverz en sunt li val et les muntaignes 

1085 «E li lariz et trestutes les plaignes. 
«Granz sunt les oz de cele gent estrange; 
«Nus i avum mult petite cumpaigney — 
Respunt Rollant: «Mis talenz en est graigne ;* 
«Ne placet Damnedeu ne ses angles 

1090 «Que ja pur mei perdet sa valur Francel 
«Melz voeill murir que huntage me venget; 
«Pur ben ferir l’emperere [plus] nos aimet.» 


LXXXVII (88). 


Rollant est proz et Oliver est sage, 
Ambedui unt merveillus vasselage. 

1095 Puis que il sunt as chevals et as armes, 
Ja pur murir n’eschiverunt bataille! 
Bon sunt li cunte et lur paroles haltes. 
Felun paien par grant irur chevalchent. 
Dist Oliver: «Rollant, vöez-en alques! 

1100 «Cist nus sunt pres, mais trop nus est loinz Carles, 
«Vostre olifan, suner vos ne-l deignastes; 
«Fust-i li reis, .n’i öussum damage! 
«Guardez amunt devers les porz d’Espaigne!* 
«Veeir po&z dolente [est la] rereguarde; 

ı1Ios «Ki ceste fait, jamais n’en ferat altre» — 
Respunt Rollant: «Ne dites tel ultrage! 

«Mal seit del coer ki el piz se cuardet! 
«Nus remeindrum en estal en la place; 
«Par nos i ert etli colps etli caples'» Aoi. 


LXXXVIII (89). 


ırıo Quant Rollant veit que la bataille serat, 
Plus se fait fierss que l&on ne leupart. 
Franceis escriet, Oliver apelat: 


1088b: & en engraigne(t) Mü, Cl, St; oo en est graindre Gau. — 1089a = 
— 1: 1089 &» Ne placet Deu | ne ses saintismes angles (nach v*) Mü, H, Gau, 
B,Cl; ©... | neses sainz ne ses angles (nach vs) St.— ıogıb: venget (vienget) 
paßt nicht in Ass.; o que me v. huntage H, B (schlechte Ass.); co que me 
vienget viltance Mü; &o que huntages m’ataignet Pa (Rom. Il 100), Cl; oo qu’a 
huntage remaigne (nach v*) Gau (ähnlich St). — 1092b: Pius gestrichen (wegen 
+1; vgl. 1377) H etc. 

1103b: Espaigne (Ass.!) & Aspre (nach vt, vs) H etc. (vgl. 870). — 
ı104b= +1: est la gestrichen H etc. 

ısiob= +1: Ja gestrichen H etc. (nach v® und v. 1044, 1130); que 
gestrichen und /a = 24 St. 
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«Cumpaign Rollant, kar sunez vostre corn! 
«Si l’orrat Carles, si returnerat l’ost.» — 
Respunt Rollant: - «Jo fereie que fols, 

«En dulce France en perdreie mun los! 

1055 «Sempres ferrai de Durendal granz colps, 
«Sanglant en ert li branz entresqu’ä l’or. 
«Felun paien mar i vindrent as porz! 

«Jo vos plevis: tuz sunt jugez & mort.» Aoi. 


LXXXIV (85). 


«Cumpainz Rollant, l’olifan car sunez! 

1060 «Si l’orrat Carles, ferat l’ost returner, 
«Succurrat-nos li reis od [tut] sun barnet.» — 
Respont Rollant: «Ne placet Damnedeu 
«Que mi parent pur mei seient blasmet, 

«Ne France dulce ja cheät en viltet! 
L065 «Einz i ferrai de Durendal asez, 
«Ma bone espee, que ai ceint al costet; 
«Tut en verrez le brant ensanglentet! 
«Felun paien mar i sunt asemblez! 
«Jo vos plevis: tuz sunt & mort livrez» Aoi. 


LXXXV (86). 


1070 «Cumpainz Rollant, sunez vostre_olifan! 
«Si l’orrat Carles ki est as porz passant. 
«Je vos plevis: ja returnerunt Franc.» — 
«Ne placet Dew, co li respunt Rollant, 
«Que co seit dit de nul hume vivant 

1075 «Ne pur paien que ja seie cornant!* 
«Ja n’en avrunt reproece mi parent! 
«Quant jo serai en la bataille grant 
«E jo ferraii e mil colps e -vii- cenz, 
«De Durendal verrez l’acer sanglent! 

1080 «Franceis sunt bon, ci ferrunt vassalment, 
«Ja cil d’Espaigne n'avrunt de mort guarant!» 


LXXXVI (87). 
Dist Oliver: «D’ico ne sai-jo blasme; 
«Jo ai veut les Sarrazins d’Espaigne: 
1061b: fu von fremder Hand über der Zeile; wäre + ı. 


1075a: Nepur b. o& Empur p. Mü, Cl; 1075 o Que pur d. | ja seie-jo 
rornant B, Gau, 
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«Cuverz en sunt li val et les muntaignes 

«E li lariz et trestutes les plaignes. 

«Granz sunt les oz de cele gent estrange; 
«Nus i avum mult petite cumpaigney — 
Respunt Rollant: «Mis talenz en est graigne ;* 
«Ne placet Damnedeu ne ses angles 

«Que ja pur mei perdet sa valur Francel 
«Melz voeill murir que huntage me venget; 
«Pur ben ferir l’emperere [plus] nos aimet.» 


LXXXVII (88). 


Rollant est proz et Oliver est sage, 

Ambedui unt merveillus vasselage. 

Puis que il sunt as chevals et as armes, 

Ja pur murir n’eschiverunt bataille! 

Bon sunt li cunte et lur paroles haltes. 
Felun paien par grant irur chevalchent. 

Dist Oliver: «Rollant, v&ez-en alques! 

«Cist nus sunt pres, mais trop nus est loinz Carles. 
«Vostre olifan, suner vos ne:l deignastes; 
«Fust-i li reis, .n’i öussum damage! 
«Guardez amunt devers les porz d’Espaigne!* 
«Veeir poöz dolente [est la] rereguarde; 

«Ki ceste fait, jamais n’en ferat altre» — 
Respunt Rollant: «Ne dites tel ultrage! 

«Mal seit del coer ki el piz se cuardet! 
«Nus remeindrum en estal en la place; 

«Par nos i ert etli colps et li caples!» Aoi. 


LXXXVIII (89). 


Quant Rollant veit que la bataille serat, 
Plus se fait fiers que l&on ne leupart. 
Franceis escriet, Oliver apelat: 


1088b: o en engraigne(t) Mü, Cl, St; o en est graindre Gau. — 10894 = 
— 1: 1089 oo Ne placet Deu | ne ses saintismes angles (nach v*) Mü, H, Gau, 
B,Cl; ©... | ne ses sainz ne ses angles (nach vs) St. — 1ogı b: vengel (vienget) 
paßt nicht in Ass.; & que me v. huntage H, B (schlechte Ass.); o que me 
viengel villance Mü; » que huntages m’ataignet Pa (Rom. 11 100), Cl; & qu’a 
huntage remaigne (nach v*) Gau (ähnlich St). — 1092b: plus gestrichen (wegen 
+ 1; vgl. 1377) H etc. 

1ı103b: Espaigne (Ass.!) o Aspre (nach v*, vs) H etc, (vgl. 870). — 
ırogb= +1: est la gestrichen H etc. 

ııob= +z: /a gestrichen H etc. (nach v® und v. 1044, 1130); que 
gestrichen und a = la St. 
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«Sire cumpainz, amis, ne dire ja! 
«Li emperere ki Franceis nos laisat, 
1115 «ltels -xx- milliie en mist & une part, 
«Sun escientre nen i out un cüard. 
«Pur sun seignur deit-hom susfrir granz mals 
«E endurer et forz freiz et granz chalz, 
«Si'n deit-hom perdre del sanc et de la char! 
1120 «Fier de ta lance et jo de Durendal, 
«Ma bone espee, que li reis me dunat! 
«Se jo i moerc, dire poet ki l’avrat 
«[(E) purrunt (dire)] que ele fut ä&änoble vassal! 


LXXXIX (90). 


D’altre part est li_artevesques Turpin, 

1125 Sun cheval broche et muntet un lariz; 
Franceis apelet, un sermun lur ad dit: 
«Seignurs baruns, Carles nus laissat ci; 
«Pur nostre rei devum-nus ben murir. 
«Christientett ajidez & sustenir! 

1130 «Bataille avrez, vos en estes tuz fiz; 
«Kar A voz oilz veez les Sarrazins. 
«Clamez vos culpes, si preiez Deu merecit! 
«Asoldrai-vos pur voz anmes guarir: 
«Se vos murez, esterez seinz martirs, 

1135 «Sieges avrez el greignor pareis!'» 
Franceis descendent; & tere se sunt mis, 
E l’arcevesque de Deu les benäist, 

Par penitence les cumandet_ä ferir. 


XC (gr). 
Franceis se drecent, si se metent sur piez, 
ı140 Ben sunt asols e quites de lur pecchez. 


ııı6b: nen H, Gau, Mü®, Cl, St; n’en Mü!l, B.— ı120a: fa ergänzt 
(nach pa, ks) G&, Gau, Mü®, St; /a ergänzt (nach vs) Mül, B,— 1123a: der 
Inhalt von [], wovon E und direvon fremder Hand stammen und E am 
Rande steht, ist zu streichen, so daß der Vers erst mit que ele fut beginnt; 
ı123b ist dann = — ı, aber leicht zu bessern, indem noble wo nobilie. 
So Mü, H, Gau; o Iceste esp6e |/ut @ noble v. Ge (nach pa), © Que ceste 
espee | usw. St. 

1125b: ei muntet o muntet sur Gau® (ähnlich St). — 1136a descen- 
dent:in o decendet, wobei de über der Zeile steht. — 1138b: les belassen H, 
St; & Zur Mü, Gau, Cl. 

XC = sd-Ass. — ımyob= +r: e gestrichen Mü! etc. (nach vs, pa); 
fur gestrichen H, B. 
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= A. 25 


E l’arcevesque de Deu les ad seignez, 
Puis sunt muntez sur lur curanz destrers; 
Adobez sunt lei de chevalers 
E de bataille sunt tuit apareillez. 
1145 Li quens Rollant apelet Oliver: 
«Sire cumpainz, mult ben le saviez* 
«Que Guenelun nos ad tuz espiez!* 
«Pris en ad or et aveir et deners: 
«Li emperere nos devreit ben venger! 
IISo «Li reis Marsilie de nos ad fait marchet — 
«Mais as espees l’estuvrat esleger» Aoi., 


XCI (92). 


As porz d’ Espaigne en est passet Rollant 
Sur Veillantif, sun bon cheval curant, 
Portet ses armes, mult li sunt avenanz; 
1155 Mais sun espiet vait li bers palmeiant, 
Cuntre le ciel vait la mure turnant, 
Laciet en sum un gunfanun tut blanc, 
Les renges d’or li batent josqu’as mains; 
Cors ad mult gent, le vis cler et riant. 
1160 Sun cumpaignun apres le vait sivant 
Et cil de France le cleiment & guarant. 
Vers Sarrazins reguardet fierement, 
E vers Franceis humeles* et dulcement, 
Si lur ad dit un mot curteisement: 
ı165 «Seignurs barons, sue&f pas alez tenant! 
«Cist paien vont grant martirie querant. 
«Encoi avrum un eschec bel e gent: 
«Nuls reis de France n’out unkes si vaillant!» 
A cez paroles vunt les oz ajustant. Aoi. 


ı146b=— ı: m. b. vusles. Mül, Gau}, B; saviez w disiez (nach pa, 
vs, v?) Mü®, Gau®, Cl; o or le sai-jo molt bien St. — ı147b: espiez & 
engigniez (nach pa, vs, v’) Gau (Mü®). 

ııssa: Mais & E (nach vs) Mü etc. — ııs6b: la mure St; da more Cl 
(‘pointe d’une arme’); 2’amure Mü, Gau; vgl. 1285b.— r ı58a: d’or ergänzt 
(nach v* etc.) edd. seitGe.— 1160a: Sun cumpaignun | Akk.statt Nom.) o 
E sis cumpainz H etc. — ı160b: le a4 St. — 1163b: humles Gau®®; 
humbles St; humele- e dulcement Mül, H; e humie- ed. Mü®, B, Cl (Diez 
II 462; Meyer-Lübke II 638; Tobler IS ıor = I® 105), — ı165b: aler 


über der Zeile; da suef zweisilbig, mit dez= + 1; suef pas »le pas B (St). 
I In. 
Google | 
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«Sire cumpainz, amis, ne‘ dire ja! 
«Li emperere ki Franceis nos laisat, 
1115 «ltels -xx- miiie en mist & une part, 
«Sun escientre nen i out un cüard. 
«Pur sun seignur deit-hom susfrir granz mals 
«E endurer et forz freiz et granz chalz, 
«Sin deit-hom perdre del sanc et de la char! 
ı120 «Fier de ta lance et jo de Durendal, 
«Ma bone espee, que li reis me dunat! 
«Se jo i moerc, dire poet ki l’avrat 
«[(E) purrunt (dire)] que ele fut & noble vassal! 


LXXXIX (90). 


D’altre part est li_artevesques Turpin, 
ı125 Sun cheval broche et muntet un lariz; 
Franceis apelet, un sermun lur ad dit: 
«Seignurs baruns, Carles nus laissat ci; 
«Pur nostre rei devum-nus ben murir. 
«Christientett aidez & sustenir! 

1130 «Bataille avrez, vos en estes tuz fiz; 
«Kar & voz oilz veez les Sarrazins. 
«Clamez vos culpes, si preiez Deu mercit! 
«Asoldrai-vos pur voz anmes guarir: 
«Se vos murez, esterez seinz martirs, 

1135 «Sieges avrez el greignor pareis!» 
Franceis descendent; ä tere se sunt mis, 
E l’arcevesque de Deu les benäist, 

Par penitence les cumandet_ä ferir, 


XC (gr). 
Franceis se drecent, si se metent sur piez, 
1140 Ben sunt asols e quites de lur pecchez. 


ııı6b: nen H, Gau, Mü®, Cl, St; n’en Mü!, B.— 1120a: fa ergänzt 
(nach pa, ks) Ge, Gau, Mü?, St; /a ergänzt (nach vs) Mü!, B.— 1123a: der 
Inhalt von [], wovon E und direvon fremder Hand stammen und E am 
Rande steht, ist zu streichen, so daß der Vers erst mit que ele /ut beginnt; 
ı123b ist dann = — ı, aber leicht zu bessern, indem noble © nobslie. 
So Mü, H, Gau; o Icesie espee | /ut @ noble v. Ge (nach pa), » Que ceste 
espee | usw. St. 

‚.1125b: et muntet & muntet sur Gau® (ähnlich St). — 1136a descen- 
ino decendet, wobei de über der Zeile steht. — 1138b: les belassen H, 
».J#r Mü, Gau, Cl. 

‚= -Ass. — I140b= +r: e gestrichen Mü! etc. (nach vs, pa); 
*-ichen H,B. 
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2; A. 2 


E l’arcevesque de Deu les ad seignez, 
Puis sunt muntez sur lur curanz destrers; 
Adobez sunt & lei de chevalers 
E de bataille sunt tuit apareillez. 
1145 Li quens Rollant apelet Oliver: 
«Sire cumpainz, mult ben le saviez* 
«Que Guenelun nos ad tuz espiez!* 
«Pris en ad or et aveir et deners: 
«Li emperere nos devreit ben venger! 
II5So «Li reis Marsilie de nos ad fait marchet — 
«Mais as esp&es l’estuvrat esleger» Aoi. 


XCI (92). 


As porz d’ Espaigne en est passet Rollant 
Sur Veillantil,_ sun bon cheval curant, 
Portet ses armes, mult li sunt avenanz; 

1155 Mais sun espiet vait li bers palmeiant, 
Cuntre le ciel vait la mure turnant, 
Laciet en sum un gunfanun tut blanc, 
Les renges d’or li batent josqu’as mains; 
Cors ad mult gent, le vis cler et riant. 

1160 Sun cumpaignun apres le vait sivant 
Et cil de France le cleiment & guarant. 
Vers Sarrazins reguardet fierement, 

E vers Franceis humeles* et dulcement, 
Si lur ad dit un mot curteisement: 

1165 «Seignurs barons, suä@f pas alez tenant! 
«Cist paien vont grant martirie querant. 
«Encoi avrum un eschec bel e gent: 

«Nuls reis de France n’out unkes si vaillant!» 
A cez paroles vunt les oz ajustant. Aoi. 


ı1146b=—ı:m.b.vusles. Mül, Gaul, B; saviez © disiez (nach pa, 
vs, v?’) Mü®, Gau®#, Cl; o& or Ze sai-jo moit bien St. — 1147b: espiez 
engigniez (nach pa, vs, v’) Gau (Mü®). 

ııssa: Mais © E (nach vs) Mü etc. — ı156b: Ja mure St; la more Cl 
(‘pointe d’une arme’); }’amure Mü, Gau; vgl.1285b.— ı ı58a: d’or ergänzt 
(nach v* etc.) edd. seitG&. — 11602: Sun cumpaignun ( Akk.statt Nom.) o 
E sis cumpainz H etc. — ı160b: le Fi St. — 1163b: humles Gau®; 
kumbles St; humele- e dulcement Mül, H; e humie- ed. Mü®, B, Cl (Diez 
II 462; Meyer-Lübke II 638; Tobler I® 101 = I® 105). — ı165b: alex 
über der Zeile; da suef zweisilbig,mit dez= + 1; suef Das le pas B (St). 
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1175 


r180 


1185 
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XCII (93). 


Dist Oliver: «N’ai cure de parler. 
«Vostre olifan ne deignastes suner, 

«Ne de Carlun mie vos nen avez, 

«I n’en set mot, n’i ad culpes li bers; 
«Cil ki la sunt ne funt mie & blasmer. 
«Kar chevalchez & quanque vos pu£z! 
«Seignors baruns, el camp vos retenez! 
«Pur Deu vos pri, ben seiez purpensez 
«De colps ferir, de receivre et de duner! 
«L’enseigne Carle n’i devum ublier.» 

A icest mot sunt* Franceis escritt. 

Ki dunc oist Munjoie demander, 

De vasselage li pöust remembrer. 

Puis si chevalchent, Deus! par si grant fiertet, 
Brochent ad ait pur le plus tost aler, 

Si vunt ferir; que fereient-il el? 

E Sarrazins ne's unt mie dutez: 

Francs et paiens as-les-vus ajustez! 


7. Die Kämpfe der Helden mit den Heiden. 


1190 


1195 


1200 


XCITI (94). 
Li nies Massilie — il ad & num Aölroth — 
Tut premereins chevalchet devant l’ost. 
De noz Franceis vait disant si mals moz: 
«Feluns Franceis, hoi justerez as noz! 
«Trait vos ad ki & guarder vos out! 
«Fols est li reis ki vos laissat as porz. 
«Enquoi perdrat France dulce sun los, 
«Charles li magnes le destre braz del cos» — 
Quant l’ot Rollant, Deus! si grant doel en out, 
Sun cheval brochet, laiset curre & esforz, 
Vait-le ferir li quens quanque il pout. 
L’escut li freint et l’osberc li desclot, 
Trenchet le piz, si li briset les os, 


. 1ı198b= +1: zweites de gestrichen Mü!, H, Mi®, B, St; außerdem 
erstes de & e Mü?, Gau®, Cl. — ıı8ob: sunt belassen Cl, St; s’ unt MüÜ*; o 


unt Mü!, Gau, B. 
ı188b= +r: 4 weggelassen Mü etc.; qui out num A. St. 


Google 


I 


Tute l’eschine li desevret del dos, 

Od sun espiet l’anme li getet fors; 

Enpeint-le ben, fait-li brandir le cors, 

Pleine sa hanste del cheval l’abat mort, 
1205 En dous meitiez li ad briset le col; 

Ne leserat, go dit, que n’i parolt: 

«Ultre culvert, Carles n’est mie fol, 

«Ne traisun unkes amer ne volt! 

«I fist que proz qu’il nus laisad as porz, 
ı210 «Oi n’en perdrat France dulce sun los. 


«Ferez-i, Francs! nostre est li premers colps 
«Nos avum dreit, mais cist glutun unt tort!» Aoi. 
XCIV (95). 


Un duci est, si ad num Falsaron, 

Icil ert frere al rei Marsiliun, 
ı21ı5 Il tintla tere Datliun et Balbiun*; 

Suz cel nen at plus encrisme* felun. 

Entre les [dous] oilz mult out large le front, 

Grant demi pied mesurer i pout-hom. 

Asez ad doel, quant vit mort sun nevold: 
ı220 Ist de la prese, si se met en bandun 

E ses escriet* l’enseigne paienor, 

Envers Franceis est mult cuntrarius: 

«Enquoi perdrat France dulce s’onur» — 

Ot-le_Oliver, si’n ad mult grant irur, 
1225 Le cheval brochet des oriez esperuns, 

Vait-le ferir en guise de baron, 

L’escut li freint e l’osberc li derumpt, 

El cors li met les pans del gunfanun, 

Pleine sa hanste 1l’abat mort des arguns, 
1230 Guardet & tere, veit gesir le glutun, 

Sili ad dit par mult fiere raison: 

«De voz manaces, culvert, jo n’ai essoign! — 

«Ferez-i Francs, kar tresben les veintrumy) _ 

Munjoie escriet; go_est l’enseigne Carlun. Aoi. 

1201b: des.ivret Gau etc. — 1207a: nach Ultre Komma B, Mü!, Gau? 
etc.; kein Komma St, Gr (vgl. Glossar). 
1215b= +1: wDathane Abirun edd. seit G& (nach vs, v’,ks, dR). — 

1216b: encrism& St; encrismei Gau’, B; encriesme Gau®. — 12172 = + 1: 
dous gestrichen G£ etc. (nach v*, pa). — ı221a: Esi escriet...edd.seit Mü'. 
— 1225 oriez belassen Mül, St; & ories H, Mü®, Gau®, C1.— 1232 b: essoign 
wird noch von B, St beibehalten; H, Mü!, Gau®, Cl; o suign (soing) 
und verwandeln dafür n’ in nen oder n’en. 


Google 


XCV (96). 
1235 Uns reisi est, si ad num Corsablix, 
Barbarins est d'un estrange pais, 
‚Si apelad les altres Sarrazins: 
«Ceste bataille, ben la puüm tenir, 
«Kar de Franceis i ad asez petit! 
1240 «Cels ki ci sunt devum aveir mult vil, 
«Ja pur Charles* n’i ert un sul guarit! 
«Or est le jur quels estuvrat murir!» 
Ben l’entendit li_arcevesques Turpin. 
Suz ciel n’at hume que fant voeillet hair! 
1245 Sun cheval brochet des esperuns d’or fin, 
Par grant vertut si l’est alet ferir. 
L’escut li freinst, l’osberc li descumfist, 
Sun grant espiet par mi le cors li mist; 
Empeint-le ben, que mo/t* le fait brandir, 
1250 Pleine sa hanste l’abat mort el chemin, 
Guardet arere*, veit le glutun gesir, 
Ne laisserat que n’i parolt; go dit: 
«Culvert paien, vos i avez mentit! 
«Carles, mis sire, nus est guarant tuz dis; 
1255 «Nostre Franceis n’unt talent de fuir! 
«Voz cumpaignuns feruns trestuz restifs! 
«Nuveles* vos di: mort vos estoet susfrir! — 
«Ferez, Franceis! nul de vus ne s’ublit! 
«Cist premer colp est nostre, Deu mercit!» 
1260 Munjoie escriet por le camp retenir. 


XCVI (97). 
Engelers* fiert Malprimis de Brigal: 
Sis bons escuz un dener ne li valt: 


124Ia = — ı: Charles & Charlun edd.; purCh,. o par Ch. H, St (nach 
vt); abgelehnt von Mü?; vgl. v. 924, 2153, 3908, wo St nicht ändert. — 1244 b: 
tant eingeschoben (sonst — ı) Mü, Gau, B, Cl (nach pa); plus eingeschoben 
Ge, H, St (letzterer vor hair). — 1249b: o hat mort statt molt; molt Mü®, 
Gau?®; que le cords fait br. G&; le cors li fait br. St (nach v. 1203). — 1231: 
arere »& d terre (nach v. 1230 und anderen mss.) edd. — 1257a= +I: 
Vus di nuveles Gau?, B; 1257 oo Nuvele mort | vos estovrat s. (nach v*, v”, vs, 
pa, lo) Mü, Gau, Cl, St (nuvelle mort = zweiter Tod, Tod der ewigen Ver- 
dammnis: Mü.) 

1261a: co E Gerins f. edd.seit Mü, weilder hier kämpfende Franke gleich 
darauf (v. 1269) als Waffenbruder Gerier’s bezeichnet wird, und das ist (nach 
v.107, 794, 1380, 2186 u. 2404) Gerins; vgl. auch die anderen mss, — Engelers 
wird v.ı289 als berechtigt angenommen, 


Google 


Tute li freint la bucle de cristal, 
L’une meitiet li turnet cuntreval, 

1265 L’osberc li rumpt entresque & la charn, 
Sun bon espiet enz el cors li enbat. 
Li paiens chet cuntreval & un quat — 
L’anme de lui en portet Sathanas. Aoi. 


XCVII (98). 


E sis cumpainz Gerers fiert l’amurafle: 

1270 L’escut li freint et l’osberc li desmailet, 
Sun bon espiet li me[n]t en la curaille, 
Empeint-le bien, parmi le cors li passect, 
Que mort l’abat el camp, pleine sa hanstc.* 
Dist Olilier: «Gente est nostre bataille !» 


XCVIII (99). 


1275 Sansun li dux, il vait ferir l’almagur, 
L’escut li freinst ki_est & flurs et ad or*, 
Li bons osbercs ne li est guarant prod: 
Trenchet-li le coer, le firie* et le pulmun, 
Que mort l’abat, qui qu’en peist u qui nun. 

1280 Dist l’arcevesque: «Cist colp est de baron!» 


XCIX (100). 


E Anseis laiset le cheval curre, 

Si vait ferir'_Turgis de Turteluse, 
L’escut li freint desuz l’or&e bucle, 
De sun osberc li derumpit les dubles, 

1285 Del bon espiet el cors li met la mure, 
Empeinst-le ben, tut le fer li mist ultre, 
Pleine sa hanste el camp mort le tresturnet. 
Co dist Rollant: «Cist colp est de produmel» 


1273: wegen Ass. m Pleine sa hanste | ’abat mort en la place St (vor- 
geschlagen, aber nicht eingesetzt von Mü, nach v*), von anderen edd. nicht 
geändert. — 1274a: Oliviers edd. 

1275b = +1: il gestrichen edd. — 1276b: wegen Ass. umgestellt: ad 
or ed flurs Gau, Mü®, B, Cl, St (vgl. 1354b). — 1278a= +1: © Le coer 
li trenchet H, Gau, Mü®, Cl, St. — 1278b: firie beibehalten Gau, St (vgl. 
Pa, Romania VI, 132), & gleichbedeutendes feie Littr& (Dict.), Mü®, Cl. 

1285b: la mure St (la more Cl); l’amure Mi, Ge, Mü, B, Gau; vgl. v. 
1156b, 153gb, 2sosb, 33238b, 3918b. 
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1290 


1295 


1305 


1310 


1315 


1293b (Ass.): venteille B; oo L’osberc li ront | et trenche la gonelle (nach 


= 


C (ıo1). 
Et Engelers, li Guascuinz de Burdele, 
Sun cheval brochet, si li laschet la resne, 
Si vait ferir_  Escremiz de Valterne, 
L’escut del col li freint et escantelet, 
De sun osberc li rompit la ventaille, 
Si-l fiert el piz entre les dous furceles, 
Pleine sa hanste_ l’abat mort de la sele; 
Apres li dist: «Turnet estes & perdrel» Aoi. 


CI (102). 
E Gualter* fiert un paien Estorgans 
Sur sun escut en la pene devant, 
Que tut li trenchet le vermeill et le blanc; 
De sun osberc li ad rumput les pans, 
El cors li met sun bon espiet trenchant, 
Que mort l’abat de sun cheval curant; 
Apres li dist: «Ja n’i avrez guarant!» 


CII (103). 
E Berenger, il fiert Astramariz, 
L’escut li freinst, 1l’osbero li descumiist, 
Sun fort escut* parmi le cors li mist, 
Que mort l’abat entre mil Sarrazins, 
Des -xii- pers li :x- en sunt ocis: 
Ne mes que douss nen i ad reme&s vifs: 
Co est Chernubles et li quens Margariz. 


CIII (104). 
Margariz est mult vaillant chevalers 
E bels et forz et isnels et legers, 
Le cheval brochet, “ vait ferir Oliver, 
L’escut li freint suz la bucle d’or mer, 
Lez le cost&t li conduist sun gspiet. 


vs, v’, ly, ca) St (G£). 


1297a: Gualter & Ote(s) (nach vs, v?, pa,ca; Huwes ly, HattedR, Hatun 
ks; Astolfo v*), weil Gualtier erst später aus dem Gebirge zurückkehrt 


(v. 20g40ff.); edd. seit Mü. 


1304b: © Estramariz (nach v. 64 und 941 sowie and.Mss.) edd. seit 
Mü. — 1306a: escut © espiet edd. seit Mi. — ı1309b: nen St; n’en die 


anderen edd. 
CHI: id-Ass. 
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1320 


1325 


1330 


1335 


1340 


Deus le guarit qu’el[l] cors ne l’ad tuchet. 
La hanste fruisset, mie n’en abatiet, 
Ultre s’en vait, quil n’i ad desturber, 
Sunet sun gresle pur les soens ralier. 


CIV (105), 


La bataille est merveilluse et cumune: 


Li quens Rollant mie ne s’asöuret, 

Fiert de l’espiet, tant cum[e] hanste li duret, 
A .xv- cols 1’ad fraite et perdue, 

Trait Durendal, sa bone esp€e nue, 

Sun cheval brochet, si vait ferir Chernuble, 
L’elme li freint ü li carbuncle luisent. 
Trenchet le cors* et la chevelöure, 

Si li trenchat les oilz et la faiture, 

Le blanc osberc dunt la maile est menue, 
E tut le cors tresqu’en la furchä&ure, 

Enz en la sele ki est & or batue. 

El cheval est l’esp€e aresteüe, 

Trenchet l’eschine, [h!unc n’i out quis jointure. 
Tut abat mort el pred sur l’erbe drue; 

Apres li dist: «Culvert, mar i möustes! 

«De Mahumet ja n’i avrez aiude! 

«Par tel glutun n’ert bataille oi vencue!» 


CV (106). 
Li quens Rollant parmi le champ chevalchet, 
Tient Durendal ki ben trenchet et taillet, 
Des Sarrazins lur fait mult grant damage. 
Ki lui väist l’un geter mort sur l’altre, 
Li sanc tuz clerss gesir par cele place! 
Sanglant en ad et l’osberc et Ja brace, 


1317b: St ändert in mie ne !’ab. (als unnötig erklärt von MQ?; vgl. 
v. 1172, 2697, 2702, 3182 und Tobler I No.8). 

1322b: cum edd. (sonst + 1). — 1323b = — ı: frastel’ad ep. H, Müt, 
Cl; !’ad-il fraite e rompue (letzteres nach v!) Gau®#; Z’ad e fraite e peräue 
B, St.— 13274: le cors (1330 wiederholt) & /a cosife (nach v. 3436) Mü, 
Gau, B,Cl; oo de ch(i)ef (nach v*) H, St. — 1334a: Tut }’abat m. B, St (vgl. 
aber 1375). 

1340b: Zur oo dor (= lors) Mü.— 134 1b: sw} altre o, Mü; sur (sor) l’altre 
Gau®, Cl, St. — 1342: Li sanc tux clers & Le sanc [tut cler (abhängig von 
veist) Gau, Mü, B, C]; gesir & glacier (ähnlich v‘) Mü, Cl; © Sanc et cervdie| 
espandre dar la place St. — 1343b: Ja br. seit G£. 
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C (ıo1). 

Et Engelers, li Guascuinz de Burdele, 
1290 Sun cheval brochet, si li laschet la resne, 

Si vait ferir Escremiz de Valterne, 

L’escut del col li freint et escantelet, 

De sun osberc li rompit la ventaille, 

Si’l fiert el piz entre les dous furceles, 
1295 Pleine sa hanste 1’abat mort de la sele; 


> 


Apres li dist: «Turnet estes & perdre!» Aoi. 


CI (102). 

E Gualter* fiert un paien Estorgans 

Sur sun escut enla pene devant, 

Que tut li trenchet le vermeill et le blanc; 
1300 De sun osberc li ad rumput les pans, 

El cors li met sun bon espiet trenchant, 

Que mort l’abat de sun cheval curant; 

Apres li dist: «Ja n’i avrez guarant!» 


CII (103). 
E Berenger, il fiert Astramariz, 
1305 Lescut li freinst, 1’osberc li descumtist, 
Sun fort escut* parmi le cors li mist, 
Que mort l’abat entre mil Sarrazins. 
Des -xii- pers li .x- en sunt ocis: 
Ne mes que dous nen i ad reme&s vifs: 
1310 Co est Chernubles et li quens Margariz. 


CI (104). 
Margariz est mult vaillant chevalers 
E bels et forz et isnels et legers, 
Le cheval brochet,  vait ferir Oliver, 
L’escut li freint suz la bucle d’or mer, 
1315 Lez le costet li conduist sun gspiet. 


1293b (Ass.): venteile B; oo L’osberc li ront | et trenche la gonelle (nach 
vs, v’, ly, ca) St (G£). 

1297a: Gualter © Ote(s) (nach vs, v’, pa,ca; Huwes ly, HattedR, Halun 
ks; Astolfo v*), weil Gualiier erst später aus dem Gebirge zurückkehrt 
(v. 2040ff.); edd. seit Mü. 


 1304b: ® Estramariz (nach v. 64 und 941 sowie and.Mss.) edd. seit 
Re escıt © espiet edd. seit Mi. — ı309b: nen St; n’en die 
edd. 
s id-Ass. 
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1330 


1335 


1340 
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Deus le guarit qu’el[l] cors ne l’ad tuchet. 
La hanste fruisset, mie n’en abatiet, 
Ultre s’en vait, quil n’i ad desturber, 
Sunet sun gresle pur les soens ralier. 


CIV (105). 


La bataille est merveilluse et cumune; 


Li quens Rollant mie ne s’asöuret, 

Fiert de l’espiet, tant cum[e] hanste li duret, 
A .xv. cols 1’ad fraite et perdue, 

Trait Durendal, sa bone esp£e nue, 

Sun cheval brochet, si vait ferir Chernuble, 
L’elme li freint ü li carbuncle luisent. 
Trenchet le cors* et la chevelöure, 

Si li trenchat les oilz et la faiture, 

Le blanc osberc dunt la maile est menue, 
E tut le cors tresqu’en la furch&ure, 

Enz en la sele ki est ä or batue. 

El cheval est l’esp€e aresteüe, 

Trenchet l’eschine, [bunc n’i out quis jointure. 
Tut abat mort el pred sur l’erbe drue; 

Apres li dist: «Culvert, mar i möustes! 

«De Mahumet ja n’i avrez aiude! 

«Par tel glutun n’ert bataille oi vencue!» 


CV (106). 
Li quens Rollant parmi le champ chevalchet, 
Tient Durendal ki ben trenchet et taillet, 
Des Sarrazins lur fait mult grant damage. 
Ki lui väist l’un geter mort sur l’altre, 
Li sanc tuz clers gesir par cele place! 
Sanglant en ad et l’osberc et Ja brace, 


1317b: St ändert in mie ne !’ab. (als unnötig erklärt von Müi?; vgl. 
v. 1172, 2697, 2702, 3182 und Tobler I No.8). 

1322b: cum edd. (sonst + 1). — 1323b = — ı: fraitel’ad ep. H, Mi, 
Cl; Pad-il fraite e rompue (letzteres nach v') Gau®; !’ad e fraite e perdue 
B, St.— ı132Ya: le cors (1330 wiederholt) & /a coife (nach v. 3436) Mü, 
Gau, B,Cl; o de ch(i)ef (nach v*) H, St. — 1334a: Tut !’abat m. B, St (vgl. 
aber 1375). 

1340b: Zur oo dor (= lors) Mü.— ı1341b: sul altre o, Mü; sur (sor) l’altre 
Gau?®, Cl, St. — 1342: Li sanc tux clers & Le sanc [tut cler (abhängig von 
veist) Gau, Mü, B, Cl; gesir co glacier (ähnlich v‘) Mü, Cl; ® Sanc es cerudle| 
espandre par la place St.— 1343b: Fa br. seit GE. 
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C (101). 
Et Engelers, li Guascuinz de Burdele, 
1290 Sun cheval brochet, si li laschet la resne, 
Si vait ferir _ Escremiz de Valterne, 
L’escut del col li freint et escant&let, 
De sun osberc li rompit la ventaille, 
Sil fiert el piz entre les dous furceles, 
1295 Pleine sa hanste 1l’abat mort de la sele; 
Apres li dist: «Turnet estes & perdre!» Aoi. 


CI (102). 

E Gualter* fiert un paien Estorgans 

Sur sun escut en la pene devant, 

Que tut li trenchet le vermeill et le blanc; 
1300 De sun osberc li ad rumput les pans, 

El cors li met sun bon espiet trenchant, 

Que mort l’abat de sun cheval curant; 

Apres li dist: «Ja n’i avrez guarant!» 


CII (103). 
E Berenger, il fiert Astramariz, 
1305 L’escut li freinst, 1’osberc li descumtist, 
Sun fort escut* parmi le cors li mist, 
Que mort l’abat entre mil Sarrazins, 
Des -xii- pers li »x- en sunt ocis: 
Ne mes que dous nen i ad rem&s vils: 
1310 Co est Chernubles et li quens Margariz. 
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1317b: St ändert in mie ne !’ab. (als unnötig erklärt von Mü®; vgl. 


Deus le guarit qu’el[l] cors ne l’ad tuchet. 
La hanste fruisset, mie n’en abatiet, 
Ultre s’en vait, quil n’i ad desturber, 
Sunet sun gresle pur les soens ralier. 


CIV (105). 


La bataille est merveilluse et cumune; 


Li quens Rollant mie ne s’asöuret, 

Fiert de l’espiet, tant cum[e] hanste li duret, 
A .xv- cols 1’ad fraite et perdue, 

Trait Durendal, sa bone esp€e nue, 

Sun cheval brochet, si vait ferir Chernuble, 
L’elme li freint tü li carbuncle luisent. 
Trenchet le cors* et la chevelöure, 

Si li trenchat les oilz et la faiture, 

Le blanc osberce dunt la maile est menue, 
E tut le cors tresqu’en la furch&ure, 

Enz en la sele kiest & or batue. 

El cheval est l’esp€e aresteüe, 

Trenchet l’eschine, f[blunc n’i out quis jointure. 
Tut abat mort el pred sur l’erbe drue; 

Apres li dist: «Culvert, mar i möustes! 

«De Mahumet ja n’i avrez aiude! 

«Par tel glutun n’ert bataille oi vencuel!» 


CV (106). 
Li quens Rollant parmi le champ chevalchet, 
Tient Durendal ki ben trenchet et taillet, 
Des Sarrazins lur fait mult grant damage. 
Ki lui väist l’un geter mort sur l’altre, 
Li sanc tuz clers gesir par cele place! 
Sanglant en ad et l’osberc et la brace, 


v. 1172, 2697, 2702, 3182 und Tobler I No.8). 


1322b: cum edd. (sonst + 1). — 1323b = — ı: fraitel’adep.H, Mü®, 
Cl; !’ad-il fraite e rompue (letzteres nach v!) Gau®; Z’ad e fraite e pceriue 
B, St.— 1327a: le cors (1330 wiederholt) & /a coife (nach v. 3436) Mü, 
Gau, B,Cl; & Je ch(ü)ef (nach v*) H, St. — 1334a: Tut !’abat m. B, St (vgl. 


aber 1375). 


1340b: Zur oo dor (= lors) Mü.— 1341b: su} altre o, Mü; sur (sor) l’altre 
Gau®, Cl, St. — 1342: Li sanc tux clers & Le sanc!iut cler (abhängig von 
veist) Gau, Mü, B, Cl; gesir & glacier (ähnlich v‘) Mü, Cl; » Sanc et cervdle| 


espandre dar la place St. — 1343b: Fa br. seit Ge. 
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1293b (Ass.): venteille B; & L’osberc li ront | et trenche la gonelle (nach 


C (101). 
Et Engelers, li Guascuinz de Burdele, 
Sun cheval brochet, si li laschet la resne, 
Si vait ferir Escremiz de Valterne, 
L’escut del col li freint et escantelet, 
De sun osberc li rompit la ventaille, 
Si’ fiert el piz entre les dous furceles, 
Pleine sa hanste l’abat mort de la sele; 
Apres li dist: «Turnet estes & perdrel» Aoi. 


CI (102). 
E Gualter* fiert un paien Estorgans 
Sur sun escut en la pene devant, 
Que tut li trenchet le vermeill et le blanc; 
De sun osberc li ad rumput les pans, 
El cors li met sun bon espiet trenchant, 
Que mort l’abat de sun cheval curant; 
Apres li dist: «Ja n’i avrez guarant!» 


CII (103). 
E Berenger, il fiert Astramariz, 
L’escut li freinst, 1’osbero li descumtist, 
Sun fort escut* parmi le cors li mist, 
Que mort l’abat entre mil Sarrazins. 
Des -xii- pers li »x- en sunt ocis: 
Ne mes que dous nen i ad rem6s vils: 
Co est Chernubles et li quens Margariz. 


CIII (104). 
Margariz est mult vaillant chevalers 
E bels et forz et isnels et legers, 
Le cheval brochet,  vait ferir Oliver, 
L’escut li freint suz la bucle d’or mer, 
Lez le cost&t li conduist sun gspiet. 


vs, v’, ly, ca) St (G£). 


1297a: Gualter & Otefs) (nach vs, v’,pa,ca; Hues Iy, HattedR, Hatun 
ks; Astolfo v*), weil Gualiier erst später aus dem Gebirge zurückkehrt 


(v. 2040ff.); edd. seit Mü. 


1304b: » Estramariz (nach v. 64 und 941 sowie and.Mss.) edd. seit 
MüÜ. — 1306a: escıt © espiet edd. seit Mi. — 13096: nen St; n’en die 


anderen edd. 
CIII: id-Ass. 
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Deus le guarit qu’el[l] cors ne l’ad tuchet. 
La hanste fruisset, mie n’en abatiet, 
Ultre s’en vait, quil n’i ad desturber, 
Sunet sun gresle pur les soens ralier. 


CIV (105). 
ı320 La bataille est merveilluse et cumune; 
Li quens Rollant mie ne s’asöuret, 
Fiert de l’espiet, tant cum[e] hanste li duret, 
A .xv- cols 1’ad fraite et perdue, 
Trait Durendal, sa bone esp£€e nue, 

1325 Sun cheval brochet, si vait ferir Chernuble, 
L’elme li freint üli carbuncle luisent. 
Trenchet le cors* et la chevelöure, 

Si li trenchat les oilz et la faiture, 
Le blanc osberc dunt la maile est menue, 

1330 E tut le cors tresqu’en la furchäure, 

Enz en la sele ki est & or batue. 
El cheval est l’esp€e aresteüe, 
Trenchet l’eschine, [h!unc n’i out quis jointure. 
Tut abat mort el pred sur l’erbe drue; 
1335 Apres li dist: «Culvert, mar i möustes! 
«De Mahume6t ja n’i avrez aiude! 
«Par tel glutun n’ert bataille oi vencue!» 


CV (106). 
Li quens Rollant parmi le champ chevalchet, 
Tient Durendal ki ben trenchet et taillet, 
1340 Des Sarrazins lur fait mult grant damage. 
Ki lui vöist Il’un geter mort sur l’altre, 
Li sanc tuz clers gesir par cele place! 
Sanglant en ad et l’osberc et /a brace, _ 


ı317b: St ändert in mie ne !’ab. (als unnötig erklärt von Mü®; vgl. 
v. 1172, 2697, 2702, 3182 und Tobler I No.8). 

1322b: cum edd. (sonst + 1). — 1323b = — ı: fraitel'adep.H, Mü®, 
Cl; V’ad-il fraite e rompue (letzteres nach v*!) Gau®; Z’ad e Jraite e Pcriue 
B, St.— 1327a: le cors (1330 wiederholt) & Za coıfe (nach v. 3436) Mü, 
Gau, B,Cl; & de ch(i)ef (nach v*) H, St. — 1334a: Tut l’abat m. B, St (vgl. 
aber 1375). 

1340b: jur o dor (= lors) Mü.— 1341b: sw} alire o, Mü; sur (sor) l’altre 
Gau, Cl, St. — 1342: Li sanc tux clers & Le sanc tut cler (abhängig von 
veist) Gau, Mü, B, Cl; gesir oo glacier (ähnlich v‘) Mü, Cl; o Sanc es cervelle | 
espandre par la place St. — 1343b: Ja br. seit G£. 
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Sun bon cheval le col e les espalles. 
1345 Et Oliver de ferir ne se target, 
Li -xii- per n'en deivent aveir blasme; 
Et li Franceis i fierent e si caplent: 
Moerent paien et alquanz en i pasment. 
Dist l’arcevesque: «Ben ait nostre barnage!» 
1350 Munjoie escriet: go est l’enseigne Carle. Aoi. 


CVI (107). 

E Oliver chevalchet par l’estor, 

Sa hanste est fraite, n’en ad que un trungun. 

E vait ferir un paien Malun*, 

L’escut li freint ki_est ad or et & flur, 
1355 Fors de la teste li met les oilz ansdous; 

Et la cervele li chet as piez desuz. 

Mort le tresturnet od tut -vii-c- des lur; 

Pois ad ocis Turgis* et Esturguz; 

La hanste briset et esclicet josqu’as poinz. 
1360 Co dist Rollant: «Cumpainz, que faites-vos ? 

«En tel bataille n’ai cure de bastun; 

«Fers et acerss i deit aveir valor. 

«U_est vostre espe, ki Halteclere ad num? 

«D’or est li helz et de cristal li punz» — 
1365 «Ne la poi traired, Oliver li respunt, 

«Kar de ferir oi-jo si grant bosoign» Aoi. 


CVII (108). 


Danz Oliver trait ad sa bone espe&e, 
Que ses cumpainz [Rollant] li ad tant demandee. 
Eill’i ad cum chevalier mustr£e: 
1370 Fiert un paien Justin de Valferree, 
Tute la teste li ad par mi sevree, 
Trenchet le cors et Ja bronie safree, 
La bone sele ki a or est gemme&ec, 


1344a: Sis bons chevals edd. außer Gau; Sun bon cheval | el cors e 
es esp. Gau. 

1353b=— ı: Malun o Malsarun (nach dR, ks) Mü, Gau, B, Cl, St. — 
1357b: 0d tul o entre (nach v*) Mü, Cl, St.— 1358b: Turgis o& Turgin Mü, 
Gau, Cl, St, weil Turgis de Turteluse nach Tir. XCIX schon gefallen ist. — 
1359b= +1: eteschicet os’ esclicet Mü, Cl, St; La hanste esclicet | e briset ... 
H, Gau (abgelehnt Mü?). 

1368b: Rollant gestrichen seit H (wäre + 2). — 1372b: Ian br. G£ etc.; 
sa Mü!, B (nach v®). 


Google 


Et al ceval a l’eschine trenchee; 

1375 Tut abat mort devant loi en la prec. 
Co dist Rollant: «Or vos receif-jo frere !» 
«Por itels colps nos eimet li_emperere!» 
De tutes parz est Munjoie escriee. Aoi. 


CVIII (109). 


Li quens Gerins set el ceval Sorel 
1380 Et sis cumpainz Gerers en Passecerf; 
Laschent lor reisnes, brochent amdui a ait 
E vunt ferir un paien Timozel, 
L’un en l’escut etli altre en l’osberc; 
Lur dous espiez enzel cors li unt frait, 
1385 Mort le tresturnent tres enmi un guartt. 
Ne l’oi dire, ne jo mie nel sai, 
Liquels d’els dous en fut li plus isnels. 
Espries* — icil fut filz Bur[djel* — 
Icel ocist Engeliers de Burdel. 
1390 E l’arcevesque lor ocist Siglorel, 
L’encantäur ki ja fut en enfer: 
Par artimal I’i cundoist Jupiter. 
Co dist Turpin: «lcist nos ert forsfait!» -- 
Respunt Rollant: «Vencut est le culvert! 
1395 «Oliver, frere, itels colps me sunt bel!» 


CIX (10). 
La bataille est adur&ee endementres, 
Franc et paien merveilus colps i rendent, 
Fierent li un, li altre se defendent. 
Tante hanste i ad et fraite et sanglente, 


1374b: trenchli)de (Ass.!) co coldee (nach v*, pa, vs, v”) Mü?, Gau®, Cl, 
St; gegen eine Änderung: B£dier, Romania XLVII 474. — 1375a: Tut 
Vabat m. H, B, St; vgl. aber 1334. — 1375b: loi = lui. — 1376b: Or 
ergänzt edd. seit Mül; es/steht über dem c von rec. ,.; dahinter ist radiert; 
vos receif-jo fr. (Mt, Gau, B, Ci) o te cognois mon fr. St (nach v®). 

1383a: L’uns edd. — 1388—89: Nach v*, ca, pa, vs, v?’ scheint die Vor- 
lage von o etwa enthalten zu haben: Esperveris | i fut, li filz Borel, | Ice! 
ociss Engeliers de Burdel. So wiederhergestellt von G&, Mü, H, Gau, B, Cl, 
St. Wegen der Ähnlichkeit der Ass.-Wörter (Borel und Burdel) dürfte der 
Schreiber von o diese beiden Verse zu dem obigen einen verstümmelt baben, 
(1389: /cel ocist Mt, Gau, B, Cl nach 0 1388; Celui ocist Ge, H, St nach pa, 
vs, v’). — 1392b: cunduist edd. 

1399: Tante hanstei ad! e fraite es. Ge, Mü?, Gau??; E tante hanste | i 
ad fraite es. 1, B, Müt, Cl; Et. h. | veissies s, St. 
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Sun bon cheval le col e les espalles. 

Et Oliver de ferir ne se target, 

Li -xi- per n'en deivent aveir blasme; 

Et li Franceis i fierent e si caplent: 

Moerent paien et alquanz en i pasment. 
Dist l’arcevesque: «Ben ait nostre barnage !» 
Munjoie escriet: co estl’enseigne Carle. Aoi. 


CVI (107). 
E Oliver chevalchet par l’estor, 
Sa hanste est fraite, n’en ad que un trungun. 
E vait ferir_ un paien Malun*, 
L’escut li freint ki_est ad or et & flur, 
Fors de la teste li met les oilz ansdous; 
Et la cervele li chet as piez desuz. 
Mort le tresturnet od tut -vii-c- des lur; 
Pois ad ocis Turgis* et Esturguz; 
La hanste briset et esclicet josqu’as poinz. 
Co dist Rollant: «Cumpainz, que faites-vos ? 
«En tel bataille n’ai cure de bastun; 
«Fers et acerss i deit aveir valor. 
«U_est vostre espee, ki Halteclere ad num ? 
«D’or est li helz et de cristal li punz» — 
«Ne la poi traird, Oliver li respunt, 
«Kar de ferir oi-jo si grant bosoign!» Aoi. 


CVII (108). 

Danz Oliver trait ad sa bone espee, 

Que ses cumpainz [Rollant] li ad tant demandee. 
Eill’i ad cum chevalier mustree: 

Fiert un paien Justin de Valferree, 

Tute la teste li ad par mi sevree, 

Trenchet le cors et Ja bronie safrec, 

La bone sele ki a or est gemmeec, 


1344a: Sis bons chevals edd. außer Gau; Sun bon cheval | el cors e 
es esp. Gau. 

1353b=— rı: Malun » Malsarun (nach dR, ks) Mü, Gau, B, Cl, St. — 
1357b: od tut os entre (nach v*) Mü, Cl, St.— 1358b: Turgis o Turgin Mü, 
Gau, Cl, St, weil Turgis de Turteluse nach Tir. XCIX schon gefallen ist. — 
1359b= +: etesclicet os’ eschicet Mü, Cl, St; La hanste eschicet | e briset ... 
H, Gau (abgelehnt Mü?®). 

1368b: Rollant gestrichen seit H (wäre + 2). — 1372b: /a br. G£ ctc.; 
sa Mü!, B (nach v*®). 
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Et al ceval a l’eschine trenchee; 

1375 Tut abat mort devant loi en la pree. 
Co dist Rollant: «Or vos receif-jo frere!» 
«Por itels colps nos eimet li_emperere !» 
De tutes parz est Munjoie escriee. Aoi. 


CVIII (109). 


Li quens Gerins set el ceval Sorel 
1380 Et sis cumpainz Gerers en Passecerf; 
Laschent lor reisnes, brochent amdui a ait 
E vunt ferir_ un paien Timozel, 
L’un en l’escut etli altre en l’osberc; 
Lur dous espiez enz el cors li unt frait, 
1385 Mort le tresturnent tres enmi un guartt. 
Ne l’oi dire, ne jo mie nel sai, 
Liquels d’els douss en fut li plus isnels. 
Esprie's* — icil fut filz Bur[djel* — 
Icel ocist Engeliers de Burdel. 
1390 E l’arcevesque lor ocist Siglorel, 
L’encantäur ki ja fut en enfer: 
Par artimal 1’i cundoist Jupiter. 
Co dist Turpin: «lcist nos ert forsfait!» -- 
Respunt Rollant: «Vencut est le culvert! 
1395 «Oliver, frere, itels colps me sunt bell» 


CIX (110). 
La bataille est adurde endementres, 
Franc et paien merveilus colps i rendent, 
Fierent li un, li altre se defendent. 
Tante hanste i ad et fraite et sanglente, 


1374b: trenchli)de (Ass.!) oo colpee (nach v*, pa, vs, v’) Mü?, Gau?®, Cl, 
St; gegen eine Änderung: B£dier, Romania XLVII 474. — 13752: Tut 
WPabat m. H, B, St; vgl. aber 1334. — 1375b: doi = lui. — 1376b: Or 
ergänzt edd. seit Mü!; ei/ steht über dem c von rec. , .; dahinter ist radiert; 
vos receif-jo fr. (Mü, Gau, B, Cl) 'o Ze cognois mon /r. St (nach v*). 

1383a: L’uns edd. — 1388—89: Nach v*, ca, pa, vs, v? scheint die Vor- 
lage von o etwa enthalten zu haben: Esperveris 1: fut, li filz Borel, || Ice! 
ocist Engeliers de Burdel. So wiederhergestellt von Ge, Mü, H, Gau, B, Cl, 
St. Wegen der Ähnlichkeit der Ass.-Wörter (Borel und Burdel) dürfte der 
Schreiber von o diese beiden Verse zu dem obigen einen verstümmelt haben, 
(1389: /cel ocist Mü, Gau, B, Clnach 0 1388; Celui ocist Ge, H, St nach pa, 
vs, v7). — 1392b: cunduist edd. 

1399: Tante hanstei ad! e fraite es. Ge, Mü, Gau; E ante hanste | i 
ad fraitees. IH, B, Mü®, Cl; Et.h. [ 1 neissier s, St. 
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1400 Tant gunfanun rumpu et tante enseigne; 
Tant bon Franceis i perdent lor juventel 
Ne reverrunt lor meres ne lor femes, 
Ne cels de France ki as porz les attendent! Aoi. 


CX#, 

Karles li magnes en pluret, si se demente. 
1405 De go qui calt? Nen avrunt sucurance! 

Malvais servise le jur li rendit Guenes, 

Qu’en Sarraguce sa maisnee alat vendre! 

Puis en perdit e sa vie et ses membres: 

El plait ad Ais en fut juget & pendre; 
1410 De ses parenz ensembl’ od lui tels trente, 

Ki de murir nen ourent esperance! Aoi. 


CXI (ıın). 
La bataille est merveilluse e pesant: 
Mult ben i fiert Oliver et Rollant; 
Li arcevesques plus de mil colps i rent, 
1415 Li -xii- per ne s’en targent nient, 
Et li Franceis i fierent cumunement. 
Moerent paien & millers et & cent: 
Ki ne s’en fuit, de mort n’i ad guarent: 
Voillet o nun, tuti laisset sun tens. 
1420 Franceis i perdent or meillors guarnemenz, 
Ne reverrunt or peres ne lor parenz 
Ne Carlemagne ki as porz les atent. — 
En France en ad mult merveillus turment: 
Orez i ad de tuneire et de vent, 
1425 Pluies_et gresilz desmesur&ement, 
Chiedent-i fuildres et menut et suvent, 
Et tersremoete go i ad veirement. 
De Seint Michel de Paris* josqu’as Seinz*, 


CX: In o ist hier durch Initiale bei Karles, sowie durch vorhergehendes 
Aoi der Beginn einer neuen Tirade bezeichnet (welche freilich die gleicten 
Ass. hätte wie die vorhergehende). Mü, Gau, Cl, St beginnen keine neue 
Tirade. — 14049b= +1: wen plure et se d. St; si’s B, Gau, Müt, Cl; en 
gestrichen H. — 1405a: cui edd. 

1416b= + 1: gestrichen (nach v*, pa) edd. seit Mü. — 1417b: millere 
0, miliiers edd.— 1421b = + 1: zweites Jor gestrichen B; ne peres ne parenz 
{nach v*) H, Mü, Gau®, Cl, St. — 1425a: Pluie Mü, B, Gau, Cl, St. — 
1428b: de Paris o del Peril(= de periculo maris, nach v. 152) Mü®, B, Gau, 
Cl, St. — seinz 0; Seinz Mü*, Gau®; Sainz Cl; Sens H, B; Sens St. 
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ei. le ee 


Des Besencun tresqu’as porz de Guitsand 
1430 Nen ad rece&t dunt del* mur ne cravent. 
Cuntre midi tenebres i ad granz, 
N’i ad clartet, se li ciels nen i fent; 
Hume nel veit ki mult ne s’es(spant). 
Dient plusor: «Co_est li definement, 
1435 «La fin del secle ki nus est en present!» 
ID ne le sevent, ne dient veir nient: 
Co_est li granz dulors por la mort de Rollant! 


CXII (112). 


Franceis i unt ferut de coer et de vigur, 
Paien sunt morz & millers et & fuls, 
1440 De cent millers nen po@nt guarir dous. 
(Roll’) Dist Farcevesques: «Nostre hume sunt mult pro; 
«Suz ciel n’ad home*, plus en ait de meillors! 
«ll est escrit en la geste Francor 
«Que vassals est li nostre emper&ur|*» 
1445 Vunt par le camp, si requerent les lor, 
Plurent des oilz de doel et de tendrur 
Por lor parenz par coer et par amor. — 
Li reis Marsilie od sa grant ost lor surt. Aoi. 


CXII (113). 


Marsilie vient par mi une valee 
1450 Od sa grant ost que il out asemblee, 
XXX escheles ad li reis anumbre&es; 
Lacent* cil elme as perres d’or gemme&es 
Et cil escuz et cez bronies sasfre&es, 


1429b: Porz ergänzt seit Mi.— 1430b: del mur & li murs edd. seit 
Ge. — 14332: o Humne leveit edd.seit H. — 1433b: von esspant ist 
sdant v. fremd. H, übergeschr., o espäent Mü, H, Gau, B, Cl, o sespöens 
(sic) St. — 14372 = +ı oder +2 (Co est, Alex.): grant gestrichen Mt, 
Gau®, Cl, St; c’est di granz doels H, B. 

1438a= +2: o Franc unt ferut H, B, Mü®, Cl; Franceis 3 fierent Gau; 
Nostre Franceis | unt jerut de vigur St.— 1441a: Roll’(== Rollant) am Rande; 
Varcesvesgques ergänzt (nach v*, v’, vs, ca, pa, l1y) edd. seit Mü. — 14422: 
© ...s»’adrei H, Müß, Gau®, Cl; n’est reis St (nach v*etc). — 1444b: 
empdereur ist eig. Akk. (Nom. nur im Plural); © Que vassal sunt | d 
n. emp. B, Mü*, Cl (ähnlich pa, ca, 1y); Que bons v. |unt n. emp. (H), 
Gau®® (nach v?, vs); Que Pros vassals | 3 out l’emp. St (nach v‘). 

1451a= — 1: Car sm e.Mü,Cl; E... B;Ses... Gau®; Par vint 
ech. | #’ad di reis ordonnee St (nach pa). — 14522: Lacent & Juisent (nach 
ve) edd. seit Mü. 
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= Hblr => 


1400 Tant gunfanun rumpu et tante enseigne; 
Tant bon Franceis i perdent lor juvente! 
Ne reverrunt lor meres ne lor femes, 
Ne cels de France ki as porz les attendent! Aoi. 


CX#®, 

Karles li magnes en pluret, si se demente. 
1405 De co qui calt? Nen avrunt sucurance! 

Malvais servise le jur li rendit Guenes, 

Qu’en Sarraguce sa maisnee alat vendre! 

Puis en perdit e sa vie et ses membres: 

El plait ad Ais en fut juget & pendre; 
1410 De ses parenz ensembl’ od lui tels trente, 

Ki de murir nen ourent esperance! Aoi. 


CXI (111). 
La bataille est merveilluse e pesant: 
Mult ben i fiert Oliver et Rollant; 
Li arcevesques plus de mil colps i rent, 
1415 Li -xii- per ne s’en targent nient, 
Et li Franceis i fierent cumunement. 
Moerent paien dä millers et & cent: 
Ki ne s’en fuit, de mort n’i ad guarent: 
Voillet o nun, tuti laisset sun tens. 
1420 Franceis i perdent or meillors guarnemenz, 
Ne reverrunt or peres ne lor parenz 
Ne Carlemagne ki as porz les atent. — 
En France en ad mult merveillus turment: 
Orez i ad de tuneire et de vent, 
1425 Pluies_et gresilz desmesur&ement, 
Chiedent-i fuildres et menut et suvent, 
Et terremoete co i ad veirement. 
De Seint Michel de Paris* josqu’as Seinz*, 


CX: In o ist bier durch Initiale bei Karles, sowie durch vorbergebendes 
Aoi der Beginn einer neuen Tirade bezeichnet (welche freilich die gleicken 
Ass. hätte wie die vorhergehende). Mü, Gau, Cl, St beginnen keine neue 
Tirade. — 1404b= +1: o en plure et se d. St; sö’s B, Gau, Müf, Cl; en 
gestrichen H. — 1405a: cui edd. 

1416b = + 1: i gestrichen (nach v*, pa) edd. seit Mü.— 1417b: miliere 
0; milliers edd.— 1ı421b = + 1: zweites Jor gestrichen B; ne peres ne parenz 
(nach v*) H, Mü, Gau®, Cl, St. — ı1425a: Piwie Mü, B, Gau, Cl, St. — 
1428b: de Paris o del Peril(= de periculo maris, nach v. 152) Mü?, B, Gau, 
Cl, St. — seinz o; Seinz Mü?, Gau®#; Sainz Cl; Sens H, B; Sens St. 
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En 


Des Besengun tresqu’as Porz de Guitsand 
1430 Nen ad rece&t dunt del* mur ne cravent. 
Cuntre midi tenebres i ad granz, 
N’i ad clartet, se li ciels neni fent; 
Hume nel veit ki mult ne s’es(spant). 
Dient plusor: «Co_est li definement, 
1435 «La fin del secle ki nus est en present!» 
ID ne le sevent, ne dient veir nient: 
Co_est li granz dulors por la mort de Rollant! 


CXI (112). 


Franceis i unt ferut de coer et de vigur, 
Paien sunt morz & millers et & fuls, 
1440 De cent millerss nen po&@nt guarir dous. 
(Roll’) Dist Farcevesques: «Nostre hume sunt mult proz; 
«Suz ciel n’ad home*, plus en ait de meillors! 
«Il est escrit en la geste Francor 
«Que vassals est li nostre emper&ur!*» 
1445 Vunt par le camp, si requerent les lor, 
Plurent des oillz de doel et de tendrur 
Por lor parenz par coer et par amor. — 
Li reis Marsilie od sa grant ost lor surt. Aoi. 


CXIII (113). 


Marsilie vient par mi une valee 
1450 Od sa grant ost que il out asemblee, 
 "XX' escheles ad li reis anumbre&es; 
Lacent* cil elme as perres d’or gemme&es 
Et cil escuz et cez bronies sasfr&es, 


1429b: Porz ergänzt seit Mi.— 1430b: del mur o li murs edd. seit 
Ge. — 1433a: o Humne leveit edd.seit H. — 1433b: von esspant ist 
spant v. fremd. H. übergeschr., & espäent Mü, H, Gau, B, Cl, » sespöent 
(sic) St. — 1437a = +ı0oder +2 (Co est, Alex.): gran? gestrichen Mü, 
Gau®, Cl, St; c’est Zi granz doels H, B. 

1438a= +2: o Franc unt ferut H, B, Mü®, Cl; Franceis i fierent Gau; 
Nostre Franceis | unt ferut de vigur St.— 1441a: Roll’ (= Rollant) am Rande; 
V’arcesvesques ergänzt (nach v*, v?, vs, ca, pa, Iy) edd. seit Mü. — 14422: 
© ...n’adrei H, Müt, Gau®®, C]; n’est reis St (nach v*etc). — 1444b: 
empereur ist eig. Akk. (Nom. nur im Plural); o Que vassal sunt|& 
n. emp. B, Mü®, Cl (ähnlich pa, ca, 1y); Que bons v. |unt n. emb. (H), 
Gau® (nach v?, vs); Que Pros vassals | # out l’emp. St (nach v*). 

1451a=—1:Car.rze.Mü,Cl; E... B; Ses... Gau®; Par vint 
ech. | Pad li reis ordonnee St (nach pa). — 1452a: Lacent o Auisent (nach 
v!) edd. seit Mt. 
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VII- milie graisless i sunent la mene&e: 
1455 Grant est la noise par tute la contree. 
Co dist Rollant: «Oliver, compaign, frere, 
«Guenes li fels ad nostre mort juree! 
«La traisun ne poet estre cel&e: 
«Mult grant venjance en prendrat l’emperere! 
1460 «Bataille avrum et forte ei adur£e. 
«Unches mais hom tel ne vit ajustee! 
«Jo i ferrai de Durendal m’espee 
«Et vos, compainz, ferrez de Halteclere. 
«En tanz lius les avum-nos port&es, 
1465 «Tantes batailles en avum afinees: 
«Male changun n’en deit estre cantee!» Aoi. 


CXIV (126). 


1467 Marsilies veit de sa gent le martirie, 1628 

Si fait suner ses cors et ses buisines, 

Puis si chevalchet od sa grant ost banie. 1630 
1470 Devant chevalchet un Sarrazin, Abisme; 

Plus fel de lüi n’out en sa cumpagnie: 

Te(t)ches ad maless et mult granz felonies, 

Ne creit en Deu, le filz sancte Marie; 

Issi est neirss cume peiz ki_est demise. 1635 
1475 Plus aimet-il traisun et murdrie 

Que_il ne fesist trestut l’or de Galice. 

Unches nuls hom nel vit juör ne rire; 

Vasselage add e molt grant estultie: 

Por go est drud al felun rei Marsilie: 1640 
1480 Sun dragun portet & qui sa gent s’alient. 

Li arcevesque ne l’amerat ja mie; 

Cum il le vit, & ferir le desiret, 

Mult quiement le dit & sei-meisme: 

«Cel Sarrazins me semblet mult herite! 1645 


1460ob: nach forte unlesbare Stelle; e(f) fort elt) adurde edd. — 1464 
= — I: o En tantes terres edd. seit Mü. 

CXIV#f:Mü,H, B, Gau,Cl, St weichen hier nach Anleitung der anderen 
Mss. von der in o überlieferten Anordnung der Tiraden in der durch die 
arabischen Tiradenziffern und die Verszahlen am äußeren Rand gekenn- 
zeichneten Weise ab; vgl. Anm, zu v. 279xX. — 14724 Telt)ches: t ist von 
fremder H. übergeschr.. !eckes edd. — 1473b: sainte edd.— 1474 b: k'est d. 
H, Gau, St; cume © cum B, Mü*, Cl. — 1480b: 4 qui o, B, St, cu: Mt, 
Cl; quei Gau®, — 1483a: queiement H, B, MU*, Gau, Cl, St. 
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1485 «Mielz est mult* que jo l’alge ocire! 
«Unches n’amai cüard ne cüardiel» Aoi. 


CXV (127). 

Li arcevesque cumencet la bataille, 

Siet el cheval qu’il tolit & Grossaille: 

Co ert uns reis qu/’il ocist en Denemarche. 1650 
1490 Li destrers est et curanz et aätes, 

Piez ad copiez* et les gambes ad plates, 

Curte la guifse* et la crupe bien large, 

Lungs les costez, et l’eschine ad ben halte, 

Blanche la cu&ö et la crignete jalne, 1655 
1495 Petites [les] oreilles, la teste tute falve. 

Beste nen est [nule] ki encontre lui alge. 

Li arcevesque brochet par [tant grant] vasselage, 

Ne laisserat qu’Abisme nen asaillet, 

Vait-le ferir_ en l’escut amiracle*. 1660 
1500 Pierres i ad, ametistes_et topazes, 

Esterminals et carbuncles ki ardent; 

En Val Metas li dunat uns diables, 

Si li tramist li amiralz Galafres. 

Turpins i fiert ki nient nel esparlijgnet, 1665 
1505 Enpr&s sun colp, ne quid, que_un dener vaillet; 

Le cors li trenchet tres l’un costet qu’al altre, 

Que mort l!’abat en une voide place. 

Dient Franceis: «Ci ad grant vasselage! 
1509 «En l’arcevesque est ben la croce salve!» 1670 


CXVI (114). 


ı510o Quant Franceis veient que paiens i ad tant 1467 
— De tutes parz en sunt cuvert li camp —, 


45a =—ı1;b=— 1: wo Miels voeil murir | que jo ne l’alge ocire 
Mü, Cat, B, Cl, St (nach and. Redd.). 
4b = +1: 9 gestrichen edd. seit G&, — 1491a: copiez m colper 
Müs, au, Cl, St. — 1492a: cuisse edd. — 1495 it (Alex., wie die beiden 
folg. Verse): & Pefite oreille Ge, H, Gau, B, Mü?, Cl, St. — 1496a: nule 
gestrichen (vgl. v.1598a)edd. (St: Soz ce n'est beste). — 1497: Da ein Alex., 
ist die Zäsur eig. nach brochet; tant grant gestrichen Ge, H, Gau, Mü?, Cl (St: 
le brochet Dar barnage, nach and. Redd.). — 14g99b: 4 miracle Mis,B, Gauf, St; 
amirable Mü?, Gau®, Cl. — ı500b: ametistes & gleichbed. matistes (v. '638) 
Mt, Cl; et gestrichen Gau, St (keine Veränderung nötig: L). — 1502—03: 
Mü, Gau, Ci stellen diese Verse um (B, St nicht). — 1503b: Galafes 0; Gala- 
fres edd, (nach and. Redd.). — 1504: esparignet o; espargnet edd. 
ısroa: Quand eingefügt (nach v* etc.; “ sonst — 7) edd. seit Ge. 
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VII: milie graisless i sunent la menee: 
1455 Grant est la noise par tute la contree. 
Co dist Rollant: «Oliver, compaign, frere, 
«Guenes li fels ad nostre mort juree! 
«La traisun ne poet estre cel&e: 
«Mult grant venjance en prendrat l’emperere! 
1460 «Bataille avrum et forte et aduree. 
«Unches mais hom tel ne vit ajustee! 
«Jo i ferrai de Durendal m’espee 
«Et vos, compainz, ferrez de Halteclere. 
«En tanz lius les avum-nos porte&es, 
1465 «Tantes batailles en avum afinees: 
«Male changun n’en deit estre cantee!» Aoi. 


CXIV (126). 


1467 Marsilies veit de sa gent le martirie, 1628 

Si fait suner ses cors et ses buisines, 

Puis si chevalchet od sa grant ost banie. 1630 
1470 Devant chevalchet un Sarrazin, Abisme; 

Plus fel de luüi n’out en sa cumpagnie: 

Te(t)ches ad males et mult granz felonies, 

Ne creit en Deu, le filz sancte Marie; 

Issi est neirs cume peiz ki_est demise. 1635 
1475 Plus aimet-il traisun et murdrie 

Que_il ne fesist trestut l’or de Galice. 

Unches nuls hom nel vit juör ne rire; 

Vasselage ad e molt grant estultie: 

Por go est drud al felun rei Marsilie: 1640 
1480 Sun dragun portet & qui sa gent s’alient. 

Li arcevesque ne l’amerat ja mie; 

Cum il le vit, & ferir le desiret, 

Mult quiement le dit & sei-meisme: 

«Cel Sarrazins me semblet mult herite! 1645 


1460b: nach forte unlesbare Stelle; e(f) fort e(t) adurde edd. — 14644 
= —ı: o En tantes terres edd. seit Mü. 

CXIVff: Mü,H, B, Gau, Cl, St weichen hier nach Anleitung der anderen 
Mss. von der in o überlieferten Anordnung der Tiraden in der durch die 
arabischen Tiradenziffern und die Verszahlen am äußeren Rand gekenn- 
zeichneten Weise ab; vgl. Anm. zu v. 279x. — 1472a Telt)ches: t ist von 
fremder H. übergeschr.,. !eckes edd. — 1473b: sainte edd.— 1474 b: k'est d. 
H, Gau, St; cume & cum B, Mü®, Cl. — 1480b: d qui o, B, St, cui Mü, 
Cl; quei Gau®, — 1483a: queiement H, B, Mü*, Gau, Cl, St. 
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1485 «Mielz est mult* que jo l’alge ocire! 
«Unches n’amai cüard ne cüardiel» Aoi. 


CXV (127). 

Li arcevesque cumencet la bataille, 

Siet el cheval qu/’il tolit & Grossaille: 

Co ert uns reis qu’il ocist en Denemarche. 1650 
1490 Li destrers est et curanz et aätes, 

Piez ad copiez* et les gambes ad plates, 

Curte la guifse* et la crupe bien large, 

Lungs les costez, et l’eschine ad ben halte, 

Blanche la cu& et la crignete jalne, 1655 
1495 Petites [les] oreilles, la teste tute falve. 

Beste nen est [nule] ki encontre lui alge. 

Li arcevesque brochet par [tant grant] vasselage, 

Ne laisserat qu’Abisme nen asaillet, 

Vait-le ferir_ en l’escut amiracle*. 1660 
1500 Pierres i ad, ametistes_et topazes, 

Esterminals et carbuncles ki ardent; 

En Val Metas li dunat uns diables, 

Si li tramist li amiralz Galafres. 

Turpins i fiertt ki nient nel esparli]gnet, 1665 
1505 Enpr&s sun colp, ne quid, que_un dener vaillet; 

Le cors li trenchet tres l’un costet qu’al altre, 

Que mort l’abat en une voide place. 

Dient Franceis: «Ci ad grant vasselage! 
1509 «En l’arcevesque est ben la croce salve'!» 1670 


CXVI (114). 


151o Quant Franceis veient que paiens i ad tant 1467 
— De tutes parz en sunt cuvert li camp —, 


1485a=—ı1;b=— 1: wo Mies voeill murir | que jo ne l'alge ocire 
Mü, Gau, B, Cl, St (nach and. Redd.). 

1489b= +1: il gestrichen edd. seit G&. — 1491a: codiez m colpdes 
Müß, Gau, Cl, St. — 1492a: cuisse edd. — 1495a =+ 2 (Alex., wie die beiden 
folg. Verse): oo Petite oreille Ge, H, Gau, B, Mü®, Cl, St. — 1496a: nule 
gestrichen (vgl. v. 1598a) edd. (St: Soz cie} n'est beste). — 1497: Da ein Alex, 
ist die Zäsur eig. nach brochet; tant grant gestrichen G&, H, Gau, Müt, Cl (St: 
le brochet dar barnage, nach and. Redd.).— 1499b: 4 miracle Mi*,B, Gauf, St; 
amirable Mü®, Gau®, Cl. — ı500b: amelistes o gleichbed. matistes (v. 638) 
Mü, Cl; et gestrichen Gau, St (keine Veränderung nötig: L). — 1502—03: 
Mü, Gau, Clstellen diese Verse um (B, St nicht). — 1503b: Galafes o: Gala- 
fres edd. (nach and. Redd.). — 1504b: esparignet 0; espargnet edd. 

15102: Quand eingefügt (nach v* etc.; sonst — r) edd. seit Ge. 
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VII: milie graisles i sunent la men&e: 
1455 Grant est la noise par tute la contree. 
Co dist Rollant: «Oliver, compaign, frere, 
«Guenes li fels ad nostre mort juree! 
«La traisun ne poet estre celee: 
«Mult grant venjance en prendrat l’emperere! 
1460 «Bataille avrum et forte et adur&e. 
«Unches mais hom tel ne vit ajustee! 
«Jo i ferrai de Durendal m’espee 
«Et vos, compainz, ferrez de Halteclere. 
«En tanz lius les avum-nos port£es, 
1465 «Tantes batailles en avum afinees: 
«Male changun n’en deit estre cantee!» Aoi. 


CXIV (126). 


1467 Marsilies veit de sa gent le martirie, 1628 

Si fait suner ses cors et ses buisines, 

Puis si chevalchet od sa grant ost banie. 1630 
1470 Devant chevalchet un Sarrazin, Abisme; 

Plus fel de luüi n’out en sa cumpagnie: 

Te(t)ches ad males et mult granz felonies, 

Ne creit en Deu, le filz sancte Marie; 

Issi est neirs cume peiz ki_est demise. 1635 
1475 Plus aimet-il traisun et murdrie 

Que_il ne fesist trestut l’or de Galice. 

Unches nuls hom nel vit juer ne rire; 

Vasselage ad e molt grant estultie: 

Por go est drud al felun rei Marsilie: 1640 
1480 Sun dragun portet & qui sa gent s’alient. 

Li arcevesque ne l’amerat ja mie; 

Cum il le vit, & ferir le desiret, 

Mult quiement le dit & sei-meisme: 

«Cel Sarrazins me semblet mult herite! 1645 


1460b: nach forte unlesbare Stelle; e(t) fort e(t) adurde edd. — 14644 
=—ı: o En tantes terres edd. seit Mü. 

CXIVff: Mü, H, B, Gau, Cl, St weichen hier nach Anleitung der anderen 
Mss, von der in o überlieferten Anordnung der Tiraden in der durch die 
arabischen Tiradenziffern und die Verszahlen am äußeren Rand gekenn- 
zeichneten Weise ab; vgl. Anm. zuv. 279x. — 1472a Teit)ches: t ist von 
fremder H. übergeschr.; !eckes edd. — 1473 b: sainte edd. — 1474 b: k'est d. 
H, Gau, St; cume & cum B, Mü®!, Cl. — 1480b: & qui o, B, St, cui Mt, 
Cl; quei Gau®, — 1483a: queiement H, B, Mü®, Gau, Cl, St. 
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1485 «Mielz est mult* que jo l’alge ocire! 
«Unches n’amai cüard ne cüardie» Aoi. 


CXV (127). 

Li arcevesque cumencet la bataille, 

Siet el cheval qu’il tolit & Grossaille: 

Co ert uns reis qu’il ocist en Denemarche. 1650 
1490 Li destrers est et curanz et aätes, 

Piez ad copiez* et les gambes ad plates, 

Curte la guifse* et la crupe bien large, 

Lungs les costez, et l’eschine ad ben halte, 

Blanche la cu&ö et la crignete jalne, 1655 
1495 Petites [les] oreilles, la teste tute falve. 

Beste nen est [nule] ki encontre lui alge. 

Li arcevesque brochet par [tant grant] vasselage, 

Ne laisserat qu’Abisme nen asaillet, 

Vait-le ferir en l’escut amiracle*. 1660 
1500 Pierres i ad, ametistes_et topazes, 

Esterminals et carbuncles ki ardent; 

En Val Metas li dunat uns diables, 

Sili tramist li amiralz Galafres. 

Turpins i fiertt ki nient nel espar[i]gnet, 1665 
1505 Enpr&s sun colp, ne quid, que_un dener vaillet; 

Le cors li trenchet tres l’un costet qu’al altre, 

Que mort l!’abat en une voide place. 

Dient Franceis: «Ci ad grant vasselage! 
1509 «En l’arcevesque est ben la croce salve !» 1670 


CXVI (114). 


ı5sıo Quant Franceis veient que paiens i ad tant 1467 
— De tutes parz en sunt cuvert li camp —, 


1485a=—ı;b=—ı: » Mies voeill murir | que jo ne Halge ocire 
Mü, Gau, B, Ci, St (nach and. Redd.). 

1489b= +r: 3} gestrichen edd. seit Ge. — 1491a: cobiez m colpex 
Mü®, Gau, Cl, St. — 1492a: cuisse edd. — 14958 =+ 2 (Alex., wie die beiden 
folg. Verse): & Petite oreille Ge, H, Gau, B, Mü, Cl, St. — 1496a: nule 
gestrichen (vgl. v. 1598a) edd. (St: Soz ciel n’est beste). — 1497: Da ein Alex., 
ist die Zäsur eig. nach brochet; tant grant gestrichen Ge, H, Gau, Müß#, Cl (St: 
le brockei par barnage, nach and, Redd.).— 1499b: 4 miracle Mi®!,B, Gauf, St; 
amirable Mü?, Gau?, Cl. — ı500b: ametistes & gleichbed. malistes (v. 638) 
Mt, Cl; et gestrichen Gau, St (keine Veränderung nötig: L). — 1502—03: 
Mü, Gau, Clstellen diese Verse um (B, St nicht). — 1503b: Galafes 0; Gala- 
/res edd. (nach and. Redd.). — 1504b: esparignet 0; espargnet edd. 

15102: Quand eingefügt (nach v* etc.; sonst — ı) edd. seit Ge. 


Google 


VII: milie graisless i sunent la menee: 
1455 Grant est la noise par tute la contree. 
Co dist Rollant: «Oliver, compaign, frere, 
«Guenes li fels ad nostre mort juree! 
«La traisun ne poet estre cel@e: 
«Mult grant venjance en prendrat l’emperere! 
1460 «Bataille avrum et forte ei adure&e. 
«Unches mais hom tel ne vit ajustee! 
«Jo i ferrai de Durendal m’espee 
«Et vos, compainz, ferrez de Halteclere. 
«En tanz lius les avum-nos porte&es, 
1465 «Tantes bataills en avum afinees: 
«Male changun n’en deit estre cantee!» Aoi. 


CXIV (126). 


1467 Marsilies veit de sa gent le martirie, 1628 

Si fait suner ses cors et ses buisines, 

Puis si chevalchet od sa grant ost banie. 1630 
1470 Devant chevalchet un Sarrazin, Abisme; 

Plus fel de lüi  n’out en sa cumpagnie: 

Te(t)ches ad males et mult granz felonies, 

Ne creit en Deu, le filz sancte Marie; 

Issi est neirs cume peiz ki_est demise. 1635 
1475 Plus aimet-il traisun et murdrie 

Que_il ne fesist trestut l’or de Galice. 

Unches nuls hom nel vit juör ne rire; 

Vasselage ad e molt grant estultie: 

Por go est drud al felun rei Marsilie: 1640 
1480 Sun dragun portet & qui sa gent s’alient. 

Li arcevesque ne l’amerat ja mie; 

Cum il le vit, & £erir le desiret, 

Mult quiement le dit & sei-meisme: 

«Cel Sarrazins me semblet mult herite! 1645 


1460b: nach forte unlesbare Stelle; e(f) fort e(t) adurde edd. — 1464a 
= —ı: 0 En fantes terres edd. seit Mü. 

CXIVf£f: Mü, H, B, Gau, Cl, St weichen hier nach Anleitung der anderen 
Mss. von der in o überlieferten Anordnung der Tiraden in der durch die 
arabischen Tiradenziffern und die Verszahlen am äußeren Rand gekenn- 
zeichneten Weise ab; vgl. Anm. zuv. 279x. — 1472a Telt)ches: t ist von 
fremder H. übergeschr.. teckes edd. — 1473b: sainte edd.— 1474 b: k'est d. 
H, Gau, St; cume © cum B, Mü®, Cl. — 1480b: 4 qui o, B, St, cui Mt, 
Cl; quei Gau®. — 1483a: qgueiement H, B, Müi®, Gau, Cl, St. 


Google 


63 — 


1485 «Mielz est mult* que jo l’alge ocire! 
«Unches n’amai cüard ne cüardie» Aoı. 


CXV (127). 


Li arcevesque cumencet la bataille, 

Siet el cheval qu/il tolit & Grossaille: 

Co ert uns reis qu/’il ocist en Denemarche. 1650 
1490 Li destrers est et curanz et aätes, 

Piez ad copiez* et les gambes ad plates, 

Curte la guifse* et la crupe bien large, 

Lungs les costez, et l’eschine ad ben halte, 

Blanche la cuö et la crignete jalne, 1655 
1495 Petites [les] oreilles, la teste tute falve. 

Beste nen est [nule] ki encontre lui alge. 

Li arcevesque brochet par [tant grant] vasselage, 

Ne laisserat qu’Abisme nen asaillet, 

Vait-le ferir en l’escut amiracle*. 1660 
1500 Pierres i ad, ametistes_et topazes, 

Esterminals et carbuncles ki ardent; 

En Val Metas li dunat uns diables, 

Sili tramist li amiralz Galafres. 

Turpins i fiert ki nient nel esparli]gnet, 1665 
1505 Enpr&s sun colp, ne quid, que_un dener vaillet; 

Le cors li trenchet tres l’un costet qu’al altre, 

Que mort l’abat en une voide place. 

Dient Franceis: «Ci ad grant vasselage! 
1509 «En l’arcevesque est ben la croce salve'!» 1670 


CXVI (114). 


ı5sıo Quant Franceis veient que paiens i ad tant 1467 
— De tutes parz en sunt cuvert li camp —, 


14855 a=—ı;b=— 1: w Mies voeill murir | que jo ne Z’alge ocire 
Mü, Gau, B, Cl, St (nach and. Redd.). 

1489b= + ı: 3 gestrichen edd. seit G&. — 1491a: copiez m cobper 
Müß, Gau, Cl, St. — 1492a: cuisse edd. — 1495a =+ 2 (Alex., wie die beiden 
folg. Verse): & Petite oreille Ge, H, Gau, B, Mü?, Cl, St. — 1496a: nude 
gestrichen (vgl. v. 1598a) edd. (St: Soz cie} n’est beste). — 1497: Da ein Alex., 
ist die Zäsur eig. nach brochet; tant grant gestrichen Ge, H, Gau, Mü®, Cl (St: 
le brochet par barnage, nach and. Redd.).— 1499b: 4 miracle Mit, B, Gau®, St; 
amirable Mü!, Gau®, Cl. — ı500b: amelistes o gleichbed. matistes (v. 638) 
Mü, Cl; et gestrichen Gau, St (keine Veränderung nötig: L). — 1502—03: 
Mü, Gau, Cl stellen diese Verse um (B, St nicht). — 1503b: Galafes o; Gala- 
fres edd. (nach and. Redd.). — 1504b: esparignet o; espargnet edd. 

ı5r0a: Quand eingefügt (nach v* etc.; sonst — r) edd. seit GE. 
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1520 


1525 


1530 


1535 


1540 


er. ee 


Suvent regretent Oliver et Rollant, 

Les -xii- peres, quil lor seient guarant. 1470 
E l’arcevesque lur dist de sun semblant: 
«Seignors barons, nen alez mespensant! 

«Pur Deu vos pri que ne seiez fuiant, 

«Que nuls prozdom malvaisement n’en chant; 
«Asez est mielz que moerium cumbatant! 1475 
«Pramis nus est, fin prendrum ajitant; 

«Ultre cest jurn ne serum plus vivant. 

«Mais d’une chose vos soi-jo ben guarant: 
«Seint pareis vos est abandunant, 

«As innocenz vos en serez s&ant!» 1480 
A icest mot si s’esbaldissent Franc, 

Cel nen i ad, Munjoie ne demant! Aoi. 


CXVII (115). 


Un Sarrazin i out de Sarraguce, ; 
De la citet 1l’une meitet est su&: 

Co_est Climborins ki pas ne fut produme*. 1485 
Fiance pristt de Guenelun le cunte, 

Par amistiet 1l’en baisat en la buche, 

Si l’en-dunat s’espee et s’escarbuncle*. 

Tere Maior, go dit, metrat & hunte, 

A l’emperere si toldrat la curone! 1490 
Siet el ceval qu’il cleimet Barbamusche, 

Plus est isnels que_esprever ne arunde, 
Brochet-le bien, le frein li abandunet, 

Si vait ferir  Engeler de Guascoigne. 

Ne-l poet guarir sun escut ne sa bronie: 1495 
De sun espiet el cors li met la mure, 
Empeint-le ben, tut le fer li mist ultre, 

Pleine sa hanste el camp mort le tresturnet. 
Apres escriet: «Cist sunt bon & cunfundre! 
«Ferez, paien*, pur la presse derumpre!» — 1500 
Dient Franceis: «Deus! quel doel de prodome!» Aoi. 


15128: regretent oo recleiment (reclaiment) ya St; » requierent B. — 
ısı5b: n’en Mü. — ı519b: ailant o A itant G£, 

1528b: /ut o fuit B,St; o fuit pur hume a v. ks) H, Müß, Cl; o 
n’s out en lui produme Gau®, — ı53ı1b: nach dem oben v. 629 Erzählten 
(und vtetc.) » sun helme & l’esc. (oder... e sun carb.) H, B, Müf, Cl, St; 
Gau® behält o bei. — 1533a: oo L’emperöur edd. seit H. — 15396: Famure 
edd. außer St, der Ja mure beibehält; vgl. zu v. 1285.— 1342b: o hat ounf. 
— 1343a: Ferex daien o, St, Gr; Feres, paien die anderen edd. 
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1545 


1550 


1555 


1560 


1565 


1570 


1575 


CXVIII (116). 
Li quens Rollant en apelet_Oliver: 
«Sire cumpainz, ja est morz Engeler! 
«Nus n’avium plus vaillant chevaler.» 
Respont li quens: «Deus le me doinst venger!» 1505 
Sun cheval brochet des esperuns d’or mier, 
Tient Halteclere, sanglent en est l’acer, 
Par grant vertut vait ferir le paien, 
Brandist sun colp — etli Sarrazins chiet; 
L’anme de lui enportent aversers. 1510 
Puis ad ocis le duc Alphaien, 
Escababi i ad le chef trench£t, 
VII: Arrabiz i ad deschevalcet; 
Cil ne sunt proz ja mais pur guerreier. — 
Co dist Rollant: «Mis cumpainz est irez! 1515 
«Encuntre mei fait asez A preiser! 
«Pur itels colps nos ad Charles plus cher!» 
A voiz escriet: «Ferez-i, chevaler» Aoi. 


CXIX (117). 
D’altre part est un paien Valdabrun, 
Celoi levat* le rei Marsiliun, 1520 


Sire est par mer de -ilüi-c- drodmunz, 

N’i ad eschipre qui’s cleim? se par loi nun, 
Jerusalem prist ja par traisun, 

Si violat le temple Salomon, 

Le patriarche ocist devant les funz. 1525 
Cil ot fiance del cunte Guenelon, 

D li dunat s’esp€ee et mil manguns. 

Siet el cheval qu’il cleimet Gramimund: 

Plus est isnels que nen est uns falcuns; 
Brochet-le bien des aguz esperuns, 1530 
Si vait ferir li riche duc Sansun, 

L’escut li freint et l’osberc li derumpt, 

El cors li met les pans del gunfanun, 

Pleine sa hanste l’abat mort des arguns: 
«Ferez, paien, car tresben les veintrum!» — 1535 
Dient Franceis: «Deus! quel doel de baron!» Aoi. 


CXVIII = id-Ass. — 1553b: en portent 0. 

15634 (vgl. zu 618): oo Ich levat Cl; & Cil adobat St (nach ca, 1y). — 
1565b: Zuiedd. — 1570b: et mil m. od mil m. Müf, St. — ı571b: » Gra- 
damunt St (nach v*, ks, dR etc.). — 1574b: de edd. — ı1579b: del b. St. 
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Suvent regretent Oliver et Rollant, 
Les -xii- peres, qu’il lor seient guarant. 1470 
E l’arcevesque lur dist de sun semblant: 

1515 «Seignors barons, nen alez mespensant! 
«Pur Deu vos pri que ne seiez fuiant, 
«Que nuls prozdom malvaisement n’en chant; 
«Asez est mielz que moerium cumbatant! 1475 
«Pramis nus est, fin prendrum ajtant; 

1520 «Ultre cest jurn ne serum plus vivant. 
«Mais d’une chose vos soi-jo ben guarant: 
«Seint pareis vos est abandunant, 
«As innocenz vos en serez s&ant!» 1480 
A icest mot si s’esbaldissent Franc, 

1525 Celneniad, Munjoie ne demant! Aoi. 


CXVII (115). 


Un Sarrazin i out de Sarraguce, 
De la citet 1’une meitet est su&: 
Co_est Climborins ki pas ne fut produme*. 1485 
Fiance prist de Guenelun le cunte, 

1530 Par amistiett 1’en baisat en la buche, 
Si l’en dunat s’espee et s’escarbuncle*. 
Tere Maior, go dit, metrat & hunte, 
A l’emperere si toldrat la curone! 1490 
Siet el ceval qu’il cleimet Barbamusche, 

1535 Plus est isnels que_esprever ne arunde, 
Brochet-le bien, le frein li abandunet, 
Si vait ferir  Engeler de Guascoigne. 
Ne-l poet guarir sun escut ne sa bronie: 1495 
De sun espiet el cors li met la mure, 

1540 Empeint-le ben, tut le fer li mist ultre, 
Pleine sa hanste el camp mort le tresturnet. 
Apres escriet: «Cist sunt bon & cunfundre! 
«Ferez, paien*, pur la presse derumpre!» — 1500 
Dient Franceis: «Deus! quel doel de prodome!» Aoi. 


1512a: regreient & recleiment (reclaiment) Gau, St; © requierent B. — 
ı5sı5b: n’en Mü. — ısıob: aitant o & itan G&, H, B. 

1528b: /ut o fuit B,St; o /uit pur hume (nach v*, ks) H, Mü2, Cl; 
n’s out en lus Produme Gau®. — ı531b: nach dem oben v. 629 Erzählten 
(und vtetc.) o sun helme & l’esc. (oder... e sun carb.) H, B, Mü!, Cl, St; 
Gau® behält o bei. — 1533a: o L’emperöur edd. seit H. — 15395: }’amure 
edd. außer St, der ja mure beibehält; vgl. zu v. 1285. — 1342b: o hat ounf. 
— 1$43a: Ferez paien o, St, Gr; Ferez, pasen die anderen edd. 
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CXVIII (116). 


1545 Li quens Rollant en apelet_Oliver: 
«Sire cumpainz, ja est morz Engeler! 
«Nus n’avium plus vaillant chevaler.» 
Respont li quens: «Deus le me doinst venger!» 1505 
Sun cheval brochet des esperuns d’or mier, 

ı5s50o Tient Halteclere, sanglent en est l’acer, 
Par grant vertut vait ferir le paien, 
Brandist sun colp — etli Sarrazins chiet; 
L’anme de lui enportent aversers. Iso 
Puis ad ocis le duc Alphaien, 

1555 Escababi i ad le chef trenchet, 
-VII- Arrabiz i ad deschevalcett; 
Cil ne sunt proz ja mais pur guerreier. — 
Co dist Rollant: «Mis cumpainz est irez! 1515 
«Encuntre mei fait asez & preiser! 

1560 «Pur itels colps nos ad Charles plus cher!» 
A voiz escriet: «Ferez-i, chevaler» Aoi. 


CXIX (117). 
D’altre part est un paien Valdabrun, 
Celoi levat* le rei Marsiliun, 1520 


Sire est par mer de -iiii-c- drodmunz, 
1565 N’i ad eschipre qui’s cleimi se par loi nun, 
Jerusalem prist ja par traisun, 
Si violat le temple Salomon, 
Le patriarche ocist devant les funz. 1525 
Cil ot fiance del cunte Guenelon, 
ı5s7o0 DQD li dunat s’espee et mil manguns. 
Siet el cheval qu’il cleimet Gramimund: 
Plus est isnels que nen est uns falcuns; 
Brochet-le bien des aguz esperuns, 1530 
Si vait ferir li riche duc Sansun, 
1575 Leescut li freint et l’osberc li derumpt, 
El cors li met les pans del gunfanun, 
Pleine sa hanste l’abat mort des arguns: 
«Ferez, paien, car tresben les veintrum» — 1535 
Dient Franceis: «Deus! quel doel de baron'» Aoi. 
CXVIII = id-Ass. — 1553b: en portent o. 
1563a (vgl. zu 618): co ZcHl Zevat Cl; o Cil adobat St (nach ca, 1y). — 


1565b: Zus edd. — 1570b: et mil m. » d mil m. Mü®, St. — 1571b: o Gra- 
damuns St (nach v*, ks, dR etc.). — 1574b: de edd. — 1579b: del b. St. 
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CXX (118). 
Li quens Rollant, quant il veit Sansun mort, 
Po&z saveir que mult grant doel en out. 
Sun ceval brochet, si li curt ad esforz, 
Tient Durendal qui plus valt que fin or. 1540 
Vait-le ferir, li bers*, quanque il pout 
Desur sun elme ki gemmet fut ad or. 
Trenchet la teste et la bronie_et le cors, 
La bone sele ki est gemmet ad or, 
Et al cheval parfundement /e dos. 1545 
Ambure ocit, ki que-l blasme ne qui! lot. 
Dient paien[t]: «Cist colp nus est mult fort!» 
Respont Rollant: «Ne pois amer les voz: 
«Devers vos est li orguilz et li torz!» Aoi. 


CXXI (119). 
D’Affrike i ad un Affrican venut, 1550 
Co_est Malquiant, le filz al rei Malcud. 
Si guarnement sunt tut & or batud, 
Cuntre le ciel sur tuz les altres luist, 
Siet el ceval qu’il cleimet Salt-Perdut; 
Beste nen est ki poisset curre & lui. 1555 
U vait ferir Anseis en l’escut, 
Tut li trenchat le vermeill e l’azur, 
De sun osberc li ad les pans rumput, 
El cors li met ele fer et le fust. 
Morz est li quens, de sun tens n’i ad plus. 1560 
Dient Franceis: «Barun, tant mare fus!» 


CXXII (120). 


Par le camp vait Turpin li arcevesque, 

— Tel coronet ne chantat unches messe 

Ki de sun cors feist tantes proöcces —, 

Dist al paien: .«Deus tut mal te tramettel 1565 
«Tel ad* ocis dunt al coer me regrettel» 


1584: © Si vail ferir |le paien,... Mü!, Gau, Cl, St (nach v*etc.). — 
1587 b: gemmee edd. — 1588b: so edd. seit Ge&; in o statt Zenur /., dahinter 
ein Buchstabe ausradiert und davor e von fremder H. übergeschr.— ı589b: 
blasmt Mü, Gau®; blast H, B, Cl; que gestrichen (gwil blasme ...) St. 

1604b: barun (akk. statt voc.) w vassals (nach v’, pa etc.) B; » Bons 
bers St; & Ber, tant mare te [ut Cl; mar’i fus St. 

16098: ad & as (nach v*, v’, pa etc. und v. 1633) edd, seit Mü!. 
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1610 Sun bon ceval i ad fait esdemetre, 
Si l’ad ferut sur l’escut de Tulette, 
Que mort l’abat desur le herbe verte*. 


CXXIII (121). 


De l’altre part est un paien Grandonies, 1570 
Filz Capul, le rei de Capadoce. [(neez)] 

1615 Siet el cheval que il cleimet Marmorie, 
— Plus est isnels que n’est oisel ki volet —, 
Laschet la resne, des esperuns le brochet, 
Si vait ferir_ Gerin par sa grant force. 1575 
L’escut vermeill li freint, de col li portet*, 

1620 Aprof li ad sa bronie desclose, 
El cors li met tute l’enseingne bloie, 
Que mort l’abat en une halte roche. 
Sun cumpaignun Gerers ocit uncore 1580 
Et Berenger et Guiun de seint Antonie. 

1625 Puis vait ferir un riche duc Austorie 
Ki tint Valeri* et envers* sur le Rosne. 
I l’abat mort; paien en unt grant joie. 
Dient Franceis: «Mult dech&ent li nostre!» 1585 


CXIXV (122). 


Li quens Rollant tint s’espee sanglente. 
1630 Ben ad oit que Franceis se dementent, 
Si grant doel ad que par mi quiet fendre. 
Dist al paien: «Deus tut mal te consente! 
«Tel as ocis que mult cher te quid vendre!» 1590 
Sun ceval brochet ki (oit) del cuntence*; 
1635 Ki que’l cumpert, venuz en sunt ensemble. 


1612b=— ı: dedesur !’h. Ge; el camp sur !’h. (nach v‘) H, Müf, 
Cl, St; desur cele h. Gau, B; les herbes vertes L. 

1614b: neez v. fremd. H. zugefügt. — 16196: del col Ge, Mi®, B, Müt, 
Cl; L’escut li freint, | merveillus cold li portet (nach v*) H, Gau®. — 1620b = 
— ı: tut desclose Ge, Mül, B; Tute sa u aprof li ad desclose Gau”, 
C1,St.— ı622:en & lez(nach pa, v’,vs)H, Mü?, Gau,C1,St.— ı1624b= + I: 
Guiun o Gui Gau?—*, St; el gestrichen Cl; eGuson e Antonie (nach v*) Mü!,H. 
— 1626a: Valence (nach v* etc.) edd. seit G&. — 1626b: [Envers Mi, G&;] 
& el’unur (nach v*) edd. seit Mü}, . 

1634 b: oit(oder ort) von fr. H. übergeschr.; ki ot de la cuntence (= riva- 
lite) Gr (Glossar); © ki del curre (de c.) cuntencelt) edd. seit GE; ® qui del 
curre n’alentet (nach v* etc.) St. 
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CXX (118). 
Li quens Rollant, quant il veit Sansun mort, 
Po&z saveir que mult grant doel en out. 
Sun ceval brochet, si li curt ad esforz, 
Tient Durendal qui plus valt que fin or. 1540 
Vait-le ferir, li bers*, quanque il pout 
Desur sun elme ki gemmet fut ad or. 
Trenchet la teste et la bronie_et le cors, 
La bone sele ki est gemmet ad or, 
Et al cheval parfundement /e dos. 1545 
Ambure ocit, ki que-l blasme ne qui lot. 
Dient paienft]: «Cist colp nus est mult fort!» 
Respont Rollant: «Ne pois amer les voz: 
«Devers vos est li orguilz et li torz!» Aoi. 


CXXI (119). 
D’Affrike i ad un Affrican venut, 1550 
Co_est Malquiant, le filz al rei Malcud. 
Si guarnement sunt tut & or batud, 
Cuntre le ciel sur tuz les altres luist, 
Siet el ceval qu’il cleimet Salt-Perdut; 
Beste nen est ki poisset curre & lui. 1555 
I vait ferir Ans&is en l’escut, 
Tut li trenchat le vermeill e l’azur, 
De sun osberc li ad les pans rumput, 
El cors li met ele fer et le fust. 
Morz est li quens, de sun tens n’i ad plus. 1560 
Dient Franceis: «Barun, tant mare fus'» 


CXXI (120). 


Par le camp vait Turpin li arcevesque, 

— Tel coronet ne chantat unches messe 

Ki de sun cors feist tantes proöcces —, 

Dist al paien: «Deus tut mal te tramette!l 1565 
«Tel ad* ocis dunt al coer me regrette!» 


1584: © S# vail jerir |le paien,... Mü}, Gau, Cl, St (nach v* etc.).— 
1587 b: gemmee edd. — 1588b: so edd. seit G&; in o statt Zenur /,, dahinter 
ein Buchstabe ausradiert und davor e von fremder H. übergeschr. — ı589b: 
blasmt Mü, Gau®; blast H, B, Cl; que gestrichen (gquil blasme ...) St. 

1604 b: barun (akk. statt voc.) wo vassals (nach v’, pa etc.) B; » Bons 
bers St; » Ber, tant mare te {wi Cl; mar’i fus St. 

16098: ad » as (nach v*, v?, pa etc. und v. 1633) edd. seit Müt. 
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ı610 Sun bon ceval i ad fait esdemetre, 
Si !’ad ferut sur l’escut de Tulette, 
Que mort l’abat desur le herbe verte*. 


CXXIIL (121). 


De l’altre part est un paien Grandonies, 1570 
Filz Capuöl, le rei de Capadoce. [(neez)] 

1615 Siet el cheval que il cleimet Marmorie, 
— Plus est isnels que n’est oisel ki volet —, 
Laschet la resne, des esperuns le brochet, 
Si vait ferir Gerin par sa grant force. 1575 
L’escut vermeill li freint, de col li portet*, 

ı620 Aprof li ad sa bronie desclose, 
El cors li met tute l’enseingne bloie, 
Que mort l’abat en une halte roche. 
Sun cumpaignun Gerers ocit uncore 1580 
Et Berenger et Guiun de seint Antonie. 

1625 Puis vait ferir_ un riche duc Austorie 
Ki tint Valeri* et envers* sur le Rosne. 
I l’abat mort; paien en unt grant joie. 
Dient Franceis: «Mult dechäöent li nostre!» 1585 


CXIXV (122). 


Li quens Rollant tint s’espee sanglente. 
1630 Ben ad oit que Franceis se dementent, 
Si grant doel ad que par mi quiet fendre. 
Dist al paien: «Deus tut mal te consente! 
«Tel as ocis que mult cher te quid vendre!» 1590 
Sun ceval brochet ki (oit) del cuntence*; 
1635 Ki quel cumpert, venuz en sunt ensemble. 


1612b=—ı: dedesur !’h. Ge; el camp sur !’h. (nach v*) H, Müf®, 
Cl, St; desur ceie h. Gau?®, B; les herbes vertes L. 

1614b: neez v. fremd. H. zugefügt. — ı619b: del col Ge, Mi®, B, Mü®, 
C1; L’escut li freint, | merveillus colp li portet (nach v*) H, Gau. — 1620b = 
— ı: tut desclose Ge, Müt, B; Tute sa brunie d aprof li ad desclose Gau”, 
C1, St.— 1622:en & lez(nach pa, v’,vs)H, Mü®, Gau,C1, St. 1624b= + ı: 
Guiun © Gui Gau?—*, St; et gestrichen Cl; eGuion e Antonie(nach v*) Mü!,H. 
— 1626a: Valence (nach v* etc.) edd. seit Ge. — 1626b: [Envers Mi, Ge&;] 
oo el’unur (nach v*) edd. seit Mü}., : 

1634 b: oit (oder ort) von fr. H. übergeschr.; ki ot de la cuntence (= riva- 
lite) Gr (Glossar); & ki del curre (de c.) cuntence(t) edd. seit GE; » qui del 
curre n’alentet (nach v* etc.) St. 


5;* 


Google 


Io: 


ro€ 


ro 


10; 


1607 


Iol 


cor: 


Pl 


Franc 
E Yarı 
Par pe 


Francei 
1140 Ben su! 


> 


ycit 


ur Dust Out Na core de parer. 
\nır „82 deignaste$ super, 
Ne (un Mi vos nen avel, 
nt ad culpes I De6: 
ga sun mie 4 Dasme 
year ® era que 108 pa! 
nD harıns, | amp vos retener: 
Aal vos PR, nseiel nie 
np fen de receivre el de d 
Lan Care m devum ublier. 
vi ARE aut ‚uot® Frans eseriet, 
Ka aist Yunjole demandel, 
ik asus jpist gememdtel: ” 
ps hevalchent, Deus! par ® grant DEN! 
Dreh at M le gs wet al 
Re pi ent; que it 
g Sa ges unt ME u es 
Frans el ng ajstet 
Kö zit den Heiden. 
N Die Känpf der Helden 
xcitl (A). us 
| _ j ad y num r0 ze 
nies Marsil het east Yost. 
. nrßmereiN cher et % 
Tut premerei at en: 
a „oz France” in ent 3 not! 
"Eau FrancelS,. ] aut 
De u N zuandel vos 
un: vos @ "ot por. 
we B vos 185 
et Fade ul sun IS. 
ae hraz del cars 
en destre Ta 
2, magns je des"! len” 
er E38 polas wis nt en 0- 
j lt wer Jaiset zume 3 lol" 
“hV9 ’ R 
si at jgens quangee 1 pout. 
(art ui je j'osbert Ni desclot, 
WS ’ 2 al hriset jes 0 
»‘ ; \ 
ni ae Br: 5“ 
2 ., gr heisse ], St; s un Ye 
let, wi ui 
er ya ft + St 
r. nf ep) ge“ '. 
rYC =! Mi 











Origige Dire 


m ERSITYTOEN 
Be. Er 





a Pe 
2: 
une 
EP u a ne 
- zum N 
- BE “ 
xt Nie Fe a Zi 
- - un 
er ERS 2 2 
8 
_ a .—_. 1537 
..- ———n u . Er 
a et & z 
une er 
£ R - u "nr 
»: - Sr z 
- de 9 er = = 27 cz 
Au zu; =. 
. - —— |. “ 5 = > ER 
Sn nn m ES . Fi Fe >= . 
a ER e & ZurDii- 
er 
= : - = pe as22 
ee E _—— » ”# 2 
ER at Si 
u a TE ‘2 = 
m un. I ru 
> 2 ie 7 - zu 
x x e u = nr 
.. mar = = 
6 u u - Ez 
ee rn je 
= ee Ki _ 8) 
“ = 2 = ; 
= PRRr\ ie -. a = . = z 
- = - & u = E en 
nn _ - x B- : 
a u & u ze = » 
mn: = “ 
ae. n ” Een ur ut 
Ri Se Pr u u 
re 
_ BR are I5*- 
—.ı : m—— = > 
—— =. Rn = - = - = = 
nn \ ur 2 z mu en 
2 R N u m - — 
EI Deinen mn j =63 
_ TE m E = <> ® 
S = R -. m 
nm a _- 
R 2 y 
a. . ee Dee B 
- Bi = = 
i ro 
a N ser 
> -. EIS em. _ DE 
j Fi „ann = z E 
- = en zZ : = en rer " 
‚ 8 u F zwi > 
x - m Ze . eu = £ 
Be ee: wu 
\ am 7 u j 
- n—— > z = 
m = m -' ze we. 
e nr iz m.” 
: i a ne =” 


1610 Sun bon ceval i ad fait esdemetre, 
Si l’ad ferut sur l’escut de Tulette, 
Que mort l’abat desur le herbe verte*. 


CXXIL (121). 


De l’altre part est un paien Grandonies, 1570 
Filz Capuäl, le rei de Capadoce. [(neez)] 

1615 Siet el cheval que il cleimet Marmorie, 
— Plus est isnels que n’est oisel ki volet —, 
Laschet la resne, des esperuns le brochet, 
Si vait ferir Gerin par sa grant force. 1575 
L’escut vermeill li freint, de col li portet*, 

1620 Aprof li ad sa bronie desclose, 
El cors li met tute l’enseingne bloie, 
Que mort l’abat en une halte roche. 
Sun cumpaignun Gerers ocit uncore 1580 
Et Berenger et Guiun de seint Antonie. 

1625 Puis vait ferir un riche duc Austorie 
Ki tint Valeri* et envers* sur le Rosne. 
Il !’abat mort; paien en unt grant joie. 
Dient Franceis: «Mult dech&ent li nostre!» 1585 


CXIXV (122). 


Li quens Rollant tint s’espee sanglente. 
1630 Ben ad oit que Franceis se dementent, 
Si grant doel ad que par mi quiet fendre. 
Dist al paien: «Deus tut mal te consente! 
«Tel as ocis que mult cher te quid vendre!» 1590 
Sun ceval brochet ki (oit) del cuntence*; 
1635 Ki que cumpert, venuz en sunt ensemble. 


ı612b=— 1: dedesur U’h. G&; el camp sur !’h. (nach v!) H, Mü®, 
Cl, St; desur cele h. Gau, B; les herbes vertes L. 

ı614b: neez v. fremd. H. zugefügt. — 1619b: del col Ge, Mi*, B, Müf, 
Cl; L’escut li freint, | merveillus colp li portet (nach v*) H, Gau. — ı620b = 
— 1: tut desclose Ge, Mül, B; Tute sa el aprof li ad desclose Gau", 
C1, St. — 1622:en & lez(nach pa, v’,vs)H, Mü?, Gau , Cl, St. — 1624b= + ı: 
Guiun © Gui Gau?—*, St; ei gestrichen Cl; eGuion e Antonie (nach v*) Mü!,H. 
— 1626a: Valence (nach v* etc.) edd. seit Ge. — 1626b: [Envers Mi, G£&;] 
o el’unur (nach v*) edd. seit Mül, 

1634 b: ost (oder ort) von fr. H. übergeschr.; ki ot de la cuntence (= riva- 
lite) Gr (Glossar); & ki del curre (de c.) cuntence(t) edd. seit GE; © qui del 
curre n’alentet (nach v* etc.) St. 
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CXX (118). 
Li quens Rollant, quant il veit Sansun mort, 
Po&z saveir que mult grant doel en out. 
Sun ceval brochet, si li curt ad esforz, 
Tient Durendal qui plus valt que fin or. 1540 
Vait-le ferir, li bers*, quanque il pout 
Desur sun elme ki gemmet fut ad or. 
Trenchet la teste et la bronie_et le cors, 
La bone sele ki est gemmeöt ad or, 
Et al cheval parfundement le dos. 1545 
Ambure ocit, ki que-l blasme ne qui. lot. 
Dient paienft]: «Cist colp nus est mult fort!» 
Respont Rollant: «Ne pois amer les voz: 
«Devers vos est li orguilz et li torz» Aoi. 


CXXI (119). 


D’Affrike i ad un Affrican venut, 1550 
Co_est Malquiant, le filz al rei Malcud. 

Si guarnement sunt tut & or batud, 

Cuntre le ciel sur tuz les altres luist, 

Siet el ceval qu’il cleimet Salt-Perdut; 

Beste nen est ki poisset curre & lui. 1555 
D vait ferir Anseis en l’escut, 

Tut li trenchat le vermeill e l’azur, 

De sun osberc li ad les pans rumput, 

El cors li met e le fer et le fust. 

Morz est li quens, de sun tens n’i ad plus. 1560 
Dient Franceis: «Barun, tant mare fus!» 


CXXI (120). 


Par le camp vait Turpin li arcevesque, 

— Tel coronet ne chantat unches messe 

Ki de sun cors feist tantes proöcces —, 

Dist al paien: «Deus tut mal te tramette! 1565 
«Tel ad* ocis dunt al coer me regrettel» 


1584: © Ss vail ferir | le paien,... Mü?, Gau, Cl, St (nach v* etc.).— 
1587 b: gemmee edd. — 1588b: so edd. seit G&; in ostatt Ze nur /., dahinter 
ein Buchstabe ausradiert und davor e von fremder H, übergeschr. — 1589b: 
blasmt Mü, Gau®#; blast H, B, Cl; que gestrichen (qui! blasme ...) St. 

1604b: barun (akk. statt voc.) oo vassals (nach v’, pa etc.) B; © Bons 
bers St; & Ber, tant mare te [ul Cl; mar’; fus St. 

16098: ad » as (nach v*, v?’, pa etc. und v. 1633) edd. seit Müt. 
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1610 Sun bon ceval i ad fait esdemetre, 
Si !’ad ferut sur l’escut de Tulette, 
Que mort l’abat desur le herbe verte*. 


CXXIU (121). 


De l’altre part est un paien Grandonies, 1570 
Filz Capuäl, le rei de Capadoce. [(neez)] 

1615 Siet el cheval que il cleimet Marmorie, 
— Plus est isnels que n’est oisel ki volet —, 
Laschet la resne, des esperuns le brochet, 
Si vait ferir_ Gerin par sa grant force. 1575 
L’escut vermeill li freint, de col li portet*, 

1620 Aprof li ad sa bronie desclose, 
El cors li met tute l’enseingne bloie, 
Que mort l’abat en une halte roche. 
Sun cumpaignun Gerers ocit uncore 1580 
Et Berenger et Guiun de seint Antonie. 

1625 Puis vait ferir un riche duc Austorie 
Ki tint Valeri* et envers* sur le Rosne. 
Il !’abat mort; paien en unt grant joie. 
Dient Franceis: «Mult dech&ent li nostre!» 1585 


CXIXV (122). 


Li quens Rollant tint s’espee sanglente. 
1630 Ben ad oit que Franceis se dementent, 
Si grant doel ad que par mi quiet fendre. 
Dist al paien: «Deus tut mal te consente! 
«Tel as ocis que mult cher te quid vendre!» 13590 
Sun ceval brochet ki (oit) del cuntence*; 
1635 Ki quel cumpert, venuz en sunt ensemble. 


1612b=— ı: dedesur !’h. Ge; el camp sur !’h. (nach v*!) H, Müf, 
Cl, St; desur ceie h. Gau, B; les herbes vertes L. 

1614b: neez v. fremd. H. zugefügt. — ı619b: de} col Ge, Mi?, B, Müf, 
Cl; L’escut li freint, | merveillus colp li portet (nach v*) H, Gau®. — 1620b = 
— ı: int desclose Ge, Mü!, B; Tute sa brunie & aprof li ad desclose Gau?®, 
C1, St.— 1622:en & lez(nach pa, v’,vs) H, Mü?, Gau ,Cl,St.— ı1624b= + ı: 
Guwiun » Gui Gau?—*, St; et gestrichen Cl; eGwion e Antonie(nach v*) Mü!,H. 
— 1626a: Valence (nach v* etc.) edd. seit G&. — 1626b: [Envers Mi, G£;] 
oo el’unur (nach v*) edd, seit Müt, ! 

1634 b: ost (oder ort) von fr. H. übergeschr.; ki ot de la cuntence (= riva- 
lite) Gr (Glossar); & ki del curre (de c.) cuntence(t) edd. seit GE; » qui del 
curre n’alentet (nach v* etc.) St. 
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CXX (118). 
Li quens Rollant, quant il veit Sansun mort, 
Po&z saveir_ que mult grant doel en out. 
Sun ceval brochet, si li curt ad esforz, 
Tient Durendal qui plus valt que fin or. 1540 
Vait-le ferir, li bers*, quanque il pout 
Desur sun elme ki gemmet fut ad or. 
Trenchet la teste et la bronie_et le cors, 
La bone sele ki est gemmet ad or, 
Et al cheval parfundement Je dos. 1545 
Ambure ocit, ki que-l blasme ne qui’ lot. 
Dient paienft]: «Cist colp nus est mult fort!» 
Respont Rollant: «Ne pois amer les voz: 
«Devers vos est li orguilz et li torz» Aoi. 


CXXI (119). 
D’Affrike i ad un Affrican venut, 1550 
Co_est Malquiant, le filz al rei Malcud. 
Si guarnement sunt tut & or batud, 
Cuntre le ciel sur tuz les altres luist, 
Siet el ceval qu’il cleimet Salt-Perdut; 
Beste nen est ki poisset curre & lui. 1555 
U vait ferir Anseis en l’escut, 
Tut li trenchat le vermeill e l’azur, 
De sun osberc li ad les pans rumput, 
El cors li met ele fer et le fust. 
Morz est li quens, de sun tens n’i ad plus. 1560 
Dient Franceis: «Barun, tant mare fus!» 


CXXI (120). 
Par le camp vait Turpin li arcevesque, 
— Tel coronet ne chantat unches messe 
Ki de sun cors feist tantes proöcces —, 
Dist al paien: «Deus tut mal te tramette! 1565 
«Tel ad* ocis dunt al coer me regrettel» 


1584: © Si vail ferir |le Daien,... Mü?, Gau, Cl, St (nach v* etc.).— 
1587 b: gemmie edd. — 1588b: so edd. seit G&; in o statt Ze nur /., dahinter 
ein Buchstabe ausradiert und davor e von fremder H. tbergeschr. — 1589b: 
blasmt Mü, Gau®; blast H, B, Cl; que gestrichen (qui blasme ...) St. 

1604b: barun (akk. statt voc.) o vassals (nach v’, pa etc.) B; © Bons 
bers St; & Ber, tant mare te [ut Cl; mar’; fus St. 

16092: ad » as (nach v*, v?, pa etc. und v. 1633) edd. seit Mü!. 
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1610 Sun bon ceval i ad fait esdemetre, 
Si l’ad ferut sur l’escut de Tulette, 
Que mort l!’abat desur le herbe verte*. 


CXXIII (121). 


De l’altre part est un paien Grandonies, 1570 
Filz Capuöl, le rei de Capadoce. [(neez)] 

1615 Siet el cheval que il cleimet Marmorie, 
— Plus est isnels que n’est oisel ki volet —, 
Laschet la resne, des esperuns le brochet, 
Si vait ferir_ Gerin par sa grant force. 1575 
L’escut vermeill li freint, de col li portet*, 

1620 Aprof li ad sa bronie desclose, 
El cors li met tute l’enseingne bloie, 
Que mort l’abat en une halte roche. 
Sun cumpaignun dGerers ocit uncore 1580 
Et Berenger et Guiun de seint Antonie. 

1625 Puis vait ferir un riche duc Austorie 
Ki tint Valeri* et envers* sur le Rosne. 
IL l’abat mort; paien en unt grant joie. 
Dient Franceis: «Mult dech&ent li nostre!» 1585 


CXIXV (122). 


Li quens Rollant tint s’espee sanglente. 
1630 Ben ad oit que Franceis se dementent, 
Si grant doel ad que par mi quiet fendre. 
Dist al paien: «Deus tut mal te consente! 
«Tel as ocis que mult cher te quid vendre!» 1590 
Sun ceval brochet ki (oit) del cuntence*; 
1635 Ki que cumpert, venuz en sunt ensemble. 


ı612b=— ı: dedesur !’h. Ge; el camp sur U’h. (nach v‘) H, Müf, 
Cl, St; desur cele h. Gau®#, B; les herbes vertes L. 

1614b: neez v. fremd. H. zugefügt. — ı619b: del col Ge, Mi®, B, Mü®. 
Cl; L’escut li freint, | merveillus colp li portet (nach v*) H, Gau®. — 1620b = 
— ı: tut desclose Ge, Mü!l, B; Tute sa Kg aprof li ad deschose Gau®”, 
C1, St.— 1622:en »& lez(nach pa, v’,vs)H, Mü?, Gau ,C1,St.— 1624b= + I: 
Guiun © Gui Gau?—*, St; ei gestrichen Cl; eGuson e Antonie(nach v*) Mü!,H. 
— 1626a: Valence (nach v* etc.) edd. seit Ge. — 1626b: [Envers Mi, G&;] 
© el’unur (nach v*) edd. seit Mü!., 

1634 b: oif (oder ort) von fr. H. übergeschr.; ki ot de la cuntence (= riva- 
lite) Gr (Glossar); © ki del curre (de c.) cuntencet) edd. seit Ge; © qui del 
curre n’alentet (nach v* etc.) St. 
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CXXV (123). 
Grandonie fut et prozdom et vaillant 
Et vertüus et vassal cumbatant, 
Enmi sa veie ad encuntret Rollant. 1595 
Enceis nel vit, si’l recunut veirement 
Al fier visage et al cors qu’il out gent 
Et al reguart et al contenement: 
Ne poet muör qu’il ne s’en espaänt: 
Fuir s’en voelf, mais ne li valt nient: 1600 
Li quens le fiert tant vertüusement, 
Tresqu’al nasel tut le elme li fent, 
Trenchet le nes et la buche et les denz, 
Trestut le cors et l’osberc jazerenc, 
De l’or&e* sele se* dous alves d’argent 1605 
Et al ceval le dos parfundement; 
Ambure ocist seinz nul recoevrement. 
E cil d’Espaigne s’en cleiment tuit dolent. — 
Dient Franceis: «Ben fiert nostre guarent!» — 1609 
(125) 
La bataille est e merveillose et grant; 1620 
Franceis i fierent des espiez brunisant. 
LA veissez si grant dulor de gent, 
Tant hume mort et nasfret et sanglent! 
L’un gist sur l’altre et envers et adenz! 
Li Sarrazin nel poänt susfrir tant, 1625 
Voelent u nun, si guerpissent le camp; 
Par vive force les encacerent Franc. Aoi. 1627 


CXXVI (124). 


La labaille* est merveilluse et hastive, 1610 
Franceis i ferent par vigur et par ire, 
Trenchent cez poinz, cez costez, cez eschines, 
Cez vestemenz en tresque as chars vives; 

Sur l’erbe verte li cler sancs s’en afilet. 1614 
Dient paien: «Nus nel sufrirum mie! 





1639b= + ı:recunust oo cunus (nach v* etc.) edd. seit Mül.— 1648a = 
+ I: oree & orie (nach v*) edd. seit Mü!.— 1648b: se » desedd. seit GE. — 
Mit 1653 beginnt in o keine neue Tirade (gleiche Ass. !), aber die anderen Hss. 
schieben eine andere Tirade (124) dazwischen. 
‚16612: bataille edd. — 1664 b: entresque edd. — 1666: dieser Vers steht 
nicht in o, ist aber erforderlich; wie oben ergänzt (nach v*) durch Mü!, H, 
Gau, Cl, (St). 
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«Tere Major, Mahume£t te maldie! 

«Sur tute gent est la tu& hardie» — 

Cel n’eniad ki.ne criet: «Marsilie! 

«Cevalche, rei! bosuign avum d’aie !» 1619 


CXXVII (128). 
Li quens Rollant apelet Oliver: . 1671 
«Sire cumpaign, sel volez otrier: 
«Li arcevesque : est mult bon chevaler, 
«Nen ad meilloer en tere ne suz cel; 
«Ben set ferir et de lance et d’espiet!» — 


‚Respunt li quens: «Kar li aluns aider!» 


A icest mot l’unt Francs recumenctt. 

Dur sunt li colps etli caples est grefs; 

Mult grant dulor i ad de chrestiens. 

Ki puis veist Rollant et Oliver (Tir. 129) 
De lur esp&ees e ferir et capler! 

Li arcevesque i fiert de sun espiet; 

Cels qu’il unt mort, ben les poet-hom priser: 
ll est escrit es cartres et es brefs, 

Co dit la geste, plus de -iiii- milliers. 

As quatre turs* lor est avenut ben, 

Li quint apres lor est pesant et gref. 

Tuz sunt ocis cist Franceis chevalers, 

Ne mes seisante que Deus [i] ad esparniez. 
Einz que il moergent, se vendrunt mult cher! 


8. Roland bläst das Horn. 


CXXVIII (130). 
Li quens Rollant des soensi veit grant perte: Aoi. 
Sun cumpaignun Oliver en apelet: 
«Bel sire, chers cumpainz, por Deu, que vos enhaitet ? 
«Tanz bons vassals ve&ez gesir par tere, 


ı669b: criet "oo s’escrit Mü®, C1; ne reclaint Marsilie St. 

CXXVI = i6-Ass. — 1674b: ne suz & desur (nach v“) Mü, H, Gau, 
B, Cl (St= 0). — 1680: In o beginnt hier keine Tirade, aber die anderen 
Hss. haben langen Einschub, — 1681b: capler (wegen Ass.) & capleier (dafür 
erstes e gestrichen) H, Mü?, Gau, Cl, St; gegen eine Änderung: Bedier, Ro- 
mania XLVII 466.— 1686a: turs o esturs edd. seit Mü!. — 169 b = — ı: 
venderunt Mü®, Cl; il se vendrunt Ge, Müt, B; se vendrunt ÜH, St; sisev. Gau. 

1693a= +2 (Alex.): & Sire cumpainz (nach v* etc.) H, B, Mü?, Cl. 
St; wo Bels chiers cumpainz Ge, Gau. 
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CXXV (123). 
Grandonie fut et prozdom et vaillant 
Et vertüus et vassal cumbatant, 
Enmi sa veie ad encuntret Rollant. 1595 
Enceis nel vit, si’l recunut veirement 
Al fier visage et al cors qu’il out gent 
Et al reguart et al contenement: 
Ne poet muör quil ne s’en espaänt: 
Fuir s’en voeli, mais ne li valt nient: 1600 
Li quens le fiert tant vertüusement, 
Tresqu’al nasel tut le elme li fent, 
Trenchet le nes et la buche et les denz, 
Trestut le cors et l’osberc jazerenc, 
De l’or&e* sele se* dous alves d’argent 1605 
Et al ceval le dos parfundement; 
Ambure ocist seinz nul recoevrement. 
E cil d’Espaigne s’en cleiment tuit dolent. — 
Dient Franceis: «Ben fiert nostre guarent!» — I609 
(125) 
La bataille est e merveillose et grant; 1620 
Franceis i fierent des espiez brunisant. 
LA veissez si grant dulor de gent, 
Tant hume mort et nasfret et sanglent! 
L’un gist sur l’altre et envers et adenz! 
Li Sarrazin nel poönt susfrir tant, 1625 
Voelent u nun, si guerpissent le camp; 
Par vive force les encacerent Franc. Aoi. 1627 


CXXVI (124). 


La labaille* est merveilluse et hastive, I6Io 
Franceis i ferent par vigur et pariire, 
Trenchent cez poinz, cez costez, cez eschines, 
Cez vestemenz en tresque as chars vives; 

Sur l’erbe verte li cler sancs s’en afilet. 1614 
Dient paien: «Nus nel sufrirum mie! 


1639b= +1: recunui o cunut (nach v* etc.) edd. seit Müt.— ı48a = 
+ 1: oree & orie (nach v*) edd. seit Mü!.— 1648b: se & desedd. seit GE. — 
Mit 1653 beginnt in o keine neue Tirade (gleiche Ass.!), aber die anderen Hss. 
schieben eine andere Tirade (124) dazwischen. 
.ı661a: basaslle edd. — 1664 b: entresque edd. — 1666: dieser Vers steht 
nicht in o, ist aber erforderlich; wie oben ergänzt (nach v*) durch Mü}, H, 
Gau, CI, (St). 
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«Tere Major, Mahumet te maldie! 

«Sur tute gent est la tu& hardie» — 

Cel n’eniad ki.ne criet: «Marsilie! 

«Cevalche, reil bosuign avum d’aie '» 1619 


CXXVII (128). 
Li quens Rollant apelet Oliver: . 1671 
«Sire cumpaign, sel volez otrier: 
«Li arcevesque : est mult bon chevaler, 
«Nen ad meilloer en tere ne suz cel; 
«Ben set ferir et de lance et d’espiet!» — 


‚Respunt li quens: «Kar li aluns aider!'» 


A icest mot l’unt Francs recumenc£t. 

Dur sunt li colps etli caples est grefs; 

Mult grant dulor i ad de chrestiens. 

Ki puis veist Rollant et Oliver (Tir. 129) 
De lur esp&es e ferir et capler! | 

Li arcevesque i fiert de sun espiet; 

Cels qu’il unt mort, ben les poet-hom priser: 
Il est escrit es cartres et es brefs, 

Co dit la geste, plus de -iiii- milliers. 

As quatre turs* or est avenut ben, 

Li quint apres lor est pesant et gref. 

Tuz sunt ocis cist Franceis chevalers, 

Ne mes seisante que Deus [i] ad esparniez. 
Einz que il moergent, se vendrunt mult cher! 


8. Roland bläst das Horn. 


CXXVII (130). 
Li quens Rollant des soensi veit grant perte: Aoi. 
Sun cumpaignun Oliver en apelet: 
«Bel sire, chers cumpainz, por Deu, que vos enhaitet ? 
«Tanz bons vassals vöez gesir par tere, 


ı669b: criet "o s’escrit Mü®, Cl; ne reclaint Marsilie St. 

CXXVI = t6-Ass. — 1674b: ne suz & desue (nach v') Mü, H, Gau, 
B, Cl (St= 0). — 1680: In o beginnt hier keine Tirade, aber die anderen 
Hss. haben langen Einschub. — ı681b: capler (wegen Ass.) & capleier (dafür 
erstes e gestrichen) H, Mü?, Gau, Cl, St; gegen eine Änderung: Bedier, Ro- 
mania XLVJI 466.— "16862: turs @ esturs edd. seit Mü!. — 1690b=— 1: 
venderunt Mü®, Cl; il sevendrunt Ge, Mü!, B; se vendrunt ÜH, St; sisev. Gau. 

169338 = + 2 (Alex.): © Sire cumpains (nach v* etc. ) 'H, B, Mü®, Cl. 


St; w Bes chiers cumpainz Ge, Gau, Pie 
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«Pleindre ppums France dulce la bele, 

«De tels barons cum or remeint deserte! — 
«E! reis amis, que vos ici nen estes! 

«Oliver frere, cum(ment) le porrum-nus faire, 
«Cumfaitement li manderum nuveles»® — 

Dist Oliver: «Jo nel sai cument quere. 

«Mielz voeill murir que hunte nusseitretraite!» Aoi. 


CXXIX (131). 
Co dist Rollant: «Cornerai l’olifant, 
«Si l’orrat Carles, ki est as porz passant; 
«Jo vos plevis: ja returnerunt Franc.» — 
Dist Oliver: «Vergoigne sereit grant 
«Et reprover & trestuz voz parenz! 
«Iceste hunte dureit al lur vivant. 
«Quant je’l vos dis, n’en feistes nient; 
«Mais nel ferez par le men loöment! 
«Se vos cornez, n’ert mie hardement. 
«Ja avez-vos ambsdous les braz sanglanz» — 
Respont li quens: «Colpsi ai fait mult genz!» Aoi. 


CXXX (132). 
Co dit Rollant: «Forz est nostre bataille! 
«Jo cornerai; si l’orrat li reis Karles» — 
Dist Oliver: «Ne sereit vasselage! 
«Quant je'l vos dis, cumpainz, vos ne deignastes! 
«S’i fust li reis, n’i öusum damage! 
«Cil ki la sunt n’en deivent aveir blasme» — 
Dist Oliver: «Par ceste meie barbe, 
«Se puis veeir ma gente sorur Alde, 
«Ne jerreiez* ja mais entre sa brace® Aoi. 


CXXXI (133). 


Co dist Rollant: «Por quei me portez ire’» — 
Et cil respont: «Cumpainz, vos le feistes; 


1698b: -ment von cumment ist v. fremd. H. übergeschr. (wäre + ı). — 
ı701b= +ı:nus o& enH, Gau®, Cl; nus ganz gestrichen B; gue hunte jo’n 
retraie Mü!; que hunte ja en aie St. 

1707b: durreit edd. 

1716b: ne l’deign. Gau®, — 1ı719a (= 17152): ® Mais jo vus jur St. — 
1719b: o hat darbe. — 1721a: da jerreiez = jerreiz, — ı; Vus ne jerreiz 
(jerrez, gerrez) edd. seit Mü. 

1723a: Et il, am Rande in E ci! verbessert. 
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«Kar vasselage par sens nen est folie, 

1725 «Mielz valt mesure que ne fait estultie. 
«Franceis sunt morz par vostre legerie, 
«Jamais Karlon de nus n’avrat servise. 
«Se’m[(e)] cröisez, venuz i fust mi sire; 
«Ceste bataille öusum faite u prise*, 

1730 «U pris u mort i fust li reis Marsilie! 
«Vostre proöce, Rollant, mar la veimes! 
«Karles li magnes de nos* n’avrat aje, 
«N’ert mais tel home desqu’& Deu juise. 
«Vos i murrez, et France en ert ... (hunie) 

1735 «Oi nus defalt la leial cumpaignie, 

«Einz le vespre mult ert gref la departie'» Aoi. 


CXXXII (134). 


Li arcevesgues les ot cuntrarier, 
Le cheval brochet des esperuns d’or mer, 
Vint tresqu’a els, sis prist & castier: 
1740 «Sire Rollant, et vos, sire Oliver, 
«Pur Deu vos pri, ne vos cuntr’aliez! 
«Ja li cornerss ne nos avreit mester — 
«Mais ne-pur-quant si est-il asez melz. 
«Venget li reis, si nus purrat venger: 

1745 «Ja cil d’Espaigne ne s’en deivent turner liez! 
«Nostre Franceis i descendrunt & pied, 
«Iruverunt-nos et morz et detrenchez, 
«Leverunt-nos en bieres sur sumers, 

«Si nus plurrunt de doel et de pitet, 

ı75so «Enfuerunt en aitres de musters, 

«N’en mangerunt ne lu, ne porc, ne chen» — 
Respunt Rollant: «Sire, mult dites bien» Aoi. 


1ı727a: Karlon beanstandet; © reis Carles (nach v*) H, Mü!, CI, St; 
Carles jamais Gau, B. — 17282; e nach Sem von fr. H. tibergeschrieben; 
wäre +1. — 1729b: # » e Müi®, Gau}, B; faite u prise & departie (nach 
v* etc.) H, Mü®, Gau*, Cl (ähnlich St). — 1732b: nos & vos (vus) edd. 
seit Mü!. — 1733a: Aum edd. — 1733b = — 1: desqw’ oo desque Müt, B; 
desque al... Mü?, Cl; desques al „.. Gau??; desqu’ (tresqw’) al di detl) 
jwise (nach v*) H, St.— 1734b: nach er! ı Wort ausradiert, dann Hunie 
v. fremder H.; siert hunie cdd.— 17362 =— ı, b= + ı: Umstellung Ainzle 
vespre iert | mult grief ... cedd. scit Mü! (St: Asnz da vespree | iert grief ...). 

CXXXII = i-Ass. — 1744a: Ge und Gau lassen Viengel li reis von 
mielz abhängen; Vienget oo Vendrat St. — 1745b= +1: s’ gestrichen H, 
Gau®, St; en gestr. B; deivent turner & turnerunt Mü*, Cl. — 17502: En- 
/ueront-nos Mi, St; Enfuirunt Gau, B, Mt, Cl. 
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CXXXII (135). 
Rollant ad mis l’olifan & sa buche, 
Empeint-le ben, par grant vertut le sunet. 
Halt sunt li pui et la voiz est mult lunge, 
Granz -xxx- liwes l’oirent-il respundre. 
Karles l’oit et ses cumpaignes tutes. 
Co dit li reis: «Bataille funt nostre_hume !'» 
E Guenelun li respundit encuntre: 
«S’altre le desist, ja semblast grant mengunge !» 


CXXXIV (136). am: 
Li quens Rollant par peine et par ahans,' 
Par grant dulor sunet sun olifan: 
Par mi la buche en salt fors li cler sancs, 
De sun cervel le temple en est rumpant. 
Del corn qu’il tient l’oie en est mult grant: 
Karles l’entent ki est as porz passant, 
Naimes [li duc] l’oid, si l’escultent li Franc. 
Ce dist li reis: «Jo oi le corn Rollant! 
«Unc nel sunast, se ne fust cumbatant» — 
Guenes respunt: «De bataille est-(il) nient. 
«Ja estes veilz et fluriz et blancs — 
«Par tels paroles (vus) resemblez enfant! 
+«Asez savez le grıl[(a)lant orgoill Rollant! 
«(Co) est merveille que (Deus) le soefret tant: 
«Ja prist-l Noples sanz le vostre comant; 
«Fors s’en eissirent li Sarrazins dedenz, 
«Sis cumbatirent al bon vassal Rollant. 
«Puis od les ewes lavat les prez del sanc; 
«Pur cel le fist, ne fust aparissant! — 
«Pur un sul levre vait tute jur cornant; 
«Devant ses pers vait-il ore gabant. 
«Suz cel n’ad gent ki osast (re)querre en champ! 
«Car chevalcez! pur qu’alez arestant ? 
«Tere major mult est loinz ga devant.» Aoi. 


1759a: Guenelun (Akk. statt Nom.) beanstandet (steht aber 217 in Ass. ; 
siehe daselbst) und © E Zi quens Guene(s) Gau, St. — ı760a= +1: Um- 
stellung Se! desist altre Gau, B, Mü®, Cl, St. 

ı961b: ahan Gau, Cl. — 1764b: ia tempie H, Mü®, Cl; di tembples (vgl. 
1786b), Gau, B, St (B und St streichen en, Gau nicht). — yya= +2 
(Alex.): di due gestrichen edd. seit Ge. — 71a=— 1: Ja estes-vus edd. 
seit G&. — 1777a: Mü, Cl lesen ki’s.— 1779a: ce} oe go (ce) edd. seit Mü!.— 
1779b: ne oo que St, — 1782b: l’osastedd.; = + ı: das von fremd. 
geschriebene re- gestrichen St; ki gestrichen Mi, Gau, Cl. 
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CXXXV (137). 


Li quens Rollant ad la buche sanglente, 

De sun cervel rumput en est li temples, 
L’olifan sunet & dulor et & peine. 

Karles l’oit et ses Franceis l’entendent. 

Co dist li reis: «Cel corn ad lunge aleine» — 
Respont dux Neimes: «Baroni fait la (l&A?) peinel 
«Bataille i ad par le men escientre; 

«Cil l’at trait ki vos en roevet feindre. 
«Adubez-vos, si criez vostre enseigne, 

«Si sucurez vostre maisnee gente! 

«Asez oöz que Rollant se dementet'!» 


CXXXVI (138). 
Li empereres ad fait suner ses corns. 
Franceis descendent, si adubent lor cors 
D’osbercs et de_helmes et d’espees & or. 
Escuz unt genz et espiez granz et forz 
E gunfanuns blancs et vermeilz et blois; 
Es destrers muntent tuit li barun de l’ost, 
Brochent ad ait tant cum durent li port. 
N’i ad celoi [ad celoi, & 1’altre ne parolt: 
«Se vöissum Rollant, einz qu’il fust mort, 
«Ensembl’od lui i durriums granz colps!'» 
De go qui calt? Car demuret i unt trop! 


CXXXVII (139). 


Esclargiz est li vespres et li jurz. 
Cuntre le soleil reluisent cil adub, 

Osbercs et helmes i getent grant flambur 
Et cil escuz ki ben sunt peinz & flurs 

Et cil espiezz, cil oret gunfanun. 

Li empereres cevalchet par irur 


1786b: litemples, z.T. & la temple, vgl. 1764b.— 1790b: Baron (Akk. 
statt Nom.; vgl. jedoch 217, 1759) und anderes beanstandet u. o Rollanz 
ijait la peine (ori fait p.,iesten p.) H, Gau; Car ber le fait (sone) en peine 
Mü, St; Li ber le Jait 4 9. Cl. 

1803a: ad celoi doppelt. — 1806b= + 1: i gestrichen H, B, Mt, CI, 
St; Car gestrichen G&, Gau. 

18084 = + ı: le gestrichen edd. (außer Gau); vgl. v. 23178. — ı809b: 
bei grant u. flambur Hs. beschädigt. 
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CXXXII (135). 
Rollant ad mis l’olifan & sa buche, 
Empeint-le ben, par grant vertut le sunet. 
Halt sunt li pui et la voiz est mult lunge, 
Granz -xxx- liwes l’oirent-il respundre. 
Karles l’oit et ses cumpaignes tutes. 
Co dit li reis: «Bataille funt nostre_hume !'» 
E Guenelun li respundit encuntre: 
«S’altre le desist, ja semblast grant mengunge!» 


CXXXIV (136). en: 
Li quens Rollant par peine et par ahans,' 
Par grant dulor sunet sun olifan: 
Par mi la buche en salt fors li cler sancs, 
De sun cervel le temple en est rumpant. 
Del corn qu’il tient l’oie en est mult grant: 
Karles l’entent ki est as porz passant, 
Naimes [li duc] l’oid, si l’escultent li Franc. 
Ce dist li reis: «Jo oi le corn Rollant! 
«Unc nel sunast,. se ne fust cumbatant» — 
Guenes respunt: «De bataille est-(il) nient. 
«Ja estes veilz et fluriz et blancs — 
«Par tels paroles (vus) resemblez enfant! 
+«Asez savez le gr[(a)Jant orgoill Rollant! 
«(Co) est merveille que (Deus) le soefret tant: 
«Ja prist-l Nopless sanz le vostre comant; 
«Fors s’en eissirent li Sarrazins dedenz, 
«Sis cumbatirent al bon vassal Rollant. 
«Puis od les ewes lavat les prez del sanc; 
«Pur cel le fist, ne fust aparissant! — 
«Pur un sul levre vait tute jur cornant; 
«Devant ses pers vait-il ore gabant. 
«Suz cel n’ad gent ki osast (re)querre en champ! 
«Car chevalcez! pur qu’alez arestant ? 
«Tere major mult est loinz ga devant.» Aoi. 


ga: Guenelun (Akk. statt Nom.) beanstandet (steht aber 217 in Ass. 


siehe daselbst) und & E li quens Guene(s) Gau, St. — 17602 = +1: Um 
stellung Se’} desist alire Gau, B, Mü?, Cl, St. 

1Y61b: ahan Gau, Cl. — 1764: la temple H, Mü®, Cl; di temples (vgl. 
1786b), Gau, B, St (B und St streichen en, Gau nicht). — 76ya= +2 
(Alex.): di due gestrichen edd. seit Ge. — 1712 = — 1:Ja estes-vus edd. 
seit Ge. — 1777a: Mü, Cl lesen ki's.— 1779a: ce} oo go (ce) edd. seit Mü!. — 
1779b: ne oo que St, — 1782b: l’osastedd.; = + 1: das von fremd. H. 
geschriebene re- gestrichen St; As gestrichen Mü, Gau, CI. 
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CXXXV (137). 


Li quens Rollant ad la buche sanglente, 

De sun cervel rumput en est li temples, 
L’olifan sunet & dulor et & peine. 

Karles l’oit et ses Franceis l’entendent. 

Co dist li reis: «Cel corn ad lunge aleiney — 
Respont dux Neimes: «Baroni fait la (l&a?) peine! 
«Bataille i ad par le men escientre; 

«Cil l’at trait ki vos en roevet feindre. 
«Adubez-vos, si criez vostre enseigne, 

«Si sucurez vostre maisnee gente! 

«Asez oöz que Rollant se dementet'!» 


CXXXVI (138). 
Li empereres ad fait suner ses corns. 
Franceis descendent, si adubent lor cors 
D’osbercs et de_helmes et d’espees & or. 
Escuz unt genz et espiez granz et forz 
E gunfanuns blancs et vermeilz et blois; 
Es destrers muntent tuit li barun de l’ost, 
Brochent ad ait tant cum durent li port. 
N’i ad celoi [ad celoi, & l’altre ne parolt: 
«Se v&issum Rollant, einz qu’il fust mort, 
«Ensembl’od lui i durriums granz colps!» 
De go qui calt? Car demuret i unt trop! 


CXXXVII (139). 


Esclargiz est li vespres et li jurz. 
Cuntre le soleil reluisent cil adub, 

Osbercs et helmes i getent grant flambur 
Et cil escuz ki ben sunt peinz & flurs 

Et cil espiezz, cil oret gunfanun. 

Li empereres cevalchet par irur 


1786b: Jitemples, 2.T. & la tempie, vgl. 1764b.— 1790b: Baron (Akk. 
statt Nom.; vgl. jedoch 217, 1759) und anderes beanstandet u. © Rolans 
sjait la peine (orijait dp., testen dp.) H, Gau; Car ber le fait (sone) en peine 
Mt, St; Li ber Je fait p. Cl. 

18032: ad celoi doppelt. — 1806b= + 1: i gestrichen H, B, Mii®, Cl, 
St; Car gestrichen Ge&, Gau. 

ı808a == + ı: le gestrichen edd. (außer Gau); vgl. v. 23172. — ı80gb: 
bei grant u. flambur Hs. beschädigt. 
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E li Franceis dolenz et cur... (ius): 
N’i ad celoi ki durement ne plurt, 
ı815 Et de Rollant sunt en muli grant pöur. 
Li reis fait prendre le cunte Guenelun, 
Sil cumandat as cous de sa maisun: 
Tut li* plus maistre en apelet, Besgun: 
«Ben le me guarde si cume tel felon! 
1820 «De ma maisnee ad faite traisuny — 
Cil le receit, si met -c- cumpaignons 
De la quisine, des mielz et des pejurs. 
Icil li peilent la barbe et les gernuns*, 


Cascun le fiertt -iiii- colps de sun puign; 
ı825 Ben le batirent & fuz et & bastuns. 

E si li metent el col un cäeignun, 

Si l’encäeinent altresi cum un urs; 

Sur un sumer l’unt mis a deshonor; 

Tant le guardent, que‘l rendent & Charlun. 


CXXXVIIL (140). 


ı830 Halt sunt li pui e 0tenebrus e grant, Aoi 
Li val parfunt e les ewes curant. 
Sunent cil graisle et derere et devant 
E tuit rachatent encuntre l’olifant. 
Li empereres chevalchet_ir&ement 

1835 Eli Franceis curius* et dolent; 
N’i ad celoi, n’i plurt et se dement* 
Et prient Deu qu’il guarisset Rollant, 
Josque il vengent el camp cumunement; 
Ensembl’od lui i ferrunt veirement. 

1840 De co qui calt? Car ne lur valt nient. 
Demurent trop, n’i poedent estre & tens! Aoi. 


ı813b: nach cur radiert, dann tus v. fremder H.; curius Mi, Ge, Mt 
B, Cl; curugus H, G. Paris (Rom. 11107), Gau®, St.— ı815b= — 1; mult 
eingefügt (nach v*) edd.— ı818a: Ze edd. — ı82ıb: s’; Mü, Cl, — ı1823b: 
hierauf folgt, durch die freigelassene Zeile angedeutct, der Vers Morz est 
Turpin, le guerreier Charlun, der nicht hierher gehört, sondern nach v, 
2241 (Versehen des Schreibers). — 1824a: ie ai H. — 18292 = — ı: 
gardent & garderent edd. seit Müt. 

1835b: curius Mi, Ge, B, Mü®, Cl; curugus H, G. Paris (Rom. II 107), 
Gau®, St (vgl. 1813). — 1836b: o hat seilement,, gebessert in se dement oder 
sei dement; seid. Mü, B, Cl; se d, Gau; ne's d. St. — 1840a: cui edd. 
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CXXXIX (141). 


Par grant irur_  chevalchet li reis Charles, 
Desur sa brunie li gist sa blanche barbe. 
Puignent ad ait tuitli barun de France; 
1845 N’i ad ice, ne demeint irance, 
Que il ne sunt & Rollant le cataigne 
Ki se cumbat as Sarrazins d’Espaigne — 
Si est blec&t, ne quit que_anme i remaigne. 
Deus! quels seisante humes iad en sa cumpaigne! 
1850 Unches meillurs nen out reis ne cafaignes. Aoi. 


g. Roland schlägt die ı. Armee in die Flucht. 


CXL (142). 


Rollant reguardet es munz et es lariz: 
De cels de France i veit tanz morz gesir! 
E il les pluret cum chevaler gentill: 
«Seignors barons, de vos ait Deus mercit! 
1855 «Tutes voz anmes otreit-il pareis, 
«En seintes flurs il les facet gesir! 
«Meillors vassals de vos unkes ne vi: 
«Si lungement tuz tens m’avez servit, 
«A oes Carlon si granz pais cunquis! 
1860 «Li empereres tant mare vos nurrit! 
«Tere de France, mult estes dulz pais, 
«Oi desertet & tant rubostl* exill. 
«Barons Franceis, pur mei vos vei murir, 
«Jo ne vos pois tenser ne guarantir — 
1865 «Ait-vos Deus, ki unkes ne mentit! 
«Oliver, frere, vos ne dei-jo faillir, 
«De doel murrai, se_altre ne m’i ocit! — 
«Sire cumpainz, alum-i referir!» 


1842b: li reisCh. o Charlema(i)gnes (wegen Ass.) G.Paris, Rom. II 263, 
Gau, Cl, St.— 1843 b: blanche barbe » barbe blanche (wegen Ass.) Dieselben. 
— 1845b=— 1: qui ne... edd. seit Müi!; oo durement ne s’en plagne St (nach 
ve, vs). — 1849a= + ı: humes gestrichen edd, seit G€ (außer B, der quels 
streicht). 

1862a: desertee H.— 1862 b: rubost exil G&, rubeste Mü, Gaut, Cl; rubuste 
B, rubostre H; Hoi es deserte | de tanz baruns de pris Gau; Oi deserte estes | de 
tanz vassalz gentils St (nach v?, vs, pa etc.). 


Google 





1870 


1875 


1880 


1885 


1890 


1895 


1900 


CXLI (143). 
Li quens Rollant el champ est repaire6t, 
Tient Durendal, cume vassal i fiert: 
Faldrun de Pui i ad parmi trenchet 
E -xxiiii-_ de tuz les melz preisez; 
Jamais n’iert home, plus se voeillet venger! 
Si cum li cerfs s’en vait devant les chiens, 
Devant Rollant si s’en fuient paiens. 
Dist l’arcevesque: «Asez le faites ben! 
«Itel valor deit aveir chevaler 
«Ki armes portet et en bon cheval set. 
«En bataille deit estre forz et fiers, 
«U altrement ne valt .iiii- deners, 
«Einz deit monie_estre en un de cez mustiers, 
«Si prierat tuz jurz por noz peccezy — 
Respunt Rollant: «Ferez! ne’s esparli]gnez!» 
A icest mot l’unt Francs recumenctt; 
Mult grant damage i out de chrestiens. 


CXLII (144). 
Home ki co set que ja n’avrat prisun 
En tel bataille fait grand defension: 
Pur co sunt Francs si fiers cume l&uns. 
As-vus Marsille en guise de barunft]! 
Siet el cheval qu’il apelet Gaignun, 
Brochet-le ben, si vait ferir Bevon, 
— Icil ert sire de Belne et de Digun —, 
L’escut li freint et l’osberc li derumpt, 
Que mort l’abat seinz altre descunfisun. 
Puis ad ocis Yvoeries et Ivon, 
Ensembl’od els Gerard de Rusillun. 
Li quens Rollant ne li est guaires loign, 
Dist al paien: «Damnesdeus mal te duinst! 
«A si grant tort m’ociz mes cumpaignuns: 
<«Colp en avras, einz que nos departum, 


CXLI= id-Ass. — 1871a: del Pui Gau; Falbrun St. — 1872a: lies E 
vint e quatre. — 1879a= — ı: En la balaille edd. seit G&, doch schreibt St 


En grant bat. (nach vs). — 1881a: Umstellung Munies deit estre H, Mü" 


Cl, Gau; Ains deit-i estre | monies en un m. St. 


1888b: Zeuus 0. — 1894 be + I: descunfisun  desjfisun B; & desfaron 


MO®, Cl; o escundisun H, Gau; w» reengon St. 


Google 


«E de m’sspee enquoi savras le nom» — 

Vait-le ferir en guise de baron, 

Trench6t li ad li quens le destre poign; 

Puis prent la teste de Jurfaleu le blund: 
1905 Icil ert filz al rei Marsiliun. 

Paien escrient: «Aie-nos, Mahum! 

«Li nostre deu, vengez-nos de Carlun! 

«En ceste tere nus ad mis tels feluns! 

«Ja pur murir le camp ne guerpirunt!» 
ıgıo Dist l’un & l’altre: «E car nos en fuiums!» 

A icest mot tels -c- milie s’en vunt: 

Ki que’s rapelt, ja n’en returnerunt! Aoi 


CXLIII (145). 


De go qui calt? Se fuit s’en est Marsilies, 
Remes i est sis uncles Marganices*, 
ıgıs Ki tint Kartag[e]ne al frere Garmalie* 
E Ethiope, une tere maldite; 
La neire gent en ad en sa baillie: 
Granz unt les nes et l&es les oreilles 
E sunt ensemble plus de cinquante milie. 
1920 lIcil chevalchent fierement e ä& ire, 
Puis escrient l’enseigne pa(enime). 
Co dist Rollant: «Ci recevrums matyrie, 
«Et or sai ben, n’avons guaires & vivre. 
«Mais tut seit fell, cher ne se vende primes! 
1925 «Ferez, seignurs, des esp@es furbies, 
«Si calengez (e vos) [et] mors et voz vies, 
«Que dulce France par nus ne seit hunie! 
«Quant en cest camp vendrat Carles mi sire, 
«De Sarrazins verrat tel discipline: 
1930 «Cuntre_un des noz en truverat morz -xv-; 
«Ne lesserat que nos ne beneisse'» Aoi. 


ı904b Jurfaleu: vgl. 504. 

ıgıgab: Marganices o l’algalijes (nach so5, 681 und in Anlehnung an 
die and. Hss.) edd. seit Mü!, — ıgr5b: Kart. al frereG. & Kart., Alferne, 
Garmalie (nach v*) edd. seit Müll (St: Alferne et G.).— ı918b: oridles (Ass.!) 
Ge, H, Gau, B, Mü®; o odidesCl(nach v’); o Ja sorcille St.— ıgz1a = — ı: 
Puis si escrient Mü, Gau, B,Cl; Puis escrierent H, St. — 1921 b: -enime von 
fremder Hand: Daienime Mü, Gau, St; paienide Cl, Paienisme H, B. — 
1926b: e vos übergeschrieben; e vos mors e voz vies edd. — ı1931b: be- 
neiet Gau (C]). 
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CXLI (143). 
Li quens Rollant el champ est repairet, 
Tient Durendal, cume vassal i fiert: 
Faldrun de Pui i ad parmi trenchet 
E -xxiiii-_ de tuz les melz preisez; 
Jamais n’iert home, plus se voeillet venger! 
Si cum li cerfs s’en vait devant les chiens, 
Devant Rollant si s’en fuient paiens. 
Dist l’arcevesque: «Asez le faites ben! 
«Itel valor_ deit aveir chevaler 
«Ki armes portet et en bon cheval set. 
«En bataille deit estre forz et fiers, 
«U altrement ne valt -iiii- deners, 
«Einz deit monie_estre en un de cez mustiers, 
«Si prierat tuz jurz por noz peccez» — 
Respunt Rollant: «Ferez! ne-s espar[iJgnez!» 
A icest mot l’unt Francs recumenctt; 
Mult grant damage i out de chrestiens. 


CXLII (144). 


Home ki co set que ja n’avrat prisun 
En tel bataille fait grand defension: 
Pur co sunt Francs si fiers cume l&uns. 
As-vus Marsille en guise de barunft]! 
Siet el cheval qu’il apelet Gaignun, 
Brochet-le ben, si vait ferir Bevon, 

— lIcil ert sire de Belnce et de Digun —, 
L’escut li freint et l’osberc li derumpt, 
Que mort l’abat seinz altre descunfisun. 
Puis ad ocis Yvoeries et Ivon, 
Ensembl’od els Gerard de Rusillun. 

Li quens Rollant ne li est guaires loign, 
Dist al paien: «Damnesdeus mal te duinst! 
«A si grant tort m’ociz mes cumpaignuns: 
«Colp en avras, einz que nos departum, 


CXLI = id-Ass. — 1871a: del Pui Gau; Falbrun St. — 1ı872a: lies E 


vint e quatre.— 1879a= — ı: En la bataille edd. seit G&, doch schreibt St 
En grant bat. (nach vs). — 1881a: Umstellung Munies deit estre H, Mü' 


Cl, Gau; Ainz deit-ü esire | monies en un m. St. 


1888 b: Zeuus 0. — 1894 b = + 1: descunfisun o desfisun B; oo desfaron 


MüOP®, Cl; oo escundisun H, Gau; o reengon St. 
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1905 


I9IO 


I915 


1920 


1925 


1930 


PP, \, SOBRRRR 


«E de m’espee enquoi savras le nom» — 
Vait-le ferir_ en guise de baron, 

Trenchet li ad li quens le destre poign; 
Puis prent la teste de Jurfaleu le blund: 
Icil ert filz al rei Marsiliun. 

Paien escrient: «Aie-nos, Mahum! 

«Li nostre deu, vengez-nos de Carlun! 
«En ceste tere nus ad mis tels feluns! 
«Ja pur murir le camp ne guerpirunt!» 
Dist l’un & l’altre: «E car nos en fuiums!'» 
Aicest mot tels -c- milie s’en vunt: 

Ki que’s rapelt, ja n’en returnerunt! Aoi 


CXLIII (145). 


De co qui calt? Se fuit s’en est Marsilies, 
Remes i est sis uncles Marganices*, 

Ki tint Kartag[ejne al frere Garmalie* 

E Ethiope, une tere maldite; 

La neire gent en ad en sa baillie: 

Granz unt les nes et l&es les oreilles 

E sunt ensemble plus de cinquante milie. 
Icil chevalchent fierement e & ire, 

Puis escrient l’enseigne pa(enime). 

Co dist Rollant: «Ci recevrums matyrie, 
«Et or sai ben, n’avons guaires & vivre. 
«Mais tut seit fell, cher ne se vende primes! 
«Ferez, seignurs, des esp£es furbies, 

«Si calengez (e vos) [et] mors et voz vies, 
«Que dulce France par nus ne seit hunie! 
«Quant en cest camp vendrat Carles mi sire, 
«De Sarrazins verrat tel discipline: 
«Cuntre_un des noz en truverat morz -xv-; 
«Ne lesserat que nos ne beneise» Aoi. 


1904b Jurfaleu: vgl. 504. 

ıgı4b: Marganices & l'algalijes (nach sos, 6817 und in Anlehnung an 
die and. Hss.) edd. seit Mü!.— ı915b: Kart. al frereG. » Kart., Alferne, 
Garmalie (nach v*) edd. seit Müt (St: Aljerne el G.).— ıgı8b: orslles (Ass.!) 
Ge, H, Gau, B, Mü!; o odides Cl{nach v’); oda sorcille St.— 19212 = — ı: 
Puis si escrient Mü, Gau, B,Cl; Puis escrierent H, St. — 1921 b: -enime von 
fremder Hand: Daienime Mü, Gau, St; paienide Cl, paienisme H, B. — 
1926b: e vos übergeschrieben; e voz morz e vor vies edd.— ı931b: be- 
neiet Gau (C)). 
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1955 


ı0o. Der Tod Oliviers. 


CXLIV (146). 
Quan Rollant veit la contredite gent 
Ki plus sunt neirs que nen est arrement, 
Ne n’unt de blanc ne mais que sul les denz, 
Co dist li quens: «Or sai-jo veirement 
«Que hoi murrum par le mien escient. 
«Ferez, Franceis, car jo'l vos recumenz!» — 
Dist Oliver: «Dehet ait li plus lenz!'» 
A icest mot Franceis se fierent enz. 


CXLV (147). 
Quant paien virent que Franceis i out poi, 
Entr’els en unt et orgoil et cunfort, 
Dist l’un & l’altre: «L’emperöor ad tort!'» 
Li Marganices* sist sur un ceval sor, 
Brochet-le ben des esperuns & or, 
Fiert Oliver derere enmi le dos, 
Le blanc osberc li ad descust* el cors, 
Par mi le piz sun espiet li mist fors 
E dit apres: «Un col avez pris, fort! 
«Carles li magnes mar vos laissat as porz, 
«Tort nos ad fait, nen est dreiz qu’il s’en lot; 
«Kar de vos sul ai ben venget les noz!» 


CXLVI (148). 

Oliver sent que & mort est ferut, 

Tient Halteclere dunt li acer fut bruns, 
Fiert Marganices* sur l’elme & or, agut, 
Et flurs et (e cristaus) en acraventet jus, 
Trenchet la teste . d’ici qu’as denz menuz, 
Brandist sun colp, si l’ad mort abatut; 
E dist apres: «Paien, mal aies-tul 

«Ico ne di, que Karles n’i ait perdut*; 


1932a: Quantedd.— 1934 b: su/s St.— 1937b: recumen:z o, Mi,H, Gau®*®, 
St; ®» recumant G&, Mü, Cl. 


1942b: L’empereor no l’emperere edd. seit H.— 1943a: » Li algalifes 
(St: Et Lalgalifes) edd.; vgl. v. ıgı4b, 19544. — 1946b: descust & desclos 
Mt, Gau, B, Cl (= vo. & coswt St (nach pa). — 1948b: cold edd. seit MÜ!. 
19542: l’algalife edd. (vgl. 19438). — 1955a: e cristaus v. fremd. H. 
übergeschr.; Et flurs et pierres Mü, H, Gau, B, Cl; Pierres et }lurs St (nach 
ve etc... — 1959b = © I: que gestrichen Müs, Cl, Gau®, St; [n’ gestrichen 


H, B; m’ait p. Mit, G. Paris (Rom. II ı1o01)]. 


Google 


a 


1960 «Ne & muiler ne_& dame qu’aies veud 
«N’en vanteras el regne dunt tu fus, 
«Vaillant & un dener que mi aiös tolut, 
«Ne fait damage ne de mei ne d’altrui!'» 
Apres, escriet Rollant qu’il li aiut! Aoi. 


CXLVII (149). 
1965 Oliver sent qu’il’ est & mort naffret, 
De lui venger ja mais ne li ert lez*, 
En la grant presse ori fiert cume ber, 
Trenchet cez hanstes et cez escuz buclers 
E piez et poinz et seles* et costez. 
1970 Ki lui veist Sarrazins desmembrer, 
Un mort sur altre 4 la tere geter, 
De bon vassal li pöust remembrer. 
L’enseigne Carle n’i volt mie ublier, 
Munjoie escriet e haltement et cler, 
1975 Rollant apelet, sun ami et sun per: 
«Sire cumpaign, & mei car vus justez! 
«A grant dulor ermes hoi desevrez!» Aoi. 


CXLVIII (Iso). 
Rollant reguardet Oliver al visage; 
Teint fut e pers, desculur£t et pale, 
1980 Li sancs tuz clers parmi le cors li raiet, 
Encuntre tere en chäöent les esclaces. 
«Deus!» dist li quens, «or ne sai-jo que face! 
«Sire cumpainz, mar fut vostre barnage! 
«Jamais n’iert hume ki tun cors cuntrevaillet. 
1985 «E! France dulce, cun hoi remendras guaste 
«De bons vassals, cunfundue et chaiete! 
«Li emperere en avrat grant damage» 
A icest mot sur sun cheval se pasmet. Aoi. 


ıg96ob: trotzne &= n’änoch + 1; aies » as Müi, Gau, Cl; gu’ gestrichen 
B; veud o eud H; Mais ja a dame | que tu aies veud St. — ı962a = +2 
Alex.); 4 un gestrichen edd. seit B (zu vaillant denier vgl. Tobler V 19). — 
1962b: mi o Zi St. 

1966: ez (licitus ?) oo sez (satis) Mü, Gau, B, Cl; ne Ii’st ases St.— ı969b: 
et seles co espalles (nach pa) edd. seit Mü [assseles (Achselhöhlen ?) HJ. — 
197ra: ’altre H, Gau, St. — 197ıb: d Ja terre (nach v*, vs) edd. seit Ge. 

1986b: chaiete (Ass.!) wcha‘eite Mü, Cl; wcharaite H; chaite B, der vor 
cunf, noch ein e einschiebt; & desfaite (nach v*) Gau®® (vorgeschlagen 
Müß);, St hat hier guaste aus dem vorherg. Vers und dort & malte. 


Google 


Ba 


ı0o. Der Tod Oliviers. 


CXLIV (146). 

Quan Rollant veit la contredite gent 

Ki plus sunt neirs que nen est arrement, 

Ne n’unt de blanc ne mais que sul les denz, 
1935 Co dist li quens: «Or sai-jo veirement 

«Que hoi murrum par le mien escient. 

«Ferez, Franceis, car jo’l vos recumenz» — 

Dist Oliver: «Dehe6t ait li plus lenz!» 

A icest mot Franceis se fierent enz. 


CXLV (147). 
1940 Quant paien virent que Franceis i out poi, 
Entr’els en unt et orgoil et cunfort, 
Dist l’un ä l’altre: «L’emperöor ad tort!'»: 
Li Marganices* sist sur un ceval sor, 
Brochet-le ben des esperuns & or, 
1945 Fiert Oliver derere enmi le dos, 
Le blanc osberc li ad descust* el cors, 
Par mi le piz sun espiet li mist fors 
E dit apres: «Un col avez pris, fort! 
«Carles li magnes mar vos laissat as porz, 
1950 «Tort nos ad fait, nen est dreiz qu’il s’en lot; 
«Kar de vos sul ai ben venget les noz!» 


CXLVI (148). 

Oliver sent que & mort est ferut, 

Tient Halteclere dunt li acer fut bruns, 

Fiert Marganices* sur l’elme & or, agut, 
1955 Et flurs et (e cristaus) en acraventet jus, 

Trenchet la teste d’ici qu’as denz menuz, 

Brandist sun colp, si l’ad mort abatut; 

E dist apres: «Paien, mal aies-tu! 

«Ico ne di, que Karles n’i ait perdut*; 


1932a: Quant edd.— 1934 b: suls St.— 1937 b: reeumenz o, Mi,H, Gau®®, 
St; » recumant G&, Mü, Cl. 

1942b: L’empdereor n l’emperere edd. seit H.— 1943a: o Li algalifes 
(St: E# Lalgalifes) edd.; vgl. v. 1914b, 1954a.— 1946b: descust oo desclos 
Mü, Gau, B, Cl(= v®); © coswt St (nach pa). — 1948b: colp edd. seit Mi. 

19542: V’algalife edd. (vgl. 19432). — 1955a: e cristaus v. fremd. H. 
übergeschr.; E2 flurs et pierres Mü, H, Gau, B, Cl; Pierres et }lurs St (nach 
ve etc). — 1959b = + 1: que gestrichen Mü®, CI, Gau®, St; [n’ gestrichen 
H, B; m’ait p. Mi®, G. Paris (Rom. II ıor)]. 


Google 


70, 


1960 «Ne & muiler ne_& dame qu’aies v&ud 
«N’en vanteras el regne dunt tu £fus, 
«Vaillant & un dener que mi aies tolut, 
«Ne fait damage ne de mei ne d’altrui !» 
Apres, escriet Rollant qu’il li aiut! Aoi. 


CXLVII (149). 


1965 Oliver sent _qu’il’est & mort naffret, 
De lui venger ja mais ne li ert lez*, 
En la grant presse ori fiert cume ber, 
Trenchet cez hanstes et cez escuz buclers 
E piez et poinz et seles* et costez. 

1970 Ki lui veist Sarrazins desmembrer, 
Un mort sur altre dä la tere geter, 
De bon vassal li pöust remembrer. 
L’enseigne Carle n’i volt mie ublier, 
Munjoie escriet e haltement et cler, 

1975 Rollant apelet, sun ami et sun per: 
«Sire cumpaign, & mei car vus justez! 
«A grant dulor ermes hoi desevrez» Aoi. 


CXLVIII (150). 


Rollant reguardet Oliver al visage; 
Teint fut e pers, desculuret et pale, 
1980 Li sancs tuz clers parmi le cors li raiet, 
Encuntre tere en che&ent les esclaces. 
«Deus!» dist li quens, «or ne sai-jo que face! 
«Sire cumpainz, mar fut vostre barnage! 
«Jamais n’iert hume ki tun cors cuntrevaillet. 
1985 «E! France dulcee, cun hoi remendras guaste 
«De bons vassals, cunfundue et chaiete! 
«Li emperere en avrat grant damage!» 
A icest mot sur sun cheval se pasmet. Aoi. 


ıg6bob: trotzne dä= n’Anoch + 1; aies » as Mü, Gau, Cl; gu’ gestrichen 
B; veud © eud H; Mais ja a dame| que tu aies veud St. — 1962a= +2 
Alex.); @ un gestrichen edd. seit B (zu vaillant denier vgl. Tobler V 19). — 
1962b: mi oo Zi St. 

1966b: Jez (licitus?) © sez(satis) Mt, Gau, B, Cl; ne Zi’st ases St.— ıg6gb: 
et seles & espalles (nach pa) edd,. seit Mü [atsseles (Achselhöhlen ?) HJ. — 
ı9J71a: J’altre H, Gau, St. — 1971b: 4 Ja terre (nach v*, vs) edd. seit Ge. 

1986b: chaiete (Ass.!) ochaeite Mü, Cl; ocharaiteH; chaite B, der vor 
cunf. noch ein e einschiebt; © desfaite (nach v*) Gau? (vorgeschlagen 
Müß); St hat hier guaste aus dem vorherg. Vers und dort & malte, 
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CXLIX (151). 
As-vus Rollant sur sun cheval pasmet 
Et Oliver ki est & mort naffret! 
Tant ad seinet, [(ki)] li oil li sunt trublet; 
Ne loinz ne pres .ne poet vedeir si cler, 
Que reconoistre poisset nuls hom mortel. 
Sun cumpaignun, cum il l’at encuntret, 
Sil fiert amunt sur l’elme & or gemet, 
Tut li detrenchet d’ici qu’al nasel; 
Mais en.la teste ne l’ad mie ades£t. 
Aicel colp 1’ad Rollant reguardet, 
Si li demandet dulcement e suäf: 
«Sire cumpain, faites-le-vos de gred ? 
«Ja_est-go Rollant ki tant vos soelt amer! 
«Par nule guise ne m’aviez desfiett» — 
Dist Oliver: «Or vos oi-jo parler, 
«Jo ne vos vei — veied vus Damnedeu! 
«Ferut vos ai; car le me pardunez»y — 
Rollant respunt: «Jo n’ai nient de mel: 
«Jo'l vos parduins ici et devant Deu!» 
Aicel mot Il’un A l’altre ad clinet. 
Par tel amur as-les-vos desevred! 

CL (152). 

Oliver sent que la mort mult l’angoisset. 
Ansdous les oilz en la teste li turnent, 
L’oie pert et la veüe tute. 
Descent ä& piet, & la tere se culchet, 
Durement en halt si recleimet sa culpe, 
Cuntre le ciel ambesdous ses mains juintes; 
Si priet Deu que pareis li dunget 
E beneist Karlun et France dulce, 
Sun cumpaignun Rollant sur tuz humes! 


ıggıb: kiv. fr, H. übergeschr.; müßte que heißen und wäre + 1; edd. 
gestrichen. — 1993: & Que reconnisset | nisun hume m. edd. seit Mü? (vor- 
her verschieden). — 1996b=— ı: gu’ o que Mü, H, Gau, Cl; » tresqu’ 
nach v’) B; & jusqu’ (nach v* etc.) St. — 2001a: Ja’stgo R. St; » Co_est 
ja Mü!, Cl; © Josuwi R.H, Gau®, — 2002b: aviez » aves H, Gau, B, Cl. — 
2006b: ° hat mal; mel edd. 

zoı3b: alo; & la edd. seit Ge. — 2014a= + 1: en gestrichen B; Dur 
et en h. St; Forment en h. Gau®?; & D’ures en altres (nach pa, v?) Müs, C; 
vgl. 2843. — 2017a: beneiel!) Gau®, (C1,) St; vgl. 1931. — 2018b=-—— I: 
desur edd. seit G& (nach pa, ly, v?). 
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Falt-li le coer, le helme li embrunchet, 
Trestut le cors &la tere li justet; 

Morz est li quens, que plus ne se demuret. 
Rollant li ber le pluret, si'l duluset: 
Jamais en tere n’orrez plus dolent hume! 


CLI (153). 
Or veit Rollant que mort est sun ami, 
Gesir adenz ä&la tere sun vis, 
Mult dulcement & regreter le prist: 
«Sire cumpaign, tant mar fustes hardiz! 
«Ensemble avum estet et anz et dis; 
«Ne’m fesis mal, ne jo nerl te forsfis: 
«Quant tu es mor#, dulur est que jo vif!» 
A icest mot se pasmet li marchis 
Sur sun ceval que cleimet Veillantif; 
Afermöt est ä ses estreus d’or fin; 
Quel part qu’il alt, ne poet mie chair. 


CLIL (154). 


Ainz que Rollant se seit aperc&ut, 

De pasmeisuns guariz ne revenuz, 

Mult grant damage li est apar&ut: 

Morz sunt Franceis, tuz les i ad perdut 
Senz l’arcevesque et senz Gualter del Hum. 
Repairez est des muntaignes jus, 

A cels d’Espaigne mult si est cumbatuz. 
Mort sunt si hume, si’s unt paiens vencut. 
Voeillet [(illi)] o nun, desuz cez vals s’en fuit, 
Si reclaimet Rollant qu’il li aiut: 

«El gentilz quens, vaillanz hom, ü ies-tu ? 
«Unkes nen oi pöur lä ü tu fus. 

«Co est Gualter ki cunquist Maälgut, 

«Li nies Dröun, al vieill et al canut; 

«Pur vasselage suleie estre tun drut. 

«Ma hanste est fraite et perc&t mun escut, 


2024: & Licwens Rollanz, | guant mort vit sun ami (nach v*, v’) edd. 
seit Mü!. — 2025b: d Ja tere o cuntre orient (nach v* etc.) edd. seit Mü. 

2040b=— ı: des m.s » dela m.e(nach vt, vs) edd. seit Mü!. — 20432: 
Hiv, fr. H. übergeschr.; ist zu streichen. O voeilie o nun H, St. — 20448 = 
—1ı: Esir, edd. seit Mü!. 
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Google 
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«E mis osbercs desmailet e rumput; [b’c des] 
«Par mi le cors (h)ot (une) lance (ferut),, [et.üp.t] 
«Sempres murrai, mais cher me sui vendut!» 
A icel mot l’at Rollant entendut: 

2055 Lecheval brochet, si vient poignant vers lui. Aoi. 


CLIII (155). 


Rollant ad doel, si fut maltalentifs, 
En la grant presse  cumencet & ferir, 
De cels d’Espaigne en ad getet mort -xx- 
Et Gualter -vi-_ e l’arcevesque -v- 

2060 Dient paien [felun]: «Feluns humes ad ci! 
«Guardez, seignurs, qu’il n’en algent vif! 
«Tut par seit fel ki nes vait envair, 
«E recreant ki les lerrat guarir!» 
Dunc recumencent elle hu e le cri, 

2065 De tutes parz le* revunt envair. Aoi. 


ıı. Karl eilt herbei. 
CLIV (156). 
Li quens Rollant fut noble guerrer, 
Gualter de Hums est bien bon chevaler, 
Li arcevesque prozdom et essaitt; 
Li uns ne volt l’altre nient laisser: 
2070 En la grant presse i fierent as paiens, 
Mil Sarrazins i descendent & piet, 
Et & cheval sunt -xl- millers. 
Men escientre ne’s osent aproismer: 
Il lor lancent et lances et espiez, 
2075 E wigres et darz et museras et agiez et gieser*. 


2051: dieser Vers steht auf radiertem Grunde; der Schreiber hat ihn 
zunächst an den Rand geschrieben und dann dort wieder ausradiert bis auf 
das in [ ] Stehende. — 205zb: das in ( ) Stehende stammt von fremder Hand; 
o lances sui Jeruz St (nach vs); de 2.s.f. Gau®, Cl (nach v*); d’ ost d.s. }. 
Mü, B (mit Rücksicht auf pa, v’). 

2060a: felun gestrichen seit Ge. — 2061b=—ı: qgu’ o que Ge, H, 
Gau, B, Müt, Ci; qu’ilne s’en a.v. Mi®, St, — 2065b: Je o les edd,. seit Mü®. 

CLIV = ie-Ass. — 2066b=— ı: fut mwit nobles guerriers Ge, Mü, 
Cl; nobiles H, B; & ful (est) molt hardiz et fiers (nach v*, paetc.) Gau®, St. — 
2067a: del H.edd. seit Ge. — 2074 = — ı: Umstellung: /} lancent lor Mü, 
Gau, B, Cl; Lancent lor lances | et lor trenchanz espiez (nach vs, v*, v?) G£, 
St.— 2075a= +1: E gestrichen edd. seit H. — 2055b= +4: &» musera: 
aguisies H, Mü®, Cl; museraz et agiers (algiers) St, Gau®; e museras ejielsB. 
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As premers colps i unt ocis Gualter, 

Turpins de Reins tut sun escut percet, 

Quasset sun elme, si l’unt nasfret el chef 

E sun osberc rumput et desmailet, 

Parmi le cors naffret de -iii- espiez; 

Dedesuz lui ocient sun destrer. 

Or est grant doel, quant l’arcevesque chiet. Aoi. 


CLV (157). 
Turpins de Reins, quant se sent abatut, 
De -iii- espiez parmi le cors ferut, 
Isnelement li ber resailit sus, 
Rollant reguardet, puis si li est curut 
E dist un mot: «Ne sui mie vencut! 
«Ja bon vassal nen ert vif recr&ut!» 
Il trait Almace, s’espee de_acer brun; 
En la grant presse mil colps i fiert et plus —: 
Puis le dist Carles qu’il n’en esparli)gnat nul: 
Tels -iiii - cenz i troevet entur lui, 
Alquanz nafrez, alquanz parmi ferut, 
Si out d’icels ki les chefs unt perdut. — 
Co ditla geste ecil ki el camp fut, 
Li ber Gilie por qui Deus fait vertuz; 
E fist la chartre el muster de Löum.. 
Ki tant ne set, ne l’ad prod entendut! 


CLVI (158). 
Li quens Rollant gentement se cumbat; 
Mais le cors ad tressü6t et mult chalt, 
En la teste ad e dulor et grant mal, 
Rumput est li temples por go que il cornat. 
Mais saveir volt, se Charles i vendrat: 
Trait l’olifan, fieblement le sunat. 
Li emperere s’estut, si l’escultat; 
«Seignurs», dist-il, «mult malement nos vait: 
«Rollant, mis nies, hoi cest jur nus defalt! 
«Jo_oi al corner que guaires ne vivrat: 


2095a=—ı: li ber sainz Gilies (nach v*, pa) edd. seit Ge. — 2098a: 
co kil contredist St (nach v*). 

2102a= +1: o Rut(Rot) ad le temple (v!: Roto ad li t.) Mü®, Gau*, 
St, Rote ad la t. Cl. — zı06b: vait o vad (Ass.!) St (vorgeschlagen Mü®). 
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«E mis osbercs desmailet e rumput; [b’c des] 
«Par mi le cors (h)ot (une) lance (ferut), [et.üp.t] 
«Sempres murrai, mais cher me sui vendut!» 
A icel mot 1’at Rollant entendut: 

2055 Lecheval brochet, si vient poignant vers lui. Aoi, 


CLIII (155). 


Rollant ad doel, si fut maltalentifs, 
En la grant presse . cumencet ä ferir, 
De cels d’Espaigne en ad getei mort -xx- 
Et Gualter -vi-_ e l’arcevesque -v- 

2060 Dient paien [felun]:; «Feluns humes ad ci! 
«Guardez, seignurss, qu’il n’en algent vif! 
«Tut par seit fell ki ne’s vait envair, 
«E recreant ki les lerrat guarir!» 
Dunc recumencent ele hu e le cri, 

2065 De tutes parz le* revunt envair. Aoi. 


ıı. Karl eilt herbei. 
CLIV (156). 
Li quens Rollant fut noble guerrer, 
Gualter de Hums est bien bon chevaler, 
Li arcevesque prozdom et essaitt; 
Li uns ne volt l’altre nient laisser: 
2070 En la grant presse i fierent as paiens, 
Mil Sarrazins i descendent & piet, 
Et & cheval sunt -xl- millers. 
Men escientre ne’s osent aproismer: 
D lor lancent et lances et espiez, 
2075 E wigres et darz et museras et agiez et gieser*. 


2051: dieser Vers steht auf radiertem Grunde; der Schreiber hat ihn 
zunächst an den Rand geschrieben und dann dort wieder ausradiert bis auf 
das in [] Stehende.— 2o532b: das in ( ) Stehende stammt von fremder Hand; 
o lances sui feruz St (nach vs); de }.s.f. Gau®, Cl (nach v*); d’ ost }.s.F. 
Mü, B (mit Rücksicht auf pa, v’). 

2060a: felun gestrichen seit Ge. — 2061b=— ı: qu’ » que Ge, H, 
Gau, B, Mü®, Ci; qu’iine s’ena.v. Mi?, St.— 2065b: Je oo des edd. seit Mü®. 

CLIV = ie-Ass. — 2066b=— ı: fut multi nobles guerriers Ge, Mü, 
Cl; nobiles H, B; © fut (est) molt hardiz et fiers (nach v*, paetc.) Gau, St.— 
20672: del H.edd. seit Ge. — 2074 = — ı: Umstellung: Z/} Jancent lor Mü, 
Gau, B, Cl; Lancent lor lances | et Zor trenchanz espiez (nach vs, v*, v’) G£, 
St.— 2075a= +1: E gestrichen edd. seit H. — 2075b= +4: » musera: 
aguisies H, Mü®, Cl; museraz et agiers (algiers) St, Gau®; e museras e jietsB. 
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As premers colps i unt ocis Gualter, 

Turpins de Reins tut sun escut perc£t, 

Quasset sun elme, si l’unt nasfret el chef 

E sun osberc rumput et desmailet, 

Parmi le cors naffret de -üii- espiez; 

Dedesuz lui ocient sun destrer. 

Or est grant doel, quant l’arcevesque chiet. Aoi. 


CLV (157). 
Turpins de Reins, quant se sent abatut, 
De 'iii- espiez parmi le cors ferut, 
Isnelement li ber resailit sus, 
Rollant reguardet, puis si li est curut 
E dist un mot: «Ne sui mie vencut! 
«Ja bon vassal nen ert vif recräut!» 
I trait Almace, s’espee de_acer brun; | 
En la grant presse mil colps i fiert et plus —: 
Puis le dist Carles qu’il n’en esparfli)gnat nul: 
Tels -iiii- cenz i troevet entur lui, 
Alquanz nafrez, alquanz parmi ferut, 
Si out d’icels ki les chefs unt perdut. — 
Co ditla geste e cil ki el camp fut, 
Li ber Gilie por qui Deus fait vertuz; 
E fist la chartre el muster de Löum. 
Ki tant ne set, ne l’ad prod entendut! 


CLVI (158). 
Li quens Rollant gentemext se cumbat; 
Mais le cors ad tressü6t et mult chalt, 
En la teste ad e dulor et grant mal, 
Rumput est li temples por go que il cornat. 
Mais saveir volt, se Charles i vendrat: 
Trait l’olifan, fieblement le sunat. 
Li emperere s’estut, si l’escultat; 
«Seignursy, dist-il, «mult malement nos vait: 
«Rollant, mis nies, hoi cest jur nus defalt! 
«Jo_oi al corner que guaires ne vivrat: 


20952 =— ı: li ber sainz Gilies (nach v', pa) edd. seit Ge. — 2098a: 
oo kil contredist St (nach v*®). 

21024= +1: o Rut (Rot) ad le temple (v!: Roto ad li t.) Mü®, Gau”, 
St; Rote ad la t. Cl. — zı06b: vait o vad (Ass.!) St (vorgeschlagen Mü®). 
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2125 


2130 


2135 


2.04 ze 


«Ki estre i voelt, isnelement chevalzt! 

«Sunez voz graisles tant que en cest ost ad!» 
Seisante milie eni cornent si halt: 

Sunent li munt et respondent li val. 

Paien l’entendent, nel tindrent mie en gab: 
Dit l!’un ä l’altre: «Karlun avrum-nus ja!» 


CLVII (159). 
Dient paien: «L’emperere repairet, Aoi. 
«De cels de France o&z* suner les graisles! 
«Se Carles vient, de nos i avrat perte: 
«Se Rollant vit, nostre guerre novelet, 
«Perdud avuns Espaigne, nostre tere!» 
Tels -iiii- cenz s’en asemblen! & helmes, 
E des meillors ki el camp quient estre; 
A Rollant rendent un estur fort et pesme. 
Or ad li quens endreit sei asez que faire! Aoi. 


CLVIIL (160). 


Li quens Rollant quant il les veit venir, 
Tant se fait fort et fiers et maneviz: 
Ne lur lerat* tant cum il serat vif. 
Siet el cheval qu’om cleimet Veillantif, 
Brochet-le bien des esperuns d’or fin, 
En la grant presse les vait tuz envair, 
Enseml’od lui arcevesques Turpin, 

Dist l’un & altre: «Ca vus traiez, ami! 
«De cels de France les corns avuns oit: 
«Carles repairet, li reis po&steifs!» 


CLIX (161). 


Lj quens Rollant unkes n’amat cüard, 
Ne orguillos, ne malvais hume de male part, 
Ne chevaler, se_il ne fust bon vassal; 


2ı16b: oez 0, oez Gau®, St; die and. edd. setzen (nach 2ı50b) odum 
(odums, odons, oum). — 212rb: "quient (cuient) © puent (nach v*, pa) Mü, 
cl, St (H, B, Gau® — 0). — 2123b= +1: asez © molt H, Mü!, cı, Gau®®; 
oo "op St [sei gestr. B]. 

2126a © Ne's recrerrat Mü®, Gau®, q; oo Ne lasserat B. — 2130b: arc. 
o, Mi, St; 2’arc. die and. edd. 

21 3;b= + 3: malvais gestrichen (dann: n’hume) Ge, Mi®, Mü, H, 
es er (ähnlich B); auch noch ne (n’) gestrichen (Ne orguillos l hume de 
m E; 
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Li_arcevesques Turpin en apelat: 

«Sire, & pied estes, et jo sui & ceval, 

«Pur vostre amur ici prendrai estal: 
«Ensemble avruns et le ben et le mal! 

«Ne vos lerrai pur nul hume de car! 

«Encui rendruns & paiens cest asalt. 

«Les colps des mielz, cels sunt de Durendal.» 
Dist l’arcevesque: «Fel seit ki ben n’i ferrat! 
«Carles repairett, ki ben nus vengerat!» 


CLX (162). 
Paien dient: «Si mare fumes nez! 
«Cum pesmes jurz nus est hoi ajurnez! 
«Perdut avum noz seignors et noz pers: 
«Carles repeiret od sa grant ost, li ber. 
«De cels de France odum les graisles clers, 
«Grant est la noise de Munjoie escrier. 
«Li quens Rollant est de tant grant fiertet: 
«Ja n’ert vencut pur nul hume carnel! 
«Languns & lui, puis si’l laissums ester!» 
Et il si firent: darz et wigres asez, 
Espiez et lances et museraz enpennez. 
Le_(escut) Rollant unt frait et eströet 
E sun osberc rumput et desmailet; 
Mais enz el cors ne l’ad* mie adeset. 
[Mais] Veillantif unt en -xxx- luis nafret, 
Desuz le cunte si l’i unt mort laisset*. 
Paien s’en fuient, puis si’l laisent ester; 
Li quens Rollant i est rem&s & pied. Aoi. 


‚2137a: Da di arcevesques = Parcevesque, = — ı, Et la. edd. — 
2141b: car m carn Gau®. — 2142f.: o Encui rendrunt | 4 d. cest asalt jj Li 
colp d’ Almace| et cil de D. (gemäß v*, pa) H, Mü?; im wesentlichen belassen 
Gau®, C1(B); Encui saurunt | Daien @ cest asalt | Les noms d’Almice | et ceis 
de D. St (= vi). 

2144b= +1: ben gestrichen Mü, H, Cl (vgl. 1924, 2062, 1559); seit 
gestrichen Gau®, B; ki vos faldrat (nach vt) St. 

2146a=—-ı: Umstellung Dient p. (nach v*, vs, v?) edd. seit Ge. — 
2155a: fierent G£&; firent die and. edd. (St hat danach kein Zeichen). — 
2156b= +1: ef gestrichen (nach v*) edd. seit Gau?. — 2157a: escut über 
der Zeile; L’escut R.edd. — 2158b: desmaill(i)et wegen Ass. o desafrdt Gau? 
MU’, Cl, St (nach ca); gegen eine Änderung: Bedier, Romania XLVII, 469.— 
2159b: ad» untedd. seit GE.— 2160a= + ı: Mais gestr. edd. seit Mü!. — 
2161b: Jaiss(s)ei (Ass.!) © jetdt (pa, Iy, ca) edd. seit H.— 2163 b: Umstellung 
(wegen Ass.) 4 Died 5 est remös edd. seit H; gegen eine Änderung von 2161, 


2163: B£dier, Romania XLVIJ, 467, 
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«Ki estre i voelt, isnelement chevalzt! 

211o «Sunez voz graisles tant que en cest ost ad!» 
Seisante milie eni cornent si halt: 
Sunent li munt et respondent li val. 
Paien l’entendent, ne-l tindrent mie en gab: 
Dit l’un ä l’altre: «Karlun avrum-nus ja!» 


CLVII (159). 
21ııs Dient paien: «L’emperere repairet, Aoi. 
«De cels de France o&z* suner les graisles! 
«Se Carles vient, de nos i avrat perte: 
«Se Rollant vit, nostre guerre novelet, 
«Perdud avuns ZEspaigne, nostre tere!» 
2120 Tels -iiii- cenz s’en asemblerx! & helmes, 
E des meillors ki el camp quient estre; 
A Rollant rendent un estur fort et pesme. 
Or ad li quens endreit sei asez que faire! Aoi. 


CLVIIL (160). 


Li quens Rollant quant il les veit venir, 
2125 Tant se fait fort et fiers et maneviz: 
Ne lur lerat* tant cum il serat vif. 
Siet el cheval qu’om cleimet Veillantif, 
Brochet-le bien des esperuns d’or fin, 
En la grant presse les vait tuz envair, 
2130 Enseml’od lui arcevesques Turpin. 
Dist l’un & altre: «Ca vus traiez, ami! 
«De cels de France les corns avuns oit: 
«Carles repairet, li reis po&steifs!» 


CLIX (161). 


: Li quens Rollant unkes n’amat cüard, 
2135 Ne orguillos, ne malvais hume de male part, 
Ne chevaler, se_il ne fust bon vassal; 


2ıı6b: oez 0, oes Gau®, St; die and. edd. setzen (nach 2ı50ob) odum 
(odums, odons, oum). — z2ızıb: "quient (cuient) o puent (nach v*, pa) Mü, 
Cl, St (H, B, Gau® — 0). — 2123b= +1: ases © molt H, Mü®, cı, Gau2; 


co "rop St [sei gestr. B]. 
21264 © Ne's recrerrat Mü®, Gau®, cı; & Ne lasserat B. — 2130b: arc. 


0, a St; 2’arc. die and. edd. 
135b= + 3: malvais gestrichen (dann: n’hume) Ge, Mi®, Mü, H, 


Ga Cl (ähnlich B); auch noch ne (n’) gestrichen (Ne orguillos 1 hume de 
m.Pp 
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Li_arcevesques Turpin en apelat: 

«Sire, & pied estes, et jo sui & ceval, 

«Pur vostre amur ici prendrai estal: 
2140 «Ensemble avruns etle ben et le mal! 

«Ne vos lerrai pur nul hume de car! 

«Encui rendruns & paiens cest asalt. 

«Les colps des mielz, cels sunt de Durendal.» 

Dist l’arcevesque: «Fel seit ki ben n’i ferrat! 
2145 «Carles repairet, ki ben nus vengerat!'» 


CLX (162). 
Paien dient: «Si mare fumes nez! 
«Cum pesmes jurz nus est hoi ajurnez! 
«Perdut avum noz seignors et noz pers: 
«Carles repeiret od sa grant ost, li ber. 
2150 «De cels de France odum les graisles clers, 
«Grant est la noise de Munjoie escrier. 
«Li quens Rollant est de tant grant fiertet: 
«Ja n’ert vencut pur nul hume carnel! 
«Languns & lui, puis si’l laissums ester!» 
2155 Etilsi firent: darz et wigres asez, 
Espiez et lances et museraz enpennez. 
Le_(escut) Rollant unt frait et eströet 
E sun osberc rumput et desmailet; 
Mais enz el cors ne l’ad* mie ades£t. 
2160 [Mais] Veillantif unt en -xxx- luis nafret, 
Desuz le cunte si l’i unt mort laisset*. 
Paien s’en fuient, puis si’l laisent ester; 
Li quens Rollant i est rem&s & pied. Aoi. 


‚2137a: Da Zi arcevesques = larcevesgue, = — ı;, Et Va. edd. — 
zı41b: car oo carn Gau. — 2142f.: o Encui rendruni | @ p. cest asalt || Li 


colp d’ Almace| et cil de D. (gemäß v*, pa) H, Mü?; im wesentlichen belassen 
Gau®, CI (B); Encui savrunt | Daten & cest asalt | Les noms d’ Almice | et cels 
de D. St (= v*). 

2144b= +1: ben gestrichen Mü, H, Cl (vgl. 1924, 2062, 1559); seit 
gestrichen Gau®#, B; ki vos faldrat (nach v*) St. 

2146a=— ı: Umstellung Dient 5. (nach v*, vs, v?) edd. seit Ge. — 
21552: fierent Ge; firent die and. edd. (St hat danach kein Zeichen). — 
2156b= +1: ei gestrichen (nach v*) edd, seit Gau?. — 2157a: escut über 
der Zeile; L’escut R.edd. — 2158b: desmaill(i)et wegen Ass. o desafret Gau? 
Mü#, C1, St (nach ca); gegen eine Änderung: Bedier, Romania XLVII, 469. — 
2159b: ad o untedd.seit G&E.— 2160a = + 1: Mais gestr. edd. seit Mi!. — 
2161: laiss(s)ei (Ass.!) oo jetöt (pa, Iy, ca) edd. seit H.— 2163b: Umstellung 
(wegen Ass.) & pied si est remös edd. seit H; gegen eine Änderung von 2161, 
2163: Bedier, Romania XLVIl, 467, 
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12. Der letzte Segen und der Tod des Erzbischofs. 


CLXI (163). 


Paien s’en fuient curugus et irez, 
2165 Envers Espaigne tendent de l’espleiter. 
Li quens Rollant ne’s ad dunt encalcer: 
Perdut i ad Veillantif, sun destrer: 
Voeilet o nun, reme6s i est & piet; 
A l’arcevesque Turpin alat aider: 
2170 Sun elme ad or Li deslagat del chef, 
Si il tolit le blanc osberc leger, 
E sun blialt li ad tut detrenchet; 
En ses granz plaies les pans li ad butet*, 
Cuntre sun piz puis si l’ad enbrac£t, 
2175 Sur l’erbe verte puis l’at su&f culcheöt. 
Mult dulcement li (l’i?) ad Rollant preiet: 
«E! gentilz hom, car me dunez cunget! 
«Noz cumpaignuns que Öumes tanz chers, 
. «Or sunt-il morz, nes i devuns laiser! 
2180 «]Jo’es voell aler querre et entercer, 
«Dedevant vos juster et enrenger'» — 
Dist l’arcevesque: «Alez et repairez! 
«Cist camp est vostre, mercit Deu ... mien'» 


CLXII (164). 


Rollant s’en turnet, par le camp vait tut suls, 
2185 Cercet les vals et si cercet les munz, 

Doec truvat Gerin et Gerer, sun cumpaignun, 

Et si truvat DBerenger et Atum, 

Iloec truvat Anseis et Sansun, 

Truvat Gerard le veill de Russillun: 
2190 Par uns et uns les ad pris le barun. 

A l’arcevesque en est venuz ä tut, 


CLXI1 = id-Ass. — [2166b: Verschlimmbesserung ne’s ad dunc encalcie: 
Ge, Mü, Gau®#, B, Cl}. — 2173b: buciez H; buchiöt(des D. li ad b.) B(Rom. 
Stud. 1 603), Mü!; les (des) p. li ad fichiet Gau®, Cl; gegen eine Änderung: 
Bedier, Rom. XLVII, 474f. — 2180b=— ı: et querre.... B, Cl, Gau* 
(St Dorquerre et porcerchier, nach v*, vs, v’). — 2183b: zwischen dew und 
mien etwas ausradiert (— 2): mercit Deu et le mien Mi, Ge, Mü!,B; .... et 
li miens St; la mercit Deu et miens H, Mü®, Gau®*, Cl. 

2186b= +3: Truvat Gerin, | Geriers s. c. Ge, H, Cl; vorher einge- 
schoben Tloec trwvat | Ivorie e Ivun (nach v* etc.) Mü, B, Gau®, St (die noch 
einen weiteren Vers einschieben). — 2ı90b: le barun beanstandet und & 
(tl) ad pris les baruns (emportet les b.) H, B, Mü?, Cl, Gau, St. 
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Siss mist en reng de-devant ses genuilz. 
Li arcevesque ne poet muör, n’en plurt, 
Lievet sa main, fait sa beneicun, 

Apres ad dit: «Mare fustes, seignurs! 
«Tutes voz anmes ait Deus li glorius, 
«En pareis les metet_en seintes flurs! 
«La meie mort me rent si anguissus: 
«Ja ne verrai le riche emperäur!» 


CLXIIL (165). 


Rollant s’en turnet, le camp vait recercer, 
Sun cumpaignun ad truvet, Oliver. 
Encuntre sun piz estreit l’ad enbracet, 

Si cum il poet, ä& l’arcevesques en vent, 
Sur un escut l’ad as altres culchet, 

E l’arcevesque les ad asols e seignet. 
Idunc agreget le doel et la pitet. 

Co dit Rollant: «Bels cumpainz Oliver, 
«Vos fustes filz al duc Reiner, 

«Ki tint la marche del Val de Runers. 
«Pur hanste freindre et pur escuz peceier, 
«Pur orgoillos veintre et esmaier 

«Et pur prozdomes tenir et cunseiller 
«Et pur glutun veintre et esmaier, 

«En nule tere n’ad* meillor chevaler!» 


CLXIV (166). 


Li quens Rollant, quantil veit mort ses pers 
E Oliver qu/’il tant pöeit amer, 

Tendrur en out, cumencet & plurer, 

En sun visage fut mult desculurer, 

Si grant doel out, que mais ne pout ester; 


CLX111 = i6-Ass. — 22024= +1: Encuntre o Cunire edd. seit G£. 


— 2205b= +1: ks o ’ edd. seit Mü!. — 2208b = — 2: al riche duc 
R. (nach ks) Mü®, Cl, St; al bon cunte R. (pa, vs, v’) Mü!, Gau®, B. — 
2209b = — ı: RunierssB; de la val de R.H; © de Guenes (nach v*) e 


Rivier (die Riviera) Mü®, Cl; tresqu’ä Gennes el’rivier Gau®?; et le val de 
Riviers St.— zzıob= + ı: et gestrichen Mü?, Gau??, Cl; peceier & percier 
B, St. — 2z2ııb: Mi®, B, Mü?, Cl (und Gr) nehmen — ı an und schreiben 
e(t) veintre,;, H, Gau®*, St nicht (vgl. Tobler, Versb.® 65). — 2213: als 
teilweise Wiederholung zu streichen (feblt in den and. Hss.) edd. — 2214b: 
ad © oul edd, seit Mü! (nach vt). 

2218b: descwurer (vgl. Diez I1I, 229; = Substantiv? L) & desculurez 
cdd. seit Ge. 
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12. Der letzte Segen und der Tod des Erzbischofs. 


CLXI (163). 


Paien s’en fuient curugus et irez, 
2165 Envers Espaigne tendent de l’espleiter. 
Li quens Rollant ne’s ad dunt encalcer: 
Perdut i ad Veillantif, sun destrer: 
Voeilet o nun, remes ii est a piet; 
A l’arcevesque Turpin alat aider: 
2170 Sun elme ad or Lh deslagat del chef, 
Si il tolit le blanc osberc leger, 
E sun blialt li ad tut detrenchet; 
En ses granz plaies les pans li ad butet*, 
Cuntre sun piz puis si l’ad enbrac£t, 
2175 Sur l’erbe verte puis l’at su&f culchet. 
Mult dulcement Ii (li?) ad Rollant preiet: 
«E! gentilz hom, car me dunez cunget! 
«Noz cumpaignuns que öumes tanz chers, 
- «Or sunt-il morz, nes i devuns laiser! 
2180 «]Jo’es voell aler querre et entercer, 
«Dedevant vos juster et enrenger'» — 
Dist l’arcevesque: «Alez et repairez! 
«Cist camp est vostre, mercit Deu ... mien'» 


CLXII (164). 


Rollant s’en turnet, par le camp vait tut suls, 
2185 Cercetles vals et si cercet les munz, 

lloec truvat Gerin et Gerer, sun cumpaignun, 

Et si truvat DBerenger et Atum, 

Iloec truvat Anseis et Sansun, 

Truvat Gerard lc veill de Russillun: 
2190 Par uns et uns les ad pris le barun. 

A l’arcevesque en est venuz ä& tut, 


CLXI = sd-Ass. — [2166b: Verschlimmbesserung ne's ad dunc cncalciez 
Ge, Mti, Gau®#, B, Cl]. — 2173b: buciez H; buchidt(des p. li ad b.) B(Rom. 
Stud. 1603), Mü®; les (des) p. li ad fichidt Gau®, Cl; gegen eine Änderung: 
Bedier, Rom. XLVII, 474f. — 2180.b=—1ı: et querre.... B, Cl, Gau®? 
(St Dorguerre et porcerchier, nach v*, vs, v?). — 2ı183b: zwischen dew und 
mien etwas ausradiert (— 2): merci? Deu et le mien Mi, G&, Mül,B; ... et 
li miens St; la mercit Deu et miens H, Müt, Gau®, CI. 

2186b= +3: Truvat Gerin, | Geriers s. c. Ge, H, Cl; vorher einge- 
schoben Jloec truvat | Ivorie e Ivun (nach v* etc.) Mü, B, Gau*, St (die noch 
einen weiteren Vers einschieben). — 2190b: Je barın beanstandet und & 
(il) ad pris les baruns (emportet les b.) H, B, Mü?, Cl, Gau?®, St. 
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Siss mist en reng de-devant ses genuilz. 
Li arcevesque ne poet muer, n’en plurt, 
Lievet sa main, fait sa beneigun, 

2195 Apres ad dit: «Mare fustes, seignurs! 
«Tutes voz anmes ait Deus li glorius, 
«En pareis les metet_en seintes flurs! 
«La meie mort me rent si anguissus: 
«Ja ne verrai le riche emperäur!» 


CLXIII (165). 


2200 Rollant s’en turnet, le camp vait recercer, 
Sun cumpaignun ad truvet, Oliver. 
Encuntre sun piz estreit l’ad enbracet, 

Si cum il poet, äl’arcevesques en vent, 
Sur un escut l’ad as altres culchet, 

2205 El’arcevesque les ad asols e seignet. 
Idunc agreget le doel et la pitet. 

Co dit Rollant: «Bels cumpainz Oliver, 
«Vos fustes filz al duc Reiner, 
«Ki tint la marche del Val de Runers. 

2210 «Pur hanste freindre et pur escuz peceier, 
«Pur orgoillos veintre et esmaier 
«Et pur prozdomes tenir et cunseiller 
«Et pur glutun veintre et esmaier, 

«En nule tere n'ad* meillor chevaler!» 


CLXIV (166). 


2215 Li quens Rollant, quantil veit mort ses pers 
E Oliver qu’il tant pöeit amer, 
Tendrur en out, cumencet & plurer, 
En sun visage fut mult desculurer, 
Si grant doel out, que mais ne pout ester; 


CLX111 = i6-Ass. — 2202a= +1: Emuntre © Cuntre edd. seit Ge£. 


— 2205b= +1: des o» 2’ edd. seit Mül. — 2208b = — 2: al riche duc 
R. (nach ks) Mü®, Cl, St; al bon cunte R. (pa, vs, v’) Mü!, Gau, B. — 
2209b = — ı: RuniersB; de la val de R.H; w de Guenes (nach v*®) e 


Rivier (die Riviera) Mü®, Cl; tresgqu’4 Gennes el’rivier Gau?®; et le val de 
Riviers St.— 2210b= + ı: et gestrichen Mü?, Gau??, Cl; peceier oo Percier 
B, St. — 22ııb: Mi*, B, Mü®, Cl (und Gr) nehmen — ı an und schreiben 
e(t) veintre, H, Gau®, St nicht (vgl. Tobler, Versb.* 65). — 2213: als 
teilweise Wiederholung zu streichen (fehlt in den and, Hss.) edd. — 2214b: 
ad & out edd. seit Mü! (nach v*®). 

2218b: desculurer (vgl. Diez III, 229; = Substantiv? L) & desculurez 
edd. seit G&. 
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Voeillet o nun, & tere chet pasmet. 
Dist l’arcevesque: «Tant mare fustes ber!» 


CLXV (167). 


Li arcevesques, quant vit pasmer Rollant, 
Dunc out tel doel, unkes mais n’out si grant; 
 Tendit sa main, si ad pris l’olifan. 

En Rencesvals ad un* ewe curant, 

Aler i volt, si'n durrat & Rollant. 

Sun petit pas s’en turnet cancelant, 

Il est si fieble qu’il ne poet en avant, 
N’en ad vertut: trop ad perdut del sanc. 
Einz que_om alast un sul arpent de camp, 
Falt-li le coer, si est chäeit avant, 

La su& mort I’i vait mult angoissant! 


CLXVI (168). 


Li quens Rollant revient de pasmeisuns, 

Sur piez se drecet, mais il ad grant dulur; 
Guardet aval et si guardet amunt: 

Sur l’erbe verte ultre ses cumpaignuns 

LA veit gesir le nobilie barun, 

Co_est l’arcevesque, que Deus mist en sun num; 
Cleimet sa culpe, si reguardet amunt, 

Cuntre le ciel amsdous ses mains ad juinz, 
‚Sı priet Deu que pareis li duinst. 

*Morz est Turpins, le guerreier Charlun! 

Par granz batailles et par mult bels sermons 
Cuntre paiens fut tuz tens campiuns: 

Deus li otreit [(la sue)] seinte beneigun! Aoi. 


CLXVII (169). 


Li quens Rollant veit l’arcevesque ä tere, 
Defors sun cors veit gesir la buele 

Desuz le frunt li buillit la cervele. 

Desur sun piz, entre les dous furceles, 





2225b: une(un’) eweedd.— 2232b: io, B; Pi St; »Le G&, Gau, Mü®, CI. 

2240b: juint edd. seit H.— 2242: dieser Vers folgt in o irrtümlich auf 
1833; de guerr. oo el service (nach v*) Gau®, Cl, St. — 2245b: da sue, von fr. 
H. übergeschr., ist zu streichen (wäre + 3). 
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2250 Cruisiedes ad ses blanches mains, les beles. 
Forment le pleignet* ä&la lei de sa tere: 
«E! gentilz hom, chevaler de bon aire, 
«Hoi te cumant al glorius celeste! 
«Jamais n’ert hume, plus volenters le serve, 
2255 «Des les apostles ne fut hom tel prophete 
«Pur lei tenir et pur humes atraire! 
«Ja la vostre anme n’en ait doel ne sufraite: 
«De pareis li seit la porte uverte!» 


ı3. Der Tod Rolands. 


CLXVIII (170). 
Co sent Rollant que la mort li est pres; 

2260 Par les oreilles fors se* ist la® cervel. 

De ses pers priet Deu que's apelt, 
E pois de lui &l’angle Gabriel; . 
Prist l’olifan, que reproce n’en ait, 
Et Durendal s’espee en l’altre main; 

2265 D’un arcbaleste ne poet traire un quarrel, 
Devers Espaigne en vait en un guar£t, 
Muntet sur un tertre* desuz un arbre bele*, 
Quatre perruns i ad de marbre faite*; 
Sur l’erbe verte, si est cäeit envers, 

' 2270 Lä s’est pasmet, karla mort li est pres! 


CLXIX (177). 
Halt sunt li pui e mult halt sunt les arbres, 
Quatre perruns i ad, luisant de marbre; 
Sur l’erbe verte li quens Rollant se pasmet. 
Uns Sarrazins tute veie l’esguardet, 
2275 Sise feinst mort, si gist entre les altres, 


2250b: mains eingefügt (nach v* etc.) edd. seit Mi!.— 2251a: pleint 
(Dlaint) edd. seit Mü!.— 2255b: hom beibehalten St; © unc Mü, H, B, CI; 
co mais Gau®* (nach v*, pa).— 2257b: doel neeingefügt (nach v*) edd. seit Müt. 

2260b: s’en ist Ge, H,B, St; en ist Gau®#; Zi ist (nach v* etc.) MG, CI; 
di cervels edd. seit H.— 2261b=— 2:4D. ogue les a. Mü, H, Gau®, B, CI; 
deu ques ad sei a. St. — 2265a: belassen L (“Einf.’ S. 59); o Plus qu’a. 
(nach v* etc.; vgl. 2868) edd, seit Mül,— 2267a= + ı: Munie(i) en... H, 
St; Muntet un t.G&,B; En sum unt. Gau®, Mü®, C1.— 2267b: arbre bei Ge, 
St; dous arbres beis (nach v*etc. und v. 2874) Mü, H, Gau®, B, C1.— 2268b: 
Jaiz edd. seit GE. — 2269b und 22702: Mü, Cl, St vertauschen ss und ZL4. 
; 2271b: sunt eingefügt (nach v* etc.) edd. seit G&; Halz est li puis e m. 

.esthia. St. 
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2220 Voeillet o nun, a& tere chet pasmet. 
Dist l’arcevesque: «Tant mare fustes ber!» 


CLXV (167). 


Li arcevesques, quant vit pasmer Rollant, 
Dunc out tel doel, unkes mais n’out si grant; 
Tendit sa main, si ad pris l’olifan. 
2225 En Rencesvals ad un* ewe curant, 
Aler i volt, si’n durrat & Rollant. 
Sun petit pas s’en turnet cancelant, 
Il est si fieble qu’il ne poet en avant, 
N’en ad vertut: trop ad perdut del sanc. 
2230 Einz que_om alast un sul arpent de camp, 
Falt-li le coer, si est chäeit avant, 
La su&ö mort I’i vait mult angoissant! 


CLXVI (168). 
Li quens Rollant revient de pasmeisuns, 
Sur piez se drecet, mais il ad grant dulur; 
2235 Guardet aval et si guardet amunt: 
Sur l’erbe verte ultre ses cumpaignuns 
LA veit gesir le nobilie barun, 
Co_est l’arcevesque, que Deus mist en sun num; 
Cleimet sa culpe, si reguardet amunt, 
2240 Cuntre le ciel amsdous ses mains ad juinz, 
‚Si priet Deu que pareis li duinst. 
*Morz est Turpins, le guerreier Charlun! 
Par granz batailles et par mult bels sermons 
Cuntre paiens fut tuz tens campiuns: 
2245 Deus li otreit [(la sue)] seinte beneigun! Aoi. 


CLXVII (169). 


Li quens Rollant veit l’arcevesque ä tere, 
Defors sun cors veit gesir la bu&le 

Desuz le frunt li buillit la cervele. 

Desur sun piz, entre les dous furceles, 


2225b: une(un’) eweedd.— 2232b: li o, B; 2’; St; &Je G&, Gau, Mü#, Cl. 
2240b: juint edd. seit H.— 2242: dieser Vers folgt in o irrtümlich auf 
18233; Je guerr. o el service (nach v*) Gau®#, Cl], St. — 2245b: ia sue, von fr. 
H. übergeschr., ist zu streichen (wäre + 3). 
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2250 Cruisiedes ad ses blanches mains, les beles. 
Forment le pleignet* äla lei de sa tere: 
«E! gentilz hom, chevaler de bon aire, 
«Hoi te cumant al glorius celeste! 
«Jamais n’ert hume, plus volenters le serve, 
2255 «Des les apostles ne fut hom tel prophete 
«Pur lei tenir et pur humes atraire! 
«Ja la vostre anme n’en ait doel ne sufraite: 
«De pareis li seit la porte uverte'» 


ı3. Der Tod Rolands. 


CLXVIII (170). 
Co sent Rollant que la mortli est pres; 

2260 Par les oreilles fors se* ist la* cervel. 

De ses pers priet Deu que:s apelt, 
E pois de ui &l’angle Gabriel; 
Prist l’olifan, que reproce n’en ait, 
Et Durendal s’espee en l’altre main; 

2265 D’un arcbaleste ne poet traire un quarrel, 
Devers Espaigne en vait en un guaret, 
Muntet sur un tertre* desuz un arbre bele*, 
Quatre perruns i ad de marbre faite*; 
Sur l’erbe verte, si est cäeit envers, 

2270 Lä s’est pasmet, kar la mort li est pres! 


CLXIX (171). 
Halt sunt li pui e mult halt sunt les arbres, 
Quatre perruns i ad, luisant de marbre; 
Sur l’erbe verte li quens Rollant se pasmet. 
Uns Sarrazins tute veie l’esguardet, 
2275 Si se feinst mort, si gist entre les altres, 


2250b: mains eingefügt (nach v* etc.) edd. seit Mi!.— 2251a: pleint 
(blaint) edd. seit Mül.— 2255b: kom beibehalten St; © unc Mü, H, B, Cl; 
© mais Gau* (nach v*, pa).— 2257 b: doel neeingefügt (nach v*) edd. seit Müt. 

22Wb: s’en ist G&, H, B, St; en ist Gau®#; Zi ist (nach v* etc.) Mü, Cl; 
di cervels edd. seit H.— 2261b=— 2:4 D. que les a. Mü, H, Gau®, B, CI; 
deu ques ad sei a. St. — 2265a: belassen L (‘Einf.’ S. 59); ®» Plus qu’a. 
(nach v* etc. ; vgl. 2868) edd. seit Mül.— 2267a= + ı: Muntelt) en... H, 
St; Muntet un t. Ge, B; En sum unt. Gau®, Mü®, CI. — 2267b: arbre bei G£, 
St; dous arbres beis (nach v*etc. und v. 2874) Mü, H, Gau®, B, Cl.— 2268b: 
faiz edd. seit G&. — 2269b und 2270a: Mü, Cl, St vertauschen st und L4. 
z an sunt eingefügt (nach v* etc.) edd. seit Ge; Halz est li puis e m. 

.estlia. St. 
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zu SON: 2 


Del sanc lüat sun cors et sun visage, 

Met-sei en piez et de curre se hastet. 

Bels fut et forz et de grant vasselage; 

Par sun orgoill cumencet mortel rage: 
2280 Rollant saisit et sun cors et ses armes 

Et dist un mot: «Vencut est li nies Carles! 

«Iceste espee  porterai en Arabe'!» 

En cel tirer[es] li quens s’apergut alques. 


CLXX (172). 

Co sent Rollant que s’espee li tolt: 

2285 Uvritles oilz, siliad dit un mot: 
«Men escientre tu n’ies mie des noz'» 
Tient l’olifan que_unkes perdre ne volt, 
Si’l fiert en l’elme ki gemmet fut ä or, 
Fruisset l’acer et la teste et les os, 

2290 Amsdous les oilz del chef li ad mis fors, 
Jus a ses piez si l’ad tresturnet mort. 
Apres li dit: «Culvert paien, cum fus unkes si os 
«Que me saisis ne ä& dreit ne & tort ? 
«Ne l’orrat hume, ne t’en tienget por fol! 

2295 «Fenduz en est mis olifans el gros, 
«Caiuz en est li cristals et li ors'» 


CLXXI (173). 


Co sent Rollant: la veüe ad perdue, 
Met-sei sur piez; quanqu’il poet, s’esvertuct, 
En cun visage sa culur ad perdue. 

2300 Dedevant lui ad une perre byse*, 
-x- colps i fiert par doel e par rancunc: 
Cruist li acers, ne freint n’esgruignet. 
«Eis, dist li quens, «Sancte Maric, aiuc! 
«E! Durendal, bone, si mare fustes! 








2277b: sasteto; sek. Mü, Gau®, B, Cl, St. —-2283a: lireres o; tirer edd. 

2292b= +4: paien und unkes gestrichen (nach v*) edd, seit G& (aber 
H:«Culv. paiens | c. }. unkes si 09; St: «C.P.» | dist il. «c. }. sio)).— 2296: 
Ca jus Mi, G&, Gau®#, Mü, Cl; Cauts B; Caeiz St. 

2300b: byse (Ass!) oo brune (v*) edd. seit G& (B hat dure). — 2302b 
=— 2: ne /r.nenes’esgr. Mü, Gau®, B, Cl, St.— 23032: Et) dist... 
edd. außer St. — 2303b: Sainte edd. — 2304b: kein Komma nach bone 
11, Mü?, Gr (Komma Müt etc.). 
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2305 


2310 


2315 


2320 


2325 


2330 


u, 


«Quant jo mei perd, de vos nen ai mais cure. 
«Tantes bataillles en camp en ai vencues 

«E tantes teres, larges, escumbatues 

«Que Carles tient, ki la barbe ad canuc! 

«Ne vos ait hume ki per altre fuiet! 

«Mult bon vassal vos ad lung tens tenue; 
«Jamais n’ert tel en France l’asolue '» 


CLXXI (174). 


Rollant ferit el perrun de sardonie: 

Cruist li acers, ne briset ne n’esgrunie. 
Quant il co vit que n’en pout mie freindre, 

A sei-meisme la cumencet & pleindre: 

«E! Durendal, cum es bele et clere et blanche! 
«Cuntre soleill si luises et reflambes! 

«Carles esteit es vals de Moriane, 

«Quan? Deus del cel li mandat par sun angle 
«Qu’il te dunast & un cunte cataignie; 
«Dunc la me ceinst li gentilz reis, li magnes! 
«Jo l’en cunquis Namon* et Bretaigne, 

«Si l’en cunquis e Peitou e le Maine, 

«Jo l’en cunquis Normendie la franche, 

«Si l’en cunquis Provence et Equitaigne 

«E Lumbardie e trestute Romaine, 

«Jo l’en cunquis Baiver* et tute Flandres 

«E Burguigne* et trestute Puillanie, 
«Costentinnoble dunt il out la fiance, 

«Et en Saisonie fait-il co qu’il demandet; 
«Jo l’en cunquis et Escoce et Vales Islondc* 


2305: H, St belassen; Mi, Ge, Mü lasen Prod statt perd und ver- 
änderten: Quant jo n’ai prud, de vus n’en ai meins cure! Mü®, Cl; Quanı 
jo me part de vus, n’en ai mais cure Gau®. — 2309b = — ı: s’en fuiet 
Mü!, H, Gau?®, B, Cl; por un a. f. St. — zzııb: la solue Mi, Ge, Mül, ®, 

2312b: sardonie (Ass.!) & sardanie B, Gau?; oo Sartaigne (pa) Mü?. 
Cl; sartanie St. Mü? vermutet Certaigne = Cerdagne; vel. Schultz-Gora, 
ZıPh 23, 334; andere Erklärung siehe L, ‘Einf.’, S. 62.— 2313b: esgrunie 
(Ass.!) & esgraniet (oder ähnl.) edd. seit H.— 2316b= + ı: bele gestrichen . 
(nach v*) edd. seit G&. — 2317b: Zuises (vgl. remeines 2928) » reluis edd. 
seit Mü?.— 2318b: zu Moriane vgl. Schultz-Gora, 2 afrz. Dichtgen, zu 1 607. 
— 2322b: Namon &elt) Anjou (nach pa, ca) edd. seit Mül.— 2327b: Bali)- 
viere edd.— Flandre H, Gau®®, B, Mü®?, Cl; tutes Flandres St.— 2328Ba=— 1; 
© E(t) Buguerie Mü, Gau?, Cl.— 2331b: falsche Ass. und + 2: & Zscoce, 
Guales, Islande Ge, Mü!;... Irlande Gau”; Guales, Esc., IslandeB;...Ir- 


lande Mü?, Cl; et Esc. et Ist. St;... et Ir!.H. 
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Del sanc lüat sun cors et sun visage, 

Met-sei en piez et de curre se hastet. 

Bels fut et forz et de grant vasselage; 

Par sun orgoill cumencet mortel rage: 
2280 Rollant saisit et sun cors et ses armes 

Et dist un mot: «Vencut est li nies Carles! 

«Iceste espee porterai en Arabe!» 

En cel tirer[es] li quens s’apergut alques. 


CLXX (172). 

Co sent Rollant que s’espee li tolt: 

2285 Uvritles oilz, siliad dit un mot: 
«Men escientre tu n’ies mie des noz'» 
Tient l’olifan que_unkes perdre ne volt, 
Si’l fiert en l’elme ki gemmet fut & or, 
Fruisset l’acer et la teste et les os, 

2290 Amsdous les oilz del chef li ad mis fors, 
Jus a ses piez si l’ad tresturn&t mort. 
Apres li dit: «Culvert paien, cum fus unkes si os 
«Que me saisis ne ä dreit ne & tort ? 
«Ne l’orrat hume, ne t’en tienget por fol! 

2295 «Fenduz en est mis olifans el gros, 
«Caiuz en est li cristals et li ors!» 


CLXXI (173). 


Co sent Rollant: la veüe ad perdue, 
Met-sei sur piez; quanqu’il poet, s’esvertuct, 
En cun visage sa culur ad perdue. 

2300 Dedevant lui ad une perre byse*, 
x colps i fiert par doel e par rancune: 
Cruist li acerss, ne freint n’esgruignet. 
«E'», dist li quens, «Sancte Marie, aiuc! 
«E! Durendal, bone, si mare fustes! 


2277b: sasteto; se k.Mü, Gau®#, B, Cl, St. — 2z283a: fireres o; tirer edd. 

2292b= +4: paien und unkes gestrichen (nach v*) edd. seit G& (aber 
H:«Culv. paiens | c. }. unkes si 09); St: «C.P.» | dist 2 «0. 1. si09)).— 22968: 
Ca jus Mi, G&, Gau®, Mü, Cl; Cauts B; Caeiz St. 

2300b: byse (Ass!) © brune (v*) edd. seit G& (B hat dure). — 2302b 
=—z:ne/fr.nenes’egr. Mü, Gau®, B, Cl, St.— 2303a: Elf) dist... 
edd. außer St. — 2303b: Sainte edd. — 2304b: kein Komma nach bone 
H, Mü®, Gr (Komma Mü! etc.). 
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2397, de 


2305 «Quant jo mei perd, de vos nen ai mais cure. 
«Tantes batailles en camp en ai vencues 
«E tantes teres, larges, escumbatues 
«Que Carles tient, ki la barbe ad canuc! 
«Ne vos ait hume ki per altre fuiet! 

2310 «Mult bon vassal vos ad lung tens tenue; 
«Jamais n’ert tel en France l’asolue '» 


CLXXII (174). 


Rollant ferit el perrun de sardonie: 
Cruist li acerss, ne briset ne n’esgrunie. 
Quant il co vit que n’en pout mie freindre, 
2315 A sei-meisme la cumencet & pleindre: 
«E! Durendal, cum es bele et clere et blanche! 
«Cuntre soleill si luises et reflambes! 
«Carles esteit es vals de Moriane, 
«Quant Deus del cel li mandat par sun angle 
2320 «Qu’il te dunast A un cunte cataignie; 
«Dunc la me ceinst li gentilz reis, li magnes! 
«Jo l’en cunquis Namon* et Bretaigne, 
«Si l’en cunquis e Peitou e le Maine, 
«Jo l’en cunquis Normendie la franche, 
2325 «Si l’en cunquis Provence et Equitaigne 
«E Lumbardie e trestute Romaine, 
«Jo l’en cunquis Baiver* et tute Flandres 
«E Burguigne* et trestute Puillanie, 
«Costentinnoble dunt il out la fiance, 
2330 «Et en Saisonie fait-il co qu’il demandet; 
«Jo l’en cunquis et Escoce et Vales Islonde* 


2305: H, St belassen; Mi, Ge, Mü lasen Prod statt perd und ver- 
änderten: Quant jo n’ai prud, de vus n’en ai meins curel Mü, Cl; Quant 
jomepart de vus, n’en ai mais cure Gau. — 2309b = — ı: s’en fuie 
Mü!, H, Gau®#, B, Cl; por un a. f. St.— 23ı1b: la solue Mi, Ge, Mül, ®, 

2312b: sardonie (Ass.!) & sardanie B, Gau??; & Sartaigne (pa) Mü®., 
Cl; sartanie St. Mü? vermutet Certaigne = Cerdagne; vgl. Schultz-Gora, 
ZrPh 23, 334; andere Erklärung siehe L, ‘Einf.’, S. 62. — 2313b: esgrunie 
(Ass.!) o esgraniet (oder ähnl.) edd. seit H.— 2316b= + ı: bele gestrichen _ 
(nach v*®) edd. seit Ge. — 2317b: Zuises (vgl. remeines 2928) ® reluis edd. 
seit Mü?,— 2318b: zu Moriane vgl. Schultz-Gora, 2 afrz. Dichtgen, zu 1 607. 
— 2322b: Namon weit) Anjou (nach pa, ca) edd, seit Mül.— 2327b: Bali)- 
viere edd.— Flandre H, Gau®?, B, Mü?, Cl; Zutes Flandres St.— 2328 a=— 1; 
© E{t) Buguerie Mü, Gau?*, Cl.— 2331b: falsche Ass. und + 2: & Escoce, 
Guales, Islande Ge, Mü};... Irlande Gau®*; Guales, Esc., IslandeB;...Ir- 
lande Mü2, Cl; et Esc. et Isi. St;... et Irl.H. 
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«Et Engletere que il teneit sa cambre; 
«Cunquis l’en ai pais et teres tantes 
«Que Carles tient, ki ad la barbe blanche. 

2335: «Pur ceste espee ai dulor et pesancel 
«Mielz voeill murir, qu’entre paiens remaigne! 
«Damnes Deus perre, n’en laiser* hunir France!» 


CLXXIII (175). 


Rollant ferit en une perre bise, 
Plus en abat que jo ne vos sai dire. 
2340 L’espee cruist, ne fruisset, ne ne brise, 
Cuntre Je ciel amunt est resortie. 
Quant veit li quens que ne la freindrat mie, 
Mult dulcement la pleinst & sei-meisme: 
«E! Durendal, cum es bele et seintisme! 
2345 «En l’oriet punt asezi ad reliques: 
«La dent seint Perre et del sanc seint Basilie 
«E des chevels mun seignor seint Denise, 
«Del vestement i ad seinte Marie. 
«Il nen est dreiz que paiens te baillisent: 
2350 «De chrestiens dev[(er)Jez estre servie; 
«Ne vos ait hume ki facet cuardiel 
«Mult larges teres de vus avrai conquises, 
«(Que) Carles (tent,, ki la barbe ad flurie; 
«E li empereres* en est ber et riches.» 


CLXXIV (176). 


2355 Co sent Rollant que la mort le tresprent: 
Devers la teste sur le quer li descent. 
Desuz un pin i est alet curant, 

Sur l’erbe verte s’i est culchet adenz, 
Desuz lui met s’esp&e et l’olifan, [ensumet] 

2360 Turnat sa teste vers la paiene gent. 

Pur go l’at fait que il voelt veirement 


2337a: Damnes eingefügt edd. seit Ge; Deus glorius H, St. — 2337b: 
laiser od, laisen o; laissier edd. seit Mül; laisex H, laissiez St. 

2341a: de eingefügt edd. seit Ge. — 2345a: orie H, B, Mü?, Gau®, CI 
(St: oriet); vgl. 466, 684. — 2350b: in deverex ist das Abkürzungszeichen 
für er v. fremder H.; devezedd. außer H (deverer) und St (devras). — 23534: 
Que (am Rande) u. tentv.fr. H.; Que C(h)arles tient edd. — 2354a: E l’em- 
Derere Gau®; Li emp. (E gestrichen) H, B, Mü#, Cl, St. — 234b=— 1: 
e(t) ber etr, edd. seit G£. 

2356b: cwer (coer) edd. — 2359b: en sumet zu streichen (wäre +3). 
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2365 


2370 


2375 


2380 


2385 


2390 


Que Carles diet et trestute sa gent, 
Li gentilz quens qu/il fut mort cunquerant! 
Cleimet sa culpe e menut et suvent; 


Pur ses pecchez Deu [(recleimet)] en puroffrid lo 
guant. Aoi. 


CLXXV (177). 
Co sent Rollant, de sun tens n’i ad plus; 
Devers Espaigne est en un pui agut, 
Al’une main si ad sun piz batud: 
«Deus, meie culpe vers les tu&s vertuz! 
«De mes pecchez, des granz et des menuz, 
«Que jo ai fait des l’ure que nez fui 
«Tresqu’& cest jur que ci sui consöut!» 
Sun destre guant en.ad vers Deu tendut. 
Angles del ciel i descendent & lui. Aoi. 


CLXXVI (178). 
Li quens Rollant se jut desuz un pin, 
Envers Espaigne en ad turnet sun vis, 
De plusurs choses & remembrer li prist: 
De tantes teres cum li bers conquist, 
De dulce France, des humes de sun lign, 
De Carlemagne, sun seignor ki’l nurrit. 
Ne poet muör n’en plurt et ne suspirt! 
Mais lui-meisme ne volt mettre en ubli, 
Cleimet sa culpe, si priet Deu mercit: 
«Veire paterne, ki unkes ne mentis, 
«Seint Lazaron de mort resurrexis 
«E Daniel des l&öons guaresis — 
«Guaris de mei l’anme de tuz perilz 
«Pur les pecchez que en«\ma vie fis'» 
Sun destre guant & Deu en puroffrit, 
Seint Gabriel de sa main l’ad pris. 
Desur sun braz teneit le chef enclin, 
Juntes ses mains est alet & sa fin. 


2365b = „r# recleimet v. fr, H. übergeschr.; dieses und en gestrichen 


edd. Mü! 
rn: est gist(v*) Mü, H, Gau?®, B, A 


8b = — ı: cumeedd. seit Ge. —"2390b = — ı: de sa m. ill’ad pr. 


237 
Ge, Ma, le adB, li adCl, loes ’adSt; E de sa m.| s.G. !’ad pr. Gau®. — 


23922: Juintes edd. 
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«Et Engletere que il teneit sa cambre; 
<«Cunquis l’en ai pais et teres tantes 
«Que Carles tient, ki ad la barbe blanche. 
2335 «Pur ceste espee ai dulor et pesance! 
«Mielz voeill murir, qu’entre paiens remaigne! 
«Damnes Deus perre, n’en laiser* hunir France!» 


CLXXII (175). 


Rollant ferit en une perre bise, 
Plus en abat que jo ne vos sai dire. 
2340 NL’esp€e cruist, ne fruisset, ne ne brise, 
Cuntre le ciel amunt est resortie. 
Quant veit li quens que ne la freindrat mie, 
Mult dulcement la pleinst & sei-meisme: 
«E! Durendal, cum es bele et seintisme! 
2345 «En l’oriet punt asez i ad reliques: 
«La dent seint Perre et del sanc seint Basilie 
«E des chevels mun seignor seint Denise, 
«Del vestement i ad seinte Marie. 
«Il nen est dreiz que paiens te baillisent: 
2350 «De chrestiens dev[(er)Jez estre servie; 
«Ne vos ait hume ki facet cuardiel 
«Mult larges teres de vus avrai conquises, 
«(Que) Carles (tent), ki la barbe ad flurie; 
«E li empereres* en est ber et riches.» 


CLXXIV (176). 


2355 Co sent Rollant que la mort le tresprent: 
Devers la teste sur le quer li descent. 
Desuz un pin i est al&t curant, 

Sur l’erbe verte s’i est culchet adenz, 
Desuz lui met s’espe&e et l’olifan, [ensumet] 

2360 Turnat sa teste vers la paiene gent. 

Pur go l’at fait que il voelt veirement 


2337a: Damnes eingefügt edd. seit Ge; Deus glorius H, St.— 2337b: 
laiser od. laisen 0; laissier edd. seit Mül; Jaiser H, laissiex St. 

2341a: Je eingefügt edd. seit GE. — 2345a: orie H, B, Mü?, Gau*, Cl 
(St: oriet); vgl. 466, 684. — 2350b: in deveres ist das Abkürzungszeichen 
für er v. fremder H.; devezredd. außer H (deverer) und St (devras).— 2353a: 
Que (am Rande) u. tentv.fr.H.; Que C(h)arles tient edd. — 23542: E !’em- 
Derere Gau®*; Li emp. (E gestrichen) H, B, Müt, Cl, St. — 234gb=— 1: 
e(t) ber etr,edd. seit G£. 

2356b: cwer (coer) edd. — 2359b: en sumet zu streichen (wäre + 3). 
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2365 


2370 


2375 


2380 


2385 


2390 


=. 


Que Carles diet et trestute sa gent, 
Li gentilz quens qu’il fut mort cunquerant! 
Cleimet sa culpe e menut et suvent; 


Pur ses pecchez Deu [(recleimet)] en puroffrid lo 
guant. Aoi. 


CLXXV (177). 
Co sent Rollant, de sun tens n’i ad plus; 
Devers Espaigne est en un pui agut, 
A l’une main si ad sun piz batud: 
«Deus, meie culpe vers les tuös vertuz! 
«De mes pecchez, des granz et des menuz, 
«Que jo ai fait des l’ure que nez fui 
«Tresqu’a cest jur que ci sui consöut!» 
Sun destre guant en ad vers Deu tendut. 
Angles del ciel i descendent & lui. Aoi. 


CLXXVI (178). 
Li quens Rollant se jut desuz un pin, 
Envers Espaigne en ad turnet sun vis, 
De plusurs choses & remembrer li prist: 
De tantes teres cum li bers conquist, 
De dulce France, des humes de sun lign, 
De Carlemagne, sun seignor ki’l nurrit. 
Ne poet muör n’en plurt et ne suspirt! 
Mais lui-meisme ne volt mettre en ubli, 
Cleimet sa culpe, si priet Deu mercit: 
«Veire paterne, ki unkes ne mentis, 
«Seint Lazaron de mort resurrexis 
«E Daniel des löons guaresis — 
«Guaris de mei l’anme de tuz perilz 
«Pur les pecchez que en\ma vie fis'» 
Sun destre guant & Deu en puroffrit, 
Seint Gabriel de sa main l’ad pris. 
Desur sun braz teneit le chef enclin, 
Juntes ses mains est alet & sa fin. 


2365b = „re recleimet v. fr. H. übergeschr.; dieses und es gestrichen 


edd, ai Mü! 
aD. est gist(v*) Mü, H, Gau#®, B, Cl (St = o). 


378b = — ı: cumeedd. seit GE.— 2 3gob=—ı: de sa m. ill’ad pr. 


Ge, Mu le adB, li adCl, loesl’ad St; E de sa m.| s.G. l’ad pr. Gau®. — 


23924: I uintes edd. pP 





Google 


Deus 3; tramist sun angle Cherubin 

E seint Michel del Peril; ; 
2395 Ensembl’od els sent Gabriel i vint, 

L’anme del cunte  portent en paröis. 


III. Die Vergeltung. 


14. Karl besiegt Marsilius. 


CLXXVII (179). 


Morz est Rollant, Deus en ad l’anme es cels. 
Li emperere en Rencesval parvient; 
Il nen i ad ne veie ne senter 
2400 Ne voide tere ne alne, ne plein pied, 
Que il niait o Franceis o paien. 
Carles escriet: «U estes-vos, bels nies ? 
«U_est l’arcevesque et li quens Oliver? 
«U est Gerins et sis cumpainz Gerers ? 
2405 «U est Otes etli quens Berengers, 
«Ive et Ivorie que jo_aveie tant chers ’? 
«Que_est devenuz li Guascuinz Engeler, 
«Sansun li dux et Ansäis li bers? 
«U est Gerard de Rusillun li veilz, 
241O «Li -xii- per que jo_aveie laiset ?» 
De go qui chelt, quant nul n’en respundiet? 
«Deus!» dist li reis, «tant me pois esmaier, 
«Que jo ne fui al estur cumencer!» 
Tiret sa barbe cum hom ki est iret, 
2415 Plurent des oilz si baron chevaler, 
Encuntre tere se pasment -xx- millers; 
Naimes li dux en ad mult grant pitet. 


2393a: di eingefügt (v*, pa) edd. seit Mü!. — 2394 =— 3: E s: Michiel | 
de la mer del Peril (pers!) H, St; E avoec lui|s. M. d. P. Mü®, Cl; 
Saint Raphael,|s.M.d.P. Gau ®. 

2398b: Rencesvals edd. seit Mül. — 2400b: o hat zwischen a/ne und 
plein ein v. fr. H. so undeutlich übergeschriebenes Wort, daß es ebensogut 
als wn wie als sö/i gelesen werden kann (Mü®); edd. schreiben ne (seit Mi). 
— 24052 = —ı: Uest du(c)s 0.Ge, B, Müf, St; U est Otun Mü! (H), Cl; 
Otes 8 est Gau. — 2408b: bers (Ass.!) & fiers (vgl. 105) edd. seit H; gegen 
eine Änderung: B£dier, Romania XLVIl, 467. — 24ı1a: chielt Mü, St; 
chalt H, B, Cl; calt Gau. 
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CLXXVIIT (180). 


Il nen iad chevaler ne barun 
. Que de pitet mult durement ne plurt; 

2420 Plurent lur filz, lur freres, lur nevolz 

Et lur amis et lur lige seignurs, 

Encuntre tere se pasment / plusur. 

Naimes li dux d’ico ad fait que proz: 

Tuz premereins l’ad dit l’emper&ur: 
2425 «Veez avant: de dous liwes de nus 

«Vedeir puöz les granz chemins puldrus; 
[(que)] «Qu’asez i ad de la gent paienur. 

«Car chevalchez, vengez ceste dulor» — 

«E! Deus», dist Carles, «ja sunt-il la si luinz! 
2430 «Cunse.l.ez mei et dreiture et honur! 

«De France dulce m’unt tolude la flur'» 

Li reis cumandet Gebüin et Otun, 

Tedbalt de Reins etle cunte Milun: 

«Guardez le champ etles vals et les munz, 
2435 «Lessez gesir les morz tut issi cun il sunt, 

«Que n’i adeist ne beste ne lion, 

«Ne n’i adeist esquier ne karcgun! 

«Jo vus defend que n’i adeist nuls hom, 

«Josque Deus voeille que_en cest camp revengum'!» 
2440 E cil respundent dulcement par amur: 

«Dreiz emperere, cher sire, si ferum!» 

Mil chevaler i retienent des lur. Aoi. 


CLXXIX (181). 


Li empereres fait ses graisles suner, 
Puis si chevalchet od sa grant ost li ber. 
2445 De cels d’Espaigne unt lur les dos turnez*, 


24252: Veez o Guardez (v* etc.) edd. seit Mü?. — 2426a: o hat ve.e.r: 
an Stelle der Punkte je ı Buchstabe ausradiert. — 2428a: das gue am Rande 
ist überflüssig. — 2429b: la oder ja in 0; ja lesen Mi, Ge, St — la (la) die 
and. edd. (ja me sunt il trop 1. St, nach pa). — 2430a2:: Cunseiles Mi, Ge, 
H; Cunsentez (pa) Mü, Gau, B, Cl, St. — 2430b: in o dreit und dann etwa 
3 Buchstaben ausradiert; dreitwre edd. seit Mü!. — z2431b: o hatte erst 
tolue, dann v. fr. H.in tolud gebessert; tolue Mü, H, Gau®?, B; tolude (Cl), St, 
Gr. — 2432b! in o Gebuin oder Gebuun; Gebuin edd. — 24354 = + 2 
(Alex.): gasir gestrichen H, Gau*®, Mü°, Cl, St; Laissie: gösir | les m. tut 
cum il s.(issi gestrichen) Ge, B. — 2437b: gargun (Akk. statt Nom.!) 
o, Gau®®, Cl; garguns H, Müt, St; adeisent esc. ne gargum B. 

Mi en: o une les esclos truvez (mit Rücksicht auf pa, v* etc.) edd. 
se s 
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Deus !: tramist sun angle Cherubin 

E seint Michel del Peril; ö 
2395 Ensembl’od els sent Gabriel i vint, 

L’anme del cunte portent en paräis. 


III. Die Vergeltung. 


14. Karl besiegt Marsilius. 


CLXXVII (179). 


Morz est Rollant, Deus en ad l’anme es cels. 
Li emperere en Rencesval parvient; 
Il nen iad ne veie ne senter 
2400 Ne voide tere ne alne, ne plein pied, 
Que il ni ait o Franceis o paien. 
Carles escriet: «U estes-vos, bels nies ? 
«U_est l’arcevesque et li quens Oliver? 
«U est Gerins et sis cumpainz Gerers? 
2405 «U est Otes etli quens Berengers, 
«Ive et Ivorie que jo_aveie tant chers? 
«Que_est devenuz li Guascuinz Engeler, 
«Sansun li dux et Ansöis li bers? 
«U est Gerard de Rusillun li veilz, 
241O «Li -xii- per que jo_aveie laiset ?» 
De go qui chelt, quant nul n’en respundiet? 
«Deus!» dist li reis, «tant me pois esmaier, 
«Que jo ne fui al estur cumencer!'» 
Tiret sa barbe cum hom ki est iret, 
2415 Plurent des oilz si baron chevaler, 
Encuntre tere se pasment -xx- millers; 
Naimes li dux en ad mult grant pitet. 


2393a: di eingefügt (v*, pa) edd. seit Mül.— 2394 =— 3: E s. Michiel | 
de la mer dei Peril (peril) H, St; E avoec luils. M. d. P. Müt, C]; 
Saint Raphael,| s.M.d.P. Gau ®. 

2398b: Rencesvals edd. seit Mül, — 2400b: o hat zwischen aine und 
plein ein v. fr. H. so undeutlich übergeschriebenes Wort, daß es ebensogut 
als un wie als 35 gelesen werden kann (Mü®); edd. schreiben »e (seit Mi). 
— 2405a=—ı: Uest du(c)s O.Ge, B, Mü}, St; U est Otun Mü! (H), CI; 
Otes % est Gau. — 2408b: bers (Ass.!) & fiers (vgl. 105) edd. seit H; gegen 
eine Änderung: Bedier, Romania XLVII, 467. — z4ııa: chielt Mü, St; 
chalt H, B, Cl; calt Gau. 


Google 
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CLXXVIIT (180). 


Il nen iad chevaler ne barun 
‚ Que de pitet mult durement ne plurt; 

2420 Plurent lur filz, lur freres, lur nevolz 

Et lur amis et lur lige seignurs, 

Encuntre tere se pasment 3; plusur. 

Naimes li dux d'’ico ad fait que proz: 

Tuz premereins l’ad dit l’emper&ur: 
2425 «Veez avant: de dous liwes de nus 

«Vedeir puä&z les granz chemins puldrus; 
[(que)] «Qu’asez i ad de la gent paienur. 

«Car chevalchez, vengez ceste dulory — 

«E! Deus», dist Carles, «ja sunt-il lä si luinz! 
2430 «Cunse.l.ez mei et dreiture et honur! 

«De France dulce m’unt tolude la flur!'» 

Li reis cumandet Gebüin et Otun, 

Tedbalt de Reins etle cunte Milun: 

«Guardez le champ etles vals etles munz, 
2435 «Lessez gesir les morz tut issi cun il sunt, 

«Que n’i adeist ne beste ne lion, 

«Ne n’i adeistt esquier ne Karcun! 

«Jo vus defend que n’i adeist nuls hom, 

«Josque Deus voeille que_en cest camp revengum '» 
2440. E cil respundent dulcement par amur: 

«Dreiz emperere, cher sire, si ferum!» 

Mil chevaler i retienent des lur. Aoi. 


CLXXIX (181). 


Li empereres fait ses graisles suner, 
Puis si chevalchet od sa grant ost li ber. 
2445 De cels d’Espaigne unt lur les dos turnez*, 


2425a: Veez oo Guardez (v* etc.) edd. seit Mü?. — 2426a: o hat ve.e,r: 
an Stelle der Punkte je ı Buchstabe ausradiert. — 2428a: das que am Rande 
ist überflüssig. — 2429b: la oder ja in 0; ja lesen Mi, G&, St — la (la) die 
and. edd. (ja me sunt il trop L. St, nach pa). — 24302:: Cunseilez Mi, Ge, 
H; Cunsentez (pa) Mü, Gau, B, Cl, St. — 2430b: in o dreit und dann etwa 
3 Buchstaben ausradiert; dreiture edd. seit Mü!. — 2431b: o hatte erst 
tolue, dann v. fr. H. in to/ud gebessert; tolue Mü, H, Gau®®, B;tolude (Cl), St, 
Gr. — 2432b! in o Gebuin oder Gebuun; Gebuin edd. — 24358 = + 2 
(Alex.): gasir gestrichen H, Gau?*, Mü®, Cl, St; Laissiez gösir | les m. tut 
cum il s.(issi gestrichen) Ge, B. — 2437b: gargun (Akk. statt Nom.!) 
o, Gau, Cl; garguns H, Mü®, St; adeisent esc. ne gargun B. 
ee o unt des esclos truves (mit Rücksicht auf pa, v* etc.) edd. 
sei . 


Google 
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Tenent l’enchalz, tuit en sunt cumunel. 

Quant veit li reis le vespres decliner, 

Sur l’erbe verte descent li reis en un pred, 

Culchet-sei & tere, si priet Damnedeu 
2450 Que li soleilz facet pur lui arester, 

La nuit targer et le jur demurer! 

Ais-li un angle ki od lui soelt parler! 

Isnelement si li ad comand£t: 

«Charle, chevalche, car tei ne fa(udrad)* clartet. 
2455 «La flur de France as perdut, go set Deus: 

«Venger te poez de la gent criminel!» 

A icel mot est l’emperere muntet. Aoi. 


CLXXX (182). 


Pur Karlemagne fist Deus vertuz mult granz: 
Car li soleilz est rem&s en estant. 
2460 Paien s’en fuient, ben les exnchalcent Franc, 
El Val Tenebrus, lä les vunt ateignant, 
Vers Sarraguce les enchalcent ... (Franc), 
A«colps pleners les en vunt ociant. 
Tolent lur veies et les chemins plus granz, 
2465 L’ewe de Sebre, el lur est dedevant, 
Mult est parfunde, merveilluse e curant; 
Il nen i ad barge ne drodmund ne caland. 
Paiens recleiment un lur Deu, Tervagant, 
Puis saillent enz, mais il n’i unt guarant: 
2470 Li adubez en sunt li plus pesant, 
Envers les funz s’en turnerent alquanz; 
Li altre en vunt cuntreval flotant; 
Li mielz guariz en unt böud itant, 


248b = +ı: fi reis © il Ge, Mü!, Gau®, B; gestrichen und en 
o en mi (enmi) H, Mü®, Cl; Zors descent en un $p. St. — 2499a= +1: 
Cuichet s’@ 8. H, Mü®,C1, St[Se cwichet & £. Gau*ist sprachwidrig]; vgl. 2480, 
2552, 2829, 3944 u. Tobler, Versb.® 63. — 2450b= +1: arester o» ester 
(v*, vs, v’) edd. seit H (B: rester). — 2454b= + ı: von faudrat ist udrat 
v. fr. H. übergeschr.; & falt Ge, Mü,H, B,Cl; faldrat, dafür car gestrichen 
St; ne te Jaldrat cl. Gau®,. — 2457b= +1: beseitigt durch Umstellung 
V’emp. est edd. seit Ge. 

2460b: chalcent o enchalcent (sonst — ı) edd. seit Mi.— 246Ia = +1: 
Tenebrus © Tenebre(s) edd. seit Ge. — 2462b: franc v. fr. H.; des ench. 
ferant edd. seit Mül (St: emmeinent ferant). — 2465a: del S. H; del Ebre 
Mü®, — 2465b: ee Zur est devant Gau®, B, Mü®, Cl; si dur est dedev. St. 
— 2471a: des » Je Mü, B, Gau®; de fjond Cl. — 2472b= +1: cuntreval 
© encuntreval edd. seit Ge; nur Mi? und St haben fu (tot) cuntreval. 


Google 


Tuz sunt neiez par merveillus ahan. 
2475 Franceis escrient: «Mare fustes, Rollant!»* Aoi. 


CLXXXI (183). 


Quant Carles veit que tuit sunt mort paiens, 
Alquanz ocis etli plusur neiet 
— Mult grant eschec en unt si chevaler —, 
Li gentilz reis  descendut est & piet. 

2480 Culchet-sei ä& tere, sin ad Deu gracit. 
Quant il se drecet, li soleilz est culche&t; 
Dist l’emperere: «Tens est del herberger! 
«En Rencesvals est tart del repairer; 
«Noz chevals sunt e las e ennuiez. 

2485 «Tolez-lur les seles, les freins qu’il unt es cheff, 
«E par cez prez les laisez refreider !» 
Respundent Franc: «Sire, vos dites bien!» Aoi. 


CLXXXII (184). 


Li emperere ad prise sa herberge, 

Franceis descendent en la tere deserte, 
2490 A lur chevals unt toleites les seles, 

Les freins &or e metent jus les testes*. 

Livrent-lur prez*, asez i ad fresche herbe; 

D’altre cunreid ne lur poe£nt plus faire. 

Ki mult est las, il se dort cuntre tere; 
2495 Icele noit n’unt unkes escalguaite. 


CLXXXIIL (185). 


Li emperere s’est culc&t en un pret, 

Sun grant espiett met & sun chef li ber, 

Icele noit ne se volt-il desarmer, 

Si ad vestut sun blanc osberc sasfret, 
2500 Laciet sun elme, ki est & or gemmet, 

Ceinte Joüiuse —- unches ne fut sa per — 


2475b: oo Mar veistes Rollant (v*, pa, vs, v?) cdd. seit G&. 

CLXXXI = ie-Ass, — 24Boa: Cuichet s’& t.H etc.; vgl. 2449. — 2485 a 
= +1: Zur gestrichen edd. seit Mül. — 2485 b: cheff ua chic(f}s edd. 

2489 b: deserte o sur l’Ebre Mü®; entre(‘l) Sebre e Valterne (nach v*) 
Gau®, Cl(so auch Stin einem eingeschobenen Vers). — 2491b: & Zur metent 
jus des t. (nach v*) edd. seit Mü! (metent & ostent St nach pa). 

2498b= +r: 3 gestrichen H, Mü®, Cl, St (so auch v*, vs, v’). — 
2499b: saffret (sajret) edd. — 2501a: Ceinte of Joiuse St. 
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Tenent l’enchalz, tuit en sunt cumunel. 

Quant veit li reis le vespres decliner, 

Sur l’erbe verte descentli reis en un pred, 

Culchet-sei & tere, si priet Damnedeu 
2450 Que li soleilz facet pur lui arester, 

La nuit targer etle jur demurer! 

Ais-li un angle ki od lui soelt parler! 

Isnelement si li ad comand£t: 

«Charle, chevalche, car tei ne fa(udrad)* clartet. 
2455 «La flur de France as perdut, go set Deus: 

«Venger te poez de la gent criminel!» 

A icel mot est l’emperere muntet. Aoi. 


CLXXX (182). 


Pur Karlemagne fist Deus vertuz mult granz: 
Car li soleilz est rem&s en estant. 
2460 Paien s’en fuient, ben les enchalcent Franc, 
El Val Tenebrus, lä les vunt ateignant, 
Vers Sarraguce les enchalcent ... (Franc), 
A.«colps pleners les en vunt ociant. 
Tolent lur veies et les chemins plus granz, 
2465 L’ewe de Sebre, el lur est dedevant, 
Mult est parfunde, merveilluse e curant; 
Il nen i ad barge ne drodmund ne caland. 
Paiens recleiment un lur Deu, Tervagant, 
Puis saillent enz, mais il n’i unt guarant: 
2470 Li adubez en sunt li plus pesant, 
Envers les funz s’en turnerent alquanz; 
Li altre en vunt cuntreval flotant; 
Li mielz guariz en unt böud itant, 


2448b = +ı: #i reis » il Ge, Mül, Gau2, B; gestrichen und en 
© en mi (enmi) H, Mü®, Cl; lors descent en un $p. St. — 2499a= +1: 
Culchet sat. H,Mü®,C1, St[Se cuichet & t. Gau*ist sprachwidrig]; vgl. 2480, 
2552, 2829, 3944 u. Tobler, Versb.® 63. — 2450b= +1: aresier » ester 
(v*, vs, v?) edd. seit H (B: rester). — 2454b= +1: von faudrat ist udrat 
v. fr. H. übergeschr.; & falt Ge, Mü, H, B,Cl; faldrat, dafür car gestrichen 
St; ne te Jaldrat cl. Gau®. — 2457b= +1: beseitigt durch Umstellung 
l’emp. est edd. seit Ge&. 

2460b: chalcent & enchalcent (sonst — ı) edd. seit Mi. — 246I1a = +1: 
Tenebrus » Tenebre(s) edd. seit Ge. — 2462b: franc v. fr. H.; des ench. 
ferant edd. seit Mül (St: emmeinent ferant). — 2465a: del S.H; del Ebre 
Mü8. — 2465b: ee lur est devani Gau®, B, Mü®, Cl; i dur est dedev. St. 
— 2471a: des » de Mü, B, Gau®; le fond Cl. — 2472b= +1: cunireval 
oo encuntreval edd.seit Ge; nur Mi? und St haben tut (tot) cuntreval. 
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2490 


2495 


2500 
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Tuz sunt neiez par merveillus ahan. 
Franceis escrient: «Mare fustes, Rollant!»* Aoi. 


CLXXXI (183). 


Quant Carles veit que tuit sunt mort paiens, 
Alquanz ocis etli plusur neiet 

— Mult grant eschec en unt si chevaler —, 
Li gentilz reis descendut est & piet. 
Culchet-sei & tere, si'n ad Deu graciet. 

Quant il se drecet, li soleilz est culchet; 

Dist l’emperere: «Tens est del herberger! 

«En Rencesvals est tart del repairer; 

«Noz chevals sunt e las e ennuiez. 

«Tolez-lur les seles, les freins qu’il unt es cheff, 
«E par cez prez les laisez refreider'» 
Respundent Franc: «Sire, vos dites bien!» Aoi. 


CLXXXII (184). 


Li emperere ad prise sa herberge, 
Franceis descendent en la tere deserte, 
A lur chevals unt toleites les seles, 

Les freins or e metent jus les testes*. 
Livrent-lur prez*, asez i ad fresche herbe; 
D’altre cunreid ne lur poe£nt plus faire. 
Ki mult est las, il se dort cuntre tere; 
Icele noit n’unt unkes escalguaite. 


CLXXXIIL (185). 


Li emperere s’est culc&t en un pret, 

Sun grant espiett met & sun chef li ber, 
Icele noit ne se volt-il desarmer, 

Si ad vestut sun blanc osberc sasfret, 
Laciet sun elme, ki est & or gemmet, 
Ceinte Jüiuse —- unches ne fut sa per — 


2475b: »& Mar veistes Rollant (v‘, pa, vs, v?) cdd. seit G6. 

CLXXXI = ie-Ass. — 24802: Culchet s’& t.H etc.; vgl. 2449. — 2485 a 
= +1: Zur gestrichen edd. seit Mül. — 2485b: chefj == chie(f)s edd. 

2489 b: deserte & sur l’Ebre Mü®; entre(‘l) Sebre e Valterne (nach v*) 
Gau*, Cl(so auch Stin einem eingeschobenen Vers). — 2491b: & Zur metent 
jus des t. (nach v*) edd. seit Mü! (metent & ostent St nach pa). 

2498b= +1: si} gestrichen H, Mü®, Cl, St (so auch v*, vs, v’)). — 
2499b: saffret (safret) edd. — 2a501ra: Ceinte of Joiuse St. 
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Ki cascun jur mu£t -xxx- clartez. 

Asez savum de la lance parler 

Dunt nostre sire fut en la cruiz nasfret: 
2505 Carles en ad la mure, mercit Deu, 

En l’oret punt 1’ad faite manuvrer: 

Pur ceste honur et pur ceste bontet 

Li nums «Joiuse® 1’espee fut dunet. 

Baruns franceis nel deivent ublier: 
2510 Enseigne en unt de «Munjoie» crier. 

Pur co nes poet nule gent cuntr'ester. 


CLXXXIV (186). 
Clere est la noit et la lune luisantfe]. 
Carles se gist, mais doel ad de Rollant, 
E d’Oliver li peiset mult forment, 
2515 Des -xii- pers et de la franceise gent; 
En Rencesvals ad laiset morz sang/enz; 
Ne poet muör, n’en plurt et ne‘s dement, 
E priet Deu qu’as anmes seit guarent. 
Las est li reis, kar la peine est mult grant; 
2520 Endormiz est, ne pout mais enavant; 
Par tuz les prez or se dorment li Franc. 
N’i ad cheval ki puisset estre en estant, 
Ki herbe voelt, il la prent en gisant. 
Mult ad apris ki bien conuist ahan! 


CLXXXV (187). 

2525 Karles se dort cum hume traveillet. 
Seint Gabriel li ad Deus enveitt: 
L’emperöur li cumandet_& guarder. 
Li angles est tute noit & sun chef, 
Par avisiun li ad anunciet 


2504b: naffrez edd. — 2505b Ja mure: l’amure Gau u. a,; vgl. 
1285, 1539. i 

2513b: Juisante paßt nicht in die Ass.; Jussant edd. — 25ı5b= +1: 
et gestrichen edd. seit Mül. — 2516: statt sangenz (sa ngenz) wollte Schreiber 
(nach Müß) sa genz schreiben; Qu’ en R.... sanglenz edd. seit Mü! (nach v*, 
vs, v?).— 2522b: estero (= + 1); estre (v*, vs, v’) edd. seit G£. 

CLXXXV = 1d-Ass.— 2525b: hume(Akk., aber nach cum nicht selten!) 
beanstandet und oo Aum qui_est (qui’st) edd. seit H (nach v*). — 2527b: 
guarder (Ass.!) oo guaitier (nach pa) edd. seit H; gegen eine Änderung: B£dier, 
Rom. XLVII 468. — 25298 = +1: avisiun » avisun Cl, St; o vision B, 
Mü#; vgl. 725. — 2529b=— ı: il zu Anfang eingeschoben Mtij;, Cl; ia 
dit et nunciet St. » 


Google 
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2530 Dune bataille ki encuntre lui ert, 
Senefiance l’en demustrat mult gref: 
Carles guardat amunt envers le ciel, 

Veit les tuneires etles venz et les giels 
E les orez, les merveillus tempez*; 

2535 E fous et flambes i est apareillez: 

Isnelement sur tute-sa gent chet. 
Ardent cez hanstes de fraisne et de pumer 
E cez escuz jesqu’as bucles d’or mier, 
Fruisent* cez hanstes de cez trenchanz espiez, 
2540 Cruissent osbercs 6 cez helmes d’acer. 
En grant dulor i veit ses chevalers, 
Urs et leuparz les voelent puis manger, 
Serpenz et guivres, dragun et averser, 
Grifuns iad plus de trente millers; 
2545 Neniadcel, & Franceis ne s’agiet. 
E Franceis crient: «Carlemagne, aidez!» 
Li reis en ad e dulur et pitet: 
Aler i volt, mais il ad desturber. 
Devers un gualt uns granz l&ons li vint*, 

2550 Mult par ert pesmes et orguillus et fiers, 
Sun cors meismes i asalt et requert; 

E prenent-sei & braz ambesdous por loiter. 
Mais co ne set, liquels abat ne quels chiet. — 
Li emperere n’est mie esveillet, 


CLXXXVI (188) 


2555 Apres icel li vien! un* altre avisiun: 
Qu’il ert en France ad Ais & un perrun, 
En dous chäeines si teneit un brohun; 
Devers Ardene ve£eit venir -xxx- urs, 
Cascun parolet altresi cume hum, 


25302: D’ gestrichen Müf, Cl, Gau®.— 2534 b:tempez (Ass.!) otempiers 
(pa, v*) edd. seit H.— 2535a: flambes & flambe edd. seit Mül; belassen Mi, 
Ge, L (vgl. Tobler V.B.I, No. 34). — 2539a: Fruiser 0; Fruissent edd. seit 
Ge; Fruissent cist brant | et... St. — 2545b: s’agiet o, Mi, Ge, H, St; 
se giet (jiet) Gau®*, B, Mü3, Cl. — 2549b: vint (Ass.!) & vient edd. seit Mi. 
— 2552a= +2: Preneni s’4 bras H, Müt, Cl, St (vgl. 2449 etc.); A bras 
se prenent B, Gau® (nach vs, v?). — 2553b= + 1; li gestrichen (nach v‘) 
edd. seit G& (St: ligueis veint = 2567b). — 2554 b=—ı:n’ mne s’edd. 
seit Mi! (nach v*, vs, v?). 

2555b= +2: Apres icelle | li vient altre avisun St;... avisiun(+ 1? 
vgl. 725) Ge, Mü!, H, Gau®, C1; di gestrichen B; Apres li vint | une a. a. Mü®, 
— 2557 b: si St.— 2559b: belassen Gau?, B; cume »cum uns Ge, H, Mü®, St. 
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25os Carles en ad la mure, mercit Deu, 
En l’oret punt 1’ad faite manuvrer: 
Pur ceste honur et pur ceste bontet 
Li nums «Joiuse® 1’espee fut dunet. 
Baruns franceis nel deivent ublier: 

251o Enseigne en unt de «Munjoie» crier. 

Pur go nes poet nule gent cuntr-ester. 
CLXXXIV (186). 

Clere est la noit et la lune luisantfle]. 

Carles se gist, mais doel ad de Rollant, 

E d’Oliver li peiset mult forment, 

2515 Des -xii- pers et de la franceise gent; 

En Rencesvals ad laiset morz sanglenz; 
Ne poet mu&r, n’en plurt et ne’s dement, 
E priet Deu qu’as anmes seit guarent. 
Las est li reis, kar la peine est mult grant; 

2520 Endormiz est, ne pout mais enavant; 
Par tuz les prez or se dorment li Franc. 
N’i ad cheval ki puisset estre en estant, 
Ki herbe voelt, il la prent en gisant. 
Mult ad apris ki bien conuist ahan! 

CLXXXV (187). 

2525 Karles se dort cum hume traveillet, 
Seint Gabriel li ad Deus enveitt: 
L’emperöur li cumandet_ä guarder. 

Li angles est tute noit & sun chef, 
Par avisiun li ad anunciet 
2504b: naffrez edd. — 2505b Ja mure: l’amure Gau® u. a; vgl. 
1285, 1539. 


2513b: /uisante paßt nicht in die Ass.; Juisant edd. — 25ı5b= +1: 
el gestrichen edd. seit Mil, — 2516: statt sangenz (sa ngenz) wollte Schreiber 
(nach Mü®) sa genz schreiben; Qu’ en R.... sanglenz edd. seit Mü! (nach v*, 


Ki cascun jur mu£t -xxx- clartez. 
Asez savum de la lance parler 
Dunt nostre sire fut en la cruiz nasfret: 


vs, v?).— 2522b: estero (= + 12); estre (v*, vs, v’) edd. seit Ge&. 


CLXXXV = 1d-Ass.— 2525b: hume (Akk., aber nach cum nicht selten!) 
beanstandet und & Aum qui_est (qui’st) edd. seit H (nach v*). — 2527b: 
guarder (Ass.!) o& guaitier (nach pa) edd. seit H; gegen eine Änderung: Bedier, 
Rom. XLVII 468. — 25298 = + 1: avisiun & avisun Cl 
Mü; vgl. 725. — 2529b=— ı: il zu Anfang eingeschoben Mti,, Cl; Jia 


dit et nunciet St. - 


Google 


‚St; » vision B, 


2530 


2535 


2540 


2545 


2550 


2555 


=’ 06-2 


D’une bataille ki encuntre lui ert, 
Senefiance l’en demustrat mult gref: 
Carles guardat amunt envers le ciel, 

Veit les tuneires etles venz et les giels 

E les orez, les merveillus tempez*; 

E fous et flambes i est apareillez: 
Isnelement sur tute-sa gent chet. 

Ardent cez hanstes de fraisne et de pumer 
E cez escuz jesqu’as bucles d’or mier, 
Fruisent* cez hanstes de cez trenchanz espiez, 
Cruissent osbercs 6 cez helmes d’acer. 

En grant dulor i veit ses chevalers, 

Urs et leuparz les voelent puis manger, 
Serpenz et guivres, dragun et averser, 
Grifuns iad plus de trente millers; 

Nen i ad cel, & Franceis ne s’agiet. 

E Franceis crient: «Carlemagne, aidez!» 

Li reis en ad edulur et pitet: 

Aler i volt, mais il ad desturber. 

Devers un gualt uns granz l&ons li vint*, 
Mult par ert pesmes et orguillus et fiers, 
Sun cors meismes i asalt et requert; 

E prenent-sei & braz ambesdous por loiter. 
Mais go ne set, liquels abat ne quels chiet. — 
Li emperere n’est mie esveillet. 


CLXXXVI (188) 


Apres icel li vien? un* altre avisiun: 
Qu’il ert en France ad Ais & un perrun, 
En dous chäeines si teneit un brohun; 
Devers Ardene ve£eit venir -xxx- urs, 
Cascun parolet altresi cume hum, 


2530a: D’ gestrichen Mü®, C1, Gau®, — 2534 b:tempez (Ass.!) otempiers 
(pa, v*) edd. seit H.— 2535a: flambes oo llambe edd. seit Mül; belassen Mi, 
Ge, L (vgl. Tobler V.B.I, No. 34). — 2539a: Fruisez 0; Fruissent edd. seit 
Ge; Fruissent cist brant | et... St. — 2545b: s’agiet o, Mi, G&, H, St; 
se giet (jiet) Gau®*, B, Müß, Cl. — 2549b: vint (Ass.!) © vient edd. seit Mi. 
— 2552a= +2: Preneni s’4 braz H, Müt, Cl, St (vgl. 2449 etc.); A bras 
se prenent B, Gau® (nach vs, v7). — 2553b= + 1; li gestrichen (nach vt) 
edd, seit Ge& (St: liguels veint = 2567b). — 2554 b=— ı: n’ one s’ edd. 
seit Mi! (nach v*, vs, v?). 

2555b= +2: Apres icelle | li vient altre avisun St; .... avisiun(+ 1? 
vgl. 725) Ge, Mü!, H, Gau®, Cl; #4 gestrichen B; Apr£s li vint | une a. a. Müt. 
— 2557 b: 5’ St.— z559b: belassen Gau®, B; cume cum uns Ge, H, Müf, St. 
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2560 Diseient-li: «Sire, rendez-le-nus! 
«Il nen est dreiz que il seit mais od vos; 
«Nostre parent devum estre & sucurs!» 
De sun paleis vers les altres* acurt, 
Entre les altres asaillit le greignur 

2565 Sur l’erbe verte ultre ses cumpaignuns. 
LA vit li reis si merveillus estur; 
Mais go ne set, liquels veint ne quels nun. 
Li angles Deu co ad mustret al barun. — 
Carles se dort tresqu’al demain al cler jur. 


CLXXXVII (189). 


2570 Li reis Marsilie s’en fuit en Sarraguce, 
Suz un olive est descendut en l’umbre, 
S’espee rent e sun elme e sa bronie, 
Sur la verte herbe mult laidement se culcet; 
La destre main ad perdue trestute, 
2575 Delsanc qu’en ist se pasmet et angoiset. 
Dedevant lui sa muiller Bramimunde 
Pluret et criet, mult forment se doluset; 
Ensembl’od li plus de -xx- mil humes, 
Si maldient Carlun et France dulce; 
2s80 Ad Apolin [en]curent en une crute, 
Tencent & lui, laidement le despersunent: 
«E malvais deüs, porquei nus fais tel hunte? 
«Cest nostre rei porquei lessas cunfundre ? 
«Ki mult te sert, malvais luör l’en dunes!'» 
2585 Puis si li tolent ses ceptre et sa curune. 
Par [(les)] mains le pendent sur une culumbe, 
Entre lur piez & tere le tresturnent, 
A granz bastuns le batent et defrmuisent; 
E Tervagan tolent sun escarbuncle, 


2563b: mit Rücksicht auf 730f. u. die and. Redd. & uns veltresi a. 
(St, andere ähnlich); vin# uns veltres le curs (v*?) Mü, Cl; plein curs Gau®. 
— 2568b= +1: ad musträi o mustret Mi®, B, Mü, Cl; & mustrat St; 
demusire(t)(vs, v’) H, Gau®.— 2569b = + ı: demain o main edd.seit Mü!. 

2571a: une olive (pa, vs, v’) H, B, Cl, St; un ol. (vt) o, Mü®, Gau*# (vgl. 
366 une, aber 2705 un 0.). — 2578b = — ı: vint mil wtrente milie (v‘, pa) 
edd.seit Mü®, — 2579a=—ı: Qui tuit mald. edd. seit Mül.— 2580b= + 1: 
en gestrichen edd. seit H (en vunt Gau®).— 2581b= + 1: ledesp. » l’esp.(?) 
B, Gau®; Jaidement & fortment St (Mü®). — 2585b: ses (se?) © sun (pa) 
edd. seit Ge. — 25862: les (v. fr. H. übergeschr.) gestrichen edd. — 
2586b = — ı: sur &o desur edd. seit Mü! (bezweifelt Mü®). 
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2590 E Mahumet enz en un fosset butent 


2595 


2600 


2605 


2610 


E porc e chen le mordent e defulent. 


CLXXXVIII (190). 


De paismeisuns en est venuz Marsilies, 
Fait-sei porter en sa cambre voltice; 
Plusurs culurs i ad peinz et escrites. 

E Bramimunde le pluret, la röine, 

Trait ses chevels, si se cleimet caitive, 

A l’altre mot mult haltement s’escriet: 
«E! Sarraguce, cum ies oi desguarnie 
«Del gentil rei ki t’aveit en baillie! 

«Li nostre deu i unt fait felonie 

«Ki en bataille oi matin le faillirent! — 
«Li amiralz i ferat cuardie, 

«S’il ne cumbat & cele gent hardie 

«Ki si sunt fiers: n’unt cure de lur vies. 
«Li emperere od la barbe flurie, 
«Vasselage ad e mult grant estultie: 
«S’il ad bataillie*, il ne s’en fuirat mie. 
«Mult est grant doel que nen est, ki l’ociet!» 


ı5. Baligant kommt Marsilius zu Hilfe. 


CLXXXIX (191). 
Li emperere par sa grant po&stet 
-vii- anz tuz plens ad en Espaigne estet, 
Pr:nt-i chastels et alquantes citez. 
Li reis Marsilie s’en purcacet asez: 
Al premer an fist ses brefs seieler, 
En Babilonie Baligant ad mandet 
— Co_est l’amiraill, le viel d’antiquitet, 
Tut survesquiet et Virgilie et Omer —: 
En Sarraguce alt sucurre li ber! 
E s’il nel fait, il guerpirat ses deus 
E tuz ses yd[e]les que il soelt adorer, 


2592a: Pasmeisun edd. («s H, Mü®). — 2594b: peinz oo peintes, dafür 
i geeirichen B, St; Tante culur i ad peinte et escrite Gau, Mü®, Cl. — 
2601b: de IH, 'Müs, Gau, Cl, St. — 2607a: bataille edd. 

2612b: purcagat H, Gau‘ St. — 2616: nur in o.— 2617b: !’alt Gau, 
Mü?, Cl. — 2619a: ydles (idles) Gau, B, Mü®, Cl, 
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2620 Si recevrat saincte chrestientet, 
A Carlemagne se vuldrat acorder! — 
E cil est loinz, si ad mult demuret, 
Mandet sa gent de -xl- regnez, 
Ses granz drodmunz en ad fait aprester. 
2625 Eschiez et barges et galies et nefs. 
Suz Alixandre ad un port juste mer, 
Tut sun navilie i ad fait aprester 
— Co esten mai, al premer jur d’ested —, 
Tutes ses oz ad empeintes en mer. 


CXC (192). 
2630 Granz sunt les oz de cele gent averse, 
Siglent & fort et nagent et guvernent. 
En sum cez maz et en cez haltes vernes 
Asez iad carbuncles e lanternes; 
La sus amunt par-getent tel luiserne: 
2635 Parla noit la mer en est plus bele; 
E cum il vienent en Espaigne la terre, 
Tut li pais en reluist et esclairet. 
Jesqu’a Marsilie en parvunt les noveles. Aoi. 


CXCI (193). 

Gent paienor ne voelent cesser unkes, 
2640 Issent de mer, venent as ewes dulces, 

Laisent Marbrose et si laisent Marbrise, 

Par Sebre amunt tut lur naviries turnent; 

Asez i ad lanternes et carbuncles, 

Tute la noit mult grant clart&t lur dunent. 
2645 A icel jur venent & Sarraguce. Aoi. 


CXCII (194). 


Clers est li jurz etli soleilz luisant, 
Li amiralz est issut del calan; 
Espaneliz fors le vait adestrant, 


2628a: fut St. 

2632b: Von dem kin haltes ist in o nur der I. Strich erhalten, darüber 
von fr. H. es; haltes edd. seit Mü!. — 2635a = — ı: Que par lan. H, Mü®, 
Gau®, C]; Parmi la n. Mi®, B; Par la o vont (nach v') St. 

264r: Marbrise paßt nicht in Ass.; Marbrise u. Marbrose vertauscht 
(nach den and, Redd.) edd. seit Ge. — "26428; Sebre & }’Ebre Mü®, 
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-xvii- reis apres le vunt siwant, 

Cuntes et dux i ad, ben ne sai quanz. 
Suz un lorer ki est enmi un camp, 

Sur l’erbe verte getent un palie blanc, 
Un faldestoed i unt mis d’olifan. 

Desur s’asiet li paien Baligant; 

Tuit li altre sunt reme&s en estant. 

Li sire d’els  premer parlat avant: 
«Oiez ore, franc chevaler vaillant! 
«Carles li reis, l’emperere des Francs, 
«Ne deit manger, se jo ne li cumant! 
«Par tute Espaigne m’at fait guere mult grant; 
«En France dulce le voeil aler querant, 
«Ne finerai en trestut mun vivant, 
«Josqu’il seit mort u tut vif recr&ant'» 
Sur sun genoill en fiert sun destre guant. 


CXCIII (195). 
Puisqu’il l’ad dit, mult s’en est afichet 
Que ne lairat pur tut l’or desuz ciel 
Que il ainz* ad Ais, o Carles soelt plaider. 
Si hume li lodent, si li unt cunseillet. 
Puis apelat dous de ses chevalers, 
L’un Clarifan et l’altre Clarien: 
«Vos estes fllz al rei Maltraien 
«Ki messages soleit faire volenters: 
«Jo vos cumant qu’en Sarraguce algez, 
«Marsiliun de meie part [li] nunciez: 
«Cuntre Franceis li sui venut aider. 
«Se jo truis 0, mult grant bataille i ert. 
«Si l’en dunez cest guant ad or pleitt, 
«El destre poign si li faites chalcer, 


2649a: Dis e set (Mü®). — 2653a: U o; Un edd.; Jaldestoel Gau, Cl, St 
(vgl. 1152). — 2655a = — ı: Trestuit (nach v*) Mü®, Cl, Gau®#, St; E tuil 
(pa, vs, v?) frühere edd. — 2657a = —ı: Oies mei ore St; Ore m’oiez (vgl. 


pa) B, 


Mü®, Cl; Ores oiez Gau, 
CXCIHI = 14-Ass.— 26672: Qw’il n’all cdd. seit MU! (nach vs, v’).— 


2668a— + 1: di lodent o l’old)entCl, St; Sa gent li lodet Gau (andere noch 
anders); in o steht /o.ent, zwischen o und e ı Buchstabe ausradiert (wahr- 
scheinlich d). — 2672a=—ı; b= +1: Umstellung Äs soleit /. | mess. 


v.B, Gau®® Mü?, C]; Ki mes mess. 


li gestrichen (wäre auch + r) edd. seit Ge. — [2676a: o o (}’) host Mü, B; 
vgl. aber v. 3004 u. 3025 u. Romania.IX, 118.] 
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Si recevrat saincte chrestientet, 

A Carlemagne se vuldrat acorder! — 

E cil est loinz, si ad mult demuret, 
Mandet sa gent de -xl- regnez, 

Ses granz drodmunz en ad fait aprester. 
Eschiez et barges et galies et nefs. 

Suz Alixandre ad un port juste mer, 

Tut sun navilie i ad fait aprester 

— Co esten mai, al premer jur d’ested —, 
Tutes ses oz ad empeintes en mer. 


..CXC (192). 
Granz sunt les oz de cele gent averse, 
Siglent & fort et nagent et guvernent. 
En sum cez maz et en cez haltes vernes 
Asez iad carbuncles e lanternes; 
Lä sus amunt par-getent tel luiserne: 
Par la noit la mer en est plus bele; 
E cum il vienent en Espaigne la terre, 
Tut li pais en reluist et esclairet. 
Jesqu’& Marsilie en parvunt les noveles. Aoi. 


CXCI (193). 
Gent paienor ne voelent cesser unkes, 
Issent de mer, venent as ewes dulces, 
Laisent Marbrose et si laisent Marbrise, 
Par Sebre amunt tut lur naviries turnent; 
Asez i ad lanternes et carbuncles, 
Tute la noit mult grant clart&t lur dunent. 
A icel jur venent & Sarraguce. Aoi. 


CXCII (194). 
Clers est li jurz etli soleilz luisant. 
Li amiralz est issut del calan; 
Espaneliz fors le vait adestrant, 


262Ba: /ut St. 

2632b: Von dem hin haltes ist in o nur der ı. Strich erhalten, darüber 
von fr. H. es; haltes edd. seit Mü!. — 2635a=— ı: Que par lan. H, Mü!, 
Gau®#, Cl; Parmi lan. Mi!, B; Par ld o vont (nach v*) St. 

2641: Marbrise paßt nicht in Ass.; Marbrise u. Marbrose vertauscht 
(nach den and. Redd.) edd. seit G&. — 2642a: Sebre & }’Ebre Mü®, 
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-xvii- reis apres le vunt siwant, 
2650 Cuntes et dux i ad, ben ne sai quanaz. 
Suz un lorer ki est enmi un camp, 
Sur l’erbe verte getent un palie blanc, 
Un faldestoed i unt mis d’olifan. 
Desur s’asiet li paien Baligant; 
2655 Tuitli altre sunt remes en estant. 
Li sire d’els premer parlat avant: 
«Oiez ore, franc chevaler vaillant! 
«Carles li reis, l’emperere des Francs, 
«Ne deit manger, se jo ne li cumant! 
2660 «Par tute Espaigne m’at fait guere mult grant; 
«En France dulce le voeil aler querant, 
«Ne finerai en trestut mun vivant, 
«Josqu’il seit mortt u tut vif recr&ant!» 
Sur sun genoill en fiert sun destre guant. 


CXCIII (195). 

2665 Puisqu’il l’ad dit, mult s’en est afichet 
Que ne lairat pur tut l’or desuz ciel 
Que il ainz* ad Ais, o Carles soelt plaider. 
Si hume li lodent, si li unt cunseillet. 
Puis apelat dous de ses chevalers, 

2670 L’un Clarifan et l’altre Clarien: 
«Vos estes filz al rei Maltraien 
«Ki messages soleit faire volenters: 
«Jo vos cumant qu’en Sarraguce algez, 
«Marsiliun de meie part [li] nunciez: 

2675 «Cuntre Franceis li sui venut aider. 
«Se jo truis 0, mult grant bataille i ert. 
«Si l’en dunez cest guant ad or pleiet, 
«El destre poign si li faites chalcer, 


2649a: Dis e set (Mü*?).— 2653a: U o; Un edd.; faldestoel Gau, Cl, St 
(vgl. 15a). — 2655a = — ı: Trestwit (nach v*) Mü®, Cl, Gau, St; E tuit 
(pa, vs, v?) frühere edd. — 2657a = —ı: Oies mei ore St; Ore m’oies (vgl. 
pa) B, Mti®, Cl; Ores oies Gau®, 

CXCIHI = 1e-Ass.— 2667a: QOu’il n’alt cdd. seit MU? (nach vs, v’),— 
2668a— + 1: Hi lodent & l’old)entC1, St; Sa gent li lodet Gau (andere noch 
anders); in o steht Jo.ent, zwischen o und e ı Buchstabe ausradiert (wahr- 
scheinlich d). — 2672a=—ı; b= +1: Umstellung Ks soleit /. | mess. 
v.B, Gau? Mü®, Cl; Ks mes mess. | soelt f. v. H, St (nach v*). — 2674 
?i gestrichen (wäre auch + ı) edd. seit Ge. — [2676a2: 0 & (}’) host Mü,B; 
vgl. aber v. 3004 u. 3025 u, Romania.1IX, 118.] 
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«Si li portez cest bastuncel d’or mer, 

2680. «E & mei venget pur reconoistre sun feu! 
«En France irai pur Carles guerreier: 
«S’en ma mercit ne se culzt & mes piez 
«E ne guerpisset la lei de chrestiens, 
«Jo li toldrai la corune del chef» — 

2685 Paien respundent: «Sire, mult dites bien!» 


CXCIV (196). 
Dist Baligant: «Car chevalchez, barun! 
«L’un port le guant, li altre le bastun» — 
E cil respundent: «Cher sire, si ferum!» 
Tant chevalcherent que_en Sarraguce sunt, 
2690 Passent -x- portes, traversent -iiii- punz, 
Tutes les rues üli burgeis estunt. 
Cum il aproisment en la citet amunt, 
Vers le paleis oirent grant fremur: 
Asez i ad de cele gent paienur, 
2695 Plurent e crient, demeinent grant dolor, 
Pleignent lur deus Tervagan et Mahum 
E Apollin dunt il mie nen unt. 
Dit cascun & l’altre: «Caitifs, que devendrun ? 
«Sur nus est venue male confusiun, 
2700 «Perdut avum le rei Marsiliun: 
«Li quens Rollant li trenchat ier le destre poign! 
«Nus n’avum mie de Jurfaleu le blunt; 
«Trestute Espaigne iert hoi en lur bandun!» 
Li dui message descendent al perrun.. 


CXCV (197). 


2705 Lur chevals laisent dedesuz un olive, 
Dui Sarrazin par les resnes les pristrent. 
E li message par les mantels se tindrent; 
Puis sunt muntez sus el paleis altisme. 


2679b: bast- ergänzt edd. seit Mi! (wel. 2868b).— 2680b= +1: pur 
gestrichen edd. seit G&. (feu = fiew, fiel 

2694b= +1: cele o Ja (v*) edd. seit Mü!,. — 2698a = +1: cascuns 
oo #’uns (v* etc.) edd. seit GE. — 2699a= +1: Sur gestrichen Gau, B; 
venue gestrichen u, Sur & Sure St, o Sovre H, oo Desur Mü, Gau®, cl 
(nach vd), — 2701b= +2: desire gestrichen GE, H,Mi?, B, St; Hier li 
trenchat | Rollanz le d. p. Gau, Mü®, Cl (L). 

2705b: un (une) od. vgl. 2571. 
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Cum il entrerent en la cambre voltice, 
2710 Par bel amur malvais saluz li firent: 

«Cil Mahumet kinus ad en baillie 

«E Tervagan et Apollin, nostre sire, 

«Salvent le rei et guardent la reinel» — 

Dist Bramimunde: «Or oi mult grant folie! 
2715 «Cist nostre deu sunt en recr&antise: 

«En Rencesval malvaises vertuz firent: 

«Noz chevalers i unt lesset ocire, 

«Cest mien seignur en bataille faillirent! 

«Le destre poign ad perdut, n’en ad mie; 
2720 «Si li trenchat li quens Rollant li riches. 

«Trestute Espaigne avrat Carles en baillie! 

«Que devendrai, duluruse caitive ’? 

«E lasse! que nen ai un hume ki m’ociet!y. Aoi. 


CXCVI (198). 
Dist Clarien: «Dame, ne parlez [mie i]tant! 
2725 «Messages sumes al paien Baligant; 
«Marsiliun, go dit, serat guarant: 
«Si l’en enveitt sun bastun et sun guant. 
«En Sebre avum -iiii- milie calant, 
«Eschiez et barges et gale&s curant, 
2730 «Drodmunz i ad, ne vos sai dire quanz! 
«Li amiralz est riches et puisant, 
«En France irat Carlemagne querant: 
«Rendre le quidet u mort o recreant!» 
Dist Bramimunde: «Mar en irat itant! 
2735 «Plus pres d’ici purrez truver les Francs. 
«En ceste tere ad estet ja -vii- anz; 
«Li emperere est ber et cumbatant: 
«Meilz voel murir que ja fuiet de camp! 
«Suz ciel n’ad rei qu/il prist & un enfant, 
2740 «Carles ne creint nuls hom ki seit vivant|!»* 


2710a: bele Ge, Gau®, MüP, Cl. — zy1ı2b= +1: nostre o nos H, 
Mi®, B, Mü®!; & di St; etgestrichen Cl; Apollin o Mahum (und 271ı1a 
Mahumei & Apollin) Gau®. — 2721b= + ı(außer, wenn man Charles_en 
annimmt, wie anscheinend Gau®): aurat o at B, St; Carles avrat | tute 
Esp. en b. Müi®, Cl.— 2723a = + 2 (Alex.!): Lassel que n’aiedd. seit Gau®. 

2724b= +2: [ ] gestrichen (nach v* etc.) edd. seit Ge. — 2728a: 
Sebre » l’Ebre Mü® (vgl. 2465; wird künftig nicht mehr erwähnt). — 
2736b: ad » unt (pa) Gau®®, St.— 2738a: voel (1. p.; vgl. 3836) & voedt edd. 
seit G&; beibeh. L (Beteuerung). — 2740b: nuis hom o hume edd. seit Mü!. 
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«Si li portez est bastuncel d’or mer, 

2680. «E & mei venget pur reconoistre sun feu! 
«En France irai pur Carles guerreier: 
«S’en ma mercit ne se culzt & mes piez 
«E ne guerpisset la lei de chrestiens, 
«Jo li toldrai la corune del chef!» — 

2685 Paien respundent: «Sire, mult dites bien!» 


CXCIV (196). 
Dist Baligant: «Car chevalchez, barın! 
«L’un port le guant, li altre le bastun» — 
E cil respundent: «Cher sire, si ferum!» 
Tant chevalcherent que_en Sarraguce sunt, 
2690 Passent -x- portes, traversent -iiii- punz, 
Tutes les rues üli burgeis estunt. 
Cum il aproisment en la citet amunt, 
Vers le paleis oirent grant fremur: 
Asez i ad de cele gent paienur, 
2695 Plurent e crient, demeinent grant dolor, 
Pleignent lur deus Tervagan et Mahum 
E Apollin duntil mie nen unt. 
Dit cascun & l’altre: «Caitifs, que devendrun ? 
«Sur nus est venue male confusiun, 
2700 «Perdut avum le rei Marsiliun: 
«Li quens Rollant li trenchat ier le destre poign! 
«Nus n’avum mie de Jurfaleu le blunt; 
«Trestute Espaigne iert hoi en lur bandun!» 
Li dui message descendent al perrun.. 


CXCV (197). 


2705 Lur chevals laisent dedesuz un olive, 
Dui Sarrazin par les resnes les pristrent. 
E li message par les mantels se tindrent; 
Puis sunt muntez sus el paleis altisme. 


2679b: bast- ergänzt edd. seit Müt (vgl. 2868b). — 2680b= +1: pur 
gestrichen edd. seit G£. (jew = fieu, fie 

264b= +1: cele o la (v*) edd. seit Mü!l, — 2698a= +1: cascuns 
© #’uns (v* etc.) edd. seit GE. — 2699a= + ı: Sur gestrichen Gau?, B; 
venue gestrichen u, Sur & Sure St, © Sovre H, © Desur Mü, Gaus, cı 
(nach v*). — 2701b= +2: destre "gestrichen GE, H, Mi®, B, St; Hier ii 
Irenchat | Rollanz le d. d. Gau, Mü®, Cl (L). 

2705b: un (une) ol. vgl. 2571. 
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Cum il entrerent en la cambre voltice, 
2710 Par bel amur malvais saluz li firent: 

«Cil Mahumet kinus ad en baillie 

«E Tervagan et Apollin, nostre sire, 

«Salvent le rei et guardent la reinely — 

Dist Bramimunde: «Or oi mult grant folie! 
2715 «Cist nostre deu sunt en recr&antise: 

«En Rencesval malvaises vertuz firent: 

«Noz chevalers i unt lesset ocire, 

«Cest mien seignur en bataille faillirent! 

«Le destre poign ad perdut, n’en ad mie; 
2720 «Si li trenchat li quens Rollant li riches. 

«Trestute Espaigne avrat Carles en baillie! 

«Que devendrai, duluruse caitive ? 

«E lasse! que nen ai un hume ki m’ociet!y. Aoi. 


CXCVI (198). 
Dist Clarien: «Dame, ne parlez [mie i]tant! 
2725 «Messages sumes al paien Baligant; 
«Marsiliun, go dit, serat guarant: 
«Si l’en enveiött sun bastun et sun guant. 
«En Sebre avum -iiii- milie calant, 
«Eschiez et barges et gale&s curant, 
2730 «Drodmunz i ad, ne vos sai dire quanz! 
«Li amiralz est riches et puisant, 
«En France irat Carlemagne querant: 
«Rendre le quidet wu mort o recreant!» 
Dist Bramimunde: «Mar en irat itant! 
2735 «Plus pres d’ici purrez truver les Francs. 
«En ceste tere ad estet ja -vii- anz; 
«Li emperere est ber et cumbatant: 
«Meilz voel murir que ja fuiet de camp! 
«Suz ciel n’ad rei qu/’il prist & un enfant, 
2740 «Carles ne creint nuls hom ki seit vivant!»* 


2710a: bee Ge, Gau®, Mü®, Cl. — 2y12b= +1: nostre o nos H, 
Mi®, B, Mü®; o ds St; etgestrichen Cl; Apollin © Mahum (und 2711a 
Mahumet o Apollin) Gau®. — 2721b= + ı (außer, wenn man Charles_en 
annimmt, wie anscheinend Gau®): avrat o at B, St; Carles auvrat | iute 
Esp. en b. Mü®, Cl.— 2723a= + 2 (Alex.!): Lassel que n’aiedd. seit Gau®, 

2724b= +2: [ ] gestrichen (nach v* etc.) edd. seit GE. — 2728a: 
Sebre o J’Ebre Mü® (vgl. 2465; wird künftig nicht mehr erwähnt). — 
2736b: ad o unt (pa) Gau®#, St. — 2738a: voel (r. p.; vgl. 3836) & vorlt edd. 
seit G£&; beibeh. L (Beteuerung). — 2740b: nuis hom & hume edd. seit Mü!. 
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CXCVII (199). 


«Laissez go ester» dist Marsilies li reis. 
Dist as messages: «Seignors, parlez & mei! 
«Ja veöz-vos que & mort sui destreit; 
«Jo si nen ai filz he fille ne heir! 

2745 «Un en aveie, cil fut ocis her seir. 
«Mun seignur dites qu’il me vienge veeir! 
«Li amiraill ad en Espaigne dreit: 
«Quite li cleim, se il la voelt aveir; 
«Puis la defendet encuntre li Franceis! 

2750 «Vers Carlemagne li durrai bon conseill: 
«Cunquis l’avrat d’oi cest jur en un meis, PR 
«De Sarraguce les clefs li portereiz! 
«Pui li dites: il n’en irat, s’il me creit.» 
Cil respundent: «Sire, vus dites veir» Aoi. 


CXCVIIL (200). 
2755 Co dist Marsilie: «Carles lö emperere 
«Mort m’ad mes homes, ma tere deguastee 
«E mes citez fraites et violees; 
«Il jut anuit sur cel* ewe de Sebre. 
«Jo ai cunt&: n’i ad mais que -vii- liwes*; 
2760 «L’amirail dites que sun host i amein!* 
«Par vos li mand, bataille i seit justee'!» 
De Sarraguce les clefs li* ad livrees. 
Li messager ambedui l’enclinerent, 
Prenent cuig&t*; dä cel mot s’en turn£rent. 


CXCIX (201). 
2765 Li dui message es chevals sunt muntet, 
Isnelement issent de la citet, 


2741a= +1:fo & c’ H, Gau®®, B; gestrichen (nach v*®, pa, v’) Mü2, 
Cl, St, — 27496: des edd. — 2753a=— 1; b= +1: Puissi li dites Ge, 
Mü,B; P.folid.H,Cl;in b daserste i/gestrichen Mü?, Cl; das 2. i/gestrichen 
Mül, B; Il n’enirat, | lidites, s’il me cr. L; N’en irat Charles, |lid.,s’il... 
St; Prud en avrat, go li d., sim creit Gau? (nach v*). — 275 4ga=—ı: E 
cil r. edd. seit GE (außer H u. St.). 

2755b: Jemp. & li emp. (sonst — ı) edd. — 2758b: Sebre paßt nicht in 
Ass.; o Desor le Sebre | ad sa gent äunde (nach vs, v’) Mü?, Gau®#, Cl, St 
(Mü® aber Dedesur !’Ebre). — 2759a: cunte 0; & cuntet edd. (nach v*).— 
2759b: liwes paßt nicht in Ass.; oo Ziudes (liwees) edd.; dafür i gestrichen 
H, Mü®, Gau®®, Cl, St (mais gestrichen Mü!, B). — 2760b: ameintt) od. 
ameinet (Mü! u. a.) paßt nicht in Ass.; ® que s’host seit amende edd. seit 
B (Rom. Stud.). — 2762b: li o Zur (nach pa) edd. seit Ge (überflüssig 
L: Ji = Baligant). — 2764a: cungiet edd. 
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A l’amiraill en vunt esfreedement*, 

De Sarraguce li presentent les cles. 

Dist Baligant: «Que avez-vos truvet? 
2770 «U est Marsilie que jo_avei& mandet?» — 

Dist Clarien: «ll est & mort naffret! 

«Li emperere fut ier as porz passer, 

«Si s’en vuol.t* en dulce France aler; 

«Par grant honur se fist rereguarder: 
2775 «Li quens Rollant i fut reme6s, sis nies,* 

«E Oliver e tuit li -xii- per; 

«De cels de France :-xx- milie adubez. 

«Li reis Marsilie s’i cumbatit, li bers, 

«ll et Rollant el camp furent reme&s. 
2780 «De Durendal li dunat un colp tel: 

«Le destre poign li ad del cors sevret, 

«Sun filz ad mort qu’il tant suleit amer, 

«Et li baron qu’il i out amenet. 

«Fuiänt s’en vint, quil n’i pout mes ester; 
2785 «Li emperere l’ad ench(ac)&t asez. 

«Li reis vos mandet que vos le sucurez! 

«Quite vos cleimet d’Espaigne le regnet.» 

E Baligant cumencet & penser: 

Si grant doel ad, por poi qu’il n’est desvet. Aoi. 


CC (202). 
2790 «Sire amiralzy, go Fi dist Clariens, 
«En Rencesvals une bataille out ier: 
«Morz est Rollant et li quens Oliver, 
«Li -xii- per que Carles aveit tant cher; 
«De lur Franceis i ad mort -xx- millers. 
2795 «Li reis Marsilie le destre poign i perdit*, 


2767b: esfreedement paßt nicht in Ass. (wäre auch + 1): © fu esfree 
(nach v* etc.) edd. seit G&. — 27734 = — ı (bei vxo/. t sind zwischen Zu. 
etwa 2 Buchst. wegradiert; vwoltv. fr. H. noch einmal am ob. Rand der Seite); 
co vwleit(nach pa) edd. seit Ge (außer H). — 2775b: nies paßt nicht in Ass.; 
oo sis nies, i Jul remds edd. seit H; gegen eine Änderung: Bedier, Romania 
XLVII, 468. — 2777b: milie d’ad. (= pa) edd. seit G. Paris (Rom. II, 106), 
außer St (= 0). — 2779b: rem&s & justöt Mü, B, CI (H, Gau anders, St. 
= 0). — 2782b: fuwleito. — 2785b: ac- v. fr. H. übergeschr.; enchaciet MU?; 
die übr. edd. haben enchalciet [auch St, der 1660 (1626) encacent beibehielt]. 

CC = id-Ass.— 2790b: fo Fi (sonst — z) eingeschoben (nach v* eic.) edd. 
seit G&e.— 2793b= + z: aveit o& out (nach pa) Müt®, Cl, St; tant gestrichen 
Gau®, B; Charles_ aveit L.— 2795b: Derdit (Ass.!) oo perdiet (vgl. v. 98, 
2411) edd. seit Mi? (at laissiet B). Außerdem = + ı: beseitigt durch Um- 
stellung puign destre edd. seit Mül. 


Google 
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CXCVII (199). 


«Laissez co ester» dist Marsilies li reis. 
Dist as messages: «Seignors, parlez & mei! 
«Ja veöz-vos que & mort sui destreit; 
«Jo si nen ai filz he fille ne heir! 

2745 «Un en aveie, cil fut ocis her seir. 
«Mun seignur dites qu’il me vienge veeir! 
«Li amiraill ad en Espaigne dreit: 
«Quite li cleim, se il la voelt aveir; 
«Puis Ja defendet encuntre li Franceis! 

2750 «Vers Carlemagne li durrai bon conseill: 
«Cunquis l’avrat d’oi cest jur en un meis. Pr 
«De Sarraguce les clefs li portereiz! 
«Pui li dites: il n’en irat, s’il me creit.» 
Cil respundent: «Sire, vus dites veir» Aoi. 


CXCVIII (200). 
2755 Co dist Marsilie: «Carles li emperere 
«Mort m’ad mes homes, ma tere deguastee 
«E mes citez fraites et viol&es; 
«Il jut anuit sur cel* ewe de Sebre. 
«Jo ai cunt&: ni ad mais que -vii- liwes*; 
2760 «L’amirail ditess que sun host i amein!* 
«Par vos li mand, bataille i seit justee'!» 
De Sarraguce les clefs li* ad livrees. 
Li messager ambedui l’enclinerent, 
Prenent cuig&t*; dä cel mot s’en turnerent. 


CXCIX (201). 
2765 Li dui message es chevals sunt muntet, 
Isnelement issent de la citet, 


2741a= +ı1:g0o » c’ H, Gau®, B; gestrichen (nach v*, pa, v’) Mü#, 
Cl, St. — 27496: des edd. — 2753a=—ı; b= +1: Puissili dites Ge, 
Mü,B; P.golid.H,Cl;in bdaserste s/gestrichen Mü®, Cl; das 2. i/gestrichen 
Mü!, B; Il n’en irat, | li dites, s’il me cr. L; N’en irat Charles, | id., s’ıl... 
St; Prud en avrat, go li d., sim creit Gau® (nach v!). — 2759ga=—ı: E 
ei r. edd. seit Ge (außer H u. St.). 

2755b: Zemp. & li emp. (sonst— ı) edd.— 2758b: Sebre paßt nicht in 
Ass.; oo Desor le Sebre | ad sa gent äunde (nach vs, v’) Mü?, Gau®#, Cl, St 
{Mü? aber Dedesur !’Ebre). — 2759a: cunte 0; m cuntdt edd. (nach v*). — 
2759b: Ziwes paßt nicht in Ass.; oo Ziudes (liwees) edd.; dafür i gestrichen 
H, Mü®, Gau®, Cl, St (mais gestrichen Mül, B). — 2760b: amein(f) od. 
ameinet (Mü’ u. a.) paßt nicht in Ass.; oo que s’host seit amende edd. seit 
B (Rom. Stud.). — 2762b: li & Zur (nach pa) edd. seit Ge (überflüssig 
L: ji= Baligant). — 2764a: cungiel edd. 
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A l’amiraill en vunt esfreedement*, 

De Sarraguce li presentent les cles. 

Dist Baligant: «Que avez-vos truvet? 
2770 «U est Marsilie que jo_avei& mandet’» — 

Dist Clarien: «Il est a mort naffret! 

«Li emperere fut ier as porz passer, 

«Si s’en vuol.t* en dulce France aler; 

«Par grant honur se fist rereguarder: 
2775 «Li quens Rollant i fut rem6s, sis nies,* 

«E Oliver e tuit li -xii- per; 

«De cels de France -xx- milie adubez. 

«Li reis Marsilie s’i cumbatit, li bers, 

«ID et Rollant el camp furent remes. 
2780 «De Durendal li dunat un colp tel: 

«Le destre poign li ad del cors sevret, 

«Sun filz ad mort qu’il tant suleit amer, 

«Et li baron qu/il i out amenett. 

«Fuiänt s’en vint, qu’il n’i pout mes ester; 
2785 «Li emperere l’ad ench(ac)&t asez. 

«Li reis vos mandet que vos le sucurez! 

«Quite vos cleimet d’Espaigne le regnet.» 

E Baligant cumencet & penser: 

Si grant doel ad, por poi qu’il n’est desvet. Aoi. 


CC (202). 
2790 «Sire amiralzy, go Fi dist Clariens, 
«En Rencesvals une bataille out ier: 
«Morz est Rollant et li quens Oliver, 
«Li -xii- per que Carles aveit tant cher; 
«De lur Franceis i ad mort -xx- millers. 
2795 «Li reis Marsilie le destre poign i perdit*, 


2767b: esfreedement paßt nicht in Ass. (wäre auch + 1): & fut esfreet 
(nach v*t etc.) edd. seit Ge. — 2773a = — ı (bei vuo/. !sind zwischen Zu. 
etwa 2 Buchst. wegradiert; vwoltv. fr. H. noch einmalam ob. Rand der Seite); 
© vwleit(nach pa) edd.seit G& (außer H). — 2775b: nies paßt nichtin Ass.; 
© sis nies, i jut remes edd. seit H; gegen eine Änderung: B&dier, Romania 
XLVII, 468. — 2777b: milie d’ad. (= pa) edd. seit G. Paris (Rom.II, 106), 
außer St (= 0). — 2779b: rem&s & justet Mü, B, CI (H, Gau anders, St. 
= 0). — 2782b: /uleito. — 2785b: ac- v. Ir. H. übergeschr.; enchaciet Mü?; 
die übr. edd. haben enchalciet [auch St, der 1660 (1626) encacent beibehielt]. 

CC = #-Ass.— 2790b: go li(sonst — 2) eingeschoben (nach v! etc.) edd. 
seit Ge.— 2793b= + 1: aveit © out (nach pa) Mü®, Cl, St; fant gestrichen 
Gau2#, B; Charles_ aveit L.— 2795b: Derdit (Ass.!) & perdiet (vgl. v. 98, 
2411) edd. seit MW? (at Jaissiet B). Außerdem = +1: beseitigt durch Um- 
stellung puign desire edd. seit Mül, 
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«E l’emperere asez l’ad enchalcet: 
«En ceste tere n’est rem&s chevaler, 
«Ne seit ocis 0 en Sebre neiet, 
«Desur la rive sunt Franceis herbergiez, 
2800 «En cest pais nus sunt tant aproeciez: 
«Se vos volez, li repaires ert grefs'» 
E Baligant le reguart en ad fiers, 
En sun curage en est josus et liet: 
Del faldestod se redrecet en piez, 
2805 Puis escriet: «Baruns, ne vos targez! 
«Eissez des nefs, muntez, si c(h)evfa)lciez! 
«S’or ne s’en fuit Karlemagne li veilz, 
«Li reis Marsilie enqui serat venget! 
«Pur sun poign destre l’en liverai le chef!»* 


CCI (203). 

2810 Paien d’Arabe des nefs se sunt eissut, 
Puis sunt muntez es chevals et es muls, 
Si chevalcherent; que fereient-il plus ? 
Li amiralz, ki trestuz les esmut, 

Sirn apelet Gemalfin, un sun drut: 

2815 «Jo te cumant de tute mes oz (launade)!y* — 
Puis est muntez en un sun destrer brun; 
Ensembl’od lui emmeinet -iiii- dux; 

Tant chevalchat qu’en Saraguce fut. 
A un perron de marbre est des(cenduz), 

2820 E quatre cuntes l’estreu li unt tenut. 

Par les degrez el paleis muntet sus, 

E Bramidonie vient curant cuntre lui, 
Siliad dit: «Dolente, si mare fui! 

«A itel hunte, sire, mon seignor ai perdut!» 


2799b: Frances o. — 2804a: faldesioel Gau®, vgl. ıı5.— 28052 = 
— ı: Puis ss e. (nach vs, v’) edd. seit Mül, aber Puis escriat H(= pa), 
Puis s’escriat St. — 2806b chevalciee: h und a v. fr. H. übergeschr. -— 
2809b: Jiverrai edd.; chie] edd. (ches 0). 

2814a = — ı:apelet » apelat (nach v*) edd. seit Ge. — 2815b: launade, 
v. fr. H., paßt nicht in Ass.; © Jo te c. |: «Tutes mes oz cundui(s)!» (nach 
v*etc.)edd. seit H[T. m. oz aun B, Gr (Glossar)]. — 2816: in o steht est 
munte v. fr. H. am Versende, paßt aber dort nicht in die Ass.; Umstellung 
(in o Verweisungszeichen) edd. seit Mü!, — z819b: -cendus v. fr. H. — 
28222: die Königin, die bisher Bramimunde hieß (634, 2576, 2595, 2714, 
2734), heißt von bier ab Bramidonie (3636, 3655, 3680, 3990). — 2823 b = 
+ tr: mare oo mar edd. seit GE (anders B und St). — 2824a= +2 (Alex.): 
sire gestrichen edd, seit H (anders St). 
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2825 Chet-li as piez; li_amiralz la regut; 
Sus en la chambre ad doel en sunt venut. Aoi. 


CCII (204). 
Li reis Marsilie cum il vait Baligant, 
Dunc apelat dui Sarrazin espans: 
«Pernez-m’as braz, si m[e] drecez en s&ant!» 
2830 AI puign senestre ad pris un de ses guanz; 
Co dist Marsilie: «Sire reis amiralz, 
«Teres tute(s) ici e...(vws rendemas) [(renges vos 
rendemas)]* 
«Et Sarraguce et l’onur qu’i apent. 
«Mei ai perdut e tute ma gent» — 
2835 E cil respunt: «Tant s(y)-jo plus dolent, 
«Ne pois A vos tenir lung parlement; 
«Jo sai asez que Carles ne m’atent, 
«E nepurquant de vos receif le guant.» 
Al doel qu’il ad s’en est turnet plurant. Aoi. 
CCII 
2840 Par les degrez jus del paleis descent. 
Muntet_el ceval, vient & sa gent puignant; 
Tant chevalchat, qu’il est premers devant; 
D(e) (uns)* ad altres si se vait escriant: 
«Venez, paien! car ja s’en fuient Frant!» Aoi. 


ı6. Karls Trauer um die Gefallenen. 


CCIV (205). 
2845 Al matin quant primes pert li* albe, 
Esveillez est li emperere Carles. 


2826b: ad d.o, Mi, Ge, H, St; 4 d. Mü®, Gau®*; od d. Gau, B, 

2831b: amiralz (Ass.!) o amiranz B, Gau, St. — 2832b: ( ) = über- 
geschrieben (bis auf die Kursiv-Buchst.); [ ] = dahinter v. fr. H. (emas = 
e mais?) ; Mes terres tutes | e mes regnes vusrend B; Mest.t. | ich quites vus 
rend (nach v*)H, Gau#?; Materre 2 ici quitev.v. Mü,Cl; Trestote Espagne | 
icd quite v.r. (nach v*etc.) St. — 2833b: guso; qu’iedd. seit Mü! (St: qui). 
— 2834b=— 1: tule o tresiute edd. seit Mi. — 2835b: swi edd. seit Mü! 
(yv. fr. H.). 

284off.: In o ist hier durch vorausgehendes Aoi und Intiniale bei Par 
der Beginn einer neuen Tirade bezeichnet (aber gleiche Ass.!); Müetc. be- 
ginnen jedoch keine neue Tir. — 2843a: De uns » D’hures (pa etc.) edd. 
seit Mü!. — 2844b: Franc edd. 

2845a=— 1: Al matinet (v* etc.) edd. seit GE. — 2845b: apert l’albe 
edd, seit H. (außer St.) 
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«E l’emperere asez l’ad enchalcet: 
«En ceste tere n'est rem&s chevaler, 
«Ne seit ocis 0 en Sebre neitt. 
«Desur la rive sunt Franceis herbergiez, 
2800 «En cest pais nus sunt tant aproeciez: 
«Se vos volez, li repaires ert grefs'» 
E Baligant le reguart en ad fiers, 
En sun curage en est joäus et liet: 
Del faldestod se redrecet en piez, 
2805 Puis escriet: «Baruns, ne vos targez! 
«Eissez des nefs, muntez, si c(h)ev(a)lciez! 
«S’or ne s’en fuit Karlemagne li veilz, 
«Li reis Marsilie enqui serat venget! 
«Pur sun poign destre 1’en liverai le chefl»* 


CCI (203). 

2810 Paien d’Arabe des nefs se sunt eissut, 
Puis sunt muntez es chevals et es muls, 
Si chevalcherent; que fereient-il plus’? 
Li amiralz, ki trestuz les esmut, 

Sin apelet Gemalfin, un sun dnut: 

2815 «Jo te cumant de tute mes oz (launade)'y»* — 
Puis est muntes en un sun destrer brun; 
Ensembl’od lui emmeinet -iiii- dux; 

Tant chevalchat qu’en Saraguce fut. 
A un perron de marbre est des(cenduz), 

2820 E quatre cuntes l’estreu li unt tenut. 

Par les degrez el paleis muntet sus, 

E Bramidonie vient curant cuntre lui, 
Siliad dit: «Dolente, si mare fui! 

«A itel hunte, sire, mon seignor ai perdut!» 





27996: Frances o. — 28042: Jaldestod Gau®, vgl. 115.— 28053 = 
— 1: Puis si e. (nach vs, v’) edd. seit Mül, aber Puis escriat H(= pa), 
Puis s’escriat St. — 2806b chevalcies: k und a v. fr. H. übergeschr. -—— 
2809b: Ziverrai edd.; chief edd. (ches o). 

2814 = — I: apelet o apelat (nach v*) edd. seit GE. — z815b: launade, 
v. fr. H., paßt nicht in Ass.; & Jo te c. |: «Tutes mes 02 cundui(s)!» (nach 
v*etc.)edd. seit H[T. m. oz aun B, Gr (Glossar)]. — 2816: in o steht esi 
munte v. fr. H. am Versende, paßt aber dort nicht in die Ass. ; Umstellung 
(in o Verweisungszeichen) edd. seit Müt, — 2819b: -cendus v. fr. H. — 
2822a: die Königin, die bisher Bramimunde hieß (634, 2576, 2595, 2714, 
2734), heißt von hier ab Bramidonie ( 3636, 3655, 3680, 3990). — 2823 b = 
+ r: mare o mar edd. seit G& (anders B und St). — 2824a= +2 (Alex.): 
stre gestrichen edd. seit H (anders St). 
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2825 Chet-li as piez; li_amiralz la regut:; 
Sus en la chambre ad doel en sunt venut. Aoi. 


CCIH (204). 


Li reis Marsilie cum il vait Baligant, 
Dunc apelat dui Sarrazin espans: 
«Pernez-m’as braz, si mie] drecez en seant!'» 
2830 Al puign senestre ad pris un de ses guanz; 
Co dist Marsilie: «Sire reis amiralz, 
«Teres tute(s) ii e...(vus rendemas) [(renges vos 
rendemas)]* 
«Et Sarraguce et l’onur qu’i apent. 
«Mei ai perdut e tute ma gent» — 
2835 E cil respunt: «Tant s(y)-jo plus dolent, 
«Ne pois & vos tenir lung parlement; 
«Jo sai asez que Carles ne m’atent, 
«E nepurquant de vos receif le guant.» 
Al doel qu’il ad s’en est turnet plurant. Aoi. 
CCIII 
2840 Par les degrez jus del paleis descent. 
Muntet_el ceval, vient ä& sa gent puignant; 
Tant chevalchat, qu’il est premers devant; 
D(e) (uns)* ad altres si se vait escriant: 
«Venez, paien! car ja s’en fuient Frant!» Aoi. 


ı6. Karls Trauer um die Gefallenen. 


CCIV (205). 
2845 Al matin quant primes pert li* albe, 
Esveillez est li emperere Carles. 


2826b: ad d.o, Mi, Ge, H, St; 4 d. Mü!, Gau®; od d. Gaul, B. 

2831b: amirals (Ass.!) & amiranz B, Gau, St. — 2832b: ( ) = über- 
geschrieben (bis auf die Kursiv-Buchst.); [ ]= dahinter v. fr. H. (emas = 
e mais?) ;, Mes terres ”n) e mes vegnesvusrend B; Mest.t. | sch quites vus 
rend (nach v*)H, Gau®; Materre tute | ici quitev.r.Mü, Cl; Trestote Espagne | 
sc; quite v. r. (nach v*etc.) St. — 2833b: guio; qu’iedd. seit Mi! (St: qui). 
— 2834b= — 1: tule o trestute edd. seit Mi. — 2835b: sui edd. seit Mü! 
(yv. fr. H.). 

284off.: In o ist hier durch vorausgehendes Aos und Intiniale bei Par 
der Beginn einer neuen Tirade bezeichnet (aber gleiche Ass.!); Müetc. be- 
ginnen jedoch keine neue Tir. — 2843a: Deuns o D’hures (pa etc.) edd. 
seit Mü!. — 2844b: Franc edd. 

2845a=— 1: Al matinet (v! etc.) edd. seit Ge. — 2845b: apert !’albe 
edd. seit H. (außer St.) 
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Seinz Gabriel ki de part Deu le guarde, 
Levet sa main, sur lui fait sun signacle. 
Li reis descent, si ad rendut ses armes; 
2850 Si se desarment par tute l’ost li altre, 
Puis sunt muntet, par grant vertut chevalchent 
Cez veiez lunges et cez chemins mult larges; 
Si vunt vedeir le merveillus damage 
En Rencesvals, l&ao futla bataille. Aoi. 


“ CCV (206). 

2855 En Rencesvals en est Carles venuz*; 
Des morz qu’il troevet cumencet & plurer, 
Dist & Franceis: «Seignurs, le pas tenez! 
«Kar mei-meisme estoet avant aler 
«Pur mun nevud que vuldrei& truver! 

2860 «A Eis esteie & une feste a noel*, 
«Si se vanterent mi vaillant chevaler* 
«De granz batailles, de forz esturs pleners*; 
«D’une raison oi Rollant parler: 
«Ja ne [ne] murreit en estrange regnet, 

2865 «Ne trespassast ses humes et ses pers; 
«Vers lur pais avreit sun chef turnet, 
«Cunquerrantment si finereit li bers'!» 
Plus qu’en ne poet un bastuncel jeter, 
Devant les altres est en un pui munt£t. 


CCVI (207). 


2870 Quant l’empereres vait querre sun nevold, 
De tantes herbes el prei truvat les flors 
Ki sunt vermeilz* del sanc de noz barons: 
Pitet en ad, ne poet muör n’en plurt. 


2849a: descent se drecel (nach v*) cdd. seit MW. — 2851a: muulel 0. 
— 28522: veiesedd. seit GE. — 2853a: In vedeir an Stelle von d ein 
Buchstabe ausradiert. 

2855b: venuz (Ass.!) oo entrez (pa, v*) edd. seit Mü!. — 2857a: as Gau”, 
St. — 2860b: anuel Mü; ane Gau®; anvel Cl, St; ä noel (Noäl) B, der 
dafür une & la. — 2861'a: vante.ent (0) kann auch vanteient gelesen werden. 
— 2861b: chevaler = chevalier (Ass.!; kommt aber auch 359b in d-Ass. vor) 
© bacheler G. Paris (Rom. II, 101), Gau®#, Cl, St. — 2862b: Diener = 
Pleniers (Ass.|) & campels edd. seit H (außer B); gegen eine Änderung dieser 
2 Verse (2861—62): Bedier, Rom. XLVII, 470, 476. — 2864a: das 2. ne 
ist zu streichen. — 2868a: en o khum (om) edd. seit Mü! (außer H). 

2872a: vermeillesedd.seit H. 
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Desuz dous arbres parvenuz est (li reis)*, 
2875 Les colps Rollant conut en treis perruns, 
Sur l’erbe verte veit gesir sun nevuld. 
Nen est merveille, se Karles ad irur! 
Descent & pied, aled ii est pleins curs, 
Entre ses mains ansdous (le priest suus)*; 
2880 Sur lui se pasmet, tant par est anguissus' 


CCVII (208). 


Li empereres de pasmeisuns revint. 

Naimes li dux et li quens Acelin, 

Gefrei d’Anjou et sun frere Henri* 

Prenent le rei, si’l drecent suz un pin. 
2885 Guardet_& la tere, veit sun nevo(d) gesir; 

Tant dulcement & regreter le prist: 

«Amis Rollant, de tei ait Deus mercit! 

«Unques nuls hom tel chevaler ne vit 

«Por granz batailles juster et defenir. 
2890 «La meie_honor est turnet* en declin!» 

Carles se pasmet, ne s’en pout astenir. Aoi. 


CCVIIL (209). 


Carles li reis revint de pasmeisuns, 
Par [(les)] mains le tienent -iii- de ses barons; 
Guardet & tere, veil gesir sun nevuld: 
2895 Cors ad gaillard, perdue ad sa culur, 
Turnez ses oilz, mult li sunt tenebros. 
Carles le pleint par feid e par amur: 
«Ami Rollant, Deus metet t’anme en flors 
«En pareis entre les glorius! 
2900 «Cum en Espaigne venis mal, seignur! 
«Jamais (n’ert jurn)*, de tei n’ai& dulur. 


2874b: di reis v. fr. H.; Ass.l; o& amunt (vgl. v‘) edd. seit Müt, — 
2879b:( )=v. fr. H.; 2879: Si prent le cunte | entre ses mains ansdous 
(nach v*) edd. seit Mü!., 

2883b: Henri o Tierris (nach 3806 u. v*, pa, ca) edd. seit Mü!. — 
28gob: turnde edd. seit Mü!., 

2892b: sevint 0. — 2893a: des v. fr. H. übergeschr. (wäre + 1); gestrichen 
edd. seit Mül. — 2893;b=— ı: III & qguatre (v") edd. seit Ge. — zg00b = 
— men edd, seit Mül (mare Ge, BJ). — 2901a: sun (= iuurn)o;( ) = 
v.fr.H. 
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«Cum decarrat ma force e ma baldur! 
«Nen avrai ja ki sustienget m’onur; 
«Suz ciel ne quid aveir ami un sul. 

2905 «Se jo_ai parenz, neniadnul si prozi* 
Trait ses crignels pleines ses mains amsdous; 
Cent milie Franc en unt si grant dulur: 
Nen i ad cel ki durement ne plurt! Aoi. 


CCIX (210). 


«Ami Rollant, jo m’en irai en France; 
29I0 «Cum jo serai & Loün en ma chambre, 
«De plusurs regnes vendrunt li hume estrange, 
«Demanderunt: «U est li quens cataignes ? 
«Jo lur dir[rJaai qu’il est morz en Espaigne! 
«A grant dulur tendrai puis mun reialme; 
2915 «Jamais n’ert jur que ne plur ne n’en pleigne!» 


CCX (zı1). 


Ami Rollant, prozdoem, juvente bele! 
«Cum jo serai & Eis em ma chapele, 
«Vendrunt li hume, demanderunt noveles: 
«Je‘s lur dirrai merveilluses et pesmes: 

2920 «Morz est mis nies ki tant me fist cunquere! 
«Encuntre mei revelerunt li Seisne 
«Et Hungre et Bugre et tante gent averse, 
«Romain, Puillain et tuit [i]cil de Palerne 
«E cil d’Affrike e cil de Califerne; 

2925 «Puis entrerunt mes peines e mes suffraites! 
«Ki guierat mes oz & tel po8&ste, 
«Quant cil est morz ki turz jurz nos cadelet ? 
«E! France dulcee, cum remeines* deserte! 
«Si grant doel ai que jo ne vuldreie estre!» 

2930 Sa barbe blanche cumencet & detraire, 
Ad ambes mains les chevels de sa teste; 
Cent milie Francs s’en pasment cuntre tere, 


2923b: sin ci} gestrichen (sonst + 1): edd. seit Ge. — 2925a: entre- 
runt 0; en trerunt St; encrerrunt Mi bis Gau? (encreistront Cl). — 2925b: 
Deiues 0. Wenn man nicht, wie offenbar Gau, Deines_ est liest, = + 1; 
deshalb streichen das 2. mes B, Mü}, Cl, St (ma "peine H). — 29272: morz 
(nach v*, pa) edd. seit Mi. — 2928a: dulce (nach v*, pa) edd. seit Mi. — 
2928b: remeines (vgl. Iuises 2317) & remains hoi (ve) edd. seit MO}, 
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CCXI (212). 
«Ami Rollant, de tei ait Deus mercit*, 
«L’anme de tei seit mise en paräis|* 
«Ki tei ad mort, France ad mis en exill !* 
«Si grant dol ai, que ne voldreie vivre, 
«De ma maisnee ki por mei est ocise. 
«Co duinset* Deus, le filz seinte Marie, 
«Einz que jo vienge as maistres porz de Sirie* 
«L’anme del cors me seit oi departie: 
«Entre les lur fust alu&ee et mise, 
«Et ma car fust delez els enfuie'»* 
Ploret des oilz, sa blanche barbe tiret. 
Et dist dux Naimes: «Orad Carles grantire!» Aoi. 


CCXII (213). 
«Sire empererey, go dist Gefrei d’Anjou, 
«Ceste dolor ne demenez tant fort! 
«Par tut le camp faites querre les noz 
«Que cil d’Espaigne en la bataille unt mort, 
«En un carnel* cumandez que_hom les port!» — 
Co dist li reis: «Sunez-en vostre com!®* Aoi, 


CCXIII (214). 
Gefreid d’Anjou ad sun greisle sun&t; 
Franceis descendent, Carles l’ad comandet; 
Tuz lur amis qu/’il i unt morz truvet 
Ad un carner sempres les unt portet. 
Asez i ad evesques e abez, 
Munies, canonies, proveires coronez, 
Si'ss unt asols et seignez de part Deu, 
Mirre et timoine i firent alumer, 
Gaillardement tuz les unt encensez. 
A grant honor pois les unt enterrez. 
Si’s unt laisez; qu’en fereient-il el? Aoi. 


2933—35b: diese (männl.) Ass. stimmen nicht zu den folg. weiblichen; 
daher Änderungen: 2933b: mercit & mercide B (ähnlich Cl); © si mare 
fut ta vie! (v*) H, Mü®, St (Gau: as derdue la vie nach pa). — 2934b Um- 
stellung: en p. seit mise edd. seit H. — 2935b: exille B; » France dukce ad 
hunie (nach v*) H, Gau, Mü®, Cl (ähnlich pa, ca und st). — 2938a: duinset 
(vgl. zu 18b) o me duinst (nach 1898)H, Gau, (B), Mü®, CI (anders St). — 
2939b: Sirie © Sizre (vgl. 583) edd. seit GE (Cisre St). — 2941b: fust (nach 
v*) edd. seit Müt. 

2949a: carnier (vgl. 2954a) edd. seit Gau®. 

29582: timoiue o; timoine Mü, Gau, B; HIROIENE Cl; amome St. 
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2910 


2915 


2920 


2925 


2930 
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«Cum decarrat ma force e ma baldur! 

«Nen avrai ja ki sustienget m’onur; 

«Suz ciel ne quid aveir ami un sul. 

«Se jo_ai parenz, neniadnul si prozb* 
Trait ses crignels pleines ses mains amsdous; 
Cent milie Franc en unt si grant dulur: 

Nen i ad cel ki durement ne plurt! Aoi. 


CCIX (210). 


«Ami Rollant, jo m’en irai en France; 

«Cum jo serai & Loün en ma chambre, 

«De plusurs regnes vendrunt li hume estrange, 
«Demanderunt: «U est li quens cataignes ? 

«Jo lur dir[rJaai qu’il est morz en Espaigne! 

«A grant dulur tendrai puis mun reialme; 
«Jamais n’ert jur que ne plur ne n’en pleigne!» 


CCX (211). 


«Ami Rollant, prozdoem, juvente bele! 

«Cum jo serai & Eis em ma chapele, 
«Vendrunt li hume, demanderunt noveles: 
«Je’s lur dirrai merveilluses et pesmes: 

«Morz est mis nies ki tant me fist cunquere! 
«Encuntre mei revelerunt li Seisne 

«Et Hungre et Bugre et tante gent averse, 
«Romain, Puillain et tuit [iJcil de Palerne 
«E cil d’Affrike e cil de Califerne; 

«Puis entrerunt mes peines e mes suffraites! 
«Ki guierat mes oz & tel poäste, 

«Quant cil est morz ki turz jurz nos cadelet ? 
«E! France dulce, cum remeines* deserte! 
«Si grant doel ai que jo ne vuldreie estre!» 
Sa barbe blanche cumencet & detraire, 

Ad ambes mains les chevels de sa teste; 
Cent milie Francs s’en pasment cuntre tere. 


2923b: sin sci gestrichen (sonst + r): edd. seit Ge. — 2925a: entre- 
runt 0; en trerunt St; encrerrunt Mi bis Gau® (encreistront Cl). — 2925b: 
peiues 0. Wenn man nicht, wie offenbar Gau®, peines_est liest, = + I; 
deshalb streichen das 2. mes B, Müt, Ci, St (ma deine H). — 2927a: morz 
(nach v*, pa) edd. seit Mi. — 2928a: dwlce (nach v*, pa) edd. seit Mi. — 
2928b: semeines (vgl. Inises 2317) oo remains koi (v‘) edd. seit Mü. 
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CCXI (212). 

«Ami Rollant, de tei ait Deus mercit*, 

«L’anme de tei seit mise en paräis|* 
2935 «Ki tei ad mort, France ad mis en exill !* 

«Si grant dol ai, que ne voldreie vivre, 

«De ma maisnee ki por mei est ocise. 

«Co duinset* Deus, le filz seinte Marie, 

«Einz que jo vienge as maistres porz de Sirie* 
2940 «L’anme del cors me seit oi departie: 

«Entre les lur fust alu&e et mise, 

«Et ma car fust delez els enfuie!»* 

Ploret des oilz, sa blanche barbe tiret. 

Et dist dux Naimes: «Orad Carles grantire!» Aoi. 


CCXII (213). 
2945 «Sire empererey, go dist Gefrei d’Anjou, 
«Ceste dolor_ ne demenez tant fort! 
«Par tut le camp faites querre les noz 
«Que cil d’Espaigne en la bataille unt mort, 
«En un camel* cumandez que_hom les port!» — 
2950 Co dist li reis: «Sunez-en vostre corn!$* Aoi, 


CCXII (214). 


Gefreid d’Anjou ad sun greisle sunet; 
Franceis descendent, Carles l’ad comandet; 
Tuz lur amis qu/’il i unt morz truvet 
Ad un carner sempres les unt porte6t. 
2955 Asezi ad evesques e abez, 
Munies, canonies, proveires coronez, 
Si's unt asols et seignez de part Deu, 
Mirre et timoine i firent alumer, 
Gaillardement tuz les unt encensez. 
2960 A grant honor pois les unt enterrez. 
Si’s unt laisez; qu’en fereient-il el? Aoi. 


2933—35b: diese (männl.) Ass. stimmen nicht zu den folg. weiblichen; 
daher Änderungen: 2933b: mercit oo mercide B (ähnlich Cl); © si; mare 
/ut ta vie! (v*) H, Mü®, St (Gau: as perdue la vie nach pa). — 2934b Um- 
stellung: en P. seit mise edd. seit H. — 2935b: exille B; » France duke ad 
hunie (nach v“) H, Gau, Mü®, Cl (ähnlich pa, ca und St). — 2938a: duinset 
(vgl. zu ı8b) o me dwinst (nach 1898)H, Gau, (B), Mü®, CI (anders St). — 
2939b: Sirie o Sizre (vgl. 583) edd. seit G& (Cisre St). — 2941b: /ust (nach 
v*) edd. seit Mü!. 

29492: carnier (vgl. 2954a) edd. seit Gau®, 

29582: timoiue 0; timoine Mü, Gau, B; timoigne Cl; amome St. 
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CCXIV (215). 


Li emperere fait Rollant cost£ir 
Et Oliver et et* l’arcevesque Turpin, 
Devant sei les ad fait tuz uvrir 

2965 E tuz les quers en paile recuillir; 
Un* blanc sarccu de marbre sunt enz mis. 
E puis les cors des barons si unt pris, 
En quirs de cerf les Zreis seignurs unt mis, 
Ben sunt lavez de piment et de vin. 

2970 Li reis cumandet Tetbalt et Gebuin, 
Milun le cunte et Otes* le marchis: 
«En -iii- carettes les guiez (tres ben) »* 
Bien sunt cuverz d'un palie galazin. Aoi. 


ı7. Karl besiegt Baligant. 


CCXV (216). 


Venir s’en volt li emperere Carles, 
2975 Quant de paiens li surdent les enguardes. 
De cels devant i vindrent dui messages, 
Del amirail li nuncent la bataille: 
«Reis orguillos, nen est fins que t’en alges: 
«Veiz Baligant ki apres tei chevalchet! 
2980 «Granz (sunt) les oz qu’il ameinet d’Arabe. 
«Encoi verrum, se tu as vasselage» Aoi. 


CCXVI. 


Carles li reis en ad prise sa barbe, 
Si li remembret del doel et damage, 
Mult fierement tute sa gent reguardet, 


2963b: die beiden e? zu beiden Seiten eines Loches; die beiden ef ge- 
strichen (sonst + 2) edd. seit H. — 2964a: iin sei v. fr. H. (nach kleinen: 
Abstand); Devant o Dedevant (sonst — ı) edd. seit G&. — 2966a: En un 
sarcou (blanc dafür gestrichen) St (nach ca); En blancs sarcous Mü, Gau, 
B, Cl. — 2968b: treis eingefügt (nach v*; sonst — ı) edd. seit Mü!. — 
2971b: Oton (v*, ca) edd. seit Ge. — 2972b: tres ben v. f. H. angefügt; paßt 
nicht in Ass.; » al (el) chemin (nach v*) edd. seit Mül. . 

2977: amirailli 0; amiraill i edd. außer St, Gr (diese wie oben). — 
2978b: fins & drei: (nach v*, pa) G&, Gau, St (beibehalten H, B, Clund aus- 
drücklich Mü®). — 29802: sunt v. fr. H. übergeschr. (aber richtig). 

CCXVI: In o ist hier durch Initiale und vorhergehendes Aos Tiraden- 
anfang bezeichnet; keine neue Tirade Mü, Gau, Cl, St. — 29853b=— ı: 
... e del damage Mi, Ge, H, Gau, Müt®, Cl; de sun dorl e d. Mül, B; del 
merveillos damage (nach v*) St. 
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2985 Puis si s’escriett &sa voiz grand e halte: 
«Barons franceis, as chevals et as armes!» Aoi. 


CCXVII (217). 


Li empereres tuz premereins s’adubet, 
Isnelement ad vestu& sa brunie, 
Lacet sun helme, si ad ceinte Joiuse 
2990 Ki pur soleill sa clartet n’en ... muet, 
Pent & sun col un escut de Biterne* 
Tient sun espiet, si’n fait brandir la hanste,* 
En Tencendur, sun bon cheval, puis muntet 
— QD le cunquist es guez desuz Marsune, 
2995 Si’n getat mort Malpalin de Nerbone —, 
Laschet la resne, mult suvent l’esperonet, 
-Fait sun eslais v&ant cent mil humes, 
Recleimet Deu et l’apostle de Rome. Aoi. 


CCXVIIL (218). 


Par tut le champ cil de France descendent, 
3000 Plus de cent milie s’en adubent ensemble. 

Guarnemenz unt ki ben lor atalentent, 

Cevals curanz et lur armes mult gentes. 

Puis sunt muntez et unt granft) science. 

S’il troevent 0oi*, bataille quident rendre; 
3005 Cil gunfanun sur les helmes lur pendent. 

Quant Carles veit si beles cuntenances, 

Sin apelat Jozeran de Provence, 

Naimon li duc, Antelme de Maience: 

«En tels vassals deit-hom aveir fiance, 
3010 «Asez est fols ki entr’els se dementet! 


2986a: Franceis St, Gr. 

2990b = —ı: nen ... muel (vgl. 2502) © ne muell) ungues St (vor- 
geschlagen Mü®); oo nen escunset (nach v*) H, Gau, Mü? (ne rescunset Mü!, 
B; asconset Cl). — 299rb: Biterne (Ass.!) » Girunde (v!) edd. seit Mü. — 
2992b: hanste o more (vgl. 1285b) St [Mül etc. oo qus ful faiz 4 Blandune, 
nach v*], — 2997b = — ı: milie humes (mit Hiatus) Mü!, H, Mi®, B; milıe 
d’kumes G. Paris (Rom. Il, 106); tels cent milie_humes Mü®, Cl; co irente 
milie (nach v*) Gau®, St. 

3001b: atalentet 0; -tent G&, etc. — 3002b: Zur oo les (v*; vgl. 3064) edd. 
seit Mü®, — 3003b = — ı: grande Müt; escience Mi?, Gau, B, Mü®, Cl; 32 unt 
Littre ('science’); confiance St; et o& # Mü®, Gau, Cl. — 30042: 08 oo (ou) 
Ge, Gau®, Cl, St (vgl. 2676, 3025); o& (}’)host Mü®, B.— 3008a: di wJeB, 
Gau? , Cl, St (kann aber auch Subjekt sein, vgl. pa). — 3010b: demet o; 
demente(t) edd. seit Müt. 
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CCXIV (215). 


Li emperere fait Rollant costeir 
Et Oliver et et* l’arcevesque Turpin, 
Devant se! les ad fait tuz uvrir 

2965 E tuz les quers en paile recuillir; 
Un* blanc sarcou de marbre sunt enz mis. 
E puis les cors des barons si unt pris, 
En quirs de cerf les reis seignurs unt mis, 
Ben sunt lavez de piment et de vin. 

2970 Li reis cumandet Tetbalt et Gebuin, 
Milun le cunte et Otes* le marchis: 
«En -iii- carettes les guiez (tres ben) !»* 
Bien sunt cuverz d'un palie galazin. Aoi. 


17. Karl besiegt Baligant. 


CCXV (216). 
Venir s’en volt li emperere Carles, 
2975 Quant de paiens li surdent les enguardes. 
De cels devant i vindrent dui messages, 
Del amirail li nuncent la bataille: 
«Reis orguillos, nen est fins que t’en alges: 
«Veiz Baligant ki apres tei chevalchet! 
2980 «Granz (sunt) les oz qu’il ameinet d’Arabe. 
«Encoi verrum, se tu as vasselage» Aoi. 


CCXVI. 
Carles li reis en ad prise sa barbe, 
Si li remembret del doel et damage, 
Mult fierement tute sa gent reguardet, 





2963b: die beiden e? zu beiden Seiten eines Loches; die beiden ei ge- 
strichen (sonst + 2) edd. seit H. — 2964a: iin seiv. fr. H. (nach kleinem 
Abstand); Devant » Dedevant (sonst — ı) edd. seit G&. — 2966a: En un 
sarcou (blanc dafür gestrichen) St (nach ca); En blancs sarcous Mü, Gau, 
B, Cl. — 2968b: treis eingefügt (nach v*; sonst — ı) edd. seit Mü!, — 
2971b: Oton (v*, ca) edd. seit Ge. — 2972b: tres ben v. f. H. angefügt; paßt 
nicht in Ass.; » al (el) chemin (nach v*) edd. seit Mü!. . 

2977: amirailli 0; amiraill i edd. außer St, Gr (diese wie oben). — 
2978b: fins & dreiz (nach v*, pa) G&, Gau, St (beibehalten H, B, Clund aus- 
drücklich Mü?). — 2980a: sunt v. fr. H. übergeschr. (aber richtig). 

CCXVI: In o ist hier durch Initinle und vorhergehendes Ao: Tiraden- 
anfang bezeichnet; keine neue Tirade Mü, Gau, Cl, St. — 2983b=— ı: 

‚et del damage Mi, Ge, H, Gau, Mü?, Cl; de sun doel e d. Mü!, B; de 
merveillos damage (nach v*) St. 
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2985 Puis si s’escriet &sa voiz grand e halte: 
«Barons franceis, as chevals et as armes» Aoi. 


CCXVII (217). 


Li empereres tuz premereins s’adubet, 
Isnelement ad vestu&@ sa brunie, 
Lacet sun helme, si ad ceinte Joiuse 
2990 Ki pur soleill sa clartet n’en ... muet, 
Pent & sun col un escut de Biterne* 
Tient sun espiet, si’n fait brandir la hanste,* 
En Tencendur, sun bon cheval, puis muntet 
— Ile cunquist es guez desuz Marsune, 
2995 Si'n getat mort Malpalin de Nerbone —, 
Laschet la resne, mult suvent l’esperonet, 
Fait sun eslais vö&öant cent mil humes, 
Recleimet Deu et l’apostle de Rome. Aoi. 


CCXVII (218). 


Par tut le champ cil de France descendent, 
3000 Plus de cent milie s’en adubent ensemble. 

Guarnemenz unt ki ben lor atalentent, 

Cevals curanz et lur armes mult gentes. 

Puis sunt muntez et unt gran(t) science. 

S’il troevent oi*, bataille quident rendre; 
3005 Cil gunfanun sur les helmes lur pendent. 

Quant Carles veit si beles cuntenances, 

Sin apelat Jozeran de Provence, 

Naimon li duc, Antelme de Maience: 

«En tels vassals deit-hom aveir fiance, 
3010 «Asez est fols ki entr’els se dementet! 


2986a: Franceis St, Gr. 

2990b = —ı: nen ... muel (vgl. 2502) © ne muell) ungues St (vor- 
geschlagen Mü®); oo nen escunset (nach v‘) H, Gau, Mü® (ne rescunset Mü!, 
B; asconset Cl). — 2ggrb: Biterne (Ass.!) o Girunde (v!) edd. seit Mü. — 
2992b: hanste oo more (vgl. 1285b) St [Mül etc. o qui fut faiz 4 Blandune, 
nach v*], — 2997b = — ı: milie khumes (mit Hiatus) Mü!, H, Mi®, B; miülie 
d’humes G. Paris (Rom. II, 106); tels cent milie_humes Mü®, Cl; oo trente 
milie (nach v*) Gau®, St. 

30o0rb: atalentel 0; -tent G&, etc. — 3002b: dur » les (v*; vgl. 3064) edd. 
seit Mü!, — 3003b = — ı: grande Mül; escience Mi®, Gau, B, Müt, Cl; ı} unt 
Littr& (‘science’); confiance St; et » # Mü, Gau, Cl. — 3004a: oi oo (ou) 
Ge, Gau®, Cl, St (vgl. 2676, 3025); oo (Z’)host Müt, B.— 3008a: di wJeB, 
Gau?, Cl, St (kann aber auch Subjekt sein, vgl. pa). — 3010b: demet o; 
demente(t) edd. seit Müt, 
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3020 


3025 


3030 


3035 
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«Si Arrabiz de venir ne s[e] repentent, 
«La mort Rollant lur quid cherement rendre!» 
Respunt duxNeimes: «E Deusle nos cunsente!» Aoi. 


CCXIX (219). 
Carles apelet Rabe/ et Guineman; 
Co dist li reis: «Seignurs, jo vos cumant, 
«Seiez es lius Oliver et Rollant! 
«L’un port l’espee et l’altre l’olifant, 
«Si chevalcez el premer chef devant, 
«Ensembl’od vos -xv- milie de Francf[(ei)]s, 
«De bachelerss, de noz meillors vaillanz! 
«Apres icels en avrat altretant, 
«Siss guierat Gibuins et Guinemans.» 
Naimes li dux et li quens Jozerans 
Icez eschieles, ben les vunt ajustant. 
S’il troevent oi*, bataille i ert mult grant. Aoi. 


CCXX (220). 
De Franceis sunt les premeres escheles. 
Apres les dous establisent la terce; 
En cele sunt li vassal de Baivere, 
A »xx-* chevalers la preiserent. 
Ja devers els bataille n’ert lesse&e; 
Suz cel n’ad gent que Carles ait plus chere 
Fors cels de France ki les regnes cunquerent. 
Li quens Oger li Daneis, li puinneres, 
Les guierat; kar la cumpaigne est fiere. Aoi. 


CCXXI (221). 
Treis escheles ad l’emperere Carles; 
Naimes li dux puis establist la quarte 


3o1ıb: ne's edd. seit Mü!, — 3012b: rendre » vendre (nach v“ und pa) 
edd. seit Ge. 

3014b: Rabe} (nach v, 3348 u. 3352 sowie v®, vs, v’etc.) edd.seitH. — 
3019b: Francs edd, seit G& (ei v. fr. H. übergeschr.). — 3022b: da Gibuins 
3silbig (vgl. Gebuin 29y90b), = +1; Guinemans (vgl. 3014b) » Lorant 
(nach vt) edd. seit H (St &© Joranz nach ca und dR), wodurch jedoch die 
Alliteration verloren geht. — 30252: of & o (o#) oder durch (F’)ost, vgl. 
Rn 2676. 


X = id-,. e-Ass. — 30292 = — 2: d vint miliers H, B, Cl; 


a trente milie Ge, Gau®; E 4 vint milie St, A vint milliers | les chevaliers 
preisierent Mü®, — 3033b: Puigniere Gau®, B, 
30354 = — 1: Or fr. e. Gau®, B, St (in Anlehnung an v?); Les tr. e. 


H, Mos, 


cl. 


Google 


3040 


3045 


3050 


3055 


3060 


3038b: d’Alemaigne (,‚müßiger Zusatz, verletzt auch Ass.‘‘ Mt?) o de 
la Marche (v‘) H, Gau®, Cl, St; | di estit de la marche (nach v* + dR) Müf. 
. camp (weil im nächsten Vers wiederholt) «& [| % durer 


3049b: .. 
poissent tani (in Anlehnung an v*) Gau®# (ähnlich St und ähnliches vorge- 


— 1 — 


De tels barons qu’asez unt vasselage: 
Alemans sunt et si sunt d’Alemaigne. 
Vint milie sunt, go dient tuit li altre; 
Ben sunt guarniz et de chevals et d’armes. 
Ja por murir ne guerpirunt bataille! 
Si's guierat Hermans, li dux de Trace; 
Einz i murat, que cüardise i facet! Aoi. 


CCXXII (222). 


Naimes li dux etli quens Jozerans 

La quinte eschele unt faite de Normans. 
XX:. milie sunt, go dient tuit li Franc. 
Armes unt beles et bons cevals curanz. 

Ja pur murir cil n’erent recr&anz; 

Suz ciel n’ad gent ki plus poissent en camp; 
Richard li velz les guierat el camp. 

Cil i ferrat de sun espiet trenchant. Aoi. 


CCXXII (223). 


La siste eschele unt faite de Bretuns. 

XXX milie chevalers od els unt. 

Icil chevalchent en guise de baron, 

Peintes* lur hanstes, fermez lur gunfanun, 

Le seignur d’els est apel&t Oedun. 

Icil cumandet le cunte Nevelun, 

Tedbald de Reins et le marchis Otun: 
«Guiez ma gent; jo vos en faz le dun» Aoi. 


CCXXIV (224). 


Li emperere ad -vi- escheles faites; 
Naimes li dux puis establist la sedme 
De Peitevins et des barons d’Alverne. 
XL- milie chevalers poe£nt estre, 


schlagen schon Müß). 


30553a=—Iı: EL. 


Mü®, Gau®, Cl). 


Google 


. St; Trente miliers B; © Quarante milie (nach 
ve) H, Gau®, Müt, Cl. — "3055a: Peintes & Dreites {pa etc.) edd. seit Müs, 
— 3056: Weil sie le seignur als Subjekt beanstanden, ersetzen edd.teils dieses 
durch 75 sire (Gau!, B), teils es? ap. durch ont ap. (St) oder apeale-hum (H, 


3015 


3020 


3025 


3030 


3035 
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«Si Arrabiz de venir ne s[e] repentent, 
«La mort Rollant lur quid cherement rendre!» 
Respunt duxNeimes: «E Deuslenoscunsentel» Aoi. 


CCXKIX (219). 
Carles apelet Rabe/ et Guineman; 
Co dist li reis: «Seignurs, jo vos cumant, 
«Seiez es lius Oliver et Rollant! 
«L’un port l’espee et l’altre l’olifant, 
«Si chevalcez el premer chef devant, 
«Ensembl’od vos +xv- milie de Franc[(ei))s, 
«De bachelers, de noz meillors vaillanz! 
«Apres icels en avrat altretant, 
«Si’s guierat Gibuins et Guinemans.» 
Naimes li dux etli quens Jozerans 
Icez eschieles, ben les vunt ajustant. 
S’il troevent oi*, bataille i ert mult grant. Aoi. 


CCXX (220). 
De Franceis sunt les premeres escheles. 
Apres les dous establisent la terce; 
En cele sunt li vassal de Baivere, 
A »xx-* chevalers la preiserent. 
Ja devers els bataille n’ert less&e; 
Suz cel n’ad gent que Carles ait plus chere 
Fors cels de France ki les regnes cunquerent. 
Li quens Oger li Daneis, li puinneres, 
Les guierat; kar la cumpaigne est fiere. Aoi. 


CCXXI (221). 
Treis escheles ad l’emperere Carles; 
Naimes li dux puis establist la quarte 


3oııb: ne's edd. seit Mü!, — 3012b: vendre » vendre (nach v* und pa) 
edd. seit Ge. 

3014b: Rabe} (nach v. 3348 u. 3352 sowie v‘, vs, v?etc.) edd.seitH. — 
30rgb: Francs edd. seit G£ (ei v. fr. H. übergeschr.). — 3022b: da Gibuins 
3silbig (vgl. Gebuin 2970b), = +1; Guinemans (vgl. 3014b) » Loranz 
(nach v*) edd. seit H (St & Joranz nach ca und dR), wodurch jedoch die 
Alliteration verloren geht. — 30252: of & 0 (04) oder durch (}')ost, vgl. 
3004 und 2676. 

CCXX = i4-,. e-Ass. — 30298 = — 2: & vint miliers H, B, Cl; 
& irente milie Ge, Gau®; E d vint milie St, A vint milliers | les chevaliers 
preisierent MÜ!, — 3033b: puigniere Gau®, B, 

30354 = — ı: Or ir. e. Gau®, B, St (in Anlehnung an v’); Les ir. e. 
H, Müs, Cl. 
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De tels barons qu’asez unt vasselage: 

Alemans sunt et si sunt d’Alemaigne. 

Vint milie sunt, go dient tuit li altre; 
3040 Ben sunt guarmiz et de chevals et d’armes. 

Ja por murir_ ne guerpirunt bataille! 

Siss guierat Hermans, li dux de Trace; 

Einz i murat, que cüardise i facet! Aoi. 


CCXXI (222). 


Naimes li dux et li quens Jozerans 
3045 La quinte eschele unt faite de Normans. 
XX- milie sunt, go dient tuit li Franc. 
Armes unt beles et bons cevals curanz. 
Ja pur murir cil n’erent recr&anz; 
Suz ciel n’ad gent ki plus poissent en camp; 
305o Richard li velz les guierat el camp. 
Cil i ferrat de sun espiet trenchant. Aoi. 


CCXXII (223). 


La siste eschele unt faite de Bretuns. 
XXX- milie chevalers od els unt. 
Icil chevalchent en guise de baron, 
3055 Peintes* lur hanstes, fermez lur gunfanun, 
Le seignur d’els est apel&t Oedun. 
Icil cumandet le cunte Nevelun, 
Tedbald de Reins et le marchis Otun: 
«Guiez ma gent; jo vos en faz le dun» Aoi. 


CCXXIV (224). 


3060 Li emperere ad -vi- escheles faites; 
Naimes li dux puis establist la sedme 
De Peitevins et des barons d’Alverne. 
XL- milie chevalers poe£nt estre, 


3038b: d’Alemaigne (‚,müßiger Zusatz, verletzt auch Ass.‘ Mt?) o de 
la Marche (v‘) H, Gau®, Cl, St; | Zi eslit de la marche (nach v‘ + dR) Mü®. 

3049b: ... camp (weil im nächsten Vers wiederholt) co | ki durer 
poissent tant (in Anlehnung an v*) Gau® (ähnlich St und ähnliches vorge- 
schlagen schon Mü®). 

3053a=—ı: Et...St; Trente miliers B; & Quarante milie (nach 
v!) H, Gau®, Müf, Cl. — 3055a: Peintes & Dreites (pa etc.) edd. seit Müt. 
— 3056: Weil sie Je seignur als Subjekt beanstanden, ersetzen edd. teils dieses 
durch 75 sire (Gaut, B), teils est ap. durch ont ap. (St) oder apelet-kum (H, 
Mü?®, Gau®#, Cl). 
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Chevals unt bons et les armes mult beles. 
3065 Cil sunt par els en un val suz un tertre, 

Si's beneist Carles de sa main destre, 

E’ls guierat Jozerans et Godselmes. Aoi. 


CCXXV (225). 


E l’oidme eschele ad [(na)] Naimes establie, 
. De Flamengs est et? des barons de Frise: 
3070 Chevalers unt plus de -xl- milie, 
ja devers els n’ert bataille guerpie. 
Co dist li reis: «Cist ferunt mun servise. 
«Entre Rembalt et Hamon de Galice 
«Les guierunt tut par chevalerie® Aoi. 


CCXXVI (226). 


3075 Entre Naimon et Jozeran le cunte 
La noefme eschele unt faite de prozdomes, 
De Loherengs et de cels de Borgoigne, 
-L- milie chevalers unt par cunte, 
Helmes laciez e vestues lor bronies, 
3080 Espiez unt forz et les hanstes sunt curtes. 
Si* Arrabiz de venir ne demurent, 
Cil les ferrunt, s’il & els s’abandunent; 
Si’s guierat Tierris, li dux d’Argone. Aoi. 


CCXXVII (227). 


La disme eschele est des baruns de France. 
3085 Cent milie sunt de noz meillors cataignes. 

Cors unt gaillarz et fieres cuntenances, 

Les chefs fluriz et les barbes unt blanches, 

Osbercs vestuz e lur brunies dubleines, 

Ceintes espees franceises et d’Espaigne; 
3090 Escuz unt genz de multes cunoisances, 

Puis sunt muntez, la bataille demandent, 

«Munjoie» escrient, od els est Carlemagne. 

Gefreid d’Anjou portet l’orie-flambe, 

Seint Piere fut, si aveit num «Romaine» ; 
3095 Mais de «Munjoie® iloec out pris eschange. Aoi. 

3069b: e(f) eingeschoben edd, 


3081a: Si (ji) ist aus Li nachträglich a (Se Gau®, B, Cl, St). 
3095b = — ı: i poriet Müs, Gau®, Cl; lor pP. Ge, ip. St; la orie B, 
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CCXXVIIL (228). 


Li emperere de sun cheval descent, 
Sur l’erbe verte se est culche&t adenz, 
Turnet sur vis vers le soleill levant, 
Recleimet Deu mult escordusement: 
3100 «Veire paterne, hoi cest jor me defend! 
«Ki guaresis Jonas tut veirement 
«De la baleine ki en sun cors l’aveit* 
«Et esparlilgnas le rei de Niuvien* 
«E Daniel del merveillus turment 
3105 «Enz en la fosse des l&ons 6 fut enz, 
«Les :iii- enfanz tut en un fou ardant: 
«La tue amurs me seit hoi en present: 
«Par ta mercit, se tei plaist, me cunsent, 
«Que mun nevold poisse venger, Rollant!» 


CCXXIX (,.). 


31Io Cum ad oret, si se drecet en estant, 
Seignat sun chef de la vertut poisant. 
Muntet li reis en sun cheval curant 
— L’estreu li tindrent Neimes et Jocerans —, 
Prent sun escut e sun espiet trenchant. 

3115 Gent ad le cors, gaillart et ben s&ant, 

- Cler le visage et de bon cuntenant, 
Puis si chevalchet mult afich&ement. 
Sunent cil greisle et derere et devant; 
Sur tuz les altres bundist li olifant. 

3120 Plurent Franceis pur pitet de Rollant. 


CCXXX (229). 


Mult gentement I{i] emperere chevalchct, 

Desur sa bronie fors ad mise sa barbe. 

Pur sue amor altretel funt li altre, 

Cent milie Francs en sunt reconoisable. 
3125 Passent cez puis et cez roches plus haltes, 


3097b = — 1: si s’est c. (nach v*) edd. seit Mül. — 3102b: !’aveit (paßt 
nicht in Ass.) ®J’ow? ens (oder ähnlich) Mü, Gau®, B, Cl; o Ze tent (nach 
ve)H; ©|o treis jorns viveit enz (nach v’ etc.) St. — 3103b: Niniven edd. 
— 3109b: pois 0; poisse (Puisse) edd, seit Mül. 

CCXXIX: In o beginnt neue Tirade — nicht aber bei Mü, Gau, B, St. 
— 3rı0b: si"s statt si se zu lesen (Mü®, B, CI), ist nicht nötig, da bei drecef 
en elidiert werden kann. 
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Chevals unt bons et les armes mult beles. 
3065 Cil sunt par els en un val suz un tertre, 

Siss beneist Carles de sa main destre, 

E’ls guierat Jozerans et Godselmes. Aoi. 


CCXXV (225). 


E l’oidme eschele ad [(na)] Naimes establie, 

De Flamengs est et des barons de Frise: 
3070 Chevalers unt plus de -xl- milie, 

Ja devers els n’ert bataille guerpie. 

Co dist li reis: «Cist ferunt mun servise. 

«Entre Rembalt et Hamon de Galice 

«Les guierunt tut par chevalerie» Aoi. 


CCXXVI (226). 


3075 Entre Naimon et Jozeran le cunte 
La noefme eschele unt faite de prozdomes, 
De Loherengs et de cels de Borgoigne, 
-L- milie chevalers unt par cunte, 
Helmes laciez e vestues lor bronies, 
3080 Espiez unt forz et les hanstes sunt curtes. 
Si* Arrabiz de venir ne demurent, 
Cil les ferrunt, s’il & els s’abandunent; 
Si's guierat Tierris, li dux d’Argone. Aoi. 


CCXXVII (227). 


La disme eschele est des baruns de France. 
3085 Cent milie sunt de noz meillors cataignes. 

Cors unt gaillarz et fieres cuntenances, 

Les chefs fluriz et les barbes unt blanches, 

Osbercs vestuz e lur brunies dubleines, 

Ceintes espees franceises et d’Espaigne; 
3090 Escuz unt genz de multes cunoisances, 

Puis sunt muntez, la bataille demandent, 

«Munjoie» escrient, od els est Carlemagne. 

Gefreid d’Anjou portet l’orie-flambe, 

Seint Piere fut, si aveit num «Romaine» ; 
3095 Mais de «Munjoie® iloec out pris eschange. Aoi, 

u 306g9b: e(t) eingeschoben edd. 


3081a: Si (fi) ist aus Li nachträglich ER (Se Gau®, B, Cl, St). 
3093b = — 1: # portet Müt, Gau®, Cl; lor pP. G£, li p. St; la orie B. 
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CCXXVIII (228). 


Li emperere de sun cheval descent, 

Sur l’erbe verte se est culchet adenz, 
Turnet sur vis vers le soleill levant, 
Recleimet Deu mult escordusement: 
«Veire paterne, hoi cest jor me defend! 
«Ki guaresis Jonas tut veirement 

«De la baleine ki en sun cors l’aveit* 
«Et espar[ilgnas le rei de Niuvien* 

«E Daniel del merveillus turment 

«Enz en la fosse des l&ons Ö fut enz, 
«Les -iii- enfanz tut en un fou ardant: 
«La tue amurs me seit hoi en present: 
«Par ta mercit, se tei plaist, me cunsent, 
«Que mun nevold poisse venger, Rollant!» 


CCXXIX ((‚„,). 


Cum ad oret, si se drecet en estant, 

Seignat sun chef de la vertut poisant. 
Muntet li reis en sun cheval curant 

— Leestreu li tindrent Neimes et Jocerans —, 
Prent sun escut e sun espiet trenchant. 

Gent ad le cors, gaillart et ben s£&ant, 


: Cler le visage et de bon cuntenant, 


Puis si chevalchet mult afich&ement. 
Sunent cil greisle et derere et devant; 
Sur tuz les altres bundist li olifant. 
Plurent Franceis pur pitet de Rollant. 


CCKXX (229). 


Mult gentement I{i] emperere chevalchct, 
Desur sa bronie fors ad mise sa barbe. 
Pur sue amor altretel funt li altre, 

Cent milie Francs en sunt reconoisable. 
Passent cez puis et cez roches plus haltes, 


3097b= — ı: si s’est c. (nach v*) edd. seit Mül. — 3102b: !’aveit (paßt 
nicht in Ass.) &J’out enz (oder ähnlich) Mü, Gau, B, Cl; & Je tent (nach 
vY)H; © |o treis jorns viveit enz (nach v? etc.) St. — 3103b: Niniven edd. 
— 3109b: pois 0; Doisse (Duisse) edd. seit Mül. 

CCXXIX: In o beginnt neue Tirade — nicht aber bei Mü, Gau, B, St. 
— 3170b: sis statt si se zu lesen (Mü®, B, Cl), ist nicht nötig, da bei drerei 
en elidiert werden kann, 
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Et cez parfunz (val[ee]s), cez destreiz anguisables, 
Issent des porz et de la tere guaste. 
Devers Espaigne sunt alez en la marche, 
En un emplein* unt prise* lur estage. 
3130 A Baligant repairent ses enguardes, 
Uns Sulians ki* ad dit sun message: 
«V&eud avum 1li* orguillus reis Carles! 
«Fiers sunt si hume, n’unt talent qu/il li faillent! 
«Adubez-vus, sempres avrez bataille!y — 
3135 Dist Baligant: «Or oi grant vasselage; 
«Sunez voz graisles que mi paien le sacent!» 


‚CCXXXI (230). 

Par tute l’ost funt lur taburs suner, 

E cez buisines et cez greisles mult cler. 

Paien descendent pur lur cors aduber; 
3140 Li amiralz ne se voelt demurer, 

Vest une bronie dunt li pan sunt sasfret*, 

Lacet sun elme kiad or est gemmet, 

Puis ceint s’espee ad senestre costet, 

Par sun orgoill li ad un num truvet: - 
3145 Par la [(sp€ee)] Carlun, duntil oit parler, 

E «Preciusew la sue fait clamer: 

Co ert s’enseigne en bataille campel, 

Ses c(h)evalers en ad fait escrier. 

Pent & sun col un soen grant escut let: 
3150 D’or est la bucle et de cristal listet, 

La guige en est d'un bon palie ro6t. 

Tient sun espiet, si l’apelet «Maltet», 

La hanste fu? grosse cume uns tinels*, 


3126a: valees v. fr. H. übergeschr.; Cez parfunz vals (Et gestrichen) H, 
St; Ces vals parfunz (pa) Ge, Mü, Gau, B, Cl. — 31292: empleino, Mi, Ge, 
H; Enmi un plain edd. seit Mü!. — 3129b: fprise o, Mü!, B; o pris (dann 
aber — ı), also | #/ (si) unt pris.... Gau, Cl, St. — 3131b: ki o li(nach 
ve etc.)edd. seit Ge. — 3132b: #i ist zu ersetzen durch Ze (}'); da aber Z’org. 
yeis,.. =—ı wäre, wird umgestellt: de rei org. Ch. (vgl. v* und 2978a) B, 
Mü®, Cl, St; li oo cest Gau®. 

3ı4ıb: saffr&t edd. — 3144b: al 0; ad edd. — 31452: spee, v. fr. H. 
übergeschrieben, ist zu streichen; Par la Carlun (so auch vs, v?) edd. seit 
Mül, — 3146 steht nicht in 0; Mi und B nehmen auch keine Lücke an; 
ergänzt wie oben (nach v*) H, Mü?; andere ähnlich: La sue fist | Pr. apeler 
(damer) GE, Mü!, Gau}, St (nach vs, v’), Adfaitlasue|... Gau® (nach pa). 
— 3148a: in chevaliers ist h von fr. H. übergeschr. — 3153a: /ut eingefügt 
(vs, v’) edd. seit Mi (aber St: La hanste est grosse | cume uns /uz de lind). 
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De sul le fer fust uns mulez trusseät. 

3155 En sun destrer Baligant est munt6t, 
L’estreu li tint Marcules d’ultre mer; 

La forc(h)&ure ad asez grant li ber, 
Graisles es* flancs et larges les costez, 
Gros ad le piz, belement est mollet, 

3160 Le£es les espalles et le vis ad mult cler, 
Fier le visage, le chef recercelet. 

Tant par ert blancs cume flur en estet, 
De vasselage est suvent esprove£t. 
Deus! quel baron, s’öust chrestientet! 

3165 Le cheval brochet: li sancs en ist tuz clers; 
Fait sun eslais, si tressalt un fosset, 
Cinquante pez i poet-hom mesurer. 

Paien escrient: «Cist deit marches tenser: 
«N’i ad Franceis, si & lui vient juster, 

3170 «Voeillet o nun, n’i perdet sun edet! 

«Carles est fols que ne s’en est al&t» Aoi. 


CCXXXII (231). 


Li amiralz ben resemblet barun: 
Blanche ad la barbe ensement cume flur 
E de sa lei mult par est savies hom 
3175 Een bataille est fiers e orgoillus. 
Ses filz Malpramis® mult est chevalerus, 
Granz est et forz et trait as [(ces)] anceisurs. 
Dist & sun perre: «Sire, car cevalchum! 
«Mult me merveill, se ja verrum Carlun» — 
3180 Dist Baligant: «Oil, car mult est proz! 
«En plusurs gestes de lui sunt granz honors. 
«Il nen at mie de Rollant sun nevold: 
«N’avrat vertut que’s tienget cuntre nus!» Aoi. 


3158a: es nicht geändert Mü#, Gau®®; oJes Ge, H, B, Cl, St.— 31604 = 
+ 1: les gestrichen edd. seit H. — [3164a: Mü®, Gau®®, Cl, St beanstanden 
den Akk. baron und oo vassal(s) nach v* etc.; die Änderung ist in jeder Hin- 
sicht überflüssig, da der Ausruf im Akk., steht, vgl. H. Suchier, ZrPh. III 
Fa Re 3167: pez i v. fr. H. übergeschr. — 3169b: s# 0, Mü®; s’; St; seB, 

au®, C]. 

31762: Malpramis paßt hier (u. auch 3184a) nicht in das Versmaß; 
© Malprimes (nach den and. Redd.) edd, seit G& (außer B). — 3177b: 
ces übergeschrieben; zu tilgen. — 317Ba: Pere edd. 
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Et cez parfunz (val[lee])s), cez destreiz anguisables, 
Issent des porz et de la tere guaste. 
Devers Espaigne sunt alez en la marche, 
En un emplein* unt prise* lur estage. 
3130 A Baligant repairent ses enguardes, 
Uns Sulians ki* ad dit sun message: 
«Veud avum li* orguillus reis Carles! 
«Fiers sunt si hume, n’unt talent qu/il li faillent! 
«Adubez-vus, sempres avrez bataille!» — 
3135 Dist Baligant: «Or oi grant vasselage; 
«Sunez voz graisles que mi paien le sacent!» 


CCXXXI (230). 

Par tute l’ost funt lur taburs suner, 

E cez buisines et cez greisles mult cler. 

Paien descendent pur lur cors aduber; 
3140 Li amiralz ne se voelt demurer, 

Vest une bronie dunt li pan sunt sasfret*, 

Lacet sun elme ki.ad or est gemmeöt, 

Puis ceint s’espee ad senestre cost6t, 

Par sun orgoill li ad un num truvet: « 
3145 Par la [(sp€e)] Carlun, dunt il oit parler, 

E «Preciuse® la sue fait clamer: 

Co ert s’enseigne en bataille campel, 

Ses c(h)evalers en ad fait escrier. 

Pent & sun col un soen grant escut let: 
315o D’or est la bucle et de cristal listet, 

La guige en est d’un bon palie ro6t. 

Tient sun espiet, si l’apelet «Maltet», 

La hanste fu? grosse cume uns tinels*, 





3126a: valees v. fr. H. übergeschr.; Cez Darfunz vals (Et gestrichen) H, 
St; Cex vals parjunz (pa) Ge, Mü, Gau, B, Cl. — 31292: empleino, Mi, Ge, 
H; Enmi un plain edd. seit Mül. — 3129b: Prise o, Mü*, B; o Pris (dann 
aber — 1), also | #2 (s5) uns pris..... Gau®, Cl, St. — 3131b: ki o Ji(nach 
vi etc.) edd. seit Ge. — 3132b: }i ist zu ersetzen durch de (3°); da aber J’org. 
veis... =— ı wäre, wird umgestellt: Je rei org. Ch. (vgl. v* und 2978a) B, 
Mü®, Cl, St; Zi &o cest Gau®., 

314ı1b: saffrdt edd. — 3144b: al o; ad edd. — 3145a: sp£e, v. fr. H. 
übergeschrieben, ist zu streichen; Par la Carlun (so auch vs, v’) edd. seit 
Mü!. — 3146 steht nicht in o; Mi und B nehmen auch keine Lücke an; 
ergänzt wie oben (nach v*) H, Mü?; andere ähnlich: La sue fist | Pr. apeler 
(ddamer) Ge, Mü!, Gau}, St (nach vs, v’), Adfaitlasue|... Gau* (nach pa). 
— 3148a: in chevaliers ist k von fr. H. übergeschr. — 3153a: fut eingefügt 
(vs, v’) edd. seit Mi (aber St: La hanste est grosse | cume uns fuz de tind). 
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De sul le fer fust uns mulez trusseät. 

3155 En sun destrer Baligant est munt6t, 
L’estreu li tint Marcules d’ultre mer; 

La forc(h)&ure ad asez grant li ber, 
Graisles es* flancs et larges les costez, 
Gros ad le piz, belement est mollet, 

3160 Le£es les espalles et le vis ad mult cler, 
Fier le visage, le chef recercelet. 

Tant par ert blancs cume flur en estet, 
De vasselage est suvent esprovet. 
Deus! quel baron, s’öust chrestientet! 

3165 Le cheval brochet: li sancs en ist tuz clers; 
Fait sun eslais, si tressalt un foss6t, 
Cinquante pez i poet-hom mesurer. 

Paien escrient: «Cist deit marches tenser: 
«N’i ad Franceis, si & lui vient juster, 

3170 «Voeillet o nun, n’i perdet sun edet! 

«Carles est fols que ne s’en est al&t!» Aoi. 


CCXXXII (231). 


Li amiralz ben resemblet barun: 
Blanche ad la barbe ensement cume flur 
E de sa lei mult par est savies hom 
3175 Een bataille est fiers e orgoillus. 
Ses filz Malpramis* mult est chevalerus, 
Granz est et forz et trait as [(ces)] anceisurs. 
Dist A sun perre: x«Sire, car cevalchum! 
«Mult me merveill, se ja verrum Carlun» — 
3180 Dist Baligant: «Oil, car mult est proz! 
«En plusurs gestes de lui sunt granz honors. 
«Il nen at mie de Rollant sun nevold: 
«N’avrat vertut que’s tienget cuntre nus!» Aoi. 


3158a: es nicht geändert Müf, Gau®#; oJes Ge, H, B, Cl, St.— 31604 = 
+1: des gestrichen edd, seit H. — [3164a: Mü®, Gau®, Cl], St beanstanden 
den Akk. baron und oo vassal(s) nach v* etc.; die Änderung ist in jeder Hin- 
sicht überflüssig, da der Ausruf im Akk. steht, vgl. H. Suchier, ZrPh. III 
445.)— 3167: der # v. fr. H. übergeschr. — 3169b: s# 0, Mü!; s’s St; se B, 
Gau®, Cl. 

3176a: Malpramis paßt hier (u. auch 3184a) nicht in das Versmaß; 
© Malprimes (nach den and. Redd.) edd. seit GE (außer B). — 3177b: 
ces übergeschrieben; zu tilgen. — 3178a: pere edd. 


Google 


— 12 — 


CCXXXIIL (232). 
«Bels filz Malpramis», go li dist Baligant, 
3185 «Li altrer fut ocis le bon vassal Rollant 
«Et Oliver, li proz et li vaillanz, 
«Li -xii- per qui Carles amat tant, 
«De cels de France xx: milie cumbatanz. 
«Trestuz les altres ne pris-jo mie un guant! 


CCXXXIV (,,). 
3190 «Li empereres repairet veirement, 
«Si’l m’at nunciett mes mes, li Sulians, 
«X - escheles (en vunt) mult granz! 
«Cil est mult proz ki sunet l’olifant, 
«D’un graisle cler racatet ses cumpaignz, 
3195 «E si cevalcent el premer chef devant, 
«Ensembl’od els -xv- milie de Francs, 
«De bachelers que Carles cleimet_enfanz. 
«Apres icels eni ad ben altretanz, 
«Cil i ferrunt mult orgoillusement.» — 
3200 Dist Malpramis: «Le colp vos en demant!» Aoi. 


CCXXXV (233). 
«Filz Malpramisy, DBaligant li ad dit, 
«Jo vos otri quanque m’avez ci quis.- 
«Cuntre Franceis sempres irez ferir, 
«Sii merrez Torleu, le rei persis, 
3205 «Et Dapamort, un altre rei leutiz. 
«Le grant orgoill, se ja pu&z matir, 
«Jo vos durraii un pan de mun pais 
«Des Cheriant entresqu’en Val Marchis» — 
Cil respunt: «Sire, vostre mercit!» 


3184a: Malprimes edd. außer B, der Beis streicht (siehe zu 31763). — 
3185a= +2: Li altrer o Hier (nach v*) Ge, Mü, Gau, B, Cl; L’altrier 
iv morz H, St. 

CCXXXIV: Tiradenbeginn in o, nicht aber bei Mti, Gau, B, Cl, St. — 
zıgıb: erstes mes v. fr. H. übergeschr. (aber richtig). — 31924 = — 1; 
bee — 2: en vunt v. fr. H. libergeschr.; Que dis e. | en (3) ad faites m. gr. 
Müt, B, Gau®, C1 (St). — 3198b= + r: ben gestrichen Mü, Gau®, B, Cl; 
i gestrichen H, St, (L). — 3200a, wenn Malpramis & Malprimes (vgl. zu 
31762), =— ı: Co voraufgeschickt Mü®, Gau®*, Cl, St (B unverändert). 

32012: bei der eben erwähnten Änderung gleichfalls =— ı: «Beis f. 
Malprimesy (nach v* etc.) Mü, H, Gau®®, Cl, St (B unverändert). — 3209 
= - r: Dr voraufgeschickt Mt, Gau®, B, Cl; o Respunt Malprimes St 
(nach pa). 
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3210 Passet avant, le dun en requeillit, 
Co_est de la tere ki futal rei Flurit 
Aitel ore; unches puis ne la vit, 
Ne il n’en fut ne vestut ne saisit. 


CCXXXVI (234). 


Li amiraill chevalchet par cez oz, 

3215 Sis filz le siut, ki mult ad grant le cors, 
Li reis Torleus et li reis Dapamort. 
XXX: escheles establissent mult tost, 
Chevalers unt ä& merveillus esforz; 

En la menur 1- milie_en out. 

3220 La premere est de cels de Butentrot, 

Et l’altre apres de Micenes as chefs gros; 
Sur les eschines qu’il unt en mi les dos 
Cil sunt seiett ensement cume porc. Aoi. 


CCXXXVI (,‚). 


E la t[erlerce est de Nubles et de Blos, 
3225 Etla quarte est de Bruns et d’Esclavoz, 

Et la quinte est de Sorbres et de Sorz, 

E la siste est d’Ermines et de Mors 

E la sedme est de cels de Jericho 

E l’oitme est de Nigres et la noefme de Gros 
3230 E la disme est de Balide la fort: 

Co_est une gent ki unches ben ne volt. Aoi. 


CCXXXVIII (,). 
Li amiralz en juret quanqu’il poet* 
De Mahumet les vertuz et le cors: 


3212a: A titel ore(hure) kann kaum aufvit bezogen werden (Gau* u. a., 
welche nach Flurit einen Punkt setzen), sondern nur auf /u? des vorher- 
ne (Gr) oder auf requeillit des vorvorigen Verses (Mü®); » Ai 
tel our! St. 

3217a= — ı: Granz trenie esch. (nach vs, v’) Ge&, Müf®, Cl, St; Er, e. 
B; Ces tr. e. H; Unt ir. e. | establies m. t. Gau ®, — 3221b= +1, außer 
wenn man (wie offenbar Gau®) -es von Micenes für elidierbar hält; Micene 
H, B, St; Mignes Gaut, Cl; Milgnes St (S. 404, Verbesserungen). 

CCXXXVII: Neue Tirade in o; nicht bei Mt, B, Gau®, Cl, St. — 3224a: 
tererce 0, terce edd. — 3225b: Bruns & Ros (‘Russen’) H, St (nach and. 
Redd.). — 32294 = +1: E gestrichen edd. seit G£& (vgl. 3245). 

CCXXXVIII: Neue Tirade in 0; keine bei Mü? etc. — 3232b: poet 
(Ass.!) © po(u)t edd. seit H (außer Gau). 
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CCXXXIII (232). 


«Bels filz Malpramisy, co li dist Baligant, 
3185 «Li altrer fut ocis le bon vassal Rollant 

«Et Oliver, li proz et li vaillanz, 

«Li -xii- per qui Carles amat tant, 

«De cels de France -xx- milie cumbatanz. 

«Trestuz les altres ne pris-jo mie un guant! 


CCXXXIV (,,). 
3190 «Li empereres repairet veirement, 
«Si’l m’at nunciet mes mes, li Sulians, 
«X- escheles (en vunt) mult granz! 
«Cil est mult proz ki sunet l’olifant, 
«D’un graisle cler racatet ses cumpaignz, 
3195 «E si cevalcent el premer chef devant, 
«Ensembl’od els -xv- milie de Francs, 
«De bachelers que Carles cleimet_enfanz. 
«Apres icels eni ad ben altretanz, 
«Cil i ferrunt mult orgoillusement.» — 
3200 Dist Malpramis: «Le colp vos en demant!» Aoi. 


CCXXXV (233). 
«Filz Malpramis»y, Baligant li ad dit, 
«Jo vos otri quanque m’avez ci quis.- 
«Cuntre Franceis sempres irez ferir, 
«Si i merrez Torleu, le rei persis, 
3205 «Et Dapamort, un altre rei leutiz. 
«Le grant orgoill, se ja pu&z matir, 
«Jo vos durraii un pan de mun pais 
«Des Cheriant entresqu’en Val Marchis» — 
Cil respunt: «Sire, vostre mercit!» 


3184a: Malprimes edd. außer B, der Beis streicht (siehe zu 31763). — 
3ı8a= +2: Li altrer & Hier (nach v') G&, Mt, Gau®®, B, Cl; L’alirier 
/wt mor: H, St. 

CCXXXIV: Tiradenbeginn in o, nicht aber bei Mü, Gau, B, Cl, St. — 
3ıgıb: erstes mes v. fr. H. übergeschr. (aber richtig). — 3192a=— 1; 
b=— 2: en vunt v. fr. H. übergeschr.; Que dis e. | en (3) ad faites m. gr. 
Müt, B, Gau®, C1 (St). — 3198b= + r: ben gestrichen Mü, Gau®, B, Cl; 
% gestrichen H, St, (L). — 32002, wenn Malpramis & Malprinmes (vgl. zu 
31762), =— ı: Co voraufgeschickt Mü?, Gau®, Cl, St (B unverändert). 

3201a: bei der eben erwähnten Änderung gleichfalls = — ı: «Beis }. 
Malprimes$ (nach v* etc.) Mü, H, Gau®*, Ci, St (B unverändert). — 3209a 
= = ı: E(t) voraufgeschickt Mti, Gau®, B, Cl; oe Respunt Malprimes St 
(nach pa). 
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3210 Passet avant, le dun en requeillit, 
Co_est de la tere ki fut al rei Flurit 
Aitel ore; unches puis ne la vit, 
Ne il n’en fut ne vestut ne saisit. 


CCXXXVI (234). 


Li amiraill chevalchet par cez oz, 

3215 Sis filz le siut, ki mult ad grant le cors, 
Li reis Torleus et li reis Dapamort. 
XXX: escheles establissent mult tost, 
Chevalers unt & merveillus esforz; 

En la menur 1- milie_en out. 

3220 La premere est de cels de Butentrot, 

Et l’altre apres de Micenes as chefs gros; 
Sur les eschines qu/’il unt en mi les dos 
Cil sunt seit ensement cume porc. Aoi. 


CCXXXVI (,). 


E la t[erJerce est de Nubles et de Blos, 
3225 Etla quarte est de Bruns et d’Esclavoz, 

Et la quinte est de Sorbres et de Sorz, 

E la siste est d’Ermines et de Mors 

E la sedme est de cels de Jericho 

E l’oitme est de Nigres et la noefme de Gros 
3230 E la disme est de Balide la fort: 
; Co_est une gent ki unches ben ne volt. Aoi. 


CCXXXVII (,,). 
Li amiralz en juret quanqu’il poet* 
De Mahume£t les vertuz et le cors: 


3212a: A itel ore(hure) kann kaum aufvit bezogen werden (Gau* u. a,, 
welche nach Flurit einen Punkt setzen), sondern nur auf fut des vorher- 
gehenden Verses (Gr) oder auf requeillit des vorvorigen Verses (MüÜ®); o A} 
tel our! St. 

32172 = — ı: Granz trenie esch. (nach vs, v’) G&, Mü, Cl, St; Eir. e. 
B; Cess tr. e. H; Unt ir. e. | establies m. t. Gau ®, — 3221b= +1, außer 
wenn man (wie offenbar Gau) -es von Micenes für elidierbar hält; Micene 
H, B, St; Mignes Gau*, Cl; Milgnes St (S. 404, Verbesserungen). 

CCXXXVII: Neue Tirade in o; nicht bei Mü®, B, Gau®, Cl, St. — 32242: 
tererce o, terce edd. — 3225b: Bruns o Ros (‘Russen’) H, St (nach and. 
Redd.). — 32298 = +1: E gestrichen edd. seit G& (vgl. 3245). 

CCXXXVIII: Neue Tirade in 0; keine bei Mü® etc. — 3232b: poet 
(Ass.!) & po(u)t edd. seit H (außer Gau°®). 
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«Karles de France chevalchet cume fols, 
3235 «Bataille i ert, se il ne s’en destolt; 
«Jamais n’avrat el chef corone d’or'» 


CCXXXIX (235). 


Dis escheles establisent apres: 
premere est des Canelius, les* laiz, 
De Val-Fuit sun: venuz en travers*; 

3240 L/altre est de Turcs et la terce de Pers 
E la quarte est de Pinceneis et de Pers 
E la quinte est de Soltfe]Jras et d’Avers. 
E la siste est d’Ormaleus et d’Eugiez* 

E la sedme est de la gent Samuäl, 

3245 L’oidme est de Bruise et la noefme de Clavers 
E la disme est d’Occiani la* desert: 
Co_est une gent ki Damnedeu ne sert, 
De plus feluns n’orrez parler jamais. 

Durs unt les quirs ensement cume fer; 

3250 Pur go n’unt soign de elme ne d’osberc; 
En la bataille sunt felun et engres. Aoi. 


CCXL (236). 

Li amiralz -x- escheles ad justedes*. 

La premere est des jaianz de Malperse*, 

L’altre est de Hums et la terce de Hungres 
3255 E la quarte est de Baldise la lunge 

E la quinte est de cels de Val-Penuse 

E la siste est de... Maruse 

E la sedme est de Leus e d’Astrimonies, 

L’oidme est d’Argoilles et la noefme de Clarbone 





32374 = — ı: Granz dis e. (nach vs, v’) Mt, Cl, St; Dis granze. B, 
Gau®#, — 3238b: Mü las in o des laiz. — 3239b: entraver 0; entravers St; 
en travers die and. edd. — 3241b = +1 (außer wenn man mit Mü! Pin- 
ceneis für nur zsilbig hält); z. de (vor Pers) gestrichen Gau*, Cl; & de P. 
despersB; oo de Canelius engres(nach vs, v’ + ca) St, der Caneliusin v. 3238b 
© Orcaneis (nach vs, v?etc.). — 3243b: Eugiez (Ass.!) o& Eugles Mü!, Gau, 
Cl, St; Eugez H, B. — 3245b= +1: et gestrichen edd.; d’Esclavers H 
Mü®, Gau®, C] (de Clavers B, St; e von de tibergeschrieben). — 3246b: 
Occian o, Oceiant edd.; le des. edd. seit Mü!. — 3250b: belassen (de dme mit 
Hiatus) Mü, Gau, B, Cl; d’eime gelesen und ne davorgesetzt G&, H, St. 

u 3252b: ad justedes (Ass.!, +1) oo ajustet edd. seit Mü!. — 32536: 
berse (Ass.!) & Malpruse (-brose) edd. seit Mü!. — 3257b: nach de 
.6—7 Buchst. ausradiert; de Joie e de M. (nach v*) Gau, B, Mü', C]; 
Ei “ de Marmuse (nach vs, v?) St. — 3259b= +1: et gestrichen 

ft Mü!, 
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E la disme est des barbez de fronde, 

Co_est une gent ki Deu nen amat unkes. 
Geste Francor xxx: escheles i numbrent. 
Granz sunt les oz ü cez buisines sunent; 

Paien chevalchent en guise de produme. Aoi. 


CCXLI (237). 
Li amiralz mult- par est riches hoem: 
Dedevant sei fait porter sun dragon 
E l’estandart Tervagan et Mahum 
E un* ymagene Apolin le felun. 
Des* Canelius chevalchent envirun, 
Mult haltement escrient un sermun: 
«Ki par noz deus voelt aveir guarison, 
«Si’s prit et servet par grant afflictiun !» 
Paien i bassent lur chefs et lur mentun, 
Lor helmes clers i suzclinent enbrunc. 
Dient Franceis: «Sempres murrez, glutun! 
«De vos seit hoıi male confusiun! 
«Li nostre Deu, guarantisez Carlun! 
«Ceste bataille seit vuc(g)et* en sun num!» Aoi. 


CCXLII (238). 
Li amiralz est mult de grant saveir, 
A sei apelet sis filz e les dous reis: 
«Seignurs barons, devant chevalchereiz, 
«Mes escheles tutes les guiereiz! 
«Mais des meillors voeill-jo retenir treis: 
«L’un* ert de Turcs et l’altre d’Ormaleis 
«E la terce est des jaianz de Malpreis. 
«Cil d’Ociant ierent ensembl’ot mei, 
«Si justerunt & Charles_et & Franceis. 


3260b = — ı: Val-Frunde (Fronde) Mü®, B; Val-Funde (nach v*, pa; 
vgl. v. 23) Ge, Gau, H, Cl, St. — 3264b: Prudumes (prozdumes) edd. 

3268a: un o; une edd. seit Mü!. — 3269a: Dis Canelin (nach v*, ca) 
edd. seit Mü!, — 3273a: bassento, B, Müt; baissent Gau, Cl, St. — 3273b: 
mentuns edd. seit MüÜ!. — 3275a: fanceis 0. — 3277: Deus (sing.; auch 
in den and. Redd.) edd.; guarantisez & guarantisset edd. seit Mü! (außer 
St = 0). — 3278b: vuclg)et co jugide edd. seit Mü! bzw. G& (außer St, 
welcher & vencue; vgl. v*). 

3280b: sis o sun edd. — 32824 = — ı: E(t) mes e. (nach den and. 
Redd.) edd. seit Mül. — 3284a: un 0; une edd. — 3285b: jasans o, St; 
Jasans die and. edd. — 3286b: esemblot 0; ensembl’od edd. — 3287b: 
C(h)arle edd. 
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«Karles de France chevalchet cume fols, 
3235 «Bataille i ert, se il ne s’en destolt; 
«Jamais n’avrat el chef corone d’or!» 


CCXXXIX (235). 


Dis escheles establisent apres: 
La premere est des Canelius, les* laiz, 
De Val-Fuit sunf venuz en travers*; 

3240 L/altre est de Turcs et la terce de Pers 
E la quarte est de Pinceneis et de Pers 
E la quinte est de Solt[ejras et d’Avers. 
E la siste est d’Ormaleus et d’Eugiez* 

E la sedme est de la gent Samuel, 

3245 L’oidme est de Bruise et la noefme de Clavers 
E la disme est d’Occiant la* desert: 
Co_est une gent ki Damnedeu ne sert, 
De plus feluns n’orrez parler jamais. 

Durs unt les quirs ensement cume fer; 

3250 Pur go n’unt soign de elme ne d’osberc; 
En la bataille sunt felun et engres. Aoi. 


CCXL (236). 

Li amiralz x- escheles ad justedes*. 

La premere est des jaianz de Malperse*, 

L’altre est de Hums etla terce de Hungres 
3255 E la quarte est de Baldise la lunge 

E la quinte est de cels de Val-Penuse 

E la siste est de... Maruse 

E la sedme est de Leus e d’Astrimonies, 

L’oidme est d’Argoilles et la noefme de Clarbone 


32374 = — ı: Granz dis e, (nach vs, v’) Mü?, Cl, St; Dis grans e. B, 
Gau®, — 3238b: Mü las in o des laiz. — 3239b: entraver 0; entravers St; 
en travers die and. edd. — 3241b = +1 (außer wenn man mit Mü? Pin- 
ceneis für nur zsilbig hält); z. de (vor Pers) gestrichen Gau*, Cl; » de P. 
despersB; © de Caneliuseengres(nach vs, v? + ca) St, der Caneliusin v. 3238b 
a Orcaneis (nach vs, v?etc.). — 3243b: Eugiez (Ass.!) & Eugler Mü?, Gau, 
Cl, St; Eugez H, B. — 3245b= +1: et gestrichen edd.; d’Esclavers H 
Mü®, Gau®, Cl (de Clavers B, St; e von de übergeschrieben). — 3246b: 
Occian 0, Occiant edd.; le des. edd. seit Mü!. — 3250b: belassen (de däme mit 
Hiatus) Mü, Gau, B, Cl; d’elme gelesen und ne davorgesetzt G&, H, St. 

3252b: ad justedes (Ass.!, + 1) © ajustet edd. seit Mül, — 3253b: 
Malperse (Ass.!) & Malpruse (-brose) edd. seit Müi!. — 3257b: nach de 
etwa 6-7 Buchst. ausradiert; de Josie e de M. (nach v*) Gau, B, Müt, C]; 
d’Aiglent et de Marmuse (nach vs, v’) St. — 3259b= +1: et gestrichen 
edd, seit Mü2, | 
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3260 E la disme est des barbez de fronde, 
Co_est une gent ki Deu nen amat unkes. 
Geste Francor xxx: escheles i numbrent. 
Granz sunt les oz ü cez buisines sunent; 
Paien chevalchent en guise de produme. Aoi. 


CCXLI (237). 
3265 Li amiralz mult- par est riches hoem: 
Dedevant sei fait porter sun dragon 
E l’estandart Tervagan et Mahum 
E un* ymagene Apolin le felun. 
Des* Canelius chevalchent envirun, 
3270 Mult haltement escrient un sermun: 
«Ki par noz deus voelt aveir guarison, 
«Si’s prit et servet par grant afflictiun » 
Paien i bassent lur chefs et lur mentun, 
Lor helmes clers i suzclinent enbrunc. 
3375 Dient Franceis: «Sempres murrez, glutun! 
«De vos seit hoi male confusiun! 
«Li nostre Deu, guarantisez Carlun! 
«Ceste bataille seit vuc(g)et* en sun num!» Aboi. 


CCXLII (238). 

Li amiralz est mult de grant saveir, 
3280 A sei apelet sis filz e les dous reis: 

«Seignurs barons, devant chevalchereiz, 

«Mes escheles tutes les guiereiz! 

«Mais des meillors voeill-jo retenir treis: 

«L’un* ert de Turcs et l’altre d’Ormaleis 
3285 «E la terce est des jaianz de Malpreis. 

«Cil d’Ociant ierent ensembl’ot mei, 

«Si justerunt & Charles_et & Franceis. 


3260b = — ı: Val-Frunde (Fronde) Mü!, B; Val-Funde (nach v*, pa; 
vgl. v. 23) Ge, Gau, H, Cl, St. — 3264b: Prudumes (prozdumes) edd. 

3268a: un 0; une edd. seit Mü!. — 3269a: Dis Canelin (nach v*, ca) 
edd. seit Mül. — 3273a: bassento, B, Mü; baissent Gau, Cl, St. — 3273b: 
mentuns edd. seit Mül, — 3275a: fanceis 0. — 3277: Deus (sing.; auch 
in den and. Redd.) edd.; guarantises & guarantisset edd. seit Mü! (außer 
St = 0). — 3278b: vuc(g)et © jugide edd. seit Müt bzw. G& (außer St, 
welcher & vencue; vgl. v®). 

3280b: sis o sun edd. — 32824 = — ı: E(t) mes e. (nach den and. 
Redd.) edd. seit Mü!. — 32842: un 0; une edd. — 3285b: jaians o, St; 
Jaians die and. edd. — 3286b: esemblot 0; ensembl’od edd. — 3287b: 
C(k)arlie edd. 
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«Li emperere, s’il se cumbat od mei, 
«Destr le buc la teste perdre en deit; 
3290 «Trestut seit fiz, ni avrat altre dreit!» Aoi, 


CCXLIII (239). 


Granz sunt les oz et les escheles beles; 
Entr’els nen at ne pui ne val ne tertre, 
Selve ne bois, asconse n’i poet estre; 
Ben s’entreveient en mi la pleine tere. 
3295 Dist Baligant: «La meie gent averse, 
«Car chevalchez pur la bataille quere!» 
L’enseigne portet Amborres d’Oluferne. 
Paien escrient; «Preciuse» l’apelent. 
Dient Franceis: «De vos seit hoi grant perte!'» 
3300 Mult haltement «Munjoie» renuvelent. 
Li emperere i fait suner ses greisles. 
Et l’olifan ki tres[tu]tuz les esclairet. 
Dient paien: «La gent Carlun est bele! 
«Bataille avrum et adurde et pesme!'» Aoi. 


CCXLIV (240). 
3305 Grant est la plaigne et large la cuntre&e; 
Luisent cil elme as perres d’or g(e)mme&es 
Et cez escuz e cez bronies safr&ees 
Et cez espiez, cez enseignes ferme&es. 
Sunent cez greisles, les voiz en sunt mult cleres, 
3310 De l’olifan haltes sunt les men&es. 
Li amiralz en apelet sun frere, 
— Co_est Canabeus, li reis de Florede&e, 
Cil tint la tere entresqu’en Val-Sevree —, 
Les escheles Charlun li ad mustrees: 
3315 «V&ez l’orgoil de France la lo&e! 
«Mult fierement chevalchet li_emperere, 
«Il est darere od cele gent barb&e. 
«Desur lur bronies lur barbes unt getees 
«Altresi bDlanches cume neif sur gel&e. 


3293a: St setzt nach boss kein Zeichen (= ‘Weder Wald noch Gehölz 
kann da Versteck sein’?) — 3297a: portet & Dort St (dann gehört dieser 
Vers noch zur vorhergehenden Rede). — 3297b: Amborres 0; Amboires 
edd. — 3302b: irestuluz 0; trestuz edd. 

33072, 3308a, 33092: cez »cıl Mü!, Cl, St; ao cist B, Gau®. — 33148 
= — ı: Les dis e. edd. seit G& (außer H: ’E les e). — "33186: lur über- 
geschrieben, aber von der alten Hand. 


u 


x 


Google 
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3320 «Cil i ferrunt de lances et d’esp&es: 
«Bataille avrum et forte et adure&e, 
«Unkes nuls hom ne vit tel ajustee!» 
Plus qu’om ne lancet une verge pelee, 
Baligant ad ses cumpaignes trespasse&es*, 
3325 Une raisun lur ad dit et mustre&e: 
«Venez, paien! Kar jo'n irai en l’estree'» 
De sun espiet la hanste en ad branle&e, 
Envers Karlun la mure en ad turnee. Aoi. 


CCXLV (241). 
Carles li magnes, cum il vit l’amiraill 
:3330 Et le dragon, l’enseigne et l’estandart 
— De cels d’Arabe si grant force i par ad: 
De la contree unt porprises les parz, 
Ne mes que tant cume* l’emperere[s]) en ad —, 
Li reis de France s’en escriet mult halt: 
3335 «Barons franceis, vos estes bons vassals! 
«Tantes batailles avez faites en camps! 
«Veez paien: felun sunt et cüart, 
«Tutes lor leis un dener ne lur valt. 
«S’il unt grant gent, d’igo, seignurs, qui calt? 
3340 «Ki errer voelt, & mei venir s’en alt!» 
Des esperons puis brochet le cheval, 
E Tencendor li [a]Jad fait -iiii- salz. 
Dient Franceis: «lcist reis est vassals! 
«Chevalchez, bers, nul de nus ne vus falt!» 


CCXLVI (242). 
3345 Clers fut li jurz et li soleilz luisanz. 
Les oz sunt beles et les cumpaignes granz, 
Justees sunt les escheles devant. 
Li quens Rabels etli quens Guinemans 
Lascent les resnes &lor cevals curanz, 


3324b = +1: trespassees & passees (nach v*, pa) edd. seit Ge. — 
3325b: dit o; dite edd. seit Ge. — 3326b= + ı: jo'n irai wj’irai H, B, 
St; » jo sui (nach pa, vs, v’) Ge, Mü, Gau®#, Cl. — 3328b: la mure o, 
Cl, St; !’amure Mi etc. (vgl. ı285b). 

3333b: ursprünglich stand cwme in o, aber der das m bezeichnende 
Strich über # ist ausradiert u. vor cume (cue) von fr. H. ein / oder s gesetzt; 
cum edd. seit G&. — 3336b: en camps » en camp G£&, H, Gau, Mü, Cl; » 
(wegen Ass.!) campals St, nach pa, lo (als nicht-normannisch abgelehnt von 
Mü®), — 3338a: lei Gau, Cl, St. — 3342b: aad o; ad edd. 
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«Li emperere, s’il se cumbat od mei, 
«Desüur le buc la teste perdre en deit; 
3290 «Trestut seit fiz, n’i avrat altre dreit!» Aoi. 


CCXLIII (239). 


Granz sunt les oz et les escheles beles; 
Entr’els nen at ne pui ne val ne tertre, 
Selve ne bois, asconse n’i poet estre; 
Ben s’entreveient en mi la pleine tere. 
3295 Dist Baligant: «La meie gent averse, 
«Car chevalchez pur la bataille quere!» 
L’enseigne portet Amborres d’Oluferne. 
Paien escrient; «Preciuse» l’apelent. 
Dient Franceis: «De vos seit hoi grant perte!» 
3300 Mult haltement «Munjoie» renuvelent. 
Li emperere i fait suner ses greisles. 
Et l’olifan ki tres[tultuz les esclairet. 
Dient paien: «La gent Carlun est bele! 
«Bataille avrum et adurde et pesme» Aoi. 


CCXLIV (240). 
3305 Grant est la plaigne et large la cuntre&e; 
Luisent cil elme as perres d’or g(e)\mme&es 
Et cez escuz e cez bronies safrees 
Et cez espiez, cez enseignes ferm&es. 
Sunent cez greisles, les voiz en sunt mult cleres, 
3310 De l’olifan haltes sunt les men&es. 
Li amiralz en apelet sun frere, 
— Co_est Canabeus, li reis de Florede&e, 
Cil tint la tere entresqu’en Val-Sevree —, 
Les escheles Charlun li ad mustrees: 
3315 «Veez l’orgoil de France la lo&e! 
«Mult fierement chevalchet li_emperere, 
«Il est darere od cele gent barbee. 
«Desur lur bronies lur barbes unt getees 
«Altresi bDlanches cume neif sur gel&e. 


3293a: St setzt nach bois kein Zeichen (= ‘Weder Wald noch Gehölz 

kann da Versteck sein’?) — 3297a: porteE & port St (dann gehört dieser 

Vers noch zur vorhergehenden Rede). — 3297b: Amborres o; Amboires 
edd. — 3302b: trestuiuz 0; frestu: edd. 

33074, 33084, 33092: ces » ci} Mü®, Cl, St; & cis# B, Gau®. — 33144 

= —ı: Les dis e, edd. seit G& (außer n: 'E les e.). — "3318b: lur über- 
geschrieben, aber von der alten Hand. 
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3320 «Cil i ferrunt de lances et d’esp£es: 
«Bataille avrum et forte et aduree, 
«Unkes nuls hom ne vit tel ajustee'» 
Plus qu’om ne lancet une verge pelee, 
Baligant ad ses cumpaignes trespassees*, 
3325 Une raisun lur ad dit et mustre£e: 
«Venez, paien! Kar jo’n irai en l’estree!» 
De sun espiet la hanste en ad branl&e, 
Envers Karlun la mure en ad turnee. Aoi. 


CCXLV (241). 
Carles li magnes, cum il vit l’amiraill 
:3330 Et le dragon, l’enseigne et l’estandart 
— De cels d’Arabe si grant force i par ad: 
De la contree unt porprises les parz, 
Ne mes que tant cume* l’emperere[s] en ad —, 
Li reis de France s’en escriet mult halt: 
3335 «Barons franceis, vos estes bons vassals! 
«Tantes batailles avez faites en camps! 
«V&ez paien: felun sunt et cüart, 
«Tutes lor leis un dener ne lur valt. 
«S’il unt grant gent, d’igo, seignurs, qui calt? 
3340 «Ki errer voelt, & mei venir s’en alt!» 
Des esperons puis brochet le cheval, 
E Tencendor li [ajad fait -iiii- salz. 
Dient Franceis: «lcist reis est vassals! 
«Chevalchez, bers, nul de nus ne vus falt!'» 


CCXLVI (242). 
3345 Clers fut li jurz et li soleilz luisanz. 
Les oz sunt beles et les cumpaignes granz, 
Justees sunt les escheles devant. 
Li quens Rabels etli quens Guinemans 
Lascent les resnes & lor cevals curanz, 


3324b = + 1: Irespassees  Dassees (nach v*, pa) edd. seit Ge. — 
3325b: dit o; dite edd. seit Ge. — 3326b= + ı: jo'n irai wj’irai H, B, 
St; o jo sw (nach pa, vs, v’) Ge, Mü, Gau®, Cl, — 3328b: la mure o, 
C}, St; !’amure Mi etc. (vgl. ı285b). 
3333b: ursprünglich stand c#me in o, aber der das m bezeichnende - 
Strich über # ist ausradiert u, vor cume (cue) von fr. H. ein / oder s gesetzt; 
cum edd. seit GE. — 3336b: en camps » en camp G£€, H, Gau, Mü, Cl; » 
(wegen Ass.!) campals St, nach pa, lo (als nicht-normannisch abgelehnt von 2 
Mü2), — 3338a: lei Gau, Cl, St. — 3342b: aad 0; ad edd. 
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Brochent & eit, dunc laisent curre Francs, 
Si vunt ferir de lur espiez trenchanz. Aoi. 


CCXLVII (243). 
Li quens Rabels est chevaler hardiz, 
Le cheval brochet des esperuns d’or fin, 
Si vait ferir_ Torleu, le rei persis, 
N’escut ne bronie ne pout sun colp tenir, 
L’espiet &or li ad enz el cors mis 
Que mort l’abat sur un boissun petit. 
Dient Franceis: «Damnesdeus nos ait! 
«Carles ad dreit, ne li devom faillir» Aoi. 


CCXLVIIL (244). 
E Guineman justet_& un rei Leutice: 
Tute li freint la targe ki_est flurie, 
Apres li ad la bronie descunfite, 
Tute l’enseigne li ad enz el cors mise 
Que mort l’abat — ki qu’en plurt u ki’n riet. 
A icest colp cil de France s’escrient: 
«Ferez, baron, ne vos targez mie! 
«Carles ad dreit vers la gent iesnie!* 
«Deus nus ad mis al plus verai juise» Aoi. 


CCXLIX (245). 
Malpramis siet sur un cheval tut blanc, 
Cunduit sun cors en la presse des Francs, 
De u(un)s* es altres granz colps i vait ferant, 
L’un mort sur l’altre suvent vait trescevant.* 
Tut premereins s’escriet Baligant: 
«Li mien baron! KNurrit vos ai lung tens! 
«Veez mun filz: Carlun (le)* vait querant, 


3358a: fanceis 0; Franceis edd. 


3360: der Vers ist so durchaus korrekt (Leutice als Name des Königs; 
vgl. aber 3205); Änderungen auf Grund der and. Redd.: al rei de Leutice 
(nach v*; de auch vs, v’) Mü, Gau, Cl; Guinemanz just | 4 un sei de L. 
(E gestrichen) St nach vs, v’, — 3363b: von Zi ist nur / allenfalls lesbar. — 
3366b = — I: targez o atargiez (vs, v’) Ge, St; sivorne(v’)Mü, H, Gau, B, 
Ch, — 336y7b: iesnie o paienie edd. seit Mü! (außer reneie H, paienisme St). 

33694: Malpramis o Malprimes, vgl. 3176. — 3371a: De ulun)s (un 
von fr. H.) © D’hures en altres (nach v*, vs, v’) edd. seit Mül. — 3372b: 
trescevant oo Iresturnant (vs, v’, v*, lo) edd. seit Mü!. — 3375b: Carlun als 
Subjekt beanstandet (Je v. fr. H. übergeschr.) und & qui Carlun vast querant 


(nach v*, lo) edd. seit Müt, 


Google 
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«A ses armes tanz barons caluniant! 
«Meillor vassal de lui ja ne demant. 
«Succurez-le & voz espiez trenchant!'» 
A icest mot paien venent avant, 

3380 Durs colps i fierent, mult est li caples granz. 
La bataille est merveilluse et pesant, 
Ne fut si fort enceis ne puis cel tens, Aoi. 


CCL (246). 
Granz sunt les oz e les cumpaignes fieres, 
Justees sunt trestutes les escheles; 

3385 Etli paien merveillusement fierent. 
Deus! tantes hanstes i ad parmi brisees, 
Escuz fruisez et bronies desmaill&es! 

La v£isez la tere si junchee! 
L’erbe del camp ki est* verte e delgee 

3390 Del sanc des cors est tute envermeilli£e. 

Li amiralz recleimet sa maisn&e: 
«Ferez, baron, sur la gent chrestiene'» 
La bataille est mult dure et afiche&e, 
Unc einz ne puis ne fut si fort ajustee, 

3395 Josqu’& la mort* n’en ert fins otriee. Aoi. 


CCLI (247). 


Li amiralz la su& gent apelet: 

«Ferez, paien! Por el venud n’i estes! 

«Jo vos durrai muillers gentes et beles, 

«Si vos durai feus et honors et teresy — 
3400 Paien respundent: «Nus le devuns ben fere!» 

A colps pleners de lor espiez i perdent, 

Plus de cent milie esp&es i unt traites. 

Ais-vos le caple et dulurus et pesmes! 

Bataille veit cil ki entre els volt estre. Aoi. 


33762 = — ı: E(t) ä ses a. edd. seit Mül, — 3376b: c(h)alenjan! 


Gau#, Cl, 
CCL= id... e-Ass. — 3389b: est o ert (nach pa, vs, v”) Ge, Mü, 
Gau, Cl, St. — 3390: nicht in 0; aufgenommen nach v? (ähnlich die and, 


Redd.); wie oben: G&, Müt, Gau®, B, St; del sanc qu’en ist | est tute ver- 
meillide (nach v')H, Mü®, Cl. — 3394b= +1: ajustee (Ass.!) o elf) fiere 
Mü®, Gau®, Cl; fort aj. oo enforciee (nach pa) St; gegen eine Änderung: 
Sa XLVII, 475. — 33952: mort (nach v*) edd. seit Mi (nit St, 
nach pa). 

3401: belassen B, Gau®, Cl; 3401a: ® As cols Premiers (nach v*) St; 
b= tuz Jor espies.... . (nach vt) H, St. 
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3350 Brochent & eit, dunc laisent curre Francs, 
Si vunt ferir de lur espiez trenchanz. Aoi. 


CCXLVI (243). 
Li quens Rabels est chevaler hardiz, 
Le cheval brochet des esperuns d’or fin, 
Si vait ferir  Torleu, le rei persis, 
3355 N’escut ne bronie ne pout sun colp tenir, 
L’espiet aor li ad enz el cors mis 
Que mort l’abat sur un boissun petit. 
Dient Franceis: «Damnesdeus nos ait! 
«Carles ad dreit, ne li devom faillir» Aoi. 


CCXLVIII (244). 

3360 E Guineman justet_& un rei Leutice: 

Tute li freint la targe ki_est flurie, 

Apres li ad la bronie descunfite, 

Tute l’enseigne li ad enz el cors mise 

Que mort l’abat — ki qu’en plurt u ki'n riet. 
3365 A icest colp cil de France s’escrient: 

«Ferez, baron, ne vos targez mie! 

«Carles ad dreit vers la gent iesnie!* 

«Deus nus ad mis al plus verai juise» Aoi. 


CCXLIX (245). 
Malpramis siet sur un cheval tut blanc, 
3370 Cunduit sun cors en la presse des Francs, 
De u(un)s* es altres granz colps i vait ferant, 
L’un mort sur l’altre suvent vait trescevant.* 
Tut premereins s’escriet Baligant: 
«Li mien baron! Nurrit vos ai lung tens! 
3375 «Veez mun filz: Carlun (le)* vait querant, 


3358a: fanceis o; Franceis edd. 

3360: der Vers ist so durchaus korrekt (Leufice als Name des Königs; 
vgl. aber 3205); Änderungen auf Grund der and. Redd.: al rei de Leutice 
(nach v*; de auch vs, v’) Mü, Gau, Cl; Guinemanz justet | un sei de L. 
(E gestrichen) St nach vs, v”. — 3363b: von # ist nur / allenfalls lesbar. — 

3366b = — 1: fargez o atargiez (vs, v’) Ge, St; si vor ne(v’)Mü,H, Gau, B, 
Cl. — 3367b: iesnie o Daienie edd, seit Müt (außer reneie H, Daienisme St). 

33692: Malpramis » Malprimes, vgl. 3176. — 3371a: De u(un)s (un 
von fr. H.) © D’Aures en altres (nach v*, vs, v?) edd. seit Mül, — 3372b: 
trescevant oo Iresturnant (vs, v’, v*, lo) edd. seit Mt. — 3375b: Carlun als 
Subjekt beanstandet (Je v. fr. H. übergeschr. )und &» qui Carlun vait querant 
(nach v*, lo) edd. seit Müt, 
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«A ses armes tanz barons caluniant! 

«Meillor vassal de lui ja ne demant. 
«Succurez-le & voz espiez trenchant!» 

A icest mot paien venent avant, 

Durs colps i fierent, mult est li caples granz. 
La bataille est merveilluse et pesant, 

Ne fut si fort enceis ne puis cel tens. Aoi. 


CCL (246). 
Granz sunt les oz e les cumpaignes fieres, 
Justees sunt trestutes les escheles; 
Et li paien merveillusement fierent. 
Deus! tantes hanstes i ad parmi bris&es, 
Escuz fruisez et bronies desmaill&es! 
La v£&isez la tere si junch£&e! 
L’erbe del camp ki est* verte e delg&e 
Del sanc des cors est tute envermeillite. 
Li amiralz recleimet sa maisn&e: 
«Ferez, baron, sur la gent chrestiene'» 
La bataille est mult dure et afichee, 
Unc einz ne puis ne fut si fort ajustee, 
Josqu’& la mort* n’en ert fins otriee, Aoi. 


CCLI (247). 


Li amiralz la su& gent apelet: 

«Ferez, paien! Por el venud n’i estes! 

«Jo vos durrai muillers gentes et beles, 

«Si vos durai feus et honors et teresy — 
Paien respundent: «Nus le devuns ben fere!» 
A colps plenerss de lor espiez i perdent, 

Plus de cent milie espees i unt traites. 
Ais-vos le caple et dulurus et pesmes! 
Bataille veit cil ki entre els volt estre. Aoi. 


33762 = — ı: E(f) & ses a. edd. seit Mül, — 3396b: c(h)alenjant 


Gau, 


cl. 


CCL= ie... e-Ass. — 3389b: est oo ert (nach pa, vs, v’) Ge, Mi, 


Gau, Cl, St. — 3390: nicht in 0; aufgenommen nach v? (ähnlich die and, 
Redd.); wie oben: G&, Mü!, Gau*#, B, St; del sanc qu’en ist | est tute ver- 
metllide (nach v*)H, Mü®, Cl. — 3394b= +1: ajustee (Ass.!) & elt) fiere 
Mü®, Gau®, Cl; fort aj. © enforciee (nach pa) St; gegen eine Änderung: 
ne a XLVII, 475. — 33952: mort (nach v*) edd. seit Mi (nit St, 
nach pa). 

3401: belassen B, Gau®, Cl; 34012: ® As cols premiers (nach v*) St; 
b= tuz lor espiez .. . (nach v*) H, St. 
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CCLI (248). 

3405 Li emperere recleimet ses Franceis: 
«Seignors barons, jo vos aim, si vos crei. 
«Tantes batailles avez faites pur mei, 
«Regnes cunquis et desordenet reis: 

«Ben le conuis que gueredun vos en dei 

3410 «E de mun cors, de teres et d’aveir. 
«Vengez voz filz, voz freres et voz heirs 
«Qu’en Rencesvals furent morz l’altre seir! 
«Ja savez-vos, cuntre paiens ai dreit!» — 
Respondent Franc: «Sire, vos dites veir!» 

3415 Itels -xx- miliers en ad od sei; 
Cumunement l’en prametent lor feiz: 

Ne li faldrunt por mort ne por destreit, 
Ne n’i ad cel, sa lance n’i empleit. 
De lur esp&es i fierent demaneis: 
3420 La bataille est de merveillus destreit. Aoi. 


CCLIII (249). 
E Malpramis parmi le camp chevalchet, 
De cels de France i fait mult grant damage. 
Naimes li dux fierement le reguardet, 
Vait-le ferir_ cum hume vertudable, 
3425 De sun escut li freint la pene halte, 
De sun osberc les dous pans li desaffret, 
El cors li met tute l’enseigne jalne* - 
Que mort F’abat entre -vii-c- des altres. 


CCLIV (250). 
Reis Canabeus, le frere & l’amiraill, 
3430 Des esporuns ben brochot sun cheval, 
Trait ad l’espee —- le punt est de cristal —, 


3409b = + ı: en gestrichen (nach pa) edd. seit Mü!; que gestrichen L. 
_ 3412b: Valtre seir (‘neulich abend’) beanstandet (vgl. 3185a): morz 
Valire seir oo ocis (h)ier seir (nach v*, pa) Mü®, Gau®, Cl (ähnlich St). — 
3415a= +1: miliers o milie edd. seit Ge;b ne a: en ad Carles od sei 
(nach pa) edd. seit Müt! (außer H). — [3416b: jeid Gau®, = Cl.) — 3418a: 
Neni(n’i) o, St, Gr; Neni G6,H, Cl; N’en i Mü, Gau®, B 

34212: wenn Malpramis = = Malprimes (vgl. 3176), =— 1: Liber Mal- 
primes(v', ähnlich pa, vs, v’) Mü2, Gau®, C1, St. — [3424 b: hume beanstandet 
und o Aum multv. Mü®, Cl, St; oder (statt sn) cum oo cume Gau®, BJ. — 
3427b: jalne edd. seit Mil; in o steht radne oder ralxe, mit einem r von fr. H. 
— 3428a: l’abat ergänzt (nach v*, pa) edd. seit Ge. 

3430b: brochet edd. (außer St= o). 


Google 
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Si fiert Naimun en l’elme principal: 
L’une meiti&t l’en fruissed d’une part, 
Al brant d’acer l’en trenchet :v- des laz 
3435 — Li capelers un dener neli valt —, 
Trenchet la coife. entresque & la char, 
Jus A la tere une piece en abat. 
Granz fut li colps: li dux en estonat: 
Sempres caist, se Deus ne li aidast. 
3440 De sun destrer le col en enbragat; 
Se li paiens une feiz recuvrast, 
Sempres fust mort li nobilies vassal. 
Carles de France i vint, ki’l succurat. Aoi. 


CCLV (251). 

Naimes li dux tant par est anguissables 
3445 Etli paiens de ferir mult le hastet. 

Carles li dist: «Culvert, mar le baillastes '» 

Vait-le ferir par sun grant vasselage, 

L’escut li freint,_  cuntre le coer li quasset, 

De sun osberc li desrumpt la ventaille, 
3450 Que mort l’abat; la sele en remeint guaste. 


CCLVI (252). 
Mult ad grant doel Carlemagnes li reis, 
Quant Naimun veit nafret devant sei, 
Sur l’erbe verte le sanc tut cler cäeir. 
Li empereres li ad dit & cunseill: 
3455 «Bel sire Naimes, kar chevalcez od mei! 
«Morz est li gluz ki_en destreit vus teneit; 
«El cors li mis mun espiet une feiz'y — 
Respunt li dux: «Sire, jo vos en crei; 
«Se jo vif alques, mult grant prod i avreiz!» 
3460 Puis sunt justez par amur et par feid, 
Ensembl’od els tels :xx- milie Franceis; 
N’i ad celoii que n’i fierge o n’i capleit. Aoi. 
3443b: vient edd. seit GE (außer Mü und C]). 
3445b: se kastet B, St [aber bei St nicht als Abweichung von o (durch 
Fe kenntlich gemacht; unbemerkter Druckfehler? — Die and. 
34524 = — ı: Qu. duc N. (nach pa; vgl. v. 3621) Mü, Gau, B, Cl; Qu. 


N.veit| si nafrdi ... St (nach ca). — 3462b= +1: que gestrichen H, 
Gau®#, C], St; zweites n’i gestrichen G&, Mü; beides B (fierget). 
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3405 


3410 


3415 


3420 


3425 


3430 


3409b= + ı: en gestrichen (nach pa) edd. seit Mü!; que gestrichen L. 
— 3412b: F’altre seir (‘neulich abend’) beanstandet (vgl. 31852): morz 
V’alire seir oo ocis (h)ier seir (nach v‘, pa) Mü*, Gau, Cl (ähnlich St). — 
34153= +1: müliers o milie edd. seit GE; b= — 2: en ad Carles od sei 
(nach pa) edd, seit Mü! (außer H). — [3416b: feid Gau®, E Cl.) — 3418a: 


==. 390 = 


CCLII (248). 
Li emperere recleimet ses Franceis: 
«Seignors barons, jo vos aim, si vos crei. 
«Tantes batailles avez faites pur mei, 
«Regnes cunquis et desordenet reis: 
«Ben le conuis que gueredun vos en dei 
«E de mun cors, de teres et d’aveir. 
«Vengez voz filz, voz freres et voz heirs 
«Qu’en Rencesvals furent morz l’altre seir! 
«Ja savez-vos, cuntre paiens ai dreit!» — 
Respondent Franc: «Sire, vos dites veir!» 
Itels -xx- miliers en ad od sei; 
Cumunement l’en prametent lor feiz: 
Ne li faldrunt por mort ne por destreit, 
Ne n’i ad cel, sa lance n’i empleit. 
De lur esp&ees i fierent demaneis: 
La bataille est de merveillus destreit. Aoi. 


CCLIII (249). 
E Malpramis parmi le camp chevalchet, 
De cels de France i fait mult grant damage. 
Naimes li dux fierement le reguardet, 
Vait-le ferir_ cum hume vertudable, 
De sun escut li freint la pene halte, 
De sun osberc les dous pans li desaffret, 
El cors li met tute l’enseigne jalne* 
Que mort Fabat entre -vii:c- des altres. 


CCLIV (250). 
Reis Canabeus, le frere & l’amiraill, 
Des esporuns ben brochot sun cheval, 
Trait ad l’espee -—- le punt est de cristal —, 


Neni(n’i) o, St, Gr; Neni Ge, H, Cl; N’en i Mü, Gau, 


3421a: wenn Malpramis = Malprimes (vgl. 3176), =— ı: Liber Mal- 
primes (v*, ähnlich pa, vs, v’) Mü®, Gau®, C1, St. — [3424b: hume beanstandet 
und © Aum multv. Mü®, Cl, St; oder (statt mw) cum » cume Gau®, B]. —- 
3427b: jalne edd. seit Mil; in o steht ra/ne oder ralue, miteinem r von fr. H. 


— 3428a: l’abat ergänzt (nach v*, pa) edd. seit Ge. 
3430b: brochel edd. (außer St = o). 


Google 


zu själ 


Si fiert Naimun en l’elme principal: 
L’une meitiet I’en fruissed d’une part, 
Al brant d’acer 1’en trenchet -v- des laz 
. 3435 — Li capelers un dener ne li valt —, 
Trenchet la coife entresque & la char, 
Jus & la tere une piece en abat. 
Granz fut li colps: li dux en estonat: 
Sempres caist, se Deus ne li aidast. 
3440 De sun destrer le col en enbrasat; 
Se li paiens une feiz recuvrast, 
Sempres fust mort li nobilies vassal, 
Carles de France i vint, ki’l succurat. Aoi. 


CCLV (251). 

Naimes li dux tant par est anguissables 
3445 Etli paiens de ferir mult le hastet. 

Carles li dist: «Culvert, mar le baillastes!'» 

Vait-le ferir_ par sun grant vasselage, 

L’escut li freint, cuntre le coer li quasset, 

De sun osberc li desrumpt la ventaille, 
3450 Que mort l’abat; la sele en remeint guaste. 


CCLVI (252). 
Mult ad grant doel Carlemagnes li reis, 
Quant Naimun veit nafret devant sei, 
Sur l’erbe verte le sanc tut cler cäeir. 
Li empereres li ad dit & cunseill: 
3455 «Bel sire Naimes, kar chevalcez od mei! 
«Morz est li gluz ki_en destreit vus teneit; 
«El cors li mis mun espiet une feiz» — 
Respunt li dux: «Sire, jo vos en crei; 
«Se jo vif alques, mult grant prod i avreiz'» 
3460 Puis sunt justez par amur et par feid, 
Ensembl’od els tels -xx- milie Franceis; 
N’i ad celoi que n’i fierge o n’i capleit. Aoi. 
3443b: vient edd. seit Ge (außer Mü und Cl). 
3445b: se hastet B, St [aber bei St nicht als Abweichung von 0 (durch 
ee kenntlich gemacht; unbemerkter Druckfehler? — Die and. 
34523 = — 1: 0. duc N. (nach pa; vgl. v. 3621) Mü, Gau, B, Cl; Os. 


N,veit]si nafret ... St (nach ca). — 3462b= +1: que gestrichen H, 
Gau®, Cl, St; zweites n’i gestrichen G&, Mti; beides B (fierget). 
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3465 


3470 


3475 


3480 


3485 


3490 


3464b: Guineman edd. seit GE. — 3469b: Lorant H, Gau, Müt; Loran 
St; Lorens Cl. Das dahinter stehende R ist offenbar nur irrtümlich gesetzt 
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CCLVII (253). 
Li amiralz chevalchet par le camp, 


Si vait ferir' le cunte Guneman, 


Cuntre le coer li fruisset l’escut blanc, 

De sun osberce li derumpit les pans, 

Les dous costez li deseivret des flancs, 
Que mort l’abat de sun cheval curant. 
Puis ad ocis Gebuin et Lorain*, [R] 
Richart le veill, li sire des Normans. 

Paien escrient: «Preciuse est vaillant! 
«Ferez baron, nus i avom guarant» Aoi. 


CCLVIII (254). 
Ki puis v&ist li chevaler d’Arabe, 
Cels d’Occiant et d’Argoillie et de Bascle! 
De lur espiez beni fierent et caplent, 
Et li Franceis n’unt talent que s’en algent; 
Asez i moerent et des uns et des altres. 
Entresqu’al vespre est mult fort la bataille; 
Des francs barons i ad mult gran damage; 
Doel i avrat enceis qu’ele departed. Aoi. 


CCLIX (255). 
Mult ben i fierent Franceis et Arrabit, 
Fruissent cil* hanste et cil espiez furbit. 
Ki dunc veist cez escuz si malmis, 
Cez blancs osbercs ki dunc oist fremir 
E cez escuz sur cez helmes cruisir, 
Cez chevalerss ki dunc veist cair 
E humes braire, contre tere murir: 
De grant dulor li pöust suvenir! 
Ceste bataille est mult fort & suffrir. 
Li amiralz recleimet Apolin 
E Tervagan et Mahumet altresi: 
«Mi damnedeu, jo vos ai mult servit, 
«Tutes tes ymagl[ejnes ferai d’or fin: Aoi. 


(die folg. Zeile beginnt mit R). — 3470b: de seignur edd. 
3474b: zu Argoillie (St=o) vgl. v. 2239 und 3527. 


34823a: cez hanstes edd. seit Mül (die 
Gau®® oder ceis B ist überflüssig). — 3497!b= + 1: e$ gestrichen H, Mü!, 
Ci, St; Mahum G£, Gau®, B. — 34932 = +1 (bw —2): tes gestri- 
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derung des ci} bei espiesz in ces 
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«Cuntre Carlun me dunez guarantir!» 
3495 As-li devant un soen drut Gemalfin! 
Males nuveles li aportet et dit: 
«Baligant, sire, mal estes oi baillit: 
«Perdut avez Malpramis vostre filz 
«E Canabeus, vostre frere, est ocis. 
3500 «A dous Franceis belement en avint: 
«Li empereres en est l’uns, go m’est vis. 
«Granz ad le cors, ben resenblet marchis, 
«Blanc ad la barbe, cume flur en avrill.» 
Li amiralz en ad le helme enclin 
3505 Et enapres si’n enbrunket sun vis: 
Si grant doel ad, sempres quiad murir; 
Sin apelat Jangleu, l’ultre-marin. 


CCLX (256). 
Dist l’amiraill: «Jangleu, venez avant! 
«Vos estes proz et vostre saveir est grant; 
3510 «Vostre conseill ai ofreiät* tuz tens: 
«Que vos en semblet d’Arrabiz et de Francs: 
«Avrum-nos la victorie del champ’» — 
Et cil respunt: «Morz estes, Baligant! 
«Ja vostre deu ne vos erent guarant. 
3515 «Carles est fiers et si hume vaillant, 
«Unc ne vi gent ki si fust cumbatant! 
«Mais reclamez les barons d’Occiant, 
«Turcs et Enfruns, Arabiz et Jaianz! 
«Co que_estre en deit, ne l’alez demurant!» 


CCLXI (257). 
3520 Li amiraill ad sa barbe fors mise 
Altresi blanche cume flur en espine; 


chen B (dann: vos referai... .); Vostres y. | tutes ferai...H; E vos y. | Zules 
“2... (E vos= pa) Mü®, Gau®, Cl; Toz vos y. | ferai faire d’or fin (nach 
v*) St. — 3494: fehlt 0; wie oben (nach v*, pa, vs, v’, auch ca) Müß, Cl; 
statt dunez hat St dever; deignez me gu. (richtig: me deignez!) Mü!, Gau®, 
— 3496b: bi aporte_et li dit Gau, St. — 3498b: © Malprimes, vgl. 3176. 
Fer Blanc 0; Blance, Blanche, Blanc’ edd. — 35052: en apres o, 
’ LT. 
350o9b = +1: ef gestrichen (nach v*) edd. seit Gau®. — 3510b: an 
Stelle von otr(e)iet (edd. seit Mü? nach v*, pa) steht in o oc e uud, bis aut 
den x. Buchstaben von fr. H, und bis auf oc übergeschr. — 3512 a = —1r: 
Se nus avrum (nach v*, vs, v?) edd. seit Mt! (außer St, = Aurum nos d’els). 
BE 3521b: flur d’albespine St. 
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CCLVII (253). 
Li amiralz chevalchet par le camp, 
Si vait ferir le cunte Guneman, 
3465 Cuntre le coer li fruisset l’escut blanc, 
De sun osberc li derumpit les pans, 
Les dous costez li deseivret des flancs, 
Que mort l’abat de sun cheval curant. 
Puis ad ocis Gebuin et Lorain*, [R] 
3470 Richart le veill, li sire des Normans. 
Paien escrient: «Preciuse est vaillant! 
«Ferez baron, nus i avom guarant» Aoi. 


CCLVIII (254). 

Ki puis veist li chevaler d’Arabe, 

Cels d’Occiant et d’Argoillie et de Bascle! 
3475 De lur espiez beni fierent et caplent, 

Et li Franceis n’unt talent que s’en algent; 

Asez i moerent et des uns et des altres. 

Entresqu’al vespre est mult fort la bataille; 

Des francs barons i ad mult gran damage; 
3480 Doel i avrat enceis qu’ele departed. Aoi. 


CCLIX (255). 
Mult ben i fierent Franceis et Arrabit, 
Fruissent cil* hanste et cil espiez furbit. 
Ki dunc veist cez escuz si malmis, 
Cez blancs osbercs ki dunc oist fremir 
3485 E cez escuz sur cez helmes crujisir, 
Cez chevalers ki dunc veist cair 
E humes braire, contre tere murir: 
De grant dulor li pöust suvenir! 
Ceste bataille est mult fort & suffrir. 
3490 Li amiralz recleimet Apolin 
E Tervagan et Mahumet altresi: 
«Mi damnedeu, jo vos ai mult servit, 
«Tutes tes ymagl[e]nes ferai d’or fin: Aoi. 
3464b: Guineman edd. seit Ge. — 3469b: Lorant H, Gau, Müi®; Loran 
St; Lorens Cl. Das dahinter stehende R ist offenbar nur irrtümlich gesetzt 
(die folg. Zeile beginnt mit R). — 3470b: Je seignur edd. 
3474b: zu Argoillie (St=o) vgl. v. 239 und 3527. . 
3482a: cez hanstes edd. seit Mü! (die Änderung des ci bei espier in ces 


Gau®® oder ces B ist überflüssig). — 3497b= + 1: et gestrichen H, Mü®, 
Cl, St; Mahkum Ge, Gau®, B. — 34932 = +ı (b= —z): tes gestri- 
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«Cuntre Carlun me dunez guaranlir!» 
As-li devant un soen drut Gemalfin! 
Males nuveles li aportet et dit: 
«Baligant, sire, mal estes oi baillit: 
«Perdut avez Malpramis vostre filz 

«E Canabeus, vostre frere, est ocis. 

«A dous Franceis belement en avint: 

«Li empereres en est l’uns, go m’est vis. 
«Granz ad le cors, ben resenblet marchis, 
«Blanc ad la barbe, cume flur en avrill.» 
Li amiralz en ad le helme enclin 

Et enapres si'n enbrunket sun vis: 

Si grant doel ad, sempres quiad murir; 
Sin apelat Jangleu, l’ultre-marin. 


CCLX (256). 
Dist l’amiraill: «]Jangleu, venez avant! 
«Vos estes proz et vostre saveir est grant; 
«Vostre conseill ai otreidt* tuz tens: 
«Que vos en semblet d’Arrabiz et de Francs: 
«Avrum-nos la victorie del champ’» — 
Et cil respunt: «Morz estes, Baligant! 
«Ja vostre deu ne vos erent guarant. 
«Carles est fiers et si hume vaillant, 
«Unc ne vi gent ki si fust cumbatant! 
«Mais reclamez les barons d’Occiant, 
«Turcs et Enfruns, Arabiz et Jaianz! 
«Co que_estre en deit, ne l’alez demurant!'» 


CCLXI (257). 
Li amiraill ad sa barbe fors mise 
Altresi blanche cume flur en espine; 


chen B (dann: vos referai . ..); Vostres y. | Zutes ferai...H; E vos y. | Zuies 
J. ... (E vos= pa) Mü®, Gau®, Cl; Toz vos y. | ferai faire d’or fin (nach 
ve) St. — 3494: fehlt 0; wie oben (nach v*, pa, vs, v’, auch ca) Mü®, Cl; 
statt dunez hat St devez; deignez me gu. (richtig: me deignez!) Mü!, Gau, 
— 3496b: li aporte_et li dit Gau, St. — 3498b: & Malprimes, vgl. 3176. 
— 3503a: Blanc o; Blance, Blanche, Blanc’ edd. — 3505a: en apres 0, 


H, Gr. 

j 350o9b = +1: ef gestrichen (nach v*) edd. seit Gau?. — 3510b: an 
Stelle von otr(e)iet (edd. seit Mü! nach v*, pa) steht in o oc e uud, bis aut 
den ı. Buchstaben von fr. H. und bis auf oc übergeschr. — 35124 = — IT! 





Se nus avrum (nach v*, vs, v?) edd. seit Mü! (außer St, = Avrum nos d’els). 
BE 35216: flur d’albespine St. 
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Cument qu’il seit, ne s’i voelt celer mie. 
Met & sa buche une clere buisine, 
Sunet-la cler, que si paien l’oirent. 

3525 Par tut le camp ses cumpaignes ralient, 
Cil d’Ociant i braient et henissent, ; 
Arguille si cume chen i glatissent; 
Requerent Franc par si grant estultie, 
El plus espes ses rumpent e partissent. 

3530 A icest colp en jetent mort -vii- milie. 


CCLXII (258). 
Li quens Oger cüardise n’out unkes, 
Meillor vassal de lui ne vestit bronie. 
Quant de Franceis les escheles vit rumpre, 
Si apelat Tierri, le duc d’Argone, 
3535 Gefrei d’Anjou et Jozeran le cunte, 
Mult fierement Carlon* en araisunet: 
«Veez paien, cum ocient voz humes! 
«Ja Deu ne placet qu’el chef portez corone, 
«S’or n’i ferez, pur venger vostre hunte'» 
3540 N’i adicel ki un sul mot respundet. 
Brochent ad eit, lor cevals laissent cure, 
Vunt-les ferir 1ä Ö il les encuntrent. Aoi. 


CCLXII (259). 

Mult ben i fiert Carlemagnes li reis, 
Naimes li dux et Oger li Daneis, 

3545 Geifreid d’Anjou ki l’enseigne teneit. 
Mult par est proz danz Ogers li Daneis: 
Puint le ceval, laisset curre ad espleit, 
Si vait ferir celui ki le dragun teneit, 
Qu’ambure cravente en la place devant sei: 


3527: &E cil d’Arguille (nach vs, v’) | si cum chien... edd.seit Mü! 
(Gau®® beläßt cume und streicht si). — 35296: ses (= si Jes) 0; se’s Mü, 
H; ss#’s Gau®, Cl; & des B, St. 

35324: & Mieldre edd. — 3536b: in o abgekürzt Carl’; Carlun edd. 
(Carl’en oo Carlemagne St). 

35484 = + 2 (Alex.): vast ferir & fiert edd. seit G& (außer B: Sz vait 
ferir | cel qui-l dr.t.); fehlt in d. and. Redd. — 3549a = +1 (auch 
b= +1): Quambur craventet | en place (la gestrichen) Cl; Craventet am- 
bure|en ia place avant seiH;, Cr. amb.|en place devant sei Gau®; Qu’ambure 
el prei | crav. devant sei B; Que il cravente | ambure dev. sei MU; Amboire d 
terre | jete mort dev. sei St (in Anlehnung an v*etc.; Amboire als Name des 
heidnischen Bannerträgers, v. 3297). 
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3550 Et le dragon e l’enseigne le rei. 
Baligant veit sun gunfanun cadeir 
Et l’estandart Mahumet remaneir: 
Li amiralz alques s’en aperceit 
Que il ad tort et Carlemagnes dreit. 
3555 Paien d’Arabe s’en turnent plus 'c * 
Li emperere recleimet ses parenz'* 
«Dites, baron, por Deu si m’aidereizd — 
Respundent Francs: «Mar le demandereiz! 
«Trestut seit fell ki n’i fierget_&A espleit» Aoi. 


CCLXIV (260). 
3560 Passet li jurz, si turnet_ä la vespre&e. 
Franc et paien i fierent des espe@es; 
Cil sunt vassal ki les oz ajusterent: 
Lor enseignes n’i unt mie ubliees. 
Li amiralz «Preciuse> ad criee, 
3565 Carles «Munjoied, l’enseigne renumee. 
L’un conuist l’altre as haltes voiz et as cleres, 
Enmi le camp amdui s’entr'encuntrerent, 
Si s[e] vunt ferir, granz colps s’entredunerent 
De lor espiez en lor targes rö£es, 
3570 Fraites les unt desuz cez bucles l&es, 
De lor osbercs les pans en desevrerent, 
Dedenz cez cors mie ne s’adeserent; 
Rumpent cez cengles, et cez seles verserent, 
Cheent li rei, ä& tere se tra(beche)rent,* 
3575 Isnelement sur lor piez releverent, 
Mult vassalment unt traites les esp£&es. 
Ceste bataille nen ert mais destornee, 
Seinz hume mort ne poet estre achev&e. Aoi. 


CCLXV (261). 
Mult est vassal _Carles de France dulce; 
3580 Li amiralz, il nel crent ne ne dutet. 


‚3555b: «c- paßt nicht in Ass. (so wenig wie das folg. Ass.-Wort); 
quest (vgl. v*) und turnent oo cuntienent (vgl. 3797) edd. seit Mül. — 3556b: 
parenz (Ass.!) w Franceis (v*, pa) edd. seit Mil. 

35632 = —ı: Mais lor e. (v*, pa) edd. seit Mü!, — 3566b = + ı: 
2. a5 gestrichen edd. seit GE (aber | as voiz haltes e cleres Gau®). — 3568a: 
St's edd. seit Mül. — 3574b: trabecherent (-beche- v. fr. H. übergeschrieben, 
tra- korrigiert) o £ruverent (nach v*) edd, seit Mü! (s’en truverent Gau®; 
se durnerent H). 
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Cument qu’il seit, ne s’i voelt celer mie. 
Met & sa buche une clere buisine, 
Sunet-la cler, que si paien l’oirent. 

3525 Par tut le camp ses cumpaignes ralient, 
Cil d’Ociant i braient et henissent, 
Arguille si cume chen i glatissent; 
Requerent Franc par si grant estultie, 
El plus espes s’es rumpent e partissent. 

3530 A icest colp en jetent mort -vii- milie. 


CCLXII (258). 
Li quens Oger cüardise n’out unkes, 
_ Meillor vassal de lui ne vestit bronie. 
Quant de Franceis les escheles vit rumpre, 
Si apelat Tierri, le duc d’Argone, 
3535 Gefrei d’Anjou et Jozeran le cunte, 
Mult fierement Carlon* en araisunet: 
«V&eez paien, cum ocient voz humes! 
«Ja Deu ne placet qu’el chef portez corone, 
«S’or n’i ferez, pur venger vostre hunte'y 
3540 N’i adicel ki un sul mot respundet. 
Brochent ad eit, or cevals laissent cure, 
Vunt-les ferir la ö il les encuntrent. Aoi. 


CCLXIII (259). 

Mult ben i fiert Carlemagnes li reis, 
Naimes li dux et Oger li Daneis, 

3545 Geifreid d’Anjou ki l’enseigne teneit. 
Mult par est proz danz Ogers li Daneis: 
Puint le ceval, laisset curre ad espleit, 
Si vait ferir celui ki le dragun teneit, 
Qu’ambure cravente en la place devant sei: 


3527: &E ci d’Arguille (nach vs, v’) | sd cum chien... edd.seit Mü! 
(Gau® beläßt cume und streicht si). — 3529b: ses (= si les) 0; se's Mü, 
H; s#’s Gau, Cl; & des B, St. 

35324: & Miedre edd. — 3536b: in o abgekürzt Carl’; Carlun edd. 
(Carl’en oo Carlemagne St). 

3548a = + 2 (Alex.): vait ferir & Jiert edd. seit G& (außer B: Si vait 
ferir | cei qui‘l dr.t.); fehlt in d. and. Redd. — 35499a = +1 (auch 
b= +1): Qu’ambur cravente | e# Dlace (la gestrichen) Cl; Craventet am- 
bure|en la place avant sei H; Cr. amb.|en Dlace devant sei Gau; Ou’ambure 
el pret | crav. devant sei B; Que il cravente | ambure dev. sei Mü®; Amboire d 
terre | jete mort dev. sei St (in Anlehnung an v*etc.; Amboire als Name des 
heidnischen Bannerträgers, v. 3297). 
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3550 Et le dragon e l’enseigne le rei. 
Baligant veit sun gunfanun cadeir 
Et l’estandart Mahumet remaneir: 
Li amiralz alques s’en aperceit 
Que il ad tort et Carlemagnes dreit. 
3555 Paien d’Arabe s’en turnent plus »c * 
Li emperere recleimet ses parenz:* 
«ites, baron, por Deu si m’aidereiz!D — 
Respundent Francs: «Mar le demandereiz! 
«Trestut seit fel ki n’i fierget_& espleit» Aoi. 


CCLXIV (260). 
3560 Passet li jurz, si turnet_ä la vespree. 
Franc et paien i fierent des esp£@es; 
Cil sunt vassal ki les oz ajusterent: 
Lor enseignes n’i unt mie ubliees. 
Li amiralz «Preciuse» ad criee, 
3565 Carles «Munjoied, l’enseigne renumee. 
L’un conuist l’altre as haltes voiz et as cleres, 
Enmi le camp amdui s’entr’encuntrerent, 
Si s[e] vunt ferir, granz colps s’entredunerent 
De lor espiez en lor targes röes, 
3570 Fraites les unt desuz cez bucles l&es, 
De lor osbercs les pans en desevrerent, 
Dedenz cez cors mie ne s’adeserent; 
Rumpent cez cengles, et cez seles verserent, 
Cheent li rei, A& tere se tra(beche)rent,* 
3575 Isnelement sur lor piez releverent, 
Mult vassalment unt traites les espe&es. 
Ceste bataille nen ert mais destoruee, 
Seinz hume mort ne poet estre achevee. Aoi. 


j CCLXV (261). 
Mult est vassal „Carles de France dulce; 
3580 Li amiralz, il nel crent ne ne dutet. 


‚3555b: «c- paßt nicht in Ass. (so wenig wie das folg. Ass.-Wort); & 
quest (vgl. v*) und turnent oo cuntienent (vgl. 3797) edd. seit Mü!,. — 3556b: 
Darenz (Ass.!) © Franceis (v*, pa) edd. seit Müll. 

3563a = — ı: Mais lor e. (v*, pa) edd. seit Mü!, — 3566b= + ı: 
2. a5 gestrichen edd. seit G& (aber | as voiz kaltes e cleres Gau®). — 3568a: 
Sys edd. seit Mül. — 3574b: trabecherent (-beche- v. fr. H. übergeschrieben, 
tra- korrigiert) & iruverent (nach v*) edd. seit Mü! (s’en fruverent Gau®; 
se turnerent H). 
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Cez lor esp&ees tutes nu&s i mustrent, 
Sur cez escuz mult granz colps s’entredunent, 
Trenchent les quirs et cez fuz ki sunt dubles. 
Chöent li clou, si pece(r)ent les bucles, 

3585 Puis fierent-l nud & nud sur lur bronies; 
Des helmes clers li fous en escarbunet. 
Ceste bataille ne poet remaneir unkes, 
Josque li uns sun tort i reconuisset. Aoi. 


CCLXVI (262). 
Dist l’amiraill: «Carles, kar te purpenses! 
3590 «Si pren cunseill que vers mei te repentes! 
«Mort as mun filz par le men esciente, 
«A mult grant tort mun pais me calenges; 
«Deven mes hom! en fedeltet* voeill rendre; 
«Ven-mei servir d’ici qu’en oriente!y — 
3595 Carles respunt: «Mult grant viltet me semblei! 
«Pais ne amor ne dei & paien rendre! 
«Receif la lei que Deus nos apresentet: - 
<Chrestientet! et pui te_amerai sempres; 
«Puis serf e crei le rei omnipotente» — 
3600 Dist Baligant: «Malvais sermun cumences'» 
Puis vunt ferir des esp€es qu’unt ceintes. Aoi. 


CCLXVII (263). 
Li amiralz est mult de grant vertut, 
Fiert Carlemagne sur l’elme d’acer brun, 
Desur la teste li ad frait et fendut, 
3605 Met-li l’espee sur les chevels menuz, 
Prent de la carn grant pleine palme et plus: 
Doec endreit remeint li os tut nut. 
Carles cancelet; por poi qu’il n’est cäut; 
Mais Deus ne volt qu’il seit mort ne vencut. 
3610 Seint Gabriel est repairet ä lui, 
Si li demandet: «Reis magnes, que fais-tu ?» 


3584b: Decerentmitrv.fr. H.; © peceient edd. seit Mi! (decieent St). — 
3586b: escarbunclet St. 

3589b: purdenses 0; purpense edd. — 3591b: escientre edd. (aber 
St= 0). — 3593b: en fied le te voeill r. (oder ähnlich) edd. seit Mü!. — 
3595b: sermbl o (Rand beschädigt). — 3598b: pui © jo (nach v* etc.) edd. 
at H (außer St=o). — 3601b: qu’unt ceintes (Ass.!) co qui trenchent 

. pa) B, (Gau®), St [aber von B wieder aufgegeben: Rom, Stud. I, 618]. 

‚3603a: Fier 0; Fiert edd. 
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CCLXVIII (264). 


Quant Carles oit la seinte voiz de l’angle, 
Nen ad pöur ne de murir dutance, 
Repairet-loi vigur e remembrance: 

3615 Fiert l’amiraill de l’espee de France, 
L’elme li freint 06 li* gemme reflambent, 
Trenchet la teste pur la cervele espandre 
E tut le vis tresqu’en la barbe blanche, 
Que mort l’abat senz nule recuvrance. 

3620 «Munjoie» escriet pur la reconuisance. 
A icest mot venuzi est dux Neimes, 
Prent Tencendur, munteti est li reis magnes. 
Paien s’en turnent, ne volt Deus qu’ili remainent. 
Or sunt Franceis &icels qu’il demandent. 


CCLXIX (265). 


3625 Paien s’en fuient cum Damnesdeus le volt*; 
Encalcent Franc e l’emperere avoec. 
Co dist li reis: «Seignurs, vengez voz doels, 
«Si esclargiez voz talenz et voz coers! 
«Kar hoi matin vos vi plurer des oilz.» — 
3630 Respondent Franc: «Sire, go nus estoetl» 
Cascuns i fiert tanz granz colps cum il;poet. 
Poi s’en estoerstrent d’icels ki sunt iloec. 


CCLXX (266). 


Granz est li calz, si se levet la puldre. 

Paien s’en fuient et Franceis les anguissent; 
3635 Li enchalz duret d’ici qu’en Sarraguce. 

En sum sa tur munte&e est Bramidonie, 

Ensembl’od li si clerc et si canonie 

De false lei, que Deus nen amat unkes; 

Ordres nen unt ne en lor chefs corones. 
3640 Quant ele vit Arrabiz si cunfundre, 


3612a: Charles_oit Gau*; sonst + 1: ot » ot (nach vs, v?) Mü®, Cl, St; 
Quant gestrichen (nach pa) B. — 3614a: /ui edd. — 3616b: des gemmes edd. 
seit Mü!. — 3622b= +1: si gestrichen H, St; © muniel-i Ge, Mü, Mi?, 
Gau®#, B, Cl. — 3623b = + 1: i gestrichen edd. seit G& (aber: s} gestrichen 
St; » Deus voedt qu’il n’i rem. Gau®). — 3624: » Or unt Fr. | go que 
Hd. Ve v‘) edd. seit Mü!; | ui sgo gu'il d. (nach pa) G&, St; H = 0 (ices 
© ice). 

3625b: voelt (Ass.) edd. — 362g9b: oedz Mü®, Cl; oels B, oeils St. 

3636b: Bramidonie o Bramimunde; vgl. zu 2822. 





Google 


3585 


3590 


3595 


3600 


3610 


— 136 — 


Cez lor espees tutes nu&s i mustrent, 

Sur cez escuz mult granz colps s’entredunent, 
Trenchent les quirs et cez fuz ki sunt dubles. 
Ch£ent li clou, si pece(r)ent les bucles, 

Puis fierent-l nud & nud sur lur bronies; 
Des helmes clers li fous en escarbunet. 

Ceste bataille ne poet remaneir unkes, 

Josque li uns sun tort i reconuisset. Aoi. 


CCLXVI (262). 
Dist l’amiraill: «Carles, kar te purpenses! 
«Si pren cunseill que vers mei te repentes! 
«Mort as mun filz par le men esciente, 
«A mult grant tort mun pais me calenges; 
«Deven mes hom! en fedeltet* voeill rendre; 
«Ven-mei servir d’ici qu’en oriente!» — 
Carles respunt: «Mult grant viltet me semblet! 
«Pais ne amor ne dei & paien rendre! 
«Receif la lei que Deus nos apresentet: 
<Chrestient&t! et pui te_amerai sempres; 
«Puis serf e crei le rei omnipotente» — 
Dist Baligant: «Malvais sermun cumences!» 
Puis vunt ferir des espees qu’unt ceintes. Aoi. 


CCLXVII (263). 
Li amiralz est mult de grant vertut, 
Fier? Carlemagne sur l’elme d’acer brun, 
Desur la teste li ad frait et fendut, 
Met-li l’espee sur les chevels menuz, 
Prent de la carn grant pleine palme et plus: 
lloec endreit remeint li os tut nut. 
Carles cancelet; por poi qu’il n’est cäut; 
Mais Deus ne volt qu/il seit mort ne vencut. 
Seint Gabriel est repairet & lui, 
Si li demandet: «Reis magnes, que fais-tu ?» 


3584 b: decerentmitrv. fr. H.; © Peceient edd. seit Mi! (pecieent St). — 
3586b: escarbunclet St. 

3589b: purpenses 0; purpense edd. — 3591b: escientre edd. (aber 
St=0). — 3593b: en fied le te voeill r. (oder ähnlich) edd. seit Mü!, — 
3595b: sembl o (Rand beschädigt). — 3598b: pui & jo (nach v! etc.) edd. 
seit H (außer St=0o). — 3601b: gu’unt ceintes (Ass.!) oo qus trenchent 
(vgl. pa) B, (Gau), St [aber von B wieder aufgegeben: Rom. Stud. I, 618]. 

3603a: Fier 0; Fiert edd. 
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CCLXVIII (264). 


Quant Carles oit la seinte voiz de l’angle, 
Nen ad pöur ne de murir dutance, 
Repairet-loi vigur e remembrance: 

3615 Fiert l’amiraill de l’espee de France, 
L’elme li freint 6 li* gemme reflambent, 
Trenchet la teste pur la cervele espandre 
E tut le vis tresqu’en la barbe blanche, 
Que mort l’abat senz nule recuvrance, 

3620 «Munjoie» escriet pur la reconuisance. 
A icest mot venuzi est dux Neimes, 
Prent Tencendur, munteti est li reis magnes. 
Paien s’en turnent, ne volt Deus qu’ili remainent. 
Or sunt Franceis &icels qu’il demandent. 


CCLXIX (265). 


3625 Paien s’en fuüient cum Damnesdeus le volt*; 
Encalcent Franc e l’emperere avoec. 
Co dist li reis: «Seignurs, vengez voz doels, 
«Si esclargiez voz talenz et voz coers! 
«Kar hoi matin vos vi plurer des oilz» — 
3630 Respondent Franc: «Sire, go nus estoetl» 
Cascuns i fiertt tanz granz colps cum il;poet. 
Poi s’en estoerstrent d’icels ki sunt iloec. 


CCLXX (266). 


Granz est li calz, si se levet la puldre. 

Paien s’en fuient et Franceis les anguissent; 
3635 Li enchalz duret d’ici qu’en Sarraguce. 

En sum sa tur munte&e est Bramidonie, 

Ensembl’od li si clerc et si canonie 

De false lei, que Deus nen amat unkes; 

Ordres nen unt ne en lor chefs corones. 
3640 Quant ele vit Arrabiz si cunfundre, 


3612a: Charles_oit Gau®; sonst + 1: 0i£ o ot (nach vs, v?’) Mü®, Cl, St; 
Quant gestrichen (nach pa) B. — 3614a: /uiedd. — 3616b: les gemmes edd. 
seit Mü!. — 3622b= +1: i gestrichen H, St; o muntel-i Ge, Mü, Mi®, 
Gau®, B, Cl. — 3623b = + I: i gestrichen edd. seit G& (aber: 5) gestrichen 
St; & Deus voelt qu’ii n’i rem. Gau®). — 3624: & Or unt Fr. | igo que 
ud. ai v*) edd, seit Mül; | zui sgo qu’il d. (nach pa) G£, St; H = 0 (icels 
© ice). 

3625b: voelt (Ass.) edd. — 3629b: oelz Mü®, Cl; oels B, oetls St. 

3636b: Bramidonie & Bramimunde; vgl. zu 2822. 
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A halte voiz s’escrie: «Aiez-nos, Mahumes! 

«Ei gentilz reis, ja sunt vencuz noz humes, 

«Li amiralz ocis & si grant hunte'» 

Quant l’ot Marsilie, vers sa pareit se turne!, 
3645 Pluret des oilz, tute sa chere enbrunchet, 

Morz est de doel, si cum pecchet l’encumbret, 

I’anme de lui as vifs diables dunet. Aoi. 


CCLXXI (267). 


Paien sunt morz, alquant (cunfundue)*, 
Et Carles ad sa bataille vencue; 
3650 De Sarraguce ad la porte abatue, 
- Or set-il ben que (elle n’est) mais defendue. 
Prent la citet, [(od)] sa gent i est venue, 
Par po&stet icele noit i jurent. 
Fiers est li reis & la barbe canue, 
3655 E Bramidonie les turs li ad rendues: 
Les dis sunt grandes, . les cinquante menues. — 
Mult ben espleitet qui Damnesdeus aiüet. 


CCLXXII (268). 


Passet li jurz, la noit est aserie, 

Clers* est la June et les esteiles flambient. 
3660 Li emperere ad Sarraguce prise, 

A mil Franceis funt ben cercer la vile, 

Les sinagoges et les mahumeries. 

A mailz de fer et & cuignees qu’il tindrent 

Fruissent les ymag[ejnes et trestutes les ydf[elles. 
3665 N’i remeindrat ne sorz ne falserie. 


3641a = + 2 (Alex.): halle gestrichen (vg). v. 15613; and. Redd. ab- 
weichend) G€, H, Mü, B; A halte voiz | s’escridet: Mare somes! Cl; (Gau*, St 
abweichend). — 3641b: Mahum 0; Mahume, -es edd. — 3€42b: nostre_hume 

Gau®, Mü®, Cl, St. j 
3648b: cunfundue (v. fr. H.) oo Zurnet en Juie (nach v*, pa) edd.seit Mi 
(Zurnent en [wie H, St). — 3651b= +1 (elle n'est v. fr. H. übergeschr.): 
elle gestrichen (nach v*, pa) edd. seit Mü!; außerdem est o ser H, Mü®, Cl. — 
3652b= +ı (aber od v. fr. H. übergeschr.): od gestrichen (nach v‘) edd. 
seit Ge. — 36554: Bramimunde; vgl. 3636 und 2822. — 3657b: cui edd. 
3659a: Clere edd. seit G& (Cler Juist St, nach and. Redd.). — 3659b = 
-— +1: et gestrichen (nach pa) edd. seit Mü!. — 3661b: funt & jait (nach 
Zn etc.) edd. seit Mü!. — 3663b = + 1: ef gestrichen edd. seit Gau!. — 
3664 = +1: les ymagenes o des murs (nach v*) Mt®, Cl, St; © Mahum 

16°, Gau®®; [ymagenes, aber les gestrichen H, B]. 
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Li reis creit [(en)] Deu, faire voelt sun servise; 
E si evesque les eves benäissent, 
Meinent paien entresqu’al baptisterie ;* 
S’or i ad cel qui Carle cuntredie* 
3670 Il le fait prendre* :- o ardeir ou ocire. 
Baptizet sunt asez plus de -c- milie 
Veir chrestien, ne mais sul la röine; 
En France dulce iert menee caitive. 
Co voelt li reis: par amur cunvertisset. 


CCLXXII (269). 


3675 Passet la noit, si apert le cler jor. 
De Sarraguce Carles guarnist les turs, 
Mil chevalers i laissat puignäurs, 
Guardent la vile & oes l’emper£or; 
Mandet* li reis e si hume trestuz 

3680 E Bramidonie qu’il meinet_en sa prisun; 
Mais n’ad talent que li facet se bien nun. 
Repairez sunt & joie et a baldur. 
Passent Nerbone par force et par vigur, 
Vint & Burdeles, Ja citet de... .: 

3685 Desur l’alter seint Severin le baron 
Met l’oliphan plein d’or et de manguns 
— Li pelerin le veient ki lä vunt —; 
Passet Girunde & mult granz nefs qu’i sunt, 
Entresque_& Blaive ad conduit sun nevold 

3690 Et Oliver, sun nobilie cumpaignun, 
Et l’arcevesque ki fut sages et proz: 


3666a = + ı (aber en übergeschr.); en gestrichen (nach vs, vi; vgl. 
v. 3980) edd. seit G& [außer Gau®: En Deu creit Carles]. — 3668b: entes 
0; entres edd. — baptisterie (Ass.!) oo baptistirie edd. seit H (baptestirie 
Gau®). — 3669b: v. fr. H. korrigiert in qui C. voillet cuntredire; edd. (seit. 
G£) stellen das Ursprüngliche wieder her (wie oben); dabei Carle » Carlın 
H, Gau. — 36702: pendre edd. 

3679-80 bedürfen an sich keiner Änderung (‘der König ruft sowohl 
alle s. Mannen zusammen als auch Br... .‘; nur wäre si Aume zu ersetzen 
durch ses humes): Änderungen wegen der and. Redd.:: Mandet & Montet 
(nach v*, pa, vs, v?) edd. seit G&; dann et si hume od ses humes (wegen 
trestuz) Mü?, Cl; belassen, dafür trestuz o trestut B, trestuit Gau®; o etrestuit 
si baron St (nach v*). — 36802: Bramimunde, vgl. 3655 und 2822. — 
3681b= + 1: que gestrichen edd. seit Mül. — 3684ff.: von hier weichen 
die and. Redd. völlig ab. — 3684b: die Lücke ergänzt durch valur edd. 
seit Mi; durch renom St. — 3685b: Sevrin edd. (sonst +1). — 3688b: 
qui 0; qu’iedd. seit Mü} (qui i, dafür mult gestrichen St). — 3690 b= + ı: 
nobilie & noble edd. seit Gau®. 
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A halte voiz s’escrie: «Aiez-nos, Mahumes! 

«Ei gentilz reis, ja sunt vencuz noz humes, 

«Li amiralz ocis & si grant hunte l» 

Quant l’ot Marsilie, vers sa pareit se turne:, 
3645 Pluret des oilz, tute sa chere enbrunchet, 

Morz est de doel, si cum pecchet l’encumbret, 

IL’anme de lu as vifs diables dunet. Aoi. 


CCLXXI (267). 


Paien sunt morz, alquant (cunfundue)*, 
Et Carles ad sa bataille vencue; 
3650 De Sarraguce ad la porte abatue, 
Or set-il ben que (elle n’est) mais defendue. 
Prent la citet, [(od)] sa gent i est venue, 
Par po&stet icele noit i jurent. 
Fiers est li reis & la barbe canue, 
3655 E Bramidonie les turs li ad rendues: 
Les dis sunt grandes, . les cinquante menues. — 
Mult ben espleitet qui Damnesdeus aiüet. 


CCLXXII (268). 


Passet li jurz, la noit est aserie, 

Clers* est la lune et les esteiles flambient. 
3660 Li emperere ad Sarraguce prise, 

A mil Franceis funt ben cercer la vile, 

Les sinagoges et les mahumeries. 

A mailz de fer et & cuignees qu’il tindrent 

Fruissent les ymag[e]nes et trestutes les yd[e]les. 
3665 N’i remeindrat ne sorz ne falserie. 


3641a= + 2 (Alex.): halte gestrichen (vgl. v. 15612; and, Redd. ab- 
weichend) Ge, H, Mü, B; A halte voiz | s’escridet: Mare somes! Cl; (Gau, St 
abweichend). — 3641b: Mahum 0; Mahume, -es edd. — 3€42b: nostre_hume 
Gau®, Mü®, Cl, St. . 

3648b: cunfundue (v. fr. H.) o turnet en Juie (nach v*, pa) edd. seit Mü1 
(turnent en [wie H, St). — 3651b= +1 (elle n’est v. fr. H. übergeschr.): 
elle gestrichen (nach v*, pa) edd. seit Mü!; außerdem est o ser! H, Mü?, Cl. — 
3652b= +ı (aber od v. fr. H. übergeschr.): od gestrichen (nach v*) edd. 
seit Ge. — 36552: Bramimunde; vgl. 3636 und 2822. — 3657b: cwi edd. 

3659a: Clere edd. seit G& (Cler Zuist St, nach and. Redd.). — 3659b = 
+ 1: et gestrichen (nach pa) edd. seit Mü!. — 3661b: funt & faıt (nach 
v* etc.) edd. seit Mül. — 3663b = + ı: et gestrichen edd. seit Gau!. — 
36644 = +1: des ymagenes w des murs (nach v*) Mü®, Cl, St; & Mahum 
Mü!, Gau®; [ymagenes, aber des gestrichen H, B]. 
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Li reis creit [(en))] Deu, faire voelt sun servise; 
E si evesque les eves ben£issent, 
Meinent paien entresqu’al baptisterie ;* 
S’or i ad cel qui Carle cuntredie* 
3670 Il le fait prendre*- o ardeir ou ocire. 
Baptizet sunt asez plus de -c- milie 
Veir chrestien, ne mais sul la röine; 
En France dulce iert menee caitive. 
Co voelt li reis: par amur cunvertisset. 


CCLXXIII (269). 


3675 Passet la noit, si apert le cler jor. 
De Sarraguce Carles guarnist les turs, 
Mil chevalers i laissat puignäurs, 
Guardent la vile & oes l’empereor; 
Mandet* li reis e si hume trestuz 

3680 E Bramidonie qu’il meinet_en sa prisun; 
Mais n’ad talent que li facet se bien nun. 
Repairez sunt &ä joie et a baldur. 
Passent Nerbone par force et par vigur, 
Vint & Burdeles, la citet de...: 

3685 Desur l’alter seint Severin le baron 
Met l’oliphan plein d’or et de manguns 
— Li pelerin le veient ki la vunt —; 
Passet Girunde & mult granz nefs qu’i sunt, 
Entresque_& Blaive ad conduit sun nevold 

3690 Et Oliver, sun nobilie cumpaignun, 
Et l’arcevesque ki fut sages et proz: 


3666a = +1 (aber en übergeschr.); en gestrichen (nach vs, v’; vgl. 
v. 3980) edd. seit G& [außer Gau®: En Deu creit Carles]. — 3668b: entes. 
0; entres edd. — bapfisterie (Ass.!) & baptistirie edd. seit H (bapiestirie 
Gau®), — 36696: v. fr. H. korrigiert in qui C. voillet cuntredire; edd. (seit 
G£) stellen das Ursprüngliche wieder her (wie oben); dabei Carle » Carlun 
H, Gau. — 3670a: pendre edd. . 

3679-80 bedürfen an sich keiner Änderung (‘der König ruft sowohl 
alle s. Mannen zusammen als auch Br... .'; nur wäre si hume zu ersetzen 
durch ses kumes): Änderungen wegen der and. Redd.:: Mandet o Monte? 
(nach v*, pa, vs, v”) edd. seit G&; dann et si hume a od ses humes (wegen 
trestu:) Mü?, Cl; belassen, dafür trestuz o trestut B, trestwit Gau®; o eirestuit 
si baron St (nach v*). — 36802: Bramimunde, vgl. 3655 und 2822. — 
3681b= + 1: que gestrichen edd. seit Mtl. — 3684ff.: von hier weichen 
die and. Redd. völlig ab. — 3684b: die Lücke ergänzt durch valur edd. 
seit Mi; durch senom St. — 3685b: Sevrin edd. (sonst +1). — 3688b: 
qui 0; qu’iedd. seit Mü} (qui :, dafür mult gestrichen St). — 369 0b= +7: 
nobilie © noble edd. seit Gau*. 


{ 
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A halte voiz s’escrie: «Aiez-nos, Mahumes! 

«Ei gentilz reis, ja sunt vencuz noz humes, 

«Li amiralz ocis & si grant hunte '» 

Quant l’ot Marsilie, vers sa pareit se turne:, 
3645 Pluret des oilz, tute sa chere enbrunchet, 

Morz est de doel, si cum pecchet l’encumbret, 

L’anme de lui as vifs diables dunet. Aoi. 


CCLXXI (267). 


Paien sunt morz, alquant (cunfundue)*, 
Et Carles ad sa bataille vencue; 
3650 De Sarraguce ad la porte abatue, 
- Or set-il ben que (elle n’est) mais defendue. 
Prent la citet, L[(od)] sa gent i est venue, 
Par poöstet icele noiti jurent. 
Fiers est li reis & la barbe canue, 
3655 E Bramidonie les turs li ad rendues: 
Les dis sunt grandes, . les cinquante menues. — 
Mult ben espleitet qui Damnesdeus ailiet. 


CCLXXII (268). 


Passet li jurz, la noit est aserie, 

Clers* est la lune et les esteiles flambient. 
3660 Li emperere ad Sarraguce prise, 

A mil Franceis funt ben cercer la vile, 

Les sinagoges et les mahumeries. 

A mailz de fer et & cuignees qu’il tindrent 

Fruissent les ymag[e]nes et trestutes les ydfeJles. 
3665 N’i remeindrat ne sorz ne falserie. 


3641a = + 2 (Alex.): halle gestrichen (vgl. v. 15612; and. Redd. ab- 
weichend) Ge, H, Mü, B; A halte voiz | s’escridet: Mare somes! Cl; (Gau®, St 
abweichend). — 3641b: Mahum 0; Mahume, -es edd. — 3€42b: nostre_hume 
Gau®, Mü, Cl, St. . 

3648b: cunfundue (v. fr. H.) »turnet en Juie (nach v*, pa) edd. seit Miu 
(Zurnent en wie H, St). — 365I1b= +1 (elle n’est v. fr. H. übergeschr.): 
elle gestrichen (nach v*, pa) edd. seit Mü!; außerdem est o& siert H, Mü?, Cl. — 
3652b= +1 (aber od v. fr. H. übergeschr.): od gestrichen (nach v*) edd. 
seit Ge. — 3655a: Bramimunde; vgl. 3636 und 2822. — 3657b: cui edd. 

3659a: Clere edd. seit GE (Cler Juist St, nach and. Redd.). — 3659b = 
+ 1: et gestrichen (nach pa) edd. seit Mü!. — 3661b: funt & Jait (nach 
v* etc.) edd. seit Mül. — 3663b= + ı: e& gestrichen edd. seit Gau!. — 
3664a = +1: les ymagenes o des murs (nach v‘) Mü®, Cl, St; © Mahunm 
Mü’, Gau®®; [ymagenes, aber des gestrichen H, B]. 
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Li reis creit [(en)] Deu, faire voelt sun servise; 
E si evesque les eves ben£&issent, 
Meinent paien entresqu’al baptisterie;* 
S’or i ad cel qui Carle cuntredie* 
3670 I le fait prendre* - o ardeir ou ocire. 
Baptizet sunt asez plus de -c- milie 
Veir chrestien, ne mais sul la reine; 
En France dulce iert men&e caitive. 
Co voelt li reis: par amur cunvertisset. 


CCLXXII (269). 


3675 Passet la noit, si apert le cler jor. 
De Sarraguce Carles guarnist les turs, 
Mil chevalers i laissat puignäurs, 
Guardent la vile & oes l’emper£or; 
Mandet* li reis e si hume trestuz 

3680 E Bramidonie qu’il meinet_en sa prisun; 
Mais n’ad talent que li facet se bien nun. 
Repairez sunt & joie et & baldur. 
Passent Nerbone par force et par vigur, 
Vint & Burdeles, la citet de...: 

3685 Desur l’alter seint Severin le baron 
Met l’oliphan plein d’or et de manguns 
— Li pelerin le veient ki lä vunt —; 
Passet Girunde & mult granz nefs qu’i sunt, 
Entresque_& Blaive ad conduit sun nevold 

3690 Et Oliver, sun nobilie cumpaignun, 
Et l’arcevesque ki fut sages et proz: 


3666a = + ı (aber en tbergeschr.); en gestrichen (nach vs, v’; vgl. 
v. 3980) edd. seit G& [außer Gau®: En Dew creit Carles]. — 3668b: entes. 
0; entres edd. — baptisterie (Ass.!) oo baptistirie edd. seit H (baptestirie 
Gau®%). — 3669b: v. fr. H. korrigiert in qui C. voillet cuntredire;, edd, (seit 
Ge) stellen das Ursprüngliche wieder her (wie oben); dabei Carle ao Carlun 
H, Gau. — 3670a: pendre edd. 

3679—80 bedürfen an sich keiner Änderung (‘der König ruft sowohl 
alle s. Mannen zusammen als auch Br... .’; nur wäre si hume zu ersetzen 
durch ses humes): Änderungen wegen der and. Redd.:: Mandet o Montet 
(nach v*, pa, vs, v?) edd. seit Ge; dann et si hume a» od ses humes (wegen 
trestuz) Mü®, Cl; belassen, dafür trestuz oo trestut B, trestuit Gau?; o eirestuit 
si baron St (nach v*). — 36802: Bramimunde, vgl. 3655 und 2822. — 
3681b= +1: que gestrichen edd. seit Mil. — 3684ff.: von hier weichen 
die and. Redd. völlig ab. — 3684b: die Lücke ergänzt durch vadur edd. 
seit Mi; durch senom St. — 3685b: Sevrin edd. (sonst + 1). — 3688b: 
qui 0; qu’iedd. seit Mü} (qui i, dafür mult gestrichen St). — 3690b= +1: 
nobilie co noble edd. seit Gau*. 
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A halte voiz s’escrie: «Aiez-nos, Mahumes! 

«E! gentilz reis, ja sunt vencuz noz humes, 

«Li amiralz ocis & si grant hunte'» 

Quant l’ot Marsilie, vers sa pareit se turne:, 
3645 Pluret des oilz, tute sa chere enbrunchet, 

Morz est de doel, si cum pecchet l’encumbret, 

L’anme de lui as vifs diables dunet. Aoi. 


CCLXXI (267). 


Paien sunt morz, alquant (cunfundue)*, 
Et Carles ad sa bataille vencue; 
3650 De Sarraguce ad la porte abatue, 
Or set-il ben que (elle n’est) mais defendue. 
Prent la citet, [(od)] sa gent i est venue, 
Par poöstet icele noiti jurent. 
Fiers est li reis & la barbe canue, 
3655 E Bramidonie les turs li ad rendues: 
Les dis sunt grandes, . les cinquante menues. — 
Mult ben espleitet qui Damnesdeus aiüet. 


CCLXXII (268). 


Passet li jurz, la noit est aserie, 

Clers* est la lune et les esteiles flambient. 
3660 Li emperere ad Sarraguce prise, 

A mil Franceis funt ben cercer la vile, 

Les sinagoges et les mahumeries. 

A mailz de fer et & cuignees qu’il tindrent 

Fruissent les ymag[e]jnes et trestutes les ydfe]les. 
3665 N’i remeindrat ne sorz ne falserie. 


36441a = +2 (Alex.): kalte gestrichen (vgl. v. 1561a; and. Redd. ab- 
weichend) G€, H, Mü, B; A halte voiz | s’escridet: Mare somes! Cl; (Gau®, St 
abweichend). — 3641b: Mahum o; Mahume, -es edd. — 3€42b: nostre_hume 
Gau®, Mü®, Cl, St. ; 

3648b: cunfundue (v. fr. H.) wo turnet en fuie (nach v*, pa) edd. seit Müı 
(turnent en [uie H, St). — 3651b= +1 (elle n’est v. fr. H. übergeschr.): 
elle gestrichen (nach v*, pa) edd.seit Mü!; außerdem est » siert H, Mü®, Cl. — 
3652b= + ı (aber od v. fr. H. übergeschr.): od gestrichen (nach v*) edd. 
seit G&. — 36552: Bramimunde; vgl. 3636 und 2822. — 3657b: cui edd. 

3659a: Clere edd. seit Ge (Cler Juist St, nach and. Redd.). — 3659b = 
+1: et gestrichen (nach pa) edd. seit Mü!. — 3661b: funt wo fait (nach 
v* etc.) edd. seit Müt. — 3663b = + ı: et gestrichen edd. seit Gaul, — 
36644 = +1: des ymagenes o des murs (nach v*) Mt®, Cl, St; © Mahum 
Mü!, Gau®; [ymagenes, aber les gestrichen H, B). 
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Li reis creit [(en)] Deu, faire voelt sun servise; 
E si evesque les eves benäissent, 
Meinent paien entresqu’al baptisterie ;* 
S’or i ad cel qui Carle cuntredie* 
3670 I le fait prendre*. o ardeir ou ocire. 
Baptizet sunt asez plus de -c- milie 
Veir chrestien, ne mais sul la reine; 
En France dulce iert mene&e caitive. 
Co voelt li reis: par amur cunvertisset. 


CCLXXIII (269). 


3675 Passet la noit, si apert le cler jor. 
De Sarraguce Carles guarnist les turs, 
Mil chevalers i laissat puignäurs, 
Guardent la ville & oes l’emper&or; 
Mandet* li reis e si hume trestuz 

3680 E Bramidonie qu’il meinet_en sa prisun; 
Mais n’ad talent que li facet se bien nun. 
Repairez sunt & joie et a baldur. 
Passent Nerbone par force et par vigur, 
Vint & Burdeles, Ja citet de...: 

3685 Desur l’alter seint Severin le baron 
Met l’oliphan plein d’or et de manguns 
— Li pelerin le veient ki lä vunt —; 
Passet Girunde & mult granz nefs qu’i sunt, 
Entresque_& Blaive ad conduit sun nevold 

3690 Et Oliver, sun nobilie cumpaignun, 
Et l’arcevesque ki fut sages et proz: 


3666a = + 1 (aber en übergeschr.); en gestrichen (nach vs, v’; vgl. 
v. 3980) edd. seit G& [außer Gau®: En Dew creit Carles). — 3668b: entes 
0; entres edd. — baptisterie (Ass.!) « bapdlistirie edd. seit H (bapfestirie 
Gau®). — 3669b: v. fr. H. korrigiert in qui C. voillet cuntredire;, edd. (seit 
G£) stellen das Ursprüngliche wieder her (wie oben); dabei Carle & Carlun 
H, Gau. — 3670a: pendre edd. 

3679—80 bedürfen an sich keiner Änderung (‘der König ruft sowohl 
alle s. Mannen zusammen als auch Br.... .’; nur wäre si hume zu ersetzen 
durch ses kumes): Änderungen wegen der and. Redd.:: Mandet © Montet 
(nach v*, pa, vs, v?) edd. seit G&; dann et si hume oo od ses humes (wegen 
trestuz) Mü2, Cl; belassen, dafür frestuz oo trestut B, trestuit Gau; & etrestuit 
si baron St (nach vt). — 368024: Bramimunde, vgl. 3655 und 2822. — 
3681b= +1: gue gestrichen edd. seit Mü!. — 3684ff.: von hier weichen 
die and. Redd. völlig ab. — 3684b: die Lücke ergänzt durch vadur edd. 
seit Mi; durch renom St. — 3685b: Sevrin edd, (sonst + 1). — 3688b: 
qui 0; qu’iedd. seit Mü! (gus :, dafür mult gestrichen St). — 369  b= + ı: 
nobilie & noble edd. seit Gau*. 
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En blancs sarcous fait metre les seignurs. 
A seint Romain, 1ä gisent li baron; 
Francs les cumandent & Deu et & ses nuns. 
3695 Carles cevalchet et les vals et les munz: 
Entresqu’& Ais ne volt prendre sujurn; 
Tant chevalchat qu’il descent al perun. 
Cume il est en sun paleis halgur, 
Par ses messages mandet ses jug&ors: 
3700 Baivers et Saisnes, Loherencs et Frisuns, 
Alemans mandet, si mandet Borguignuns 
E Peitevins et Normans et Bretuns, 
De cels de France des* plus saives qu’i sunt. — 
Des orfe] cumencet le plait de Guenelun. 


ı8. Rolands Braut stirbt an der Trauerkunde. 


CCLXXIV (270). 
3705 Li empereres est repairet d’Espaigne 
E vient & Ais, al meillor sied de France, 
Muntet_el palais, est venut en la sale. 
As-li Alde venue, une bele damisele.* 
Co dist al rei: «O_est Rollant, le catanie, 
3710 «Ki me jurat cume sa per* & prendre ?» 
Carles en ad e dulor et pesance, 
Pluret des oilz, tiret sa barbe blance: 
«Soer, cher amic, df[e] hume mort me demandes! 
«Jo t’en durai mult esforcet eschange: 
3715 «Co_est Löewis, mielz ne sai & parler:* 
«Il est mes filz et si tendrat mes marchesy — 
Alde respunt: «Cest mot mei est estrange! 
«Ne place Deu ne ses seinz ne ses angles, 
«Apres Rollant que jo vive remaigne!» 


3698a: Et) cum(e) il estedd.seit Gau? (Cume ü estenzH, B). — 3703b: 
des o des (und qu’i) edd. seit Mt! (gui St). — 3704a: ore 0; or edd. seit G& 
(sonst + 1); Desor St (179a und 3747a in &inem Wort; aber hier und 3946a 
in zwei Worten). 

3707b: sale o chambre (bessere Ass.) St (vorgeschlagen Mü®). — 3708: 
ina= +2,in b= +1; auch falsche Ass.; oo As Ji venue | Alde, une bele 
dame edd.seit Mü® (schon H,B, aber /a statt une). — [3710b: nach sa Der 
steht ino nochmals a Der, aber von der alten Hand durchstrichen).— 37138: 
cher 0; chiere, chier’ edd. — 3715b: & parler (Ass.!) » m. ne sai-jo qu’en 
parle Mü, Gau® (ähnlich H, B); & meillor n’en (ne) sai en France C1,ISt 
(vorgeschlagen Mü®). 
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3735 


3740 
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Pert la culor, chet as piez Carlemagne, 
Sempres est morte. Deus ait mercit de l’anme! 
Franceis barons en plurent et si la pleignent. 


CCLXXV (271). . 
Alde la bele est & sa fin alee. 
Quidet li reis que_ele se seit pasmee, 
Pitet en ad, si'n pluret l’emperere, 
Prent-la as mains, si l’en ad relevee; 
Desur les espalles ad la teste clin&e. 
Quant Carles veit que morte l’ad truve&e, 
Quatre cuntesses sempres i ad mande&es. 
A un muster de nuneins est port&e, 
La noit la guaitent entresqu’& l’ajurnee, 
Lunc un alter belement l’enterrerent. 
Mult grant honor -i ad li reis dunee. Aoi. 


ı9. Die Strafe Gänelons. 
CCLXXVI (272). 

Li emperere est repaire&t ad Ais. 
Guenes li fels en cäeines de fer 

En la citet est devant le paleis. 

A un estache l’unt atachet (cil) serf, 
Les mains li lient & curreies de cerf, 
Tresben le batent & fuz et & jamelz: 
N’ad deservit que altre beni ait; 

A grant dulur iloec atent sun plait. 


CCLXXVI (273). 


Il est escrit en l’anciene geste 
Que Carles mandet humes de plusurs teres; 
Asemblez sunt ad Ais ä la capele. 


3722b = + 1: ef gestrichen edd, seit Mül (en gestrichen B). 

37232: bei 0; beleedd.— 3724b: el 0; eleedd. — 3727a= + 1: Desur 
co Suredd.seit G& (außer H, der Zes streicht). — [3728b : B, Mü! beanstanden 
diese Ausdrucksweise u, ersetzen morte durch Ja mort: que mort edle ad tr. 
B: 1 mort ad ir. Mü® (bei diesem nur Vorschlag)]. — [3733b: 7 » # 

ü, Cl. 
37372: un o; une edd. — 3737b: cd v. fr. H. übergeschr. 
CCLXXVII: In o ist kein Tiradenanfang bezeichnet (aber neue Ass.!). 
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3745 Halz est li jurz, mult par est grandfe] la feste, 
Dient alquanz del baron seint Silvestre. 
Des orfe] cumencet le plait et les noveles 
De Guenelun ki traisun ad faite. 
Li emperere devant sei l’ad fait traire. Aoi. 


CCLXXVII (274). 


3750 «Seignors baronsy, dist Carlemagnes li reis, 
«De Guenelun car me jugez le dreit! 
«I fut en l’ost tresque_en Espaigne od mei, 
«Si me tolit xx: milie de mes Franceis 
«E mun nevold que ja-mais ne verreiz 
3755 «E Oliver, li proz e li curteis, 
«Les -xii- pers ad trait por aveir® — 
Dist Guenelon: «Fel seie, se jo’l ceil! 
«Rollant me forfist en or et en aveir, 
«Pur que jo quis sa mort et sun destreit; — 
3760 «Mais traisun nule neni otrei» — 
Respundent Franc: «Ore en tendrum* cunseill » 


CCLXXIX (275). 


Devant le rei 1lä s’estut Guenelun. 
Cors ad gaillard, el vis gente color; 
S’il fust leials, ben resemblast barun. 
3765 Veit cels de France et tuz les jug&urs, 
De ses parenz xxx‘, ki od lui sunt, 
Puis s’escriat haltement, & grant voeiz*: 
«Por amor Deu, car m’entendez, barons! 
«Seignors, jo fui en l’ost avoec l’emperä&ur, 
3770 «Serveie-le par feid et par amur; 


3745b: grande o (= + 1); grant edd, seit GE. — 3747a: Desore o, Desor 
St; Des or die and, edd. (vgl. zu 37048). 

3750b= +1: wgod. Carles lir.edd. seit H.— 3753b= + 1: milie 
© mil G&, B, Mü®, Gau, Cl; milier de Fr. (mes gestrichen) St. — [3757a: 
Guenelon (Akk. statt Nom.) beanstandet; vgl. aber 217b und 3762b, wo Gw. 
als Nom. in Ass. steht; Guenelons H,B; Respondit Guene St]. — 3758a = +1 
(beibehalten Mü!, L): me © m’ Gau®®, Cl (sprachwidrig); me gestrichen B; 
Roll. © I! H (abgelehnt Mü®); & Ci} St. — 37592: que beibehalten (vgl. 
1783 und Tobler 1° 169 = I 138) H, Gau, Mü!; & quei Ge, B, Cl, St. — 
3761b: entendrum o; en tendrum (vgl. 3896b) edd. 

‚3762b: Guenelun (Akk. statt Nom.) vgl. zu 3757a und 217b. — 3767b: 
voeiz (Ass.!) o voiz Mü!, H; vwis B, vos St; sun G&, Gau®, Müs, Cl. — 
3769a= +2 (oder b= +2): Seignors gestrichen edd. seit G&; avoer ge- 
‚. strichen L (S., jo fui | en l’ost !’emp.). 
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«Rollant, sis nies, me coillit en häur, 
«Si me jugat & mort et & dulur: 
«Message fui al rei Marsiliun! 
«Par mun saveir vinc-jo & guar(isun)! 
3775 «Jo desfiai Rollant le poign&or 
«Et Oliver et tuiz lur cumpaignun: 
«Carles l’oid et si nobilie baron! 
«Venget m’en ui, — mais n’i ad traisun» — 
Respundent Francs: «A conseill en irums'» 


CCLXXX (276). 
3780 Quant Guenes veit que ses granz plaiz cumencet, 
De ses parenz ensemble ...* i out trente. 
Un eniad & qui li altre entendent: 
Co_est Pinabel del Castel de Sorence. 
Ben set parler e dreite raisun rendre, 
3785 Vassals est bons por ses armes defendre. Aoi. 


CCLXXXT (,,). 


Co li dist Guenes: «En vos... ami,* 
«Getez-mei hoi de mort et de caluniey* — 
Dist Pinabel: «Vos serez guarit sempres! 
«N’i ad Frances* ki vos juget & pendre, 

3790 «U l’emperere les noz dous cors en asemblefnjt, 
«Al bfalrant d’acer que jo ne l’en desmente» — 
Guenes li quens & ses piez se presente. 


CCLXXXII (277). 


Bavier et Saisnes sunt al&t & conseill 
E Peitevin et Norman et Franceis; 
3795 Asezi ad Alemans et Tiedeis; 


3774b: -isun in guarisun v. fr. H. (aber richtig). — 3776b: tu: edd. 
— 3777b: nobilie (+ ı) oo noble edd. seit B. 

[37802: oo Desor veit Guenes St (ähnlich vorgeschlagen Müf®, weil 3781 
keinen angemessenen Nachsatz bilde]. — 3781b=— ı (Lücke nach en- 
semble); & asemblät i out... Ge; wensembl’ od lui out... edd. seit Mü® 
(ähnlich schon H). 

CCLXXXI: Neue Tirade in o (scheinbar neue Ass.!); keine neue Tirade 
bei Mü etc. — 3786b: ami (Ass.!;— 2) » En vos ai-jo fiance edd. seit Müt 
(ai ma f. B; anders St: «En vos me fi, | amis» go li dist Guenes). — 3787b: 
calunie (Ass.!) co c(h)alenge edd. seit H. — 3789a: Franceis edd. (-ces v. 
fr. H. übergeschr. Mü!).— 3790a: empere 0; U » Si H, Se St (konditionales 
a auch v. 241). — 3990b = +1: les gestrichen edd. seit G&; asemblent o, 
asemble(t) edd. — 3791a: barant o, brant edd. (vgl. 1067). 
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3745 Halz est li jurz, mult par est grand[e] la feste, 
Dient alquanz del baron seint Silvestre. 
Des orfe] cumencet le plait et les noveles 
De Guenelun ki traisun ad faite. 
Li emperere devant sei l’ad fait traire. Aoi. 


CCLXXVII (274). 


3750 «Seignors baronsy, dist Carlemagnes li reis, 
«De Guenelun car me jugez le dreit! 
«Il fut en l’ost tresque_en Espaigne od mei, 
«Si me tolit -xx- milie de mes Franceis 
«E mun nevold que ja-mais ne verreiz 
3755 «E Oliver, li proz e li curteis, 
«Les -xii- pers ad trait por aveirb — 
Dist Guenelon: «Fel seie, se jo'l ceil! 
«Rollant me forfist en or et en aveir, 
«Pur que jo quis sa mort et sun destreit; — 
3760 «Mais traisun nule neni otreib — 
Respundent Franc: «Ore en tendrum* cunseill » 


CCLXXIX (275). 


Devant le rei 1lä s’estut Guenelun. 
Cors ad gaillard, el vis gente color; 
S’il fust leials, ben resemblast barun. 
3765 Veit cels de France et tuz les jug&urs, 
De ses parenz xxx‘, ki od lui sunt, 
Puis s’escriat haltement, & grant voeiz*: 
«Por amor Deu, car m’entendez, barons! 
«Seignors, jo fui en l’ost avoec l’emperäur, 
3770 «Serveie-le par feid et par amur; 





3745b: grande o (= + 1); grant edd. seit GE. — 3747a: Desore o, Desor 
St; Des or die and. edd. (vgl. zu 37048). 

3750b= +1: ogo.d, Carles lir.edd. seit H.— 3753b= + 1: milie 
© mil Ge, B, Mü!, Gau®#, Cl; milier de Fr. (mes gestrichen) St. — [3757a: 
Guenelon (Akk. statt Nom.) beanstandet; vgl. aber 217b und 3762b, wo G«. 
als Nom, in Ass. steht; GuenelonsH, B; Respondit Guene St). — 3758a = +1 
(beibehalten Mü®, L): me © m’ Gau®, Cl (sprachwidrig); me gestrichen B; 
Roll, » I2 H (abgelehnt Mü®); & Cal St. — 37592: que beibehalten (vgl. 
1783 und Tobler ]? 169 = I! 138) H, Gau®, Mü!; & quei Ge, B, Cl, St. — 
3761b: entendrum o; en tendrum (vgl. 3896b) edd. 

3762b: Guenelun (Akk. statt Nom.) vgl. zu 3757a und 217b. — 3767b: 
voeiz (Ass.!) oo voiz Mül, H; vwis B, vor St; sun Ge, Gau, Müt, Cl. — 
3769a= +2 (oder b= +2): Seignors gestrichen edd. seit G&; avoec ge- 
strichen L (S., jo fui | en Post !’emp.). 
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«Rollant, sis nies, me coillit en häur, 
«Si me jugat & mort et & dulur: 
«Message fui al rei Marsiliun! 
«Par mun saveir vinc-jo & guar(isun) ! 
3775 «Jo desfiaäi Rollant le poign&or 
«Et Oliver et tuiz lur cumpaignun: 
«Carles l’oid et si nobilie baron! 
«Venget m’en sul, — mais n’i ad traisun» — 
Respundent Francs: «A conseill en irums'» 


CCLXXX (276). 
3780 Quant Guenes veit que ses granz plaiz cumencet, 
De ses parenz ensemble ...* i out trente. 
Un eniad & qui li altre entendent: 
Co_est Pinabel del Castel de Sorence. 
Ben set parler e dreite raisun rendre, 
3785 Vassals est bons por ses armes defendre. Aoi. 


CCLXXXI (,). 


Co li dist Guenes: «En vos... ami,* 
«Getez-mei hoii de mort et de calunie»* — 
Dist Pinabel: «Vos serez guarit sempres! 
«N’i ad Frances* ki vos juget & pendre, 

3790 «U l’emperere les noz dous cors en asemblefnjt, 
«Al bfajrant d’acer que jo ne l’en desmente'y — 
Guenes li quens & ses piez se presente. 


CCLXXXII (277). 


Bavier et Saisnes sunt al&t & conseill 
E Peitevin et Norman et Franceis; 
3795 Aseziad Alemans et Tiedeis; 


3774b: -isun in guarisun v. fr. H. (aber richtig). — 3776b: tuz edd. 
— 3777b: nobilie (+ 1) o noble edd. seit B. 

[3780a: oo Desor veit Guenes St (ähnlich vorgeschlagen Mü®, weil 3781 
keinen angemessenen Nachsatz bilde]. — 3781b=— ı (Lücke nach en- 
semble); oo asemblöt i out... Ge; wensembl’ od lui out... edd. seit Müf 
(ähnlich schon H). 

CCLXXXI: Neue Tirade in o (scheinbar neue Ass.!); keine neue Tirade 
bei Mü etc. — 3786b: ami (Ass. 1; — 2) » En vos ai-jo fiance edd. seit Mül 
(ai ma }. B; anders St: «En vos me fi, | amis» go li dist Guenes).— 3787b: 
calunie (Ass.!) & c(h)alenge edd. seit H. — 3789a: Franceis edd. (-ces v. 
fr. H. übergeschr. Mü®).— 3790a: empere 0; U » Si H, Se St (konditionales 
8 auch v.241). — 3790b = +1: les gestrichen edd. seit G&; asemblent o, 
asemble(t) edd. — 3791a: barant o, brant edd. (vgl. 1067). 
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Icels d’Alverne[ne] i sunt li plus curteis. 
Pur Pinabel se cuntienent plus quei; 
Dist l’un A l’altre: «Bien fait & remaneir! 
«Laisum le plait, et si preium le rei 
3800 «Que Guenelun cleimt quite ceste feiz! 
«Puis si li servet par amur et par feid! 
«Morz est Rollant, ja-mais ne’l revereiz, 
«N’ert recuvr&t por or ne por aveir! 
«Mult sereit fols ki aa* se cumbatreit!» 
3805 Neni ad celoi, nel gräant et otreit, 
Fors sul Tierri, le frere[re] dam Geifreit. Aoi. 


CCLXXXIII (278). 


A Charlemagne repairent si barun, 

Dient al rei: «Sire, nus vos prium 

«Que clamez quite le cunte Guenelun! 
3810 «Puis si vos servet par feid et par amor! 

«Vivre le laisez! Car mult est gentilz hoem. 

«Ja por murir n’en ert v&ud gerun* 

«Ne por aveir ja nel recuverum!» — 

Co dist li reis: «Vos estes mi felun» Aoi. 


CCLXXXIV (279). 


3815 Quant Carles veit que tuz li sunt faillid, 
Mult l’enbrunchit* ela chere et le vis, 
Al doel qu’il ad si se cleimet caitifs. 
Ais-li devant . uns chevalers, Tierris, 
Frere Gefrei, & un duc angevin. 

3820 Heingre out le cors et graisle et eschewid, 
Neirs les chevels et alques bruns Ze vis; 
N’est gueres granz, ne trop nen est petiz. 


3796a: Alvernene 0; Alverne edd. — 3804b: aa » ZA Müll, Gau!, B; aa 
se »jas’en H, Mi*, Mü2, Gau®, Cl; aa o or St. — 3805a= +I:celoi 
cel edd. seit Mül! (aber N'i ad celoi Ge, H, St). — 3806b: /rerere o. 

38ıra= +1 (belassen L); ® Laissiez Ze vivre edd. seit Mü?. — 38ı2b: 
n’en iert veud guere(s)_uns L (‘trotz Ganelons Sterben wird schwerlich je 
einer wiedergesehen werden’); gerun = Substantiv der kleinsten Menge 
(= grenuns ‘Haar’?) Mü®; da Roland hier genannt werden müsse und gerun 
keinen Sinn ergebe, & Morz est Rollanz, | jamais nel reverrum (nach 3802, 
weil 3813 mit 3803 korrespondiert) Gau®, Müt, Cl, St. 

38162: endrunchit belassen Gau® (B); & endrunchat Cl; wo ’en endrun- 
chet H, Mü®; dasselbe ohne }’ St.— 3818b: Tierris ergänzt (nach v. 3806 
und v* etc.) edd. seit Ge (uns o Ji St). — 3821b: le vis ergänzt edd. seit 
Mü? (aber B: e alques esburrsts). 
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Curteisement & l’emperere* ad dit: 
«Bels sire reis, ne vos dementez si! 
3825 «Ja savez-vos que mult vos ai servit, 
«Par anceisurs dei-jo tel plait tenir: 
«Que que Rollant & Guenelun forsfesist, 
«Vostre servise 1’en döust bien guarir! 
«Guenes est fels d’igo qu’il le trait, 
3830 «Vers vos s’en est parjurez e malmis; 
«Pur go le juzjo & pendre et & murir 
«E sun cors metre el chamb dur les mastins, 
«Si cume fel ki felonie fist! — 
«Se_or ad parent ki m’en voeille desmentir, 
3835 «A ceste espee que jo ai ceinte ici 
«Mun jugement voel sempres guarantir»y — 
Respundent Franc: «Or avez-vos ben dit!» 


CCLXXXV (280). 


Devant lu rei est venuz Pinabel. 
Granz est et forz et vassals et isnel; 
3840 Qu’il fiert & colp, de sun tens n’i ad mais! 
Et dist al rei: «Sire, vostre est li plaiz: 
«Car cumandez que tel noise n’i ait! 
«Ci vei Tierri ki jugement ad fait, 
«Jo si li fals: od lui m’en cumbatrai!» 
3845 Met-li el poign de cerf le destre guant.* 
Dist li_empereres: «Bons pleges en demant!»* 
XXX- parenz li plevissent leial. 
Co dist li reis: «Et jo'l vos recrerai.» 
Fait cels guarder tresque li dreiz en serat.* Aoi. 


3823b: » & l’empereor dit (ad gestrichen) St; » Z’empereur ad dit (ä 
gestrichen) die and, edd. seit H. — 3827b= +1: ä& gestrichen Mü, Gau®, 
Cl, St; @ Guene G&, B.— 3831a: jw: jo beibehalten Gau®, St; jo gestrichen 
Cl; außerdem juz o juge H, B, Mü®, — 383zb: fehlt o (3832a und 3833a + b 
bilden eine Zeile); wie oben ergänzt edd. seit Mül (aber St: en peine et 
en eissil). — 3834b = + I: en gestrichen (kim) Gau, B, St; ki gestrichen 
H, Gau®; voeilie & voelt (Ind., vgl. 119 u. 577) Müt, Cl. 

[3840a: Quil © Qui St]. — 3844a: 4 B, Müt, Cl, Gau®#, )'; St, Gr. 
— 3845—47 u. 49: die Ass. stimmen nicht (aber 48 stimmt). B macht aus 
45—49 eine besondere Tirade (auf -an, -en), muß dazu aber 47—49 verändern: 
3845b verändert durch Umstellung: le d. guant de cerf edd. seit Gau?. — 
3846a: di emberes o; l’emperere(s) edd. — 3846b: demant (Ass.!) &» avrai edd. 
seit Gau! (aber & Pleges demant del plaid St). — 3847b: leial (Ass.!) » 
ades St; | leial plege en sunt fait Gau; | sunt dlege a Pinabel Mü* (vorge- 
schlagen), Cl. — 3848b: recrrai 0. — 3849b: en serat (Ass.!) & viert fair 
Mü®, Cl (ähnlich St); iresqu’en serat li dyeiz Gaut, ... &i Dlaiz Gau, 
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Icels d’Alverne[ne) i sunt li plus curteis. 
Pur Pinabel se cuntienent plus quei; 
Dist l’un A l’altre: «Bien fait & remaneir! 
«Laisum le plait, et si preium le rei 
3800 «Que Guenelun cleimt quite ceste feiz! 
«Puis si li servet par amur et par feid! 
«Morz est Rollant, ja-mais ne‘l revereiz, 
«N’ert recuvret por or ne por aveir! 
«Mult sereit fols ki aa* se cumbatreit!» 
3805 Neni ad celoi, nel gräant et otreit, 
Fors sul Tierri, le frere[re] dam Geifreit. Aoi. 


CCLXXXII (278). 


A Charlemagne repairent si barun, 

Dient al rei: «Sire, nus vos prium 

«Que clamez quite le cunte Guenelunl 
3810 «Puis si vos servet par feid et par amor! 

«Vivre le laisez! Car mult est gentilz hoem. 

«Ja por murir n’en ert v&äud gerun* 

«Ne por aveir ja nel recuverum!» — 

Co dist li reis: «Vos estes mi felun» Aoi. 


CCLXXXIV (279). 


3815 Quant Carles veit que tuz li sunt faillid, 
Mult l’enbrunchit* ela chere et le vis, 
Al doel qu’il ad si se cleimet caitifs. 
Ais-li devant . uns chevalers, Tierris, 
Frere Gefrei, & un duc angevin. 

3820 Heingre out le cors et graisle et eschewid, 
Neirs les chevels et alques bruns Se vis; 
N’est gueres granz, ne trop nen est petiz. 


3796a: Alvernene 0; Alverne edd. — 3804 b: aa & Ja Mü!, Gau!, B; aa 
se »jas’en H, Mi?, Mü®, Gau®, Cl; aa o or St. — 3B0o5a= +1: celoi 
cel edd. seit Mü! (aber N’i ad celoi G&, H, St). — 3806b: frerere 0. 

38ıra= +1 (belassen L); » Laissiez Je vivre edd. seit Mü®,. — 3812b: 
n’en iert veud guerels)_uns L (‘trotz Ganelons Sterben wird schwerlich je 
einer wiedergesehen werden’); gerun = Substantiv der kleinsten Menge 
(= grenuns 'Haar’?) Mü®; da Roland hier genannt werden müsse und gerun 
keinen Sinn ergebe, © Morz est Rollanz, | jamais nel reverrum (nach 3802, 
weil 3813 mit 3803 korrespondiert) Gau®, Mü®, Cl, St. 

38162: enbrunchit belassen Gau® (B); & endbrunchat Cl; od’en enbrun- 
chet H, Mü®; dasselbe ohne }’ St. — 3818b: Tierris ergänzt (nach v. 3806 
und v*® etc.) edd. seit Ge (uns & 4 St). — 3821b: Je vis ergänzt edd. seit 
MO? (aber B: e alques esburrits). 
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Curteisement & l’emperere* ad dit: 
«Bels sire reis, ne vos dementez sil 
3825 «Ja savez-vos que mult vos ai servit, 
«Par anceisurs dei-jo tel plait tenir: 
«Que que Rollant & Guenelun forsfesist, 
«Vostre servise 1’en döust bien guarir! 
«Guenes est fels d’igo qu’il le trait, 
3830 «Vers vos s’en est parjurez e malmis; 
«Pur co le juz-jo & pendre et & murir 
«E sun cors metre el champ Dur les mastins, 
«Si cume fel ki felonie fist! — 
«Se_or ad parent ki m’en voeille desmentir, 
3835 «A ceste esp&ee que jo ai ceinte ici 
«Mun jugement voel sempres guarantir» — 
Respundent Franc: «Or avez-vos ben dit!» 


CCLXXXV (280). 


Devant lu rei est venuz Pinabel. 
Granz est et forz et vassals et isnel; 
3840 Qu/il fiert & colp, de sun tens n’i ad mais! 
Et dist al rei: «Sire, vostre est li plaiz: 
«Car cumandez que tel noise n’i ait! 
«Ci vei Tierri ki jugement ad fait, 
«Jo si li fals: od lui m’en cumbatrai '» 
3845 Met-li el poign de cerf le destre guant.* 
Dist li_empereres: «Bons pleges en demant!»* 
XXX- parenz li plevissent leial. 
Co dist li reis: «Et jo'l vos recrerai.» 
Fait cels guarder tresque li dreiz en serat.* Aoi. 


3823b: » 4 l’empereor dit (ad gestrichen) St; » J’empereur ad dit (4 
gestrichen) die and. edd. seit H. — 3827b= + ı: 4 gestrichen Mü, Gau®, 
Cl, St; 4 Guene Ge, B.— 3831a: jwz jo beibehalten Gau®, St; jo gestrichen 
Cl; außerdem jur ojuge H, B, Mi?.— 3832b: fehlt o (38324 und 3833a + b 
bilden eine Zeile); wie oben ergänzt edd. seit Mül (aber St: en peine ei 
en eissil). — 3834b= +1: en gestrichen (kim) Gau®, B, St; ki gestrichen 
H, Gau; voeille & voelt (Ind., vgl. ııg u. 577) Mü®, Cl. 

[3840a: Qui! © Qui St]. — 3844a: 4 B, Müt, Cl, Gau*, }’i St, Gr. 
— 3845—47 u. 49: die Ass. stimmen nicht (aber 48 stimmt). B macht aus 
45—49 eine besondere Tirade (auf -an, -en), muß dazu aber 47—49 verändern; 
3845b verändert durch Umstellung: Je d. guant de cerf edd. seit Gau?. — 
3846a: li emperes 0; l’emperere(s) edd. — 3846b: demant (Ass.!) & avrai edd. 
seit Gau! (aber ® Pleges demant del plaid St). — 3847b: leial (Ass.I) » 
ad2s St; | leial plege en sunt fait Gau; | sunt plege 4 Pinabel Mü® (vorge- 
schlagen), Cl. — 3848b: recrrai 0. — 3849b: en serat (Ass.!) oo sert Jaiz 
Mü#, Cl (ähnlich St); iresqu’en serat li dreiz Gaut, ... Mi plaiz Gau®. 
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CCLXXXVI (281). 
3850 Quant veit Tierri qu’or en ert la (lä?) bataille, 
Sun destre guant en ad present£t Carle. 
Li emperere li recreit par hostage, 
Puis fait porter -iiii- bancs en la place: 
LA vunt sedeir cil ki's deivent cumbatre; 
3855 Ben sunt malez par jugement des altres, 
Si] purparlat Oger de Denemarche. 
E puis demandent lur chevals et lur armes. Aoi. 


CCLXXXVII (282). 


Puis que il sunt & bataille justez*, 
Ben sunt cunfe&s et asols et seignez, 
3860 Öent lur messes e sunt acuminiez; 
Mult granz offrendes metent par cez musters. 
Devant Carlun andui sunt repairez, 
Lur esperuns unt en lor piez calcez, 
Vestent osberc blancs et forz et legers, 
3865 Lur helmes clers unt fermez en lor chefs, 
Ceinent esp&ees enheld&es d’or mier, 
En lur cols pendent lur escuz de quarters, 
En lur puinz destres unt lur trenchanz espiez; 
Puis sunt muntez en lur curanz destrers. 
3870 Idunc plurerent c- milie chevalers 
Qui pur Rollant de Tierri unt pitiet. — 
Deus set asez, cument la fins en ert! 


CCLXXXVIIL (283). 


Dedesuz Ais est la pr&e mult large: 
Des dous baruns justee est la bataille. 

3875 Cil sunt produme et de grant vasselage 
Et lur chevals sunt curanz et äates; 
Brochent-les bien, tutes les resnes lasquent. 
Par grant vertut vait ferir l’uns li altre*, 
Tuz lur escuz i fruissent et esquassent, 

3880 Lur osbercs rumpent et lur cengles depiecent*, 


CCLXXXVII = i6-Ass. — 3858b: justes (Ass.| Sinn!) & jugidi B 
(Rom. Stud. I 603), Gau, Cl; oo rengiet St; gegen eine Änderung: Be£dier, 
Rom. XLVII, 476. — [3861 b: pur Mü, Gau®, B, Cl]. 
3877b: laschent (Gau?), B,Cl. — 3878b: ol uns lalire edd. seit Gb. — 
u. 3880b: depiecent (Ass.!) & departent B, Gau®, Cl; & | e buis (oder totes) 


N cengles taillent Müß®, St. 
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Les alves turnent, les seles chöent & tere.* 
:c- mil humes i plurent, ki's esguardent. 


CCLXXXIX (284). 


A tere sunt ambdui li chevaler, Aoi. 
Isnelement se drecent sur lur piez. 

Pinabels est forz et isnels et legers; 

Li_uns requiert l’altre; n'unt mie des destrers; 
De cez esp&ees enheld&es d’or mer 

Fierent e caplent sur cez helmes d’acer. 

Granz sunt les colps as helmes detrencher. 
Mult se dementent cil franceis chevaler. 

«E! Deus!» dist Carles, «le dreit en esclargiez!» 


CCXC (285). 
Dist Pinabel: «Tierri, car te recreiz! 
«Tes hom serai par amur et par feid, 
«A tun plaisir te durrai mun aveir — 
«Mais Guenelun fai acorder al rei» — 
Respont Tierri: «Ja n’en tendrai cunseill! 
«Tut seie fel, se jo mie l’otreil 
«Deus facet hoi entre nus dous le dreit!» Aoi 


CCXCI (286). 
Co dist Tierri: «Pinabel, mult ies ber, 
«Granz ies e forz, e tis cors ben mollez; 
«De vasselage te conoissent ti per: 
«Ceste bataille, car la laisses ester! 
«A Carlemagne te ferai acorder. 
«De Guenelun justise ert faite tel: 
«Jamais n’ert jur que il n’en seit parlet!y — 
Dist Pinabel: «Ne placet Damnedeul 
«Sustenir voeill trestut mun parentet, 
«N’en recrerraii pur nul hume mortel; 


3881b: cheent A tere (Ass.!) m jus avalent Mü®, Cl; wacraventent B; 
Les seles turnent | e chiedent en la place Gau; » A tere chieent | de lor 
seles les alves St. — 3882a = — ı: Cent milie hume H, Gau, B, Cl; 
C. miliers d’humes Müt, St. 

CCLXXXIX = id-Ass. — 3885b= + ı: 1. et gestrichen edd, seit G£. 

3892b: recrei edd. seit B (überflüssige Änderung, vgl. Lerch, Futurum 
24ff. u. die dort angeg. Lit.; vgl. Jaisses 3902b und purpenses 3589 b). 

3902b: laisses & laisse 14 B (überfl. Änderung, vgl, vorige Anm.). 
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3850 


3855 


3360 


3865 


3870 


3875 


3880 


CCLXXXVI = 
(Rom. Stud. I 603), Gau®, 


zu 446 


CCLXXXVI (281). 
Quant veit Tierri qu’or en ert la (lä?) bataille, 
Sun destre guant en ad present£t Carle. 
Li emperere li recreit par hostage, 
Puis fait porter -iiii- bancs en la place: 
LA vunt sedeir cil ki’s deivent cumbatre; 
Ben sunt malez par jugement des altres, 


Sir] purparlat Oger de Denemarche. 


E puis demandent lur chevals et lur armes. Aoi. 


CCLXXXVII (282). 


Puis que il sunt & bataille justez*, 

Ben sunt cunfes et asols et seignez, 

Öent lur messes e sunt acuminiez; 

Mult granz offrendes metent par cez musters. 
Devant Carlun andui sunt repairez, 

Lur esperuns unt en lor piez calcez, 

Vestent osberce blancs et forz et legers, 

Lur helmes clers unt fermez en lor chefs, 
Ceinent esp&ees enhelde&es d’or mier, 

En lur cols pendent lur escuz de quarters, 

En lur puinz destres unt lur trenchanz espiez; 
Puis sunt muntez en lur curanz destrers. 
Idunc plurerent +c- milie chevalers 

Qui pur Rollant de Tierri unt pitiet. — 
Deus set asez, cument la fins en ert! 


CCLXXXVIII (283). 


Dedesuz Ais est la pr&e mult large: 

Des dous baruns justee est la bataille. 

Cil sunt produme et de grant vasselage 

Et lur chevals sunt curanz et äates; 
Brochent-les bien, tutes les resnes lasquent. 
Par grant vertut vait ferir l’uns li altre*, 

Tuz lur escuz i fruissent et esquassent, 

Lur osbercs rumpent et lur cengles depiecent*, 


i6-Ass. — 3858b: justes (Ass.| Sion!) & jugiet B 
Cl; oo rengiet St; gegen eine Änderung: Be£dier, 


Rom. XLVII, 476. — [3861 b: pur Mü, Gau® B, Cl]. 
3877b: laschent (Gau!), B,Cı. — 3878b: ol uns l’alire edd. seit GE. — 


3880b: depiecent (Ass.!) & departent B, Gau®, Ci; 


»o|e puis (oder totes) 


les cengles taillent Mü8, St. 
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Les alves turnent, les seles ch&ent & tere.* 
:c- mil humes i plurent, ki’s esguardent. 


CCLXXXIX (284). 


A tere sunt ambdui li chevaler, Aoi. 
Isnelement se drecent sur lur piez. 

Pinabels est forz et isnels et legers; 

Li_uns requiert l’altre; n’unt mie des destrers; 
De cez esp&ees enheldees d’or mer 
Fierent e caplent sur cez helmes d’acer. 

Granz sunt les colps as helmes detrencher. 
Mult se dementent cil franceis chevaler. 

«E! Deus!» dist Carles, de dreit en esclargiez!» 


CCXC (285). 
Dist Pinabel: «Tierri, car te recreiz! 
«Tes hom serai par amur et par feid, 
«A tun plaisir te durrai mun aveir — 
«Mais Guenelun fai acorder al rei» — 
Respont Tierri: «Ja n’en tendrai cunseilll 
«Tut seie fel, se jo mie l’otreil 
«Deus facet hoi entre nus dous le dreit!» Aoi 


CCXCI (286). 


Co dist Tierri: «Pinabel, mult ies ber, 
«Granz ies e forz, e tis cors ben mollez; 
«De vasselage te conoissent ti per: 

<«Ceste bataille, car la laisses ester! 

«A Carlemagne te ferai acorder. 

«De Guenelun justise ert faite tel: 

«Jamais n’ert jur que il n’en seit parletly — 
Dist Pinabel: «Ne placet Damnedeul 
«Sustenir voeill trestut mun parentet, 

«N’en recrerrai pur nul hume mortel; 


3881b: cheent 4 tere (Ass.!) ojus avalent Müt, Cl; oacraventent B; 
Les seles turnent | e chiedent en la place Gau", o A tere chieent | de lor 
seles les alves St. — 3882a = — ı: Cent milie hume H, Gau, B, Cl; 
C. miliers d’humes Müt, St, 

CCLXXXIX = ie-Ass. — 3885b= +1: ı. et gestrichen edd, seit Ge. 

3892b: recrei edd. seit B (überflüssige Änderung, vgl. Lerch, Futurum 
24ff. u. die dort angeg. Lit.; vgl. Zaisses 3902b und Durbenses 3589b). 

3902b: Jaisses oo Jaisse 14 B (überfl. Änderung, vgl, vorige Anm.). 
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«Mielz voeill murir _  que_il me seit reproveti» 
3910 De lur espees cumencent & capler 

Desur ces helmes ki sunt & or gemez; 

Cuntre le ciel en volet li fous tuz clers. 

D ne poet estre qu’il seient desevrez, 

Seinz hume mort ne poet estre afinet. Aoi. 


CCXCIIL (287). 


3915 Mult par est proz Pinabel de Sorence, 
Si fiert Tierri sur l’elme de Provence, 
Salt-en li fous, que l’erbe en fait esprendre; 
Del brant d’acer la mure li presentet, 
Desur le frunt li ad faite descendre*, 
3920 Par mi le vis li ad faite descendre; 
— La destre je en ad tute sanglente —, 
L’osberc del dos* josque par sum le ventre. 
Deus le guarit que mort ne l’acraventet. Aoi. 


CCXCIII (288). 


Co veit Tierris que el vis est ferut; 

3925 Li sancs tuz clers en chiet el pred herbus*. 
Fiert Pinabel sur l’elme d’acer brun, 
Jusqu’al nasel li ad fait* e fendut, 

Del chef li ad le cervel espandut, 
Brandit sun colp, si l’ad mort abatut. 

3930 A icest colp est li esturs vencut. 

Escrient Franc: «Deusi ad fait vertut! 
«Asez est dreiz que Guenes seit pendut 
«E si parent ki plaidet unt pur lui» Aoi. 


CCXCIV (280). 


Quant Tierris ad vencue sa bataille, 
3935 Venuzi est li emperere Carles, 
Ensembl’od lui de ses baruns quarante: 


391I2b= +1: en gestrichen B, Mü®, Cl, St; fuz gestr. G&; volei & salt 
Gau® (vgl. 3917). i 

3g918b: Ja mure o; F’amure Mi etc., vgl. 1285b. — 3919b (irrtümliche 
Vorwegnahme aus dem folg. Vers) & #’heime li en detrenchet edd. seit Mül 
(fot Pelme len d. St). — 3922a: del dos & desclot edd. seit Mül. 

3925b: o herbut edd. seit Gau?. — 3927b: fait & frait edd. seit Mit. 

3936b: quarante o sunt quafre edd. seit Mü? [nicht nötig: die folgenden 
vier sind beispielsweise genannt für die 40 (L)]. 
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Naimes li dux, Oger de Danemarche, 
Geifrei d’Anjou et Willalme de Blaive. 
Li reis ad pris Tierri entre sa brace, 

3940 Tert-lui le vis od ses granz pels de martre, 
Celes met jus, puis li afublent altres; 

- Mult süavet le chevaler desarment, 

Munter P’unt fait en une mule d’Arabe; 
Repairet-s’en & joie et & barnage, 

3945 Vienent ad Ais, descendent en la place. 
Des or[e] cumencet l’ocisiun des altres. 


CCXCV (290). 
Carles apelet ses cuntes et ses dux: 
«Que me loez de cels qu’ai retenuz? 
«Pur Guenelun erent & plait venuz, 
3950 «Pur Pinabel en ostage renduz.» — 
Respundent Franc: «Ja mar en vivrat uns!» 
Li reis cumandet un soen veier, Basbrun: 
«Va, si's pent tuz &l’arbre de mal fust! 
«Par ceste barbe dunt li peil sunt canuz: 
3955 «S’uns en escapet, morzies et cunfunduz» — 
Cil li respunt: «Qu’en fereie-joe el* ?» 
Od :c- serianz par force les cunduit. 
xxx: eniad d’icels ki sunt pendut. — 
Ki hume traist, sei ocit et altroi. Aoi. 


CCXCVI (291). 
3960 Puis sunt turnet DBavier et Aleman 
E Peitevin e Bretun et Norman; 
Sor tuit li altre l’unt otriet li Franc 
Que Guenes moerget par merveillus ahan. 
Quatre destrerss funt amener avant, 
3965 Puis si li lient et les piez et les mains. 
Li cheval sunt orgoillus et curant, 


3943a: Munter l’unt vor Fait ergänzt (o keine Lücke) edd. seit Mi! 
(Monter le font St). — 3943b= +: en gestrichen Gau®, Cl; d’Arabe & 
arabe B, Mü®; sor un muldt d’Arabe St. — [3944a: Repairent Ge, St.} — 
3946a: ore (+1) & or edd. seit Mül (Desor St), vgl. zu 3704. 

3954a: Pa in Par ergänzt Mi! etc. — 3956b: e} (Ass.!) » Plus edd. 
seit GE. — 39594 = +1: traist o frait St; Umstellung Kr traist hume edd. 
seit Mü!; Hum ki traist Ge, — 3959b: altrus edd. 

3962a: Sor tuz les altres edd. (beibehalten L, nach Tobler I No. go), 
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3910 


3915 


3920 


3925 


3930 


3935 


se Fig 


«Mielz voeill murir que_il me seit reprovet!» 
De lur espees cumencent & capler 

Desur ces helmes ki sunt & or gemez; 

Cuntre le ciel en volet li fous tuz clers. 

DI ne poet estre qu’il seient desevrez, 

Seinz hume mort ne poet estre afinet. Aoi. 


CCXCII (287). 


Mult par est proz Pinabel de Sorence, 

Si fiert Tierri sur l’elme de Provence, 

Salt-en li fous, que l’erbe en fait esprendre; 

Del brant d’acer la mure li presentet, 

Desur le frunt li ad faite descendre*, 

Par mi le vis li ad faite descendre; 

— La destre je en ad tute sanglente —, 
L’osberc del dos* josque par sum le ventre. 
Deus le guarit que mort ne l’acraventet. Aoi. 


CCXCIII (288). 


Co veit Tierris que el vis est ferut; 

Li sancs tuz clers en chiet el pred herbus*. 
Fiert Pinabel sur l’elme d’acer brun, 
Jusqu’al nasel li ad fait* e fendut, 

Del chef li ad le cervel espandut, 

Brandit sun colp, si l’ad mort abatut. 

A icest colp est li esturs vencut. 

Escrient Franc: «Deusi ad fait vertut! 
«Asez est dreiz que Guenes seit pendut 

«E si parent ki plaidet unt pur lu» Aoi. 


CCXCIV (289). 


Quant Tierris ad vencue sa bataille, 
Venuz i est li emperere Carles, 
Ensembl’od lui de ses baruns quarante: 


3912b= +1: en gestrichen B, Mü®, Cl, St; fuz gestr. G&; volet wo salt 


Gau? (vgl. 3917). 


3g918b: Ja mure 0; l’amure Mi etc., vgl. 1285b. — 3919b (irrtümliche 
Vorwegnahme aus dem folg. Vers) & F’helme li en detrenchet edd. seit Mü! 
(tot P’elme len d. St). — 3922a: del dos & desclot edd. seit Müll, 

3925b: & herbut edd. seit Gau?. — 3927b: fait o frast edd. seit Mit. 

3936b: quarante & sunt quatre edd. seit Mü? [nicht nötig: die folgenden 
vier sind beispielsweise genannt für die 40 (L)]. 
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Naimes li dux, Oger de Danemarche, 
Geifrei d’Anjou et Willalme de Blaive., 
Li reis ad pris Tierri entre sa brace, 

3940 Tert-lui le vis od ses granz pels de martre, 
Celes met jus, puis li afublent altres; 

- Mult süavet le chevaler desarment, 

Müunter Vunt fait en une mule d’Arabe; 
Repairet-s’en & joie et & barnage, 

3945 Vienent ad Ais, descendent en la place. 
Des orfe] cumencet l’ocisiun des altres. 


CCXCV (290). 
Carles apelet ses cuntes et ses dux: 
«Que me loez de cels qu’ai retenuz ? 
«Pur Guenelun erent & plait venuz, 
3950 «Pur Pinabel en ostage renduz.» — 
Respundent Franc: «Ja mar en vivrat uns!» 
Li reis cumandet un soen veier, Basbrun: 
«Va, sis pent tuz &l’arbre de mal fust! 
«Par ceste barbe dunt li peil sunt canuz: 
3955 «S’uns en escapet, morzies et cunfunduzb — 
Cil li respunt: «Qu’en fereie-joe el* ?» 
Od .c- serjanz par force les cunduit. 
xxx: eniad d’icels ki sunt pendut. — 
Ki hume traist, sei ocit et altroi. Aoi. 


CCXCVI (291). 
3960 Puis sunt turnet DBavier et Aleman 
E Peitevin ee Bretun et Norman; 
Sor tuit li altre l’unt otriet li Franc 
Que Guenes moerget par merveillus ahan. 
Quatre destrerss funt amener avant, 
3965 Puis si li lient et les piez et les mains. 
Li cheval sunt orgoillus et curant, 


3943a: Munter l’unt vor Fait ergänzt (o keine Lücke) edd. seit Mit 
(Monter le font St). — 3943b= + ı: en gestrichen Gau??, Cl; d’Arabe & 
arabe B, Mü?; sor un mulet d’Arabe St. — [3944a: Repairent Ge, St.] — 
3946a: ore(-+1) © or edd. seit Mül (Desor St), vgl. zu 37042. 

3954a: Pa in Par ergänzt Mi! etc. — 3956b: ei (Ass.]) © plus edd. 
seit GE. — 3959a = +1: kraist o trait St; Umstellung Ki traist hume edd. 
seit Mül; Hum ki traist G&. — 39596: altrui edd. 

3962a: Sor tux les altres edd. (beibehalten L, nach Tobler I No.4o0), 
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Quatre serjanz les acoeillent devant 
Devers un* ewe ki est enmi un camp. 
Guenes_est tummet & perdiciun grant: 
3970 Trestuit si nerf mult li sunt estendant 
Et tuit li membre de sun cors derumpant, 
Sur l’erbe verte en espant li cler sanc. 
Guenes est mort cume fel recr&ant. — 
Hom ki traist altre, nen est dreiz qu’il s’en vant! 


20. Schluß der Dichtung. 


CCXCVII (292). 


3975 Quant li_empereres ad faite sa venjance, 
Sirn apelat ses evesques de France, 
Cels de Baviere et icels d’Alemaigne: 
«En ma maisun ad une caitive franche; 
«Tant ad oit et sermuns et essamples, 
3980 «Creire voelt Deu, chrestientet demandet. 
«BaptizezJaa pur quei Deus en ait l!’anme» — 
Cil li respundent: «Or seit fait[e] par marrenes!» 
Asez cruiz* et line&es dames. 
As bainz ad Ais mult sunt granz les cumpaignes; 
3985 LA baptizent la reine d’Espaigne, 
Truve&e* li unt le num de Juliane. 
Chrestiene est par veire conoisance. 


CCXCVII (293). 


Quant l’emperere ad faite sa justise 
E esclargiez* est la sue grant ire, 


3967b: Punkt nach devant, kein Zeichen nach camp (3968b zum Fol- 
genden gezogen) St, Gr; Interpunktion wie oben: die übrigen edd. — 
3968a: un 0; une (un’) edd. — 3969a: belassen Gau? (Verschleifung trotz 
s); Umstellung (weil + ı): Turnez est Gu.B, Mü8, Cl, St. — 3974a= +1: 
Hom gestrichen edd. seit G&, (außer St, welcher Zraist o trait). 

3978 = +1: maisun o curt Gau®, Mü®, Cl; en ma m. |: at cast. fr. 
(une gestrichen) B; en ma m. | une castive ad fr. St. — 3981b: pur quei be- 
lassen B; purguei St; dur que Gau*?, Mü®, Cl (vgl. Tobler 1]? 169 = I! 138 und 
1783 u. 3759, wo que steht). — 3982b: faite 0; fait edd. seit GE. — marraines 
Müß®, Gau®, B, (1; marranes St. — 3983: Asez 3 out | cruiz (Kreuze) et}. d. 
St; die früheren edd. (seit Mü?) lasen Ase2 creues (geachtete) | e enlindes 
dames u.liıBın diesen Vers noch zu der im vorigen beginnenden Rede ge- 
hören, — 3984 b: cumpaignes ergänzt edd. seit Mi (in o nur ef...). — 
3985 a: baptlizent (= — ı): & baptis(i)erent edd. seit Müt. — 39862: Truvde 
© Truvet edd. scit G&. 

39892: eschargies w esclargiee edd. seit Mül, 
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3990 En Bramidonie ad chrestientet mise. 
Passet li jurz, la nuit est aserie, 
Culcez s’est li reis en sa cambre voltice. 
Seint Gabriel de part Deu li vint dire: 
«Carles, sumun les oz de tun emperie!* 
3995 «Par force iras en la tere debire*, 
«Reis Vivien si succuras en Imphel 
«A la citett que paien unt asise, 
«Li chrestien te recleiment e crient!» 
Li emperere n’i volsist aler mie: 
4000 «Deus!» dist li reis, «si penuse est ma viel» 
Pluret des oilz, sa barbe blanche tiret. — 
Ci falt la geste que Turoldus declinet, 
39902: & Bramimunde; vgl. zu 2822. — 3990b: Punkt nach diesem 
Vers: Mü, B, Cl, St; Komma: Gau®#®. — 3992a= +1: » Li reis se culc(h)et 


Gau*, Mü®, Cl, St (Ciwchet-sei P’reis B). — 3994b: emperie 0; empdire edd. — 
3995b: debire o; de Bire Mü, Mi#, Gau®, B, Cl; @’Ebire St, Gr. 
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Quatre serjanz les acoeillent devant 
Devers un* ewe ki est enmi un camp. 
Guenes_est turn&t & perdiciun grant: 
3970 Trestuit si nerf mult li sunt estendant 
Et tuit li membre de sun cors derumpant, 
Sur l’erbe verte en espant li cler sanc. 
Guenes est mort cume fel recr&ant. — 
Hom ki traist altre, nen est dreiz qu’il s’en vant! 


20. Schluß der Dichtung. 


CCXCVII (292). 


3975 Quant li_empereres ad faite sa venjance, 
Si'n apelat ses evesques de France, 
Cels de Baviere et icels d’Alemaigne: 
«En ma maisun ad une caitive franche; 
«Tant ad oit et sermuns et essamples, 
3980 «Creire voelt Deu, chrestientet demandet. 
«Baptizezlaa pur quei Deus en ait l’anme» — 
Cil li respundent: «Or seit fait[e] par marrenes!'» 
Asez cruiz* et lin&es dames. 
As bainz ad Ais mult sunt granz les cumpaignes; 
3985 Lä baptizent la reine d’Espaigne, 
Truvee* li unt le num de Juliane. 
Chrestiene est par veire conoisance. 


CCXCVIIL (293). 


Quant l’emperere ad faite sa justise 
E esclargiez* est la sue grant ire, 


3967b: Punkt nach devant, kein Zeichen nach camp (3968b zum Fol- 
genden gezogen) St, Gr; Interpunktion wie oben: die übrigen edd. — 
3968a: un 0; une (un’) edd. — 3969a: belassen Gau?? (Verschleifung trotz 
s); Umstellung (weil + ı): Turnez est Gu.B, Mü3, Cl, St. — 3974a= +1: 
Hom gestrichen edd. seit Ge&, (außer St, welcher traist o Hrait). 

3978 = +1: maisun oo curt Gau®, Mü!, Cl; en ma m. | s at catt. fr. 
(une gestrichen) B; en ma m. | une caitive ad fr. St. — 3981 b: pur quei be- 
lassen B; durauei St; Dur que Gau®®, Mü®, Cl (vgl. Tobler 1? 169 = I! 138 und 
1783 u. 3759, wo que steht). — 3982b: faite o; Jait edd. seit Ge. — marraines 
Mü®, Gau®*, B, (1; marranes St. — 3983: Ases # out | cruis (Kreuze) dl. d. 
St; die früheren edd. (seit Mül) lasen Asez creues (geachtete) | e_enlindes 
dames u. liıßın diesen Vers noch zu der im vorigen beginnenden Rede ge- 
hören. — 3984 b: cumpaignes ergänzt edd. seit Mi (in o nur ci. ..). — 
3985a: baplizent (= — ı): wbaptis(s)erent edd. seit Mül, — 39862: Truvde 
&o Truvdi edd. scit G&. 

3989a: eschargiez w esclargiee edd. seit Mü!, 
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3990 En Bramidonie ad chrestientet mise. 
Passet li jurz, la nuit est aserie, 
Culcez s’est li reis een sa cambre voltice. 
Seint Gabriel de part Deu li vint dire: 
«Carles, sumun les oz de tun emperie!* 
3995 «Par force iras en la tere debire*, 
«Reis Vivien si succuras en Imphel 
«A la cit&et que paien unt asise, 
«Li chrestien te recleiment e crient!» 
Li emperere n’i volsist aler mie: 
4000 «Deus!» dist li reis, «si penuse est ma vie!» 
Pluret des oilz, sa barbe blanche tiret. — 
Ci falt la gestte que Turoldus declinet. 
39902: oo Bramimunde; vgl. zu 2822. — 3990b: Punkt nach diesem 
Vers: Mü, B, Cl, St; Komma: Gau, — 3992a= +1: wLi reis se culc(h)et 


Gau*, Mü®, Cl, St (Cidchet-sei P’reis B). — 3994b: emderie o; emdire edd. — 
3995b: debire o; de Bire Mü, Mi®, Gau®, B, Cl; d’Ebire St, Gr. 
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Provisorisches Glossar!). 


Vorbemerkung: Die Nomina sind im allgemeinen in 
der Form des Akkusativs aufgenommen (der beim Mask. 
übereinstimmt mit dem Nominativ des Plural). Um ihn 
zu erhalten, muß man gegebenenfalls das s der Endung ab- 
ziehen oder z in ! (oder sit) verwandeln: venz ist der Nom. 
sing. oder der Akk.plur. zu vent (entsprechend oz zu ost 


‘Heer’). — Selbstverständliches ist nicht aufgenommen. 


acc. = Akkusativ. 
Adj..= Adjektiv. 
Adv. = Adverb. 
fem. = Femininum. 
Fut. = Futurum. 
Imper. = Imperativ, 
Impf. = Imperfekt. 
Inf. = Infinitiv. 


junktiv 


@ (Präp.) = 4; zu, mit, bei, während 
212, [geht] mit... Segen (?) 339, 
usw. . 

aate (Adj.) geeignet, flink. 

abanduner überlassen, preis- ‚hingeben. 

abez (nom.) Abt. 

acer = atier. 

achiminer = acheminer. 

acoellır = acceillir,; aquillit = il 
accueille. 

acorde Abkommen. 

acorder versöhnen. 

acraventer zerstören. 

acuminier: sunt acuminiez = haben 
die Kommunion empfangen, 

acunter zählen, erzählen. 

ad (Präp.) = ä (vor Vokal). 

ad=Haldlya). 

adeiset, adeist (= Konj. praes.) vgl. 
adeser. 


Konj. d. Verg. = Kon- 


gangenheit. 
masc. = Maskulinum,. 
mlat.= mittellateinisch. 
nom. = Nominativ. 
P.LII=Participium], II. 
P. def. = Pass defini. 


plur. = Plural. 

Präp. = Präposition. 

Präs. = Präsens. 

refl, = reflexiv. 

REW = Romanisches 
etymolog. Wörterbuch 
von Meyer-Lübke. 

vgl. = vergleiche. 


der Ver- 


ademplir erfüllen (rembplir). 

adenz (ad dentes) auf dem Bauch 
liegend, 

adeser berühren (adeiset). 

adestrer sich rechts halten. 

adober \ bewaffnen, 

aduber f zum Ritter schlagen; 

aduböt Gewappneter. 

adub Rüstung. 

adure dauernd, hartnäckig. 

afaitad = P. def. von afaitier drehen. 

afermer fest machen. 

affictiun Zerknirschung. 

affianc(s)er sicher machen. 

afichier (sei) sich versteifen; afıichie 
hartnäckig. 

afıler (sei) rinnen. 

afıner beenden. 

afubler anlegen (Kleider). 

agiet = Konj. praes. von a-jeter. 


ı) Ein definitives Glossar mit den Etymologien aller Wörter ist in Vor- 
reitung; es wird, zusammen mit einem Kommentar und einer Grammatik 
s Rolandsliedes (Lautlehre, Formenlehre und Syntax) ein eigenes Bändchen 


r Romanischen Texte’ bilden, 
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agiez von agiet Pfeil. 

agregei (statt agrieget) von agregier zu- 
nehmen. 

agut = aigu. 

ahan Schmerz. 

ahi! = Interjektion. 

aid(i)er aider; adjütal > aine! 
(2303) etc.; vgl. Meyer-Lübke, 
Hist. frz. Gr. I $ 161; aie! 1906 
und ai} (konj.) 1865 (neben aiut 
781), vielleicht durch Vermischung 
mit aier ‘wehe rufen’, ‘um Hilfe 
rufen’ [vgl. Hilka, Literaturblatt 
1922, 182]. 

ai: Hilfe; aie! vgl. aidier. 

aiez! vgl. aidier. 

ains, einz = vor, bevor. 

air Zorn. 

aire (de put aire 763, de bon aire 2252 
> debonnaire) ‘Art’. 

Ais, Eis Aachen. 

ais, as siehel 

alt (Konj.) vgl. aidier. 

ait, eit (brochent ad ait) mit Heftig- 
keit, heftig. 

aitant hier. 

aitre Vorhalle. 

atude Hilfe. 

aiue 

aut 

ajurnee Tagesanbruch. 

ajuster (juxta) sich neben jem. stellen ; 
ordnen (> nfz. ajouter). 

albe = aube. 

aleient vgl. alier. 

aleine = haleine. 

algalife Kalif (aJ-= Artikel, vgl. Alko- 
hol, Alchemie). 

alge = Konj. praes. von aler. 

algeir,m. Wurfspieß; vgl. algier und 
agiet. 

algent = Konj. praes. von aler. 

alier (sei) sich versammeln. 

almagur Almasur (arab. Titel, = der 
von Gott Geschützte, Siegreiche). 

alne f. = aune. 

alose berühmt. 

alquanz mehrere. 

alques ein wenig. 

alt Konj. praes. von ader (== alge). 

altaigne hoch. 

alter, m. Altar. 

altisme sehr hoch. 

altre = autre. 

altr’(i)er neulich. 

altresi auch (aussi), 


vgl. aidier. 
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altretant = autant. 

altretel ebenso. 

altroi 

altrui 

aluer setzen (plazieren). 

Alverne = Auvergne, 

alve, f. Seite des Sattels, Sattelmulde 
("Teil der Pferderüstung’: Tobler, 
"Wtb. auve). 

ambdui, nom. 

ambcdui, nom, 

ambes(dous), acc. 

ambsdous, acc, 

ambure, acc. 

amdous, acc. 

amdui, nom. 

amendise, f. Entschädigung. 

amirafle 

amiraill \ Emir. 

amiralt 

amist(i)et Freundschaft. 

amsdous vgl. ambsdous (beide). 

amunt nach oben. 

amurafle vgl. amirafle; nach Aucassin 
ed. Suchier? S. 5ı jedoch nicht 
identisch. 

amure: Vamure = la mure (Eisen- 
spitze), vgl. zu 1285b. 

an, m. Jahr. 

anceisurs Ahnen (anc£tres). 

andous = ambsdous (beide). 

andui = ambdui (beide). 


angele h Engel. 


angle 

angoiset von angoissier 

angoisset \ in Angst setzen oder 

anguisseni ) in Angst sein. 

anguis(s)able R 

anguissus H voll Angst, in Angst. 

anme = äme. 

anoel = annuel. 

anpres nach. 

ansdous = ambsdous (beide). 

ans-guarde, f. Vorhut. 

anumbrer (auf)zählen, einteilen. 

annuncier verkündigen. 

anz (< annos) Jahre. 

AOI: Bedeutung nicht sicher er- 
mittelt. 

aort = Konj. von aorer = adorer. 

apareüt = apparu (P. Il von apa- 
reistre). 

apareillier herrichten. 

aparissant = P. I von apareisire. 

aparer erscheinen (apert < ap- 
päret). 


h = aulrui. 


beide. 





apent von apendre (daran hängen). 

aperceit von aperceveir ‘wieder zu Be- 
wußtsein kommen’, 

apert vgl. aparer. 

apostle Apostel, Papst. 

apresenter = prösenter. 

aprester = appröter. 

aprocie = approche (von aprocier). 

aprof nachher. 

aproismier = approcher. 

aquilit = P. def. von acoeillir. 

aquiter freimachen, retten, bewahren. 

aquisier ruhig machen. 

Arabit Araber. 

araisuner anreden. 

arcbaleste = arbal'te (Armbrust). 

arcevesque = archev'que. 

argun = arcon (Sattelbogen). 

ardeir brennen, 

arguer springen, sich stürzen. 

arpent = arpent (Morgen Landes). 

Arrabit Araber. 

arrement Tinte. 

artimal Magie, Teufelskunst, Zauber. 

arunde Schwalbe. 

ars, plural von art. 

as (ais) siehe da. 

ascunse Versteck. 

aserie abendlich (serum). 

asex genug, viel. 

asiet Sn 

asis ‘belagert’ g YOT AsSeeir. 

asmer gedenken (aestimare). 

asoldre = absoudre; absolvieren. 

asöurer sich sichern, in Sicherheit 
bleiben. 

astenir = abstenir. 

atalenter gefallen, passen (vgl.talent). 

atant alsdann, 

ateignet Konj. von ateindre = atteindre 
(‘befällt’). 

atraire herbeiziehen, gewinnen. 

atut (da)mit, 

aun (Lesart von 2815) miteinander, 

aurer = adorer, 

aval (ad vallem) nach unten, 

avaler hinuntersteigen. 

aveir = avoir. 

aveir Habe, Geld. 

avenant passend, gut stehend. 

avendrat = advenire habet. 

avers abgewendet (vom rechten Glau- 
ben), ungläubig, gottlos. 

aversier böser Feind, Teufel. 

avisiun, avisium Vision. 

GUOSC m AUec. 
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avodt (Schutz-)Herr. 
avrai etc. = aurai. 


Dacheler Knappe (Jüngling, der Ritter 
werden will). 

baillie Macht, Herrschaft. 

baillier in der Macht haben (2349), 
behandeln. 

Baiver Bayer, 

bald kühn, froh, 

baldur, f. Kühnheit, Freude. 

baleine = baleine (Walfisch). 

baleier flattern (REW 909). 

balient vgl. baleier. 

balz vgl. bald. 

bandun Macht, Gewalt (vgl.abanduner). 

bans durch den Heerbann aufgeboten. 

barant 3791 Schreibfehler für drant 
(Schwert) 1067. 

barb£t bärtig (barbu). 

barge = bargque. 


Gesinnungeines baron, Adel; 
ar barnöt auch ‘ Gesamtheit der 
a Barone’ (z061). 


bassent = baissent. 

bastun/cel] = [kleiner] Stock. 
Bavier, Baiver Bayer. 

beitlet = beauf£. 

ben = bien. 

beneigun, f. Segen. 

beneir = bönir (benedicere). 

ber = nom. von barun. 

besant Besant (byzantinische Münze). 
bis braun. 

Blaive = Blaye (Blaviam). 
blancheier weiß werden. 

blecier 
bled = bie. 

blialt (seidenes) Untergewand. 

bloi ‘hell’ oder ‘blau’ (vgl. REW 1153). 
blund = blond. 

boissun = buisson. 

Borgoigne = Bourgogne. 

bosuwign = besoin. 

bo d = bu (von beivre == boire). 
brace = les bras. 

braire schreien, 


brandir 
} schleudern. 


branler 

branlir 

brant Schwert. 

brej (brief) Brief, Urkunde. 
bricun Schurke. 

broch(i)er spormen. 

brohun junger Bär, 


bronie, brunie, f. Panzer (Brünne). 

bruill, m. Gehölz 

Bruise, f. Preußen. 

brunie, bronie, f. Panzer. 

brunisant P. I von brunir. 

bruur, f. Lärm. 

buc, m. Rumpf. 

buche = bouche. 

bucle = bowcle de l’dcw (Schildbuck-el) 
‘halbrund erhabener Metallbe- 
schlag in der Mitte des Schildes’ 
(> deutsch “Buckel’‘). 

bucler (Adj.) mit b «de versehen, 

buele, {. die Eingeweide. 

Bugre Bulgare. 

busllir = bouillir. 

bussine Trompete. 

bundir schmettern. 

burc, m. Stadt. 

Burdele, f. Bordeaux. 

burgeis = bourgeois. 

buter stoßen, schieben. 


fa dort. 

Caable, m. \ Kriegsmaschine, Wurf- 

cadable, m \ maschine. 

cadeir fallen (caeir, chair; chiet < 
cadit usw.). 

cadeler anführen. 

caeignabie ankettbar, angekettet. 

caeignun, m. Kette, Halseisen. 

caeine, f. Kette. 

caeir vgl. cadeir (fallen). 

cast P.1l. \ 

caist Konj. Verg. | von cadeir (fallen). 

cas P.det. | 

caitif ı) gefangen, 2) elend (ckötif). 

Calabre, f. Kalabrien. 

calan(d) | Plural calans] Schiff. 

calcier = chausser. 

cald, chald == chaud. 

calenge (3737), f. Unbill, Schande, 

ealengier rächer. (1926); mit Unrecht‘ 
beanspruchen (3592). 

calt ‘es kümmert’ (caleir). 

calunie (3787) oo calenge. 


calz = nom. von cald. 
cambre = chambre, 2332 = Stadt 
(Provinz), welche unmittelbar 


unte: der Krone steht. 
camel = chamsan. 
campel: bataille camp. Feldschlacht. 
campiun = champion. 
cancder == chanceler. 
canun = chanson. 
" canonie = chanoine. 
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canter = chanter. 

canut weißhaarig. 

cape Mantel. 

capele = chapelle (< mlat. capella 
‘Mäntelchen’, bezeichnete zuerst 
die Kapelle von Tours, wo der 
Mantel des h. Martin aufbewahrt 
wurde). 

capeler, m. Eisenhaube (wurde unter 
dem Helm getragen). 

caple, m. Gefecht, Ringen. 

capleier \ fechten; capleit 3462 = 

capler } Konj. von cableier. 

car (< caro, eig. nom.) vgl. carn. 

car denn; vor Imp. (357, 1059, 2177 
etc.) = wohlan, doch. 

carbuncle Karfunkel (escarbouc!e). 

carire (< carra, Plural!) Wagen- 
ladung. 

carette kleiner Wagen. 

cargier charger. 

carier=charroyer,charrier (wegfahren). 

can (car, eig. nom.) Fleisch. 

carnel lebendig. 

carnel 294 

ug E \ Beinhaus (charnier). 

cartre = charte. 

cascun = chacun. 

castel Burg (chäteau). 

castier tadeln. 

Sr \ Heerführer, Held, Degen. 

cal Bart: II von cadeir. 

ceınen' Präs. . 

ceinst P. dei, | von ceindre. 

ce wm ci. 

cel (acc.) jener, 

celer verbergen. 

celoi == celui. 

cengle,f. = sangle (Gurt, Riemen). 

cercer (cerchier) = chercher 

cervel, cervelle = cerveau. 

‚ esi (acc.) dieser. 

ceval == cheva. 

cevalch(i)er = chevaucher. 

cevalli)er = chevalier, 

cha- ...siehe ca-... 

chacine = chatne. 

chaeit = Part II von cadeir (fallen). 

chair = cadeir (fallen). 

chalc(i)er == chausser. 

chalengement: metreen ch. = Anspruch 
erheben auf, 

chalt 'es kümmert’ (chalsir). 

ae = Hitze (Plural). 

har, charn == chair. 


— 


apent von apendre (daran hängen). 

aperceit von aperceveir ‘wieder zu Be- 
wußtsein kommen’, 

apert vgl. aparer. 

apostle Apostel, Papst. 

apresenter = prösenter. 

aprester = appröter. 

aprocie = approchk£ (von aprocier). 

. aprof nachher. 

aproismier = approcher. 

aquilit = P. def. von acoeillir. 

aquiter freimachen, retten, bewahren. 

aquisier ruhig machen. 

Arabit Araber. 

araisuner anreden. 

arcbaleste = arbal'te (Armbrust). 

arcevesque = archev’que. 

arcun = arcon (Sattelbogen). 

ardeir brennen, 

arguer springen, sich stürzen. 

arpent = arpent (Morgen Landes). 

Arrabit Araber. 

arrement Tinte. 

artimal Magie, Teufelskunst, Zauber. 

arunde Schwalbe. 

arz, plural von art. 

as (ais) siehe da. 

ascunse Versteck. 

aserie abendlich (serum). 

asez genug, viel. 

asiel EN 

asis ‘belagert’ von asseeir, 

asmer gedenken (aestimare). 

asoldre = absoudre; absolvieren. 

asöurer sich sichern, in Sicherheit 
bleiben. 

astenivr = abstenir. 

atalenter gefallen, passen (vgl.talent). 

atant alsdann, 

ateignet Konj. von ateindre = atteindre 
(‘befällt’). 

atraire herbeiziehen, gewinnen. 

atut (da)mit, 

aun (Lesart von 2815) miteinander. 

aurer = adorer 

aval (ad vallem) nach unten, 

avaler hinuntersteigen. 

aveir = avoir. 

aveir Habe, Geld. 

avenant passend, gut stehend. 

avendrat = advenire habet. 

avers abgewendet (vom rechten Glau- 

ben), ungläubig, gottlos. 

aversier böser Feind, Teufel. 

avisiun, avisium Vision. 

GVOSC wu avec, 
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avo&t (Schutz-)Heır. 
avrai etc, = aurai. 


Dacheier Knappe (Jüngling, der Ritter 
werden will). 

baillie Macht, Herrschaft. 

baillier in der Macht haben (2349), 
behandeln. 

Baiver Bayer. 

bald kühn, froh. 

baldur, f. Kühnheit, Freude. 

baleine = baleine (Walfisch). 

baleier flattern (REW 909). 

balient vgl. baleier. 

balz vgl. bald. 

bandun Macht, Gewalt (vgl.abanduner). 

bani durch den Heerbann aufgeboten. 

barant 3791 Schreibfehler für drant 
(Schwert) 1067. 

barbet bärtig (barbu). 

barge = barque. 


Gesinnungeines baron, Adel; 
sn barndt auch ‘Gesamtheit der 
” Barone’ (1061). 


bassent = baissent. 

bastun[cel] = [kleiner] Stock. 
Bavier, Baiver Bayer. 

beitet = beaufe£. 

ben = bien. 

beneigun, f. Segen. 

beneir = b£nir (benedicere). 

ber = nom. von barun. 

besant Besant (byzantinische Münze). 
bis braun. 

Biaive = Bilaye (Blaviam). 
blancheier weiß werden. 

blecier 

bled = bi. 

blialt (seidenes) Untergewand. 
bloi ‘hell’ oder ‘blau’ (vgl. REW 1153). 
blund = blond. 

boisssun = buisson. 

Borgoigne = Bourgogne. 
bosuign = besoin. 

bo d = bu (von beivre = boire). 
brace == les bras. 

braire schreien. 


brandir 
N schleudern, 


branler 

branlir 

brant Schwert. 

bref (brief) Brief, Urkunde. 
bricun Schurke. 

broch(j)er spornen. 

brohun junger Bär. 


bronie, brunie, f. Panzer (Brünne). 

bruill, m. Gehölz. 

Bruise, f. Preußen. 

brunie, bronie, f. Panzer. 

brunisant P. I von brunir. 

bruur, f. Lärm. 

buc, m. Rumpf. 

buche = bouche. 

bucle = boucle de !’&cu (Schildbuckel) 
‘halbrund erhabener Metallbe- 
schlag in der Mitte des Schildes’ 
(> deutsch ‘Buckel’). 

bucler (Adj.) mit 5 (Je versehen. 

buele, f. die Eingeweide. 

Bugre Bulgare. 

buillir = boutllir. 

buisine Trompete. 

bundir schmettern. 

burc, m. Stadt. 

Burdele, f. Bordeaux. 

burgeis = bourgeois. 

buter stoßen, schieben. 


fa dort. 

caable, m. \ Kriegsmaschine, Wurf- 

cadable, m. f maschine, 

cadeir fallen (caeir, chair; chiet < 
cadit usw.). 

cadeler anführen. 

caeignable ankettbar, angekettet. 

caeignun, m. Kette, Halseisen. 

caeine, f. Kette. 

caeir vgl. cadeir (fallen). 

caeıt P.11. 

caist Konj. Verg. 

cait P. def. 

caitif ı) gefangen, 2) elend (chötif). 

Calabre, f. Kalabrien. 

calan(d) | Plural calanz] Schiff. 

calcier = chausser. 

cald, chald == chaud. 

calenge (3787), f. Unbill, Schande. 

calengier rächer. (1926); mit Unrecht 
beanspruchen (3592). 

calt ‘es kümmert’ (caleir). 

calunie (3787) & calenge. 

calz = nom. von cald. 

cambre = chambre;, 2332 = Stadt 
(Provinz), welche unmittelbar 
unte: der Krone steht. 

camel = chamean. 

campel: bataille camp. Feldschlacht. 

campiun = champdion. 

canceler = chanceer. 

cangun = chanson. 

" canonie = chanoine. 


von cadesr (fallen). 
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canler = chanter. 

canut weißhaarig. 

cape Mantel. 

capele = chapelle (< mlat. capella 
‘Mäntelchen’, bezeichnete zuerst 
die Kapelle von Tours, wo der 
Mantel des h. Martin aufbewahrt 
wurde). 

capeler, m. Eisenhaube (wurde unter 
dem Helm getragen). 

cable, m. Gefecht, Ringen. 

capleier \ fechten; capleit 3462 = 

capler N Konj. von capleier. 

car (< caro, eig. nom.) vgl. car. 

car denn; vor Imp. (357, 1059, 2177 
etc.) = wohlan, doch. 

carbuncle Karfunkel (escarbouc!e). 

carire (< carra, Plural!) Wagen- 
ladung. 

caretie kleiner Wagen. 

cargier = charger. 

carier=charroyer,charrier (wegfahren). 

carn (car, eig. nom.) Fleisch. 

carnel lebendig. 


carnel 2949 \ Beinhaus (charnier). 


|carner 2954 f 


cartre = charte. 

cascun = chacun. 

castel Burg (chäteau). 

castier tadeln. 

N \ Heerführer, Held, Degen. 

ca’t = Part. II von cadeir. 

ceınen' Präs. 

ceinst P. dei. 

cel = tie. 

cel (acc.) jener. 

celer verbergen. 

celoi = celui. 

cengle,f. = sangle (Gurt, Riemen). 

cercer (cerchier) = chercher. 

cervel, cervelle = cerveau. 

. es (acc.) dieser. 

ceval = cheva. 

cevalch(i)er = chevaucher. 

ceval(i)er = chevalier. 

cha- ... siehe ca-... 

chacine = chalne. 

chaeit = Part II von cadeir (fallen). 

chair = cadeir (fallen). 

chalc(i)er == chausser. 

chalengement: metreen ch. = Anspruch 
erheben auf, 

chalt ‘es kümmert’ (chaleır). 

chals (1011) = Hitze (Plural). 

char, charn = chair. 


\ von ceindre. 





chartre = charte. 
chastel Burg. 


cheded (chiedet) = K von 
cheent = Ind. 3. pl. cadeir 
ch£et (chiedet) = Konj. fallen. 


chef (chief) Haupt; 2528 = Kopfende 
des Bettes (chevet). 

chelt (chielt) ‘es kümmert’ (von chaleir 
< calere). 

chen = chien. 

chere, ft. = Kopf. 

chet (chiet) Praes. von cadeir. 

chevage Kopfsteuer (capitatio). 

chevalerie (594) Rittertat. 

s ritterlich. 


Be h - cheven. 
chi = qui (596 = ‘wenn jemand’). 


chiedent \ stammbetonte Formen von 
chiet cadeir (fallen), 
cm ii. 


ciclatun ein Seidenstoff. 

c#l nom. zu ce} ‘jener’. 

eis, c#st nom. zu cest ‘dieser’. 
citet, f. Stadt. 

clamer (aus)rufen. 


cleim 

. tammbetonte Formen 
cleime(n)t } . i B 
cleim (Konj.) von cdamer ‘rufen’. 


cier == clair. 

cliner neigen, sich neigen (vor). 

yo= ce. 

coer caur. 

coife, f. Kappe aus Panzerringen. 

collir = cueillir. 

col == c04. 

color = couleur. 

colp a coup. 

cols = acc. pl. von colp. 

comand£t (696) = Vasall. 

comant Befehl. 

compaign = nom. zu compagnon. 

conoisance (3987) Erkenntnis. 

conoisent: Präs. von conuistre = con- 
nalire. 

consentir gewähren, bescheren (1632). 

consoüt (< consecuwius) = Part. II von 
conswire (vgl. swivre): ‘erreicht’. 
‘getroffen’. 

contraire (290) Widerwärtigkeit. 

conuistre = connaitre, 

copies (1491) vgl. Anm. dazu; & 
colpes von colber (' wohlgeformt’). 

Cordres = Cordoba. 

corn wu cor, 

corondt mit Tonsur versehen, 
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cors = cords. 

cort = cour. 

corune = couronne. 

costed = cöl£. 

costeir (2962) Wache halten bei. 

co#w Koch. 

craventer umwerfen, vernichten; um- 
fallen (cravent 1430 = Konj.). 

crees von creire (croire). 

creindre = craindre. 

creire = croire. 

creistre = crofßire. 


erent (Präs.) von creindre 
crendrez, crendreie f = craindre. 
cr Ruf. 

crignel Haar. 


crignete Mähne (crini're). 

croce (1509) = Krummstab (Bischofs- 
stab). 

croller schleudern. 

cruisier kreuzen. 

erwisir knirschen. 

eruiz = crosx (vgl. zu 3983). 

erupe = crowde (Kruppe, Kreuz des 
Pferdes), 

crwte = Grotte, 

cuard = feige. 


‚| cwarder (sei) Feigheit empfinden. 


cwardi(s)e Feigheit. 

cue = gueue. 

cusgnde = cognee (Axt). 

cwich(i)er = coucher. 

culor = cowleur. 

culde: clamer sa c. = sein mea culpa 
hersagen. 

culumbe = Säule (colonne). 

culur = cowleur. 

cwlvert = Elender! 

culst = Konj. von cwuichier == coucher. 

cum, cume = comme (wie, als). 

cumander befehlen, anbefeblen, her- 
befehlen. 

cumfaitement ‘auf welche Weise ?’ 

cumparer (-perer) bezahlen. 

cumpert Konj. von cumparer, 

cumun(el) allgemein. 

cun = cum(e). 

cunfes = jem., dem die Beiehte abge- 
nommen worden ist (confes). 

cunjort Stärkung. 

cung(s)ed = cong!. 

cunoisance (3090) Kennzeichen (auf 
den Schild gemalt). 

cunquerre == conquerir. 

cunreer ausrüsten. 

cuneeid Ausrüstung, Zurüstung. 
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cunseill Rat; prendre c. (3590) sich hie beenden. 


entschließen, 
cunsentir gewähren. 
cunte = comle. 
cunte 3078 = ae (Rechnung). 


ceuntenance, 
cuntenant, m. N Haltung. 


euntence(siehe zu 1634)'sich anstrengt’. 


cuntengun Anstrengung. 

cuntenement Haltung. 

cunter = raconter. 

euntenir (sei) sich halten. 

cuntralier, cuntrarier sich streiten. 

cuntrarius feindlich gesinnt. 

cuntremunt nach oben. 

cuntrester widerstehen. 

cuntreval nach unten. 

cuntrevaleir gleichkommen (1984). 

cuntur Komtur. 

curage Gesinnung, Herz. 

eure: avoir cure sich kümmern um, 
Lust haben zu. 

curius = curugus. 

curre = courir. 

curreie = courroie. 

curs Lauf. 

curt = cour. 

curteis = courtois (> ‘höfisch’). 

curucier (sei) sich erzürnen. 

curugus erzürnt. 

custume = coutume. 


cwv(i)ent ‘es geziemt sich, ist nötig’. 


damage == dommage (auch ‘Verlust’). 

Damne-Deu (< Dominum Deum) 
Herrgott. 

damisele = damoiselle. - 

dam 3806 (nom. danz 1367) Herr. 

Daneis = Danois. 

dans = nom. zu dam (‘Herr’). 

darere = derri're. 

darz, plur. zu dard. 

de von, mit (2352), in bezug auf (692, 
vgl. auch 623); nach Komparativ 
= ‘als’ (750, 1471 usw.). 

decarrat Fut. von decadeir 

dechdent Präs. $ ‘fallen’ (vgl. cadeir). 

dedin, m. Verfall. 


dechner niedersinken (2447); 4002 = 


‘beenden’ oder ‘übersetzen’ (vgl. 
Pe Einf. ins Afrz,. S. 79f.). 
vant 
dedevant } dan, 
dedenz = dedans. 
dedesuz = unter (en dessous de). 
delalt von defaillir mangeln. 
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defension Verteidigung. 

definement Ende. 

defors außerhalb (en dehors de). 

defruisier zerbrechen. 

defuler mit Füßen treten (jowFer). 

degeter ablehnen (rejeter). 

degrez von degred Stufe. 

deguaster = d£vasier (verwüsten),. 

dehet Krankheit (vgl. REW 4096). 

dei 1.5. von deveir = devoir. 

deie Finger (plur., < digita). 

deignier = daigner. 

deint(i)&Et Würde, Ehre. 

deit, deivent von deveir = devoir. 

deiz Finger (plural, < digitos). 

dejuste in der Nähe von, bei. 

delez neben, 

delgti)E fein (delicatum). 

demaneis auf der Stelle. 

demein(en)t von demener vollführen. 

dem£nie herrenmäßig, Herren-. 

dementer (sei) verzweifeln, wehklagen. 

demis (1474) von demetre (als zu 
schlecht verworfen ?) 

demurer = demeurer. 

demustrer = demonirer. 

dener = denier. 

Denise = Denis = Dionysius (Apostel 
Galliens). 

deol = doel (deuil). 

departir trennen, sich trennen, auf- 
hören. 

departie Trennung. 

depiecent Präs. 

depegout Imperf. 

derere = derriere. 

derumpre zerbrechen. 

desafrer den safre (Gold- oder Messing- 
stickerei) entfernen (vgl. safret). 

deschevalc(i)er aus dem Sattel heben. 

desclore (zerbrechend) öffnen. 

desculuret = de£colore. 

descumjfire zerschmettern. 

descunfisun Zerstörung. 

desert, m. = dösert. 

desert verlassen, beraubt, verwüstet 
(vgl. zu 1862). 

deservir verdienen, 

desevrer (de-sebarare) trennen. 

desjaire = deöfaire. 

desfier absagen, Fehde ansagen. 

desguarni von Schutz entblößt. 

desherberg(i)er das Lager verlassen. 

desist Konj. der Verg. (<< dizisset) von 
dire. 


von debecier = 
metire en pieces. 
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des’acier = dölacer. 

desmaillier d’e Panzertinge (maslles) 
zerbrechen. 

desmembrer zerstückeln. 

desmentir = demenlir. 

desordener absetzen, entthronen. 

desotreiier zurückweisen. 

despersuner beschimpfen. 

desque bis. 

desrengier durchlaufen. 

destolir (sei) sich zurückziehen, fliehen. 

destorner abwenden, vermeiden. 

destre recht(er Hand). 

destreit 2743 von destreindre bedrängen. 

destreit 741 ene (droit). 

destreit m. ı) Engpaß; 2) Bedrängnis, 
Mühsal (dötresse), 

destr(i)er Schlachtroß. 

desturb(i)er m. Hindernis. 

desturner abwenden, hindern. 

desuz unter. 

desvet wahnsinnig. 

detoerst = P. def. von detordre drehen, 
zwirbeln. 

detraire ziehen, zupfen, raufen, 

detrench(i)er zerschneiden, 

detres (de tran:) hinter, 

Deu (nom. Deus) = Dieu. 

devers: devers vos ı392 auf Furer 
Seite, 

deven = Imp. von devenir. 

di, m. Tag. 

di, dient = Ind. 

die, die = Konj. 

Digun = Dijon. 

dis = plural von di ‘Tag’. 

dis = diz. 

discipline, f. Züchtigung. 

disme = dixi:me. 

dist P. def. % 

dit Präsens } VOnr-Aere, 

doel, m. = deuil (‘Schmerz’). 

doinst = eine Konj.-Form von duner 
= donner (vgl. zu ı8b). 

dol, m. = Schmerz, 

dolent traurig, bekümmert, elend. 

doluser (sei) wehklagen. 

dous (acc. zu dus) = deur. 


von dire, 


doüs(s)es (< debuissetis) L un = 
doüst (< debuisset) Re 


drecier = dresser. 

dreit (dreis) = droit. 
drodmund, m, eine Schiffsart 
dru, drue dicht. 

drud, drut Vertrauter. 
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ie Bean \ doppelt. 

dus = nom. zu dous = deux. 
duins = 1. sing. von duner = 
duins(e)t = Konj. } donner. 
duist = P. def. von duire ziehen. 
dulce, f. = douce. 

dulurus = douloureuz. 

duluser klagen um. 

dulz, m. = douz. 

dun 979 (< de unde) = d’oR. 

duner = ner. 

dunt = Konj. von duner (vgl.zu ı8b). 
dunt (< de unde) = d’oR. 

dunt 2166 = dunc = done. 

durai, durat = Fut, 
dureit = Kondit. 
durrai, durrez = Fut. 
durriums = Kondit. 
dutance, f. Furcht. 
duter fürchten (douter). 
duze = douze, . 


\ von duner 
) = donner. 


e=e,el = cehl 

Danke \ Alter (dge), Leben. 

egleni(i)er wilder Rosenstock (dglan- 
tier). 

ei siehe as (ei = j’ai, eimet = aime, 
eins = ainz = ‘vorher, bevor, 
eher’, Eis = Ais = Aachen). 

eissirent P. def. \ von eissir < exire 

eissut Part. II f (‘hinausgehen’). 

eit: brochent ad eit, vgl. ait. 

el= en le. 

el anderes, - 

elme Helm (Meyer-L., H. frz. Gr. I 
$ 154). 

eis (< illos) = eur. 

embrunch(i)er sich neigen. 


; von empeindre 
ee stoßen, angreifen, 


empeint Part. 11 kräftig hinein- 


blasen. 
emberere nom. 
empereor (-Eur) acc. \ ST EMERTENE: 
emperie 3994 & empire = empire. 
empleit = Konj. von empleiier (> em- 
ployer) hineintun, (Schläge) aus- 
teilen. 
enbatre hineinschlagen, einbohren, 
enbrac(i)er = embrasser. 
enbrunc geneigt. 
enbrunchier neigen, gesenkt halten. 
encaeiner = enchalner. 
encalcier verfolgen. 
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encanlöur = enchanteur. 

enceis bevor, vor. 

encenser = encenser. 

enchaignet = enchaine. 

enchalz, m. Verfolgung. 

enclin geneigt (inclin£). 

encliner sich neigen vor. 

encoi heute. 

encontre im Vergleich damit, da- 
gegen. 

[encrerrunt Fut. von encreistre = zu- 
nehmen. 

encrisme vollkommen. 

encui heute. 

encumbrer bedrücken, bekümmern. 

encuntre gegen, längs, im Vergleich 
zu = gegen; dagegen (1759). 

encuntrer = renconirer. 

endementres inzwischen. 

endreit auf jener Seite; endreit sei 
auf seiner Seite. 

endurer ertragen. 

enfant junger Krieger (vor dem Ritter- 
schlag). 

enjuerunt Fut. \ von enfuir ‘be- 

enfui (2942) P. II f graben’ (enfowir). 

engignier betrügen. 

engres stürmisch. 

enguarde Vorhut. 

enhaitier segnen (vgl. deh£t). 

enkheldi mit einem helt (Griff, ‘Glocke’ 
des Degens) versehen; vgl. heit. 

enluminer erleuchten, 

enmeinel von enmener = emmener. 

enmi inmitten. 

enoit heute Nacht. 

enpeint vgl. empeint. 

enpendt mit Federn versehen. 

enpres nach; hernach, 

enpris: P.II von enprendre = enire- 
prendre. 

enqui heute. 

enquis: P. Il von enguerre sich be- 
mühen um, erforschen, 

enquos heute. 

enreng(i)er in Reihen ordnen. 

enseigne Fahne; Feldgeschrei. 

ensement ebenso wie. 

ensurquelut insbesondere, überdies. 

enterc(i)er ausfindig machen. 

entre...et sowohl... als auch. 

entreduner (sei) sich gegenseitig geben. 

enir'encuntrer (sei) sich gegenseitig 
treffen, 

[entresait (605) gewißlich. 

entresque bis. 


Google 


enireveient von entreveeir (sei) sich 
gegenseitig sehen, 

entur um ... herum. 

enveiier = envoyer. 

enveiset (977) von enveisier (sei) sich 
belustigen, spielen. 

envers auf dem Rücken (d J’envers). 

envirun um ... herum 

enz (< intus) innen, 

Equitaigne = Agquilaigne. 


er = hier. 
erbe = herbe. 
Ermines = Armöniens 


errer (< sterare) vorgehen (3340); 
handeln (167); es treiben (497). 

ert(< erat) = Etait. 

ert (iert, < erit) = sera. 

es = en les. 

esbaldir froh werden. 

esbanei(i)er (sei) sich erlustigen. 

escalguaite, f. Wachtposten, Wache, 

escange Ersatz (dchange). 

escanteler zerstückeln. 

escaper = £chapper. 

escarbuncle, f. Karfunkel. 

escarbuner sprühen (in Funken). 

eschange Ersatz (dchange). 

esch(s)ec, esch(i)ech Beute. 

eschecs (plur.) Schach. 

eschele Bataillon. 

eschewid schlank. 

eschies: plur. von eschief kleines Boot 
(esquif). 

eschine, f. Rückgrat. 

eschipre Seemann. 

eschiver scheuen, vermeiden. 

escicles & esclic es (‘Splitter’). 

escient: mien escient meines 

escientre: mien escientre f Wissens. 

esclaces, f. pl. Spritzer. 

esclargier erhellen, aufheitern (3992). 

Esclavos Slawen. 

esclices, m. pl. Splitter. 

esclicier zersplittern. 

escordusement von ganzem Herzen. 

escremir = escrimer. 

esculter = dcouter. 

esculure = decolort. 

escumbatre erkämpfen. 

escu! = cu 

esdemetre (sei) ausgreifen (vom Pferd). 

esforc(i)&t ausgesucht, erlesen. 

esforz (plur. von esfort) Macht; d esforz 
mit Macht. 

esfreöd (P. II von esfreier) entsetzt 
(vgl. effroi). 





des’acier = dölacer 

desmaillier d’e Panzerringe (mailles) 
zerbrechen, 

desmembrer zerstückeln. 

desmentir = dementir. 

desordener absetzen, entthronen, 

desotreiier zurückweisen. 

desbersuner beschimpfen. 

desque bis. 

desrengier durchlaufen. 

destolir (sei) sich zurückziehen, fliehen. 

destorner abwenden, vermeiden. 

destre recht(er Hand). 

destreit 2743 von destreindre bedrängen. 

destreit 741 en« (droit). 

destreit m. ı) Engpaß; 2) Beärängnis, 
Mühsal (d£iresse). 

destr(s)er Schlachtroß. 

desturb(i)er m. Hindemis. 

desturner abwenden, hindern. 

desuz unter. 

desvet wahnsinnig. 

detoerst = P. def. von detordre drehen, 
zwirbeln. 

defraire ziehen, zupfen, raufen. 

detrench(i)er zerschneiden. 

detr&s (de tran:) hinter. 

Deu (nom. Deus) = Dieu. 

devers: devers vos ı592 auf Eurer 
Seite, 

deven = Imp. von devenir. 

di, m. Tag. 

di, dient = Ind. 

die, die = Konj. 

Digun = Dijon. 

dis = plural von di ‘Tag’. 

dis = diz. 

discipline, f. Züchtigung,. 

nn. = dizisme. 

ist P. def. 

dit Präsens } von dire, 

doel, m. = deuil (“Schmerz’), 

doinst = eine Konj.-Form von duner 
= donner (vgl. zu ı8b). 

dol, m. = Schmerz. 

dolent traurig, beküimmert, elend. 

doluser (sei) wehklagen. 

dous (acc. zu dus) = deux. 


von dire, 


Konj. der 
doüs(s)es (< debuissetis) 
doüst (< debuisset) var En u 


drecier == dresser. 

dreit (dreis) = droit. 
drodmund, m.eine Schiffsart 
dru, drue dicht. 

drud, drut Vertrauter, 
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0 Fang \ doppelt. 

dui = nom. zu dous = deux. 
duins = 1. sing. von duner = 
duins(e)? = Konj. \ donner. 
duist = P. def. von duire ziehen, 
dulce, f. = douce. 

dulurus = douloureuz. 

duluser klagen um, 

dus, m. = doux. 

dun 979 (< de unde) = d’o. 

duner = donner. 

dunt = Konj. von duner ya: zu ı8b). 
dunt (< de unde) = 

dunt 2166 = dunc = Br 

durai, durat = Fut., 
dureit = Kondit. 
durrai, durrez = Fut. 
durriums = Kondit. 
dutance, f. Furcht. 
duter fürchten (douter). 
duze = douse. . 


| von duner 
) = donner. 


e=e;el = ehl 
erg \ Alter (dge), Leben. 
eglent(i)er wilder Rosenstock (dglan- 
tier). 
ei siehe ai (ei = j’ai, eimet = aime, 
enz = aim = ‘vorher, bevor, 
eher’, Eis = As = Aachen). 
eissirent P. def. \ von eissir < exire 
eissut Part. II f (‘hinausgehen’). 
eit: brochent ad eit, vgl. ait. 
el= en le. 
el anderes, 
elme Helm (Meyer-L., H. frz. Gr. I 
$ 154). 
eis (< ulos) = . 
embrunch(i)er sich neigen. we 
. von empeindre 
empeinst n def. stoßen, er 
EMDEN DIAS: kräftig hinein- 
embdeint Part. II 


blasen. 
emperere nom, 
emberior (-Eur) acc. f — mPereur. 
empörie 3994 © empire = embire. 
empleit = Konj. von empleiier (> em- 
dloyer) hineintun, (Schläge) aus- 
teilen. 
enbatre hineinschlagen, einbohren. 
enbrac(i)er = embrasser. 
enbrunc geneigt. 
enbrunchier neigen, gesenkt halten. 
encäeiner = enchainer. 
encalcier verfolgen. 
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encantöur = enchanteur. 

enceis bevor, vor. 

encenser = encenser. 

enchaignet = enchain£. 

enchalz, m. Verfolgung. 

enclin geneigt (incline). 

encliner sich neigen vor. 

encoi heute. 

enconire im Vergleich damit, 
gegen. 

[encrerrunt Fut. von encreistre = zu- 
nehmen, 

encrisme vollkommen, 

encui heute. 

encumbrer bedrücken, bekümmern. 

encunire gegen, längs, im Vergleich 
zu = gegen; dagegen (1759). 

encuntrer = renconirer. 

endementres inzwischen. ü 

endreit auf jener Seite; endreit sei 
auf seiner Seite. 

endurer ertragen. 

enfant junger Krieger (vor dem Ritter- 
schlag). 

enfuwerunt Futt. \ von enfuir 'be- 

enfui (2942) P. II f graben’ (enfouir). 

engignier betrügen. 

engres stürmisch. 

enguarde Vorhut. 

enhaitier segnen (vgl. deh£t). 

enheldi mit einem Aelt (Griff, ‘Glocke’ 
des Degens) versehen; vgl. heit. 

enluminer erleuchten. 

enmeinel von enmener = emmener. 

enmi inmitten. 

enoit heute Nacht. 

enpeint vgl. empeint. 

enpendt mit Federn versehen. 

enbres nach; hernach, 

enpris: P.II von enprendre = enire- 
prendre. 

engui heute. 

enguis: P. II von enguerre sich be- 
mühen um, erforschen. 

enguos heute. 

enreng(i)er in Reihen ordnen. 

enseigne Fahne; Feldgeschrei. 

ensement ebenso wie. 

ensurguetut insbesondere, überdies. 

enterc(i)er ausfindig machen. 

entire... et sowohl... als auch. 

entreduner (sei) sich gegenseitig geben. 

entr’encuntrer (sei) sich gegenseitig 
treffen, 

[eniresait (605) gewißBlich. 

entresque bis. 


da- 
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entreveient von entreveeir (sei) sich 
gegenseitig sehen, 

entur um .... herum. 

enveiier = envoyer. 

enveiset (977) von enveisier (sei) sich 
belustigen, spielen. 

envers auf dem Rücken (d !’envers). 

envirun um ... herum 

enz (< intus) innen. 

Equitaigne = Agquitaigne. 

er = hier. 

erbe = herbe. 

Ermines = Armöniens. 

errer (< iterare) vorgehen (3340); 
handeln (167); es treiben (497). 

ert(< erat) = dait. 

ert (iert, < erit) = sera. 

es = en les. 

esbaldir froh werden. 

esbanei(i)er (sei) sich erlustigen. 

escalguaite, {. Wachtposten, Wache, 

escange Ersatz (£change). 

escanteler zerstückeln. 

escaper = Echapber. 

escarbuncle, f. Karfunkel, 

escarbuner sprühen (in Funken). 

eschange Ersatz (dchange). 

esch(i)ec, esch(i)ech Beute. 

eschecs (plur.) Schach. 

eschele Bataillon. 

eschewid schlank. 

eschiez: plur. von eschief kleines Boot 
(esquif). 

eschine, f. Rückgrat. 

eschipre Seemann. 

eschiver scheuen, vermeiden. 

escicles & esclic es (‘Splitter’). 

escient: mien escient meines 

escientre: mien escientre f Wissens. 

esclaces, f. pl. Spritzer. 

esclargier erhellen, aufheitern (3992). 

Esclavos Slawen. 

esclices, m. pl. Splitter. 

esclicier zersplittern. 

escordusement von ganzem Herzen. 

escremir = escrimer. 

esculter = £couter. 

esculure = de£colord. 

escumbatre erkämpfen. 

escu! = deu 

esdemetre (sei) ausgreifen (vom Pferd). 

esforc(i)&i ausgesucht, erlesen. 

esforz(plur. von esfort) Macht; & esforz 
mit Macht. 

esfreöd (P. II von esfreier) entsetzt 
(vgl. effrof). 





[esgraniet 
esgrusgnet 
esgrunie 
esguarder = vegarder. 
esguarer = £garer, 
eslais, m. (Parade-)Galopp. 
esleg(i)er kämpfen um, 
esmailt)er außer Macht setzen (2211); 
reflexiv = sich wundern, sich auf- 
regen (vgl. &mo:). 
esmere gereinigt, geläutert (vgl. mier). 
esmul = &mut (in Bewegung setzen). 
espaenter (sei)sich erschrecken (pavor). 
espalle = Epaule. 
Espan Spanier, spanisch. 
espandre = repandre. 
esparfilgn(i)er = &pargner. 
espes = epais. 
espier ausspähen, verraten. 
espiet Spieß, Lanze. 
espine, f. Weißdorn, Hagedorn (aub£- 
pine). 
espleit: 4 espleit mit Macht. 
expleitier arbeiten, erarbeiten. 
esporun = £Eberon. 
esprendre (sei) Feuer fangen. 
esprev(i)er Sperber (öpervier) 
esprovdt erprobt. 
esquasser zerstückeln, 
esquier Knappe (dcuyer). 
esragier (sei) in Wut geraten. 
essai(i)&t erprobt. 
essample = exemple. 
essoign, f.: avoir essoign sich küm- 
mern um. 
establer in den Stall bringen. 
establir formieren (dtablir). 
estaehe, f. Pfahl. 
“estage Residenz. 
estandart, m. Standarte. 
estant: en estant stehend. 
ested = Eib. . 
esteile = £toile. 
estendre (sei) sich spannen. 
ester (< stare) stehen; Jaissier ester in 
Ruhe lassen (265), aufgeben (2162). 
esterminal Edelsteinart. 
estet —= il. 


wird schartig. 


von estordre sich 
De De def herauswinden, 
: *} herauskommen, 


estoet ‘es ist nötig’ (von estoveir). 
estoner betäubt werden (3438). 
estor Schlacht. 

estrait (356) gebürtig. 

estree Weg, Straße. 
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estreit eng, innig. 

estre« Steigbügel. 

estroät = trouf. 

estrusser 722 © trusser; ‘schütteln’? 

estwitie Tollkühnheit. 

estunt = 3. pl. von ester. 

estur Schlacht. 

estut = P. def. von ester, 

estuvrat 'es wird nötig sein’ (Fut. von 
estuveir; vgl. estoet). 

esvertuer (sei) seine Kräfte zusammen- 
raffen. 

Ethiope Aethiopien. 

eve = eau. 

ewe 1778, 2225, 2465, 2640 = eau. 

ewe 3968 = Stute (< egua), oder = 
ean. 

exill Unheil. 


Jaillir im Stich lassen, fehlen. 


faire: bloßes Ersatzverbum 890 usw,; 
u fait a preisier (4 blasmer) = er 
ist zu loben (zu tadeln); & Jait 
que jols‘er tut, wasein Tor [täte]’. 

fais, m. Last. 

faiture, f. Gesicht. 

falcun = faucon. 

faldestoed Thronsessel (vgl. zu 115). 

a Y Fut. zu failir. 

fals = faux. 

falser für falsch erklären, Lügen 
strafen, 

falserie Trugbild, Götzenbild. 

Jalt = faut (läßt im Stich, versagt). 

falve = fauve (talb). 

jaz = ı1. sing. von faire (< facio). 

fedeil = fidele. 

fedeltEt: siehe zu 3593. 

feid, f. = foi. 

feinst = P. def. von feindre. 

feistes (< fecistis) = P. def. von 

feist(< fecisset)=Konj.d.Verg.f faire. 

feiz = nom. von ferd (for). 

feiz, f. = fois. 

fe = nom. 

felon, felun acc. y = fdon. 

fenir = beenden. 

ferir schlagen (stammbetont fier?). 

fermer = rendre ferme. ’ 

ferrai, ferrat 2 . 

ferrex, jerrunt h = Fut. von ferir, 

ferut = Part, II von ferir. 

jesimess = P. def. 

fesis = P. def. 


} von faire, 
fesist = Konj.d. Verg. 


feu (acc.) Lehen (fief). 

fiance Versprechen, Sicherheit, Ver- 
trauen. 

fieble = faible. 

fier (sei) = se fier. 

fier Imper. 

fierent 3. plur. 

fierget Konj. 

fiert 3. sing. 

fiet = acc. sing. 

fieus = acc. pl. = fie (Lehen). 

fiez = acc. pl. 

fillastre Stiefsohn. 

ftilz (nom. und acc.) = füls. 

finer beenden, aufhören, sterben, zu 
Tode bringen. 

firie, m. = Joie 

fin (ace.) = fieu = fief (Lehen). 

fs = Hilvos. 

fiz = fidus = sicher. 

flambient = 3. pl. von fambeiier = 
flamboyer. 

flambius flammend, Flammen-. 

fur = fleur. 

flurit mit Blüten bedeckt (bemalt); 
weißhaarig. 

folage = Jolie. 

forchöure Gabelung (der Beine). 

Jorfist = P. def. von for(s)faire Böses 
tun. 

jorment < Jorti-mente. 

fors hinaus; außer. 


von ferir. 


forsfesist= Konj.) von Palame Bö- 
d. Verg. ses tun, refl. = 
forsfis(t)= P.def.) sich vergehen. 


forxz = nom. zu fort. 

fosset, m. = foss£. 

fu = fe. 

fraindre (< frangere) umwerfen, zer- 
stören. 

fraisne, m. = fröne. 

fraisnine aus Eschenholz, Eschen- 

frait = P. II von fraindre. 

franc, franche frei. 

Franceis = Frangais. 

Francor < Francorum (gen. pl.). 

freindrat = Fut. . 

freinst = P. def. N — f -. 

freint = Praes. fraindre. 

freizs = plur. von freid = froid. 

fjremir krachen. 

fremur, f. Lärm. 

fresche = Jralche. 

Frise = Friesland. 

Frisuns = Friesen. 

frwissier brechen. 


Lerch, Das Rolandslied. 
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jwildre = foudre. 

fuls: 4 fuwls in Scharen, 

Jungs, m. (2471) = Grund (fond). 

junz, f. pl. (1568 = Taufbecken 
(fonts baptismaux). 

fürbit blank geputzt, poliert (fourbi). 

furcele, f. Schlüsselbein. 

jurcheure, f. Gabelung (der Beine). 

fürrer, m. Scheide (fourreau). 


A dazu Y Holz, Stock, Schaft. 


£ab Spaß, Scherz. 

gaber scherzen, prahlen. 
gaillard kräftig. 

galazin (Stoffe) aus Galaza, 


galee, di N Schiff. 


galie, f. 

galops: les galops (adv. Acc.) 
Galopp. 

gambe = jambe. 

gargun Troßknecht. 

Gefreid Gottfried (Geoffroi). 

gem£t mit Edelsteinen geschmückt. 

gemme, f. Edelstein. 

genoill, m. = genou. 

gent, f. Volk. 

gent stattlich. 

gentil edel. 

genuilz = plur. von genoill. 

genz = plur. von gent stattlich. 

gernun, m, Schnurrbart. 

gesir liegen. 

geste Geschichte, Chronik; 788 = 
Geschlecht (?; vgl. Lerch, Einf. 
ins’ Afrz., S. 57). 

geter = jeter. 

giel (zu geler) Hagelschauer. 

gieser, m. Pfeil. 

Gilie = Gilles (Aegidius). 

gisant = P. I \ 

gisent = Praes. 

gist = Praes. J 

giu = jeu. 

glatir kläffen. 

eg a h Schurke (glouion). 

graanter genehmigen, zustimmen zu. 

gracier Dank sagen. 

graigne ( Bar < grandior, größer. 

graille, m 

graisle 

grasie 

graisie = graile. 

gred: de gred = de bon gr& (mit Ab- 
sicht). 


im 


zu gesir liegen. 


Horn. 
J 


11 





[esgraniet 
esgruignet 
esgrunie 
esguarder = vegarder. 
esguarer = £garer. 
eslais, m. (Parade-)Galopp. 
esleg(i)er kämpfen um. 
esmai(i)er außer Macht setzen (2211); 
reflexiv = sich wundern, sich auf- 
regen (vgl. &mot). 
esmere gereinigt, geläutert (vgl. mier). 
esmul = Emut (in Bewegung setzen). 
espaenter (sei)sich erschrecken (davor). 
espalle = &paule. 
Espan Spanier, spanisch. 
espandre = repandre. 
esparfi]en(i)er = Ebargner. 
espes = £bais. 
espier ausspähen, verraten. 
espiet Spieß, Lanze. 
espine, f. Weißdorn, Hagedorn (aube- 
pine). 
espleit: 4 espleit mit Macht. 
expleitier arbeiten, erarbeiten. 
esporun = Eberon. 
esprendre (sei) Feuer fangen. 
esprev(i)er Sperber (Ebervier) 
esprovet erprobt. 
esquasser zerstückeln. 
esquier Knappe (dcuyer). 
esragier (sei) in Wut geraten. 
essai(i)et erprobt. 
essample = exembple. 
essotgn, f.: avoir essoign sich küm- 
mern um. 
establer in den Stall bringen. 
establir formieren (£tablir). 
estache, f. Pfahl. 
"estage Residenz. 
estandart, m. Standarte. 
estant: en estant stehend. 
ested = dit. 
esteile = dtoile. 
estendre (sei) sich spannen. 
ester (< stare) stehen; Jaissier ester in 
Ruhe lassen (265), aufgeben (2162). 
esterminal Edelsteinart. 
est = ik. 


\ wird schartig. 


estoerrat Fut. j 
herauswinden, 
estoestrent P. def. herauskommen. 


estoet ‘es ist nötig’ (von estoveir). 
estoner betäubt werden (3438). 
estor Schlacht. 

estrait (356) gebürtig. 

estree Weg, Straße. 


von estordre sich 
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estreit eng, innig. 

estreu Steigbügel. 

estrodt = troue. 

estrusser 722 © trusser; ‘schütteln’? 

estultie Tollkühnheit. 

estunt = 3. pl. von ester. 

estur Schlacht. 

estut = P. def. von ester. 

estuvrat ‘es wird nötig sein’ (Fut. von 
estwveir,; vgl. estoet). 

esvertuer (sei) seine Kräfte zusammen- 
raffen. 

Etkiope Aethiopien. 

eve = eau. 

ewe 1778, 2225, 2465, 2640 eau. 

ewe 3968 = Stute (< egua), oder 
eau. 

exill Unheil. 


Faillir im Stich lassen, fehlen. 

jaire: bloßes Ersatzverbum 890 usw.; 
il fast a preisier (4 blasmer) = er 
ist zu loben (zu tadeln); & fait 
que fols ‘er tut, wasein Tor [täte]’. 

fais, m. Last. 

faiture, f. Gesicht. 

falcun = faucon. 

jaldestoed Thronsessel (vgl. zu 115). 

nt Fut. zu faihir. 

fals faux. 

falser für falsch erklären, 
strafen. 

falserie Trugbild, Götzenbild. 

jalt = faut (läßt im Stich, versagt). 

falve /auve (falb). 

Jar = 1. sing, von faire (< facio). 

fedeil = fidele. 

fedeliöt: siehe zu 3593. 

feid, f. = foi. 

feinst = P. def. von feindre. 

feistes (< fecistis) = P. def. \ von 

feist(< fecisset)=Konj.d.Verg.J faire. 

jeiz = nom. von feid (foi). 

feiz, f. = fois. 

fd = nom. 

felon, felun acc. h RAN: 

jenir = beenden. 

ferir schlagen (stammbetont fier?). 

fermer = rendre [erme. 

ferrai, Jerrat 

ferrez, ferrunt 

jerut = Part. II von ferir. 

jesimes = P. def. 

} von faire, 


Lügen 


= Fut. von ferir. 


fesis = P. def. 
fesist = Konj.d. Verg. 


feu (acc.) Lehen (fief). 

fiance Versprechen, Sicherheit, Ver- 
trauen. 

fieble = faible. 

fier (sei) = se fier. 

fier Imper. 

fierent 3. plur. 

fierget Konj. 

jiert 3. sing. 

fiet = acc. sing. 

fieus = acc. pl. = fie‘ (Lehen). 

fiez = acc. pl. 

fillastre Stiefsohn. 

filz (nom. und acc.) = füs. 

finer beenden, aufhören, sterben, zu 
Tode bringen. 

firie, m. = foie. 

Hiu (acc.) = fieu = fief (Lehen). 

fiz = Hilios. 

fiz = fidus = sicher. 

flambient = 3. pl. von flambeiior = 
flamboyer. 

/lambius flammend, Flammen-. 

Hur = fleur. 

flurit mit Blüten bedeckt (bemalt); 
weißhaarig. 

folage = folie. 

forcheure Gabelung (der Beine), 

forfist = P. def. von for(s)faire Böses 
tun. 

jorment < forti-mente. 

fors hinaus; außer. 


von ferir. 


forsfesist= Konj.) von forsfaire Bö- 
d. Verg. ses tun, refl. = 
forsfistt)= P.def.) sich vergehen. 


forz = nom. zu fort. 

fosset, m. = foss£. 

ju = je. 

fraindre (< frangere) umwerfen, zer- 
stören. 

fraisne, m. = [röne. 

fraisnine aus Eschenholz, Eschen- 

frait = P.Il von fraindre. 

franc, franche frei. 

Franceis = Frangais. 

Francor < Francorum (gen. pl.). 

freindrat = Fut. . 

freinst = P. def. N er 

freint = Praes. = jraindre. 

freiz = plur. von freid = froid. 

/remir krachen. 

jremur, f. Lärm, 

fresche = fralche. 

Frise = Friesland. 

Frisuns = Friesen. 

frwissier brechen. 


Lerch, Das Rolandslied. 


Google 
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Juildre = foudre. 

juls: d fwls in Scharen. 

funs, m. (2471) = Grund (fond). 

funz, f. pl. (1568 = Taufbecken 
(fonts baptismauz). 

/urbit blank geputzt, poliert (fourbi). 

furcele, f. Schlüsselbein. 

furchkeure, f. Gabelung (der Beine). 

furrer, m. Scheide (fourreaw). 


Aare Ass H Holz, Stock, Schaft. 


£ab Spaß, Scherz. 

gaber scherzen, prahlen. 

gaillard kräftig. 

galasin (Stoffe) aus Galaza. 

galee, f. h 

galie. f. ’ Schiff. 

galops: les galops (adv. Acc.) 
Galopp. 

gambe = jambe. 

garcun Troßknecht. 

Gefreid Gottfried (Geoffroi). 

gem£t mit Edelsteinen geschmückt. 

gemme, f. Edelstein. 

genotill, m. = genon. 

gent, f. Volk. 

gent stattlich. 

gentil edel. 

genusls = plur. von genoill. 

genz = plur. von gent stattlich. 

gernun, m. Schnurrbart, 

gesir liegen. 

geste Geschichte, Chronik; 788 = 
Geschlecht (?; vgl. Lerch, Einf. 
ins’ Afrz., S. 57). 

geter = jeter. 

giel (zu geler) Hagelschauer. 

gieser, m. Pfeil. 

Gilie = Gülles (Aegidius). 

gisant = P. 1 \ 

gisent = Praes. 

gist = Praes. J 

giu = jeu. 

glatir kläffen. 

Ft a: h Schurke (glowton). 

graanter genehmigen, zustimmen zu. 

gracier Dank sagen. 

graigne (graindre) < grandior, größer. 

graille, m. \ 

graisle Horn. 

grasie J 

graisie = grile. 

gred: de gred = de bon gr& (mit Ab- 
sicht). 


im 


zu gesir liegen. 


11 
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gret (grief) schwer, mühselig. 

greignor (< grandiorem) größer. 

greisle, m, Horn. 

gresil, m. Hagel. 

gresie, m. Horn. 

grifun Greif, Lämmergeier (griffon). 

guaires viel (gu re). 

guailier Wache halten bei. 

guali Wald. 

Gualt(i)er Walter (Gautier). 

guant = gant. 

guarant Beschützer. 

guarantir verteidigen. 

guarantisun Schutz. 

guarde (192) Aufpassen. 

guarder = schützen; = regarder. 

guarent = guarant (Beschützer). 

guaresis = 2. P. def. von guarir 

guaret Brachacker (gu£ret). 

guarir retten (gu£rir). 

guarnement Ausrüstung. 

guarnir ausrüsten (3040); besetzen 
(3676). 

guaste öde, leer (vgl. zu guer). 

guastede (= guast£e) von guaster ver- 
wüsten, 

Guenss = nom. zu Guenelun. 

gueredun Belohnung. 

guerbir (los)lassen. 

guerreier = guerrier. 

guerreili)er Krieg führen. 

guerreit = Konj. davon. 

guez = pl. von gued == gu£ (Meyer-L., 
H. frz. Gr. 1$ 155; Nyrop 1$445). 

guier = guider. 

guige Schildriemen (um den Hals ge- 
legt). 

guise Weise, Art. 

guivre, f. Viper (vgl. zu gwez). 

gunfanun Fahne, Banner. 

gunfanun(i)er Fahnenträger. 

guverner (sei) steuern. 


A (fehlt oft bei Wortanfang). 
halberc Panzerhemd (haubert). 
kalt hoch; laut. 

Halteclere heißt Rolands Schwert. 
hanste Lanzenholz, -schaft. 
hardement Mut, Kühnbeit. 
kardit kühn. 


hastei(i)er sei (992) y = se häter. 


hastıf eilig, „heftig (hai). 
hiur, f. 


heingre ne 
halme, heaime Helm (heaume). 


Google 


helt,m. Griff, ‘Glocke’ des Degens. 
her = hier. 

herberge Lager. 

herbus reich an Gras. 

herite Ketzer (hördtique). 

hoem (nom.) = homme. 

hoese, f. Stiefel (houseaur). 

ho: heute, 

host Heer. 

hostages Geißeln. 

hosteler einquartieren. 

hostur, m. Habicht (auiour) 

hu Geschrei. 

hum (nom.), hume (acc.) = homme. 
humeles: vgl. zu 1163. 

Hungre Ungar. 

hunir schänden (honnir). 

huntage = honte. 


i=y. 

icel(< ecce illum) jenen. 

scest (< ecce istwm) diesen. 

ices (< ecce istos) diese. 

schh (< ecce li) jener, jene (pl.). 
seist (< ecce ists) dieser, diese (pl.). 
igo (< ecce hoc) dies, das. 
idunc da (alors). 

ser = hier. 

ierent (< erunt) = Fut. 
siert (< erit) = Fut. 

tes (< es) = Präsens 

if Eibe (sf). 

Val; = N. 

sloec da. 

innocens die Heiligen. 
irance Zorn. 

irasc#t zormig. 

tre Zom. 

irdement zormig. 

ires = nom. zu ir&, zornig. 
irur, ft. Zorn. 

Isionde Irland. 

isnel schnell. 


von 
esire. 


Präs. von eissir hinaus- 
geben. 


itant in dieser Weise. 

itel so. 

Ja schon; + ne = jamais. 
jacunce, f. Hyacinth (Edelstein). 
jasant Riese (geant). 

jalne = jaune. 

jamel Strick. 

jaserenc aus Panzerringen, 
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jerreiz = Fut. von gesir. 

jesque bis. 

jo = je. 

joe = joue 

Joiuse "Heißt Karls Schwert (= 
Joyeuse). 

jor = jour. 

josque bis. 

jous = joyeux. 

jugeor, jwreur Richter, 

jwise Gericht (jüngstes). 

junch($)ermit Binsen (jones) und dergl. 
bestreichen. 

junt = joint (gefaltet). 

jurent = P..def. von gesir. 

jus nach unten. 

juste (< juxta) neben. 

juster daneben legen (2181, 2020); 
ordnen (2889); sei juster sich zum 
Kampf neben jem, stellen, mit 
ihm handgemein werden (1976, 
ohne Refl. ııgr). Vgl. nfrz. jouter 
‘Lanzen brechen’ und ajouter = 
afrz. ajuster ‘sich neben jem, 
stellen’ 919 usw., ‘ordnen’ 3562. 

jut = P. def. von gesir. 

juvente Jugend. 

us (< judico) = 1. Ss. von jugier 
verurteilen. 

juz nach unten. 


Rar = car denn; wohlan! 
ki qui. 


lacier anbinden (lacer). 

laidement leidvoll, unglücklich, elend. 
laiz = laids. 

lancier Lanzen werfen; schleudern. 
lariz, m. Heide, Steppe, Blachfeld. 
laschier = lächer (lasquent 3877). 
lasser = se lasser. 

lar (plur.) = Jacs (Schnur, Strick). 
de = fem. zu let breit. 

legerie Leichtfertigkeit, Torheit. 

lei Gesetz, Glaube, Art. 

leial ehrlich, gesetzmäßig (Zoyal). 
len = nom. zu Zenf, 

leon = lion. 

lepart Leopard. 

von Jaiser ‘lassen’ 


ra level (vgl. Voretzsch, 
lerreie = Kondit.| En ee 
leserat 


EEE } Fut. zu Jaissier lassen. 


Google 


let, le breit. 

leun, m. = lion. 

leupart, m. = leopard. 

lever = lever (stammbetont 3 lieve 
etc.): 1563=die Rittertaufe geben, 
zum Ritter schlagen. 

levre = li vre. 

lez (< Zatus) neben. 

ki = nom. zu de, les. 

ke di, 

liet ("iez) fröhlich (< Zaelus). 

lievet = stammbetonte Form von 
lever. 

lige (adj.; 2421) = Lehns- (nfrz, lige). 

lign, m. Familie, Geschlecht. 

linde (fem. zu Zint) aus vornehmem 
Geschlecht. 

listet gerändert. 

din, A: = dien. 

ei ri H == Iieue (vgl. zu 2759b). 

lo = le. 

loement, m. Zustimmung. 

loer = loben; danken; ERIINEN: raten. 

Löewis Ludwig (Lou 

Lokereng okhringer. 

loi = du. 

lost(s)er = lutter. 

lorer (lorier) = laurier. 

‘os, m. Ruhm, 

Löum, Löun = Laon. 

= ke. 

ne mn. = doup. 

Iuer 2276 = beschmutzen, 

iuer 34 = bezahlen. 

Iuer (luier), m. Lohn. 

luign B 

luinz \ = lin. 

Iuiserne, f. Licht. 

luist = '’p. def. von Zuire. 

lunc (3732) längs. 


Magne = grand. 

Mahum = Mahomet. 

mahumerie, f. Moschee. 

matle, f. = maille du haubert. 

mailz = plur. von mail ‘Hammer 
(vgl. nfrz. mail). 

main (< mane) früh. 

mais (< magis) mehr, fürder, je, aber; 
mais que wofern ; ne mais we = 
ne mes (382) außer. 

maisn(i)de Haus, Familie, Gefolge. 

maistre (adj.) der oberste. 

mal, m. Leid, Übel. 

mal (Adj.) böse, schlecht. 


ıı* 
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gref (grief) schwer, mühselig. 

greignor (< grandiorem) größer. 

greisle, m. Horn. 

gressl, m. Hagel. 

gresie, m. Horn. 

grifun Greif, Lämmergeier (griffon). 

guaires viel (gw re). 

guastier Wache halten bei. 

gualt Wald. 

Gualt(i)er Walter (Gautier). 

guant = gant. 

guarant Beschützer. 

guaranlir verteidigen. 

guarantisun Schutz. 

guarde (192) Aufpassen. 

guarder — schützen; = regarder. 

guarent = guarant (Beschützer). 

guaresis = 2. P. def. von guarir 

guar&t Brachacker (gu£ret). 

guarir retten (gu£rir). 

guarnement Ausrüstung. 

guarnir ausrüsten (3040); besetzen 
(3676). 

guaste öde, leer (vgl. zu gues). 

guastede (== guast£e) von gwaster ver- 
wüsten. 

Guenss = nom, zu Guenelun. 

gueredun Belohnung, 

guerpir (los)lassen, 

guerreier = guerrier. 

guerrei(i)er Krieg führen. 

guerreit = Konj. davon. 

gues == pl. von güued == gu£ (Meyer-L., 
H.frz. Gr. 1$ 155; Nyrop1$445). 

guier = guider. 

guige Schildriemen (um den Hals ge- 
legt). 

guise Weise, Art. 

guivre, f. Viper (vgl. zu gwez). 

gunfanun Fahne, Banner. 

gunfanun(i)er Fahnenträger. 

guverner (sei) steuern. 


A (fehlt oft bei Wortanfang). 
halberce Panzerhemd (kaubert). 
halt hoch; laut. 

Halteclere heißt Rolands Schwert. 
hanste Lanzenholz, -schaft. 
hardement Mut, Kühnheit. 
hardıt kühn. 


ern sei (992) y u se häler. 
hastif eilig, heftig (Adtif). 
el j. Haß. 
NEVE hager. 
halme, healme Helm (heaume). 


Google 


kelt,m. Griff, ‘Glocke’ des Degens. 
her = hier. 

herberge Lager. 

herbus reich an Gras. 

herite Ketzer (hEerötique). 

hoem (nom.) = homme. 

hoese, f. Stiefel (houseaur). 

hos heute, 

host Heer. 

hostages Geißeln. 

hosteler einquartieren. 

hostur, m. Habicht (aufour) 

Au Geschrei. 

hum (nom.), hume (acc.) = komme. 
humeles: vgl. zu 1163. 

Hungre Ungar 


hunir schänden (konnir). 
huntage = honte. 
i=y 


scel(<. ecce illum) jenen. 

scest (< ecce istum) diesen. 

ice (< ecce istos) diese. 

sch (< ecce üli) jener, jene (pl.). 
scist (< ecce ists) dieser, diese (pl.). 
io (< ecce hoc) dies, das. 
sdunc da (alors). 

ser = hier. 

serent (< erunt) = Fut. } vön 


siert (< erit) = Fut. sirs, 


ses (< es) = Präsens 
it Eibe (if). 

Ui; ds. 

üoec da. 

innocens die Heiligen. 
irance Zorm. 

srascut zornig. 

ire Zorn. 

irdement zornig. 

ires = nom. zu sr, zornig. 
frur, f. Zom. 

Islonde Irland. 

isnel schnell. 


issent = Präs. ae eissir hinaus- 


issut = Part. II gehen. 
itant in dieser Weise. 
stel so. 


Ja schon; + ne = jamais. 
jacunce, f. Hyacinth (Edelstein). 
jaiant Riese (gdant). 

jalne = jaune. 

jamel Strick. 

jaserenc aus Panzerringen. 
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jerreis = Fut. von gesir. 

jesque bis. 

jo = je. 

joe = joue. 

Joiuse heißt Karls Schwert (= 
Joyeuse). 

jor = jour. 

josque bis. 

jöus = joyeux. 

jugeor, jwreur Richter. 

juise Gericht (jüngstes). 

junch(i)ermit Binsen (joncs) und dergl. 
bestreichen. 

junt = joint (gefaltet). 

jurent = P.-.def. von gesir. 

jus nach unten, 

juste (< juxta) neben. 

juster daneben legen (2181, 2020); 
ordnen (2889); ses juster sich zum 
Kampf neben jem. stellen, mit 
ihm handgemein werden (1976, 
ohne Refl. ııg1). Vgl.nfrz. jouter 
‘Lanzen brechen’ und ajouter = 
afrz. ajuster ‘sich neben jem. 
stellen’ gıg usw., ‘ordnen’ 3562. 

jut = P. def. von gesir. 

juvente Jugend. 

juz (< judico) = I. s. von jugier 
verurteilen. 

juz nach unten. 


Kar = car denn; wohlan! 
k= qui. 


lacier anbinden (lacer). 

laidement leidvoll, unglücklich, elend. 
laiz = laids. 

lancier Lanzen werfen; schleudern. 
Zariz, m, Heide, Steppe, Blachfeld. 
laschier == lächer (lasquent 3877). 
lasser se lasser. 

lar (plur.) = Jacs (Schnur, Strick). 
&e = fem. zu le breit. 

legerie Leichtfertigkeit, Torheit. 

lei Gesetz, Glaube, Art. 

leial ehrlich, gesetzmäßig (Joyal). 
lenz = nom. zu /ent. 

leon = lion. 

lepart Leopard. 

von Jasier ‘lassen’ 


ee les fia, (vgl. Voretzsch, 
lerreie = Kondit. | EN a . 
leserat 


Apsprat Y Fut. zu Jaissier lassen. 


Google 


let, lde breit. 

leun, m. = lion. 

leubart, m. = l&opard. 

lever = lever (stammbetont il Jieve 
etc.):1563=die Rittertaufe geben, 
zum Ritter schlagen. 

levre = li vre. 

lex (< latus) neben. 

ii = nom. zu Je, les. 

k= lu. 

liet ('iez) fröhlich (< Jaetus). 

lievet = stammbetonte Form von 
lever. 

lige (adj.; 2421) = Lehns- (nfrz, Zige). 

lign, m. Familie, Geschlecht. 

linde (fem. zu lindt) aus vornehmem 
Geschlecht. 

list&t gerändert. 

li, m. = lien. 

“ 3 = lieue (vgl. zu 2759b). 

lo = le. 

loement, m. Zustimmung, 

loer = loben; danken; billigen; raten. 

Löewis Ludwig (Louis). 

Lohereng Lothringer. 

loi = lui. 

loit(s)er = lutter. 

lorer (lorier) = laurier. 

‘os, m. R . 

Löum, Löun = Laon. 

iu = le. 

lu,m. = loup. 

luer 2276 = beschmutzen, 

iuer 34 = bezahlen. 

luer (luier), m. Lohn. 

Iuign = 

luinz 

luiserne, f. Licht. 

luist = P. def. von Zuire. 

lunc (3732) längs. 


= loin. 


Magne = grand. 

Mahum = Mahomel. 

mahumerie, f. Moschee. 

matle, f. = maille du haubert. 

masilz = plur. von mail ‘Hammer 
(vgl. nfrz. mail). 

main (< mane) früh. 

mais (< magis) mehr, fürder, je, aber; 
mais que wofern; ne mais que = 
ne mes (382) außer. 

maisn(i)&e Haus, Familie, Gefolge. 

maistre (adj.) der oberste. 

mal, m. Leid, Übel, 

mal (Adj.) böse, schlecht. 
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maldie Kon). ‚ 
maldient 9. Präs, \ VOR maldire = 
maldit P. II maudire. 


maldt (pl. malez) 3855: als rechtmäßig 
erkannt durch Gerichtsversamm- 
lung (mail). 
malmis (von malmetre) zertrümmert 
( ne sei malmetre sich vergehen 
30 
maltalent Unwillen, Zorn. 
maltalenti} unwillig, zornig. 
malvais = mauvais. 
manace, f. = menace. 
mander 'befehlen, entbieten ‚kommen 
lassen, anbieten, 
manevis gut aufgelegt, tatendurstig. 
mangun, m. Geldart. 
mantel = manteau, 
manuvrer hineinlegen. 
mar zum Unglück, mit Unrecht. 
marche, f. Grenzmark, Land, 
march(i)&t, m. = marche. 
marchi, m. Befehlshaber einer Mark 
(marche); = margwis. 
mare = mar (zum Unglück). 
Marganice o algalife (Kalif). 
marine, f. Küste. 
marrene, f. Patin (marraine). 
martre, f. Marder (martre). 
[mastin, m. großer Hund (mäiin). 
mat (893) = ı. Konj. von matir ‘matt 
setzen’ (mater), beseitigen. 
matice, f. Edelstein (Amethyst ?). 
matine, f. Frühmette, 
maz = plural von mast Mast (mät). 
meie, f. = mienne. 
meignent = 3. pl. Präs. von maneir 
weilen (Gautier); ‚ von mener (Foer- 
ster); < mingunt (Baist). 
meineln)t == Präs. von mener. 
meis = mois, 
meisme = möme. 
meitls)et = moitie. 
mellte, f. Handgemenge (mölee). 
meiz = mieuz. 
men = mien. 
mengunge, f. = mensonge (m.). 
mendeili)er = mendier. 
„= mendicte. 
f. Signal; Klang. 
“ir lügen, trügen, seine Hilfe ver- 
gen (2384). 
ı= fem. zu menu. 
"(<< minorem) der geringste. 
‚ menue ng. 
dj.) = mier rein, lauter. 






Google 


! mercier belohnen, danken. 
 mercit,f. Mitleid, Erbarmen. 
merrez = 2. pl. Fut. von mener. 
mes, m. Bote. 
mes siehe mais. 
meslisez = 2. pl. Konj. der Verg. 
von meslier = möler (refl. = in 
Streit geraten). 
mespenser Schlechtes denken . 
message Botschaft; Botschafter. 
messag(i)er Botschafter. 
mest(i)er Bedürfnis (avoir m. nötig 


sein). 
mesure Maß, Mäßigung. 
mi = nom. zu mon, mes. 
mi (< medium) Mitte, 
mie, f. Krume; ne... mie gar nicht. 
mielz = mieux. 
mien 339 = mit meinem Segen (?). 
mier rein, lauter. 
miez = mieur. 
mirre, f. Myırhe. 
mis = nom. zu mon; auch = mes. 
mist = P. def. von metre. 
moerc = I. sing. Praes. 
moerent = 3. pl. Praes. 
moerge = ı.sing. Konj. 
moerge(n)t = Konj. 
moerium = Konj. 
mollet geformt. 
monie, m. = moine, 
Mor Maure. 
morst = P. def. von mordre. 
mort: as mort ‘du hast getötet’. 
mortel tödlich, furchtbar. 
möusts = P. def. von moveir 


von morir 
= mouwrir. 


mouvoir. 
mox = Plural von mot. 
muable 
muer (muier) ) gemausert habend. 
muöt 


muer ändern (< mulare); es ändern; 
nicht umhin (können); nfrz. muer 
nur noch = ‘mausern’, 

musli(i)er, f. Ehefrau; Frau. 


mul, m. | Maulesel (nfrz. mulet,m. 


nn 5 und mude, f.). 


multi viel. 

munie, m. = moin 

Munjoie ı. Fahne, s . Schlachtruf,. 
munt Berg. 

murdrie, f. meurtre. 

murir = mourir; vgl. mort. 
muserat, m. Wurfspieß. 
must(i)er, m. Kloster (moulier). 


mustrer = montrer, 
muvrai = Fut. von muveir = mou- 
voir. 


N=ın (150, 1224 usw.). 

naffrer verwunden (nfrz. navrer nur 

e übertragen). 

Nasmln: ae = Herzog von Bayern. 

nasel, m. Nasenstück (am Helm). 

nasfrer naffrer. 

navilie, f. 

navirie, f. } Flotte. 

ne= ne; = ni; vgl. mais. 

ne}, f. Schiff (heute nur: Kirchen- 
schiff) 

neielet = ‘mit schwarzem Schmelz 
ausgelegt” (= nfrz. niellE 

neier (neiier) = noyer. 

neaf,f. = neige. 

Neimes = Naimes. 

Hir = noir. 

nen (vor Vokal) = n’. 

nepurguant gleichwohl. 

Nerbone = Narbonne. 

nes = neles, ne se. 

nes = Nez, 

nes = nies = nom. 

nevold, nevuld = acc. 

nes (< natus) = ne. 

nient keineswegs. 

nies = nom. zu nevold = neveu. 

Niniven = Ninive. 

nisun nicht einmal einer. 

nobile, nobilie = noble. 

noefme = neuviime. 

noise Lärm. 

noit = null. 

noveler sich erneuern (2118). 

nos = plur. zu nosire = nolre. 

nu = nun (non), vgl. zu 2552. 

nud, nue nackt. 

num = nom (3694 = Attribut); ?ar 
num d’ocire auf die Gefahr hin, 
daB sie getötet werden. 

nun = non; se... nun = Sinon. 

nuncier verkünden (annoncer). 


\ == NeVeh, 


 nunein, f. Nonne. 


nurrir aufziehen, sorgen für. 
nusche, f. Halsband aus Edelsteinen, 
nut = nu. 


0O=0% = ol, 
ocire töten. 

ocissun, f. Gemetzel. 
od mit. 
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ae von eir hören. 
oes (< opus) Bedürfnis, Nutzen; ad 
oes (373) zum Nutzen... . 

oezx! (oiez!) = 2. pl. von oir hören. 
offrende, f. Opferspende. 

0% heute. 

oi = J’eus (P. def. von aveir). 

0 = ı1.5$, Präs. 

0 = 1.5. P. def. 
oid = Part. II 
oidme = huiti:me. 
oie, f. Gehör (ouie). 
oies! = 2. pl. von oir hören, 
ol (plur., < oculi) = your. 
Um oni. 

oir hören (audire). 
oisel = oiseau. 

oist = Konj.d. Verg. 
ot = P.def. 

#% = Part. II 
ostme = huiti'me. 
oizur, f. Gattin, 
olifan(:), oljphan Elfenbein, Horn aus 

Elfenbein. 
olive = olivier, 


von oir hören. 


von oir hören. 


om = on. 
Omer Homer. 
onur, f. = honneur (m.); ı. Ehre, 


2. Lehen 
ordre, m. Orden(sabzeichen). 
or[e] jetzt. 
ore,f. = keure. 
ored, m. = orage. 
orer beten. 
ore:, orde golden. 
ores — pl. von ore‘, ored (= orage). 
örie golden. 
orie-lambe, f. = oriflamme. 


orset, a \ golden. 


orrex 
orrum 
os,m= os. 

os (< ausus) keck. 

osberc, m. = haubert; vgl. zu elme. 
ost Heer. 

ostage Bürgschaft; Bürge (Geißel). 
ostei(i)er Krieg führen. 

ostel Haus (hötel). 

osteler einquartieren, Quartier geben, 
o = od mit. 

ot = eut (P. def. von aveir), 

of = 3. Präs. von oir hören, 

Otes Otto (acc. = Otun). 


} Futurformen von oir hören 





— 164 


$ von maldire = 

map |  madire. 

maldt (pl. malez) 3855: als rechtmäßig 
erkannt durch Gerichtsversamm- 
ung (mail). 
malmis (von malmetre) zertrümmert 
‘ 342 EL sei malmetre sich vergehen 
3830 

maltalent Unwillen, Zorn. 

maltalentif unwillig, zormig. 

malvais = mauvais, 

manace, f. = menace. 

mander befehlen, entbieten ‚kommen 
lassen, anbieten. 

manevis gut aufgelegt, tatendurstig. 

mangun, m. Geldart.. 

mantel = manteau. 

manuvrer hineinlegen. 

mar zum Unglück, mit Unrecht. 

marche, f. Grenzmark, Land. 

march(i)&t, m. = march£. 

marchi, m. Befehlshaber einer Mark 
(marche); = marguis. 

mare = mar (zum Unglück). 

Marganice & algalife (Kalif). 

marine, f. Küste. 

marrene, f. Patin (marraine). 

martre, f. Marder (marire). 

[mastin, m. großer Hund (mäin). 

mat (893) = ı. Konj, von matir ‘matt 
setzen’ (mater), beseitigen. 

matice, f. Edelstein (Amethyst?). 

matine, f. Frühmette. 

mas = plural von mast Mast (mädt). 

meie,f. = mienne. 

meignent = 3. pl. Präs. von maneir 
weilen (Gautier) ; von mener (Foeı- 
ster); < mingunt (Baist). 

meine(n)! = Präs. von mener. 

meis = mois. 

meisme = möme. 

meit(i)et = moiltil. 

mellte, f. Handgemenge (m£lte). 

mels = mieur. 

men = mien. 

mengunge, f. = mensonge (m.). 

mendeili)er = mendier. 

mendisted, f. = mendicile. 

menee, f. Signal; Klang. 

mentir lügen, en seine Hilfe ver- 
sagen (2384). 

menue = fem. zu menut. 

menur (< minorem) der geringste. 

menut, menue gering. 

mer (Adi.) = mier rein, lauter. 


maldie Konj. 


Google 


! mercier belohnen, danken. 
 mercit, f. Mitleid, Erbarmen. 


merrez = 2. pl. Fut. von mener. 

mes, m. Bote. 

mes "siehe mais. 

meslises = 2. pl. Konj. der Verg. 
von mesler = möler (refl. = iu 
Streit geraten). 

mespenser Schlechtes denken. 

message Botschaft; Botschafter. 

messag(i)er Botschafter. 

mest(i)er Bedürfnis (avoir m. nötig 


sein). 
mesure Maß, Mäßigung. 
mi = nom. zu mon, mes. 
mi (< medium) Mitte. 
mie, f. Krume; ne... mie gar nicht. 
mielz = mieux. 
mien 339 = mit meinem Segen (?). 
mier rein, lauter. 
miez = mienz. 
mirre, f. Myrrhe. 
mis = nom. zu mon; auch = mes. 
mist = P. def. von metrs. 
moerc = 1. sing. Praes. 
moerent = 3. pl. Praes. 
moerge = ı1.sing. Konj. 
moergeln)t = Konj, 
moerium = Konj. 
moll&t geformt. 
monie, m. = moine. 
Mor Maure. 
morst = P. def. von mordre. 
mort: as mort ‘du hast getötet’. 
mortel tödlich, furchtbar. 
möustes = P. def. von moveir 


von morir 
= mourir. 


mowvoir. 
mos = Plural von mot. 
mmuable 
muer (muier) % gemausert habend. 
muet 


muer ändern (< mutare); es ändern; 
nicht umhin (können); ; nfrz. muer 
nur noch = ‘mausern’. 

muill(i)er, f. Ehefrau; Frau. 


mul, m. \ Maulesel (nfrz. mel, m. 


Pe] und mude, f.). 


mult viel. 

munie, m. = moine 

Munjoie ı. Fahne, 2. . Schlachtruf. 
munt Berg. 

murdrie, f. = meurtre. 

murir = mowrir; vgl. mort. 
muserat, m. WurfspießB. 


must(i)er, m. Kloster (moutier). 


mustrer = monlrer, 
muvrai = Fut. von muveir = mou- 
voir. 


’n = en (150, 1224 usw.). 
naffrer verwunden (nfrz. navrer nur 
‘ übertragen). 

we Herzog von Bayern. 

nasel, m. Nasenstück (am Helm). 

ar : naffrer. 

navilie, f. 

ee Y Flotte. 

ne = ne; = ni; vgl. mais. 

nel, f. Schiff (heute nur: Kirchen- 
schiff). 

neielet = ‘mit schwarzem Schmelz 
ausgelegt” (= nfrz. niell£). 

neier (neiier) = noyer. 

neif, f. = neige. 

Neimes = Naimes. 

neir = noir. 

nen (vor Vokal) = n’. 

nepurguant gleichwohl. 

Nerbone = Narbonne. 

nes = neles, ne se. 

nes = nes. 

nes = nies nom. 

nevold, nevuld = acc. 

nes (< nalus) = ne. 

nient keineswegs. 

nies = nom. zu nevold = neven. 

Niniven = Ninive. 

nisun nicht einmal einer, 

nobile, nobilie = noble. 

noefme = neuvieme. 

noise Lärm. 

not = null, 

noveler sich erneuern (2118). 

n03 = plur. zu nosire = notre. 

nu = nun (non), vgl. zu 2552. 

nud, nue nackt. 

num = nom (3694 = Attribut); dar 
num d’ocire auf die Gefahr hin, 
daß sie getötet werden. 

UN = Non; se... nun = SiNon. 

nuncier verkünden (annoncer). 

 nunein, f. Nonne. 

nurrir aufziehen, sorgen für. 

nusche, f. Halsband aus Edelsteinen, 

nu = nu. 


\ == NEVEeU. 


0O= ou = of, 
ocire töten, 

ocisiun, f. Gemetzel. 
od mit. 
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en ar von eir hören. 

oes (< opus) Bedürfnis, Nutzen; ad 
oes (373) zum Nutzen... 

o&s! (oiez!) = 2. pl. von oir hören. 

offrende, f. Opferspende. 

0% heute. 

ol = j’eus (P. def. von aveir). 

00 = 1.5. Präs. 

0 = 1.8. P. def. 

od = Part. II 

oidme = huiti:me. 

oie, f. Gehör (ouwie). 

oiss! = 2. pl. von oir hören. 

ot (plur., < oculi) = yeux. 

oA = Wi. 

oir hören (audire). 

oisel = oiseau. 

ost = Konj.d, Verg. 

ot = P.def, 

oft = Part. II 

oitme = huiti'me. 

oizur, f. Gattin. 

olifan(:), oljbhan Elfenbein, Horn aus 
Elfenbein. 

olive = olivier, 

om = on. 

Omer Homer. 

onur, f. = honneur (m.); ı. Ehre, 
2. Leben. ' 

ordre, m. Orden(sabzeichen), 

orle] jetzt. 

ore,f. = heure. 

ored, m. = orage. 

orer beten. 

ore:, orde golden. 

orez = pl. von or‘, ored (= orage). 

örie golden. 

orie-flambe, f. = oriflamme. 

orid!, sing. 

oriez, plur. Y golden. 

orrat 

orrez 

orrum 

os,m= os. 

os (< ausus) keck. 

osberc, m. = haubert; vgl. zu eime. 

ost Heer, 

ostage Bürgschaft; Bürge (Geißel). 

ostei(i)er Krieg führen. 

ostel Haus (hötel). 

osteler einquartieren, Quartier geben, 

ot = od mit. 

ot = eut (P. def. von aveir). 

ot == 3. Präs. von ojr hören, 

Otes Otto (acc. = Otun). 


von oir hören. 


\ von oir hören. 


} Futurformen von oir hören 
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otrier (ofreiier) billigen, 
zugeben. 

Otun (acc.) Otto. 

öud = Part. II 

öumes = 1. pl. P.def, 

ourent = 3. pl. P. def. 


annehmen, 


öusse(nt) = Konj.d. un von 
Ööussum, öusum = Konj.d aveir 
et 8. == avoir. 


= Konj. der Verg. 
er == 3.sing. P. def. 
öut == Part. II 
oz = Plural von os? Heer. 


Daenime (Daienime) heidnisch. 
Daien = paien. 

aa z \ (<< paganorum) der Heiden. 
baile, m. Seidenstoff, 

pais, f. = pair. 

pais, m. = pays. 


paismeisun, f. Ohnmacht (Ddmoison). 


balefreid, m. Zelter (leichtes Pferd 
für die Reise). 

pälie, m. Seidenstoff. 

balme, f. Handfläche (paume). 

paln eiier in der Handfläche drehen. 

pan Stück; Rockschoß; Wimpel (der 
Fahne). 

Dar von, durch, bei(in Beteuerungen, 
799); bei Verben = sehr, gänzlich. 

Darasire, m. Stiefvater. 

Darcunlı)er Teilhaber. 

Darduins = 1. s. von darduner = 
pardonner. 

pareis, m. Paradis, 

Dareit, f. (3644) Wand (Paros), vgl. 
Jesaja 38, 2. 

parent, m. Verwandter, 

Darented Sippe. 

barfund = profond, 

Dargeter 2634 = Drojeder (Schein 
werfen). 

Darjurer (sei) meineidig werden. 

Darlement Unuterredung. 

parolet = Praes. \ stammbetonte 

paroit = Konj. f Formen v. parler. 

Darrastre Stiefvater. 

Dar-vunt (von par-aler) gelangen. 

ars = pl. von part (Seite). 

Dasmeisun, f. Ohnmacht (P4dmoison). 

Dasmer (auch refl,) = se pAmer. 

passage Gebirgspaß. 

Passecerf (1380) Name eines Pferdes 
(= übertrifft den Hirsch). 

baterne, f. das Wesen Gottvaters. 


Google 


batriarche (1568) = der Bischof von 
Jerusalem, 

peccet, pecchet (bechiät) = pech£. 

peceils)er zerstückeln. 

peil Haar (posl). 

peiler die Haare ausrupfen (dpier). 


s stammbetonte Formen 
Ser Koalı von deser (‘es be- 
= schwert, betrübt’). 


Peitevin = Poitevin. 

peiz f. Pech (poir). 

Deiur (adj.) der Schlimmste, 

pelde (fem.) enthäutet, abgeschält. 

beis, f. pl. Felle. 

bene, f. Teil des Schildes. 

penus mühevoll, qualvoll. 

per Ranggenosse; mon Der meine:- 
gleichen etc. 

perditiun, f. Verderben. 


pernes = prenes. 
Pere , 
Perre h = Pierre 


perre, f. == dierre. 

terrun, m. Steinsockel, Altane. 

Pers Perser. 

pers (adj.) pfirsichfarben, fahlı 

Persis persisch. 

pert 2845 (< bare) = Präs. von 
pareir erscheinen. 

pesance, f. Kummer. 

pesant schwer. 

pesme (adj.) der Schlimmste. 

bez = Dies = PDieds. 

Diment, m. Pigment (Mischung aus 
Honig, Wein und Gewürz). 

pet = pitib. 

dis, m. (< pecdus) = poitrine, 

placelt) = Konj. von Plaire. 

plaid(s)er Gericht halten; sich ver- 
bürgen,. 

plaigne = plaine. 

plaisir (3894) Belieben. 

plait (acc.) Prozeß, Gerichtstag; 

plais (nom.) Abkommen, Vertrag. 

biege, m. Bürge (Pleige noch bei Cor- 
neille). 

pleier (pleiier) 2677 ‘sticken’ (Plier). 

bleigne(nt) von pleindre = Plaindre. 

plein, m. (3129) = pPlaine. 

blein: pleine sa hanste (adv. Akk.) 
mit voller Lanze, mit der ganzen 


Lanze. 

pleinst = Präs. von pleindre = 
plaindre. 

Dlen(i)er voll. 

plevir Bürge sein (3847), bürgen. 


tlorer 

plurer } = pleurer. 

oeent | = 3. pl. von poeir 
Sei = pouvoir. 


pöeit = Imperf. von poeir = bou- 


voir. 
pödste, f. Macht. 
Döesteif mächtig. 
pöestet, f. Macht. 
poet = 3. sing. 
Präs. von poeir = 
Dbouvoir. 


poes = 2.sing. 
pöez = 2. plur. 
poi = 1. sing. 
poi = peu. 

poigneor Kämpfer (nom. = duinnere). 
poignant von poindrespornen. 

poinz = plur. von poign = poing. 
pois = puis, 

poisant = puissant. 

por = bour. 

porc = porc. 

port, m. Hafen, Gebirgspaß. 

Döums = ı. pl. von Doeir = pouvoir. 
Döur (< davorem) = Deur. 


böussum \ = ı. plur. des) „on 
böusum Konj. d. Verg. boar = 
böust= 3.5.d. Konj.d.Verg. Bomvoir. 


bout = 3.s. Praes. 

prametre = bromelire. 

preder (385) Beute machen (Praedare). 

pree, f. Anger (pr£). 

preier (preiier) = prier (vgl. pri). 

preis(i)er = priser (vgl. priset). 

premer . 

Dremerein == premter. 

prendre ergreifen etc.; il se prent ä 
cunreer (343) = er beginnt sich 
auszurüsten (vgl. 2026, 2886, 
2377 etc.). 

pres = pres. 

prese, f. Menge, Gedränge. 

present: en present = en presence (308, 
398, 1435). 

presistes = 2.pl. P.def. von prendre. 

dresse, f. Menge, Gedränge. 

preit = pre. 

pres = nom. zu drest = prät. 

pri, priet etc. = stammbetonte For- 
men von dreiier = prier. 

primes (Adv.) zuerst. 

Drincipal fürstlich. 

dris (3189) = 1. $. } von reisier 


priset (636) = 3.5. der. 


prist (2739) = Konj. 


Google 
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erg = P. def, von drendre. 

prisun, f. = Gefängnis, Gefangener. 

prod, m. Nutzen. 

prod (Adverb 2098) genugsam, hin- 
reichend, recht. 

produme, m. echter Ritter, Held. 

proecce, {. Mut; Heldentat. 

proveire, m. = acc. zu presitre = 
pröire. 

prox = nom. sing. (acc. pl.) zu Prod 
= tapfer (preur). 

prosdoem, prosdom, m. echter Ritter, 
Held. 

Duis = 2. pl. von Doeir = powvoir. 

pui, m. Berg. 

Duign = poing. 

a von duindre spornen. 

Duignöur (acc.) Kämpfer. 

Puüle, f. Apulien (Pouille). 

puinnere (nom.) Kämpfer. 

puint von puindre spornen. 

puis (Präp.) seit. 

puis que (Konj.) nachdem (896), da 
(318). 

bpuissez puissies (Konj. d. Verg. 
von poeir = pouvoir). 

bulcele, £. Mädchen. 

puldre, f. Staub. 

Duldrus staubig (Doudreux). 

pulmun, m. = boumon. 

bume, f. pomme. 

pumer (bDumier) = bommier. 

Dunt, puns, m. = Degenknopf. 

Dunz 2690 = Brücken (dontis). 

pur für, wegen; pur que 3759 = WesS- 
halb, deshalb. 

Dur quei 3981 = damit. 

purcacet (2612) von sei Durcacier Vor- 
sorge treffen. 

puroffrir = offrir. 

Durparolent von purbarler besprechen. 

Durbenser (sei) überlegen, sich eines 
Besseren besinnen. 

ee von purbrendre besetzen. 

Durque(s): vel. dur. 

en Br von poeir = pouvoir, 

put stinkend, gemein. 

puum = pouvons. 


= 


Quan = quand. 
quanque so viel wie. 
quans(2650) = plur. zu quant wieviel. 
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otrier (otreiier) billigen, annehmen, 
zugeben. 

Otun (acc.) Otto. 

öud = Part. II 

Öumes = 1. pl. P. def, 

ourent = 3. pl. P. def. 


öusse(nt) = Konj.d.Verg. von 
Gussum, öusum = Konj.d, aveir 
Verg. ; z= avoir, 


öust = Konj. der Verg. 
out = 3.sing. P. def. 

öut = Part. II 

os = Plural von os? Heer, 


Daenime (paienime) heidnisch. 

paien == paien. 

eh y (< paganorum) der Heiden. 

paile, m. Seidenstoff, 

Dais, f. = pair. 

bais, m. = pays. 

bassmeisun, f. Ohnmacht (pdmoison). 

Dalefreid, m. Zelter (leichtes Pferd 
für die Reise). 

bälie, m. Seidenstoff. 

palme, f. Handfläche (paume). 

paln.eiier in der Handfläche drehen, 

pan Stück; Rockschoß; Wimpel (der 
Fahne). « 

par von, durch, bei(in Beteuerungen, 
799); bei Verben = sehr, gänzlich. 

Darastre, m. Stiefvater. 

Dargunli)er Teilhaber. 

Darduins = 1.5. von pardunar = 
pardonner. 

Dareis, m. Paradis. 

pareit, f. (3644) Wand (daros), vgl. 
Jesaja 38, 2. _ 

parent, m. Verwandter, 

Darented Sippe. 

parfund = profond. 

Dargeter 2634 = projeer (Schein 
werfen). 

Darjurer (sei) meineidig werden. 

parlement Unterredung. 

parolet = Praes, \ stammbetonte 

parolt = Konj. f Formen v. parler, 

Darrasire Stiefvater. 

Dar-vunt (von par-aler) gelangen. 

pars = pl. von Dart (Seite). 

pasmeisun, f. Ohnmacht (p4moison). 

pasmer (auch refl.) = se p4mer. 

Dassage Gebirgspaß. 

Passecerf (1380) Name eines Pferdes 
(= übertrifft den Hirsch). 

Daterne, f. das Wesen Gottvaters. 


Google 


batriarche (1568) = der Bischof von 
Jerusalem. 

peccet, pecchet (bechidt) = piche. 

peceils)er zerstückeln. 

peil Haar (poll). 

peiler die Haare ausrupfen (&piler). 


; stammbetonte Formen 
ist Kon) " » von deser (‘es be- 
5 schwert, betrübt’). 


Peitevin = Poitevin. 

peis f. Pech (Poix). 

peiur (adj.) der Schlimmste. 

pelde (fem.) enthäutet, abgeschält. 

pels, f. pl. Felle. 

bene, f. Teildes Schildes. 

benus mühevoll, qualvoll. 

per Ranggenosse; mon Der meines- 
gleichen etc. 

berditiun, f. Verderben. 


pernez = prenez. 
ehe ” h = Pierre. 


berre, f. = pierre. 

berrun, ım. Steinsockel, Altane. 

Pers Perser. 

pers (adj.) pfirsichfarben, fahl; 

Persis persisch. 

pert 2845 (< Dared) = Präs. von 
pareir erscheinen. 

besance, {. Kummer. 

pesant schwer. 

pesme (adj.) der Schlimmste. 

pes = Diez = bieds. 

Diment, m. Pigment (Mischung aus 
Honig, Wein und Gewürz). 

pi) = Bilik, 

pis,m.(< pectus) = poilrine, 

place(t) = Konj. von plaire. 

blaid(i)er Gericht halten; sich ver- 
bürgen. 

plaigne = bplaine. 

blassir (3894) Belieben. 

plait (acc.) Prozeß, Gerichtstag; 

blais (nom,) f Abkommen, Vertrag. 

blege, m. Bürge (dleige noch bei Cor- 
neille). 

Dieier (pleiier) 2677 ‘sticken’ (plier). 

bleigne(nt) von. pleindre = plaindre, 

plein, m. (3129) = blaine. 

plein: pleine sa hansie (adv. Akk.) 
mit voller Lanze, mit der ganzen 
Lanze, 

Dleinst = Präs. von Plendre = 
plaindre. 

Dlenti)er voll. 

plevir Bürge sein (3847), bürgen. 


tlorer 

plurer } = pleurer. 

er = 3. pl. von poeir 

pöent = pouvonr. 

pöeit = Imperf. von poeir = bou- 


voir. 

pödste, f. Macht. 
pöesteif mächtig. 
pöestöt, f. Macht. 
poet = 3. sing. 
poez = 2. sing. 
pöez = 2.plur. 
poi = 1. sing. 
poi = peu. 
poigncor Kämpfer (nom. = puinnere). 
boignant von poindre spornen. 

Doinz = plur. von poign = Poing. 
pois = buis. 

poisant = puissant. 

por = pour. 

porce = porc. 

port, m. Hafen, Gebirgspaß. 

Döums = ı. pl. von Doeir = powvoir. 
böur (< Davorem) = peur. 

Döussum 


Präs. von poeir = 
bouvoir. 


= 1. plur. des Sch 
pöusum $ Konj.d. Verg. boeir= 
Döust= 3.5.d. Konj.d.Verg. Bowiair. 


bowe = 3.5. Praes. 

Drametre = promeltre. 

pred = drei. 

preder (385) Beute machen (Ppraedare). 

pree, f. Anger (prö). 

preier (preiier) = prier (vgl. pri). 

preis(i)er = priser (vgl. priset). 

Dremer 

at = premier. 

prendre ergreifen etc.; sl se prent ä 
cunreer (343) = er beginnt sich 
auszurüsten (vgl. 2026, 2886, 
2377 etc.). 

Dres = bhres. 

prese, f. Menge, Gedränge. 

present: en present = en prösence(308, 
398, 1435). 

presistes = 2, pl. P.def. von Prendre. 

presse, f. Menge, Gedränge. 

pret = pre. 

pres = nom. zu prest = prät. 

pri, priet etc. = stammbetonte For- 
men von preiier = prier. 

primes (Adv.) zuerst. 

Aerspgas re 

3189) = 1.$. ARr 
Driset (636) = 3.8. } Von. BISE 
prist (2739) = Konj. priser. 


Google 


17 — 


ee y = P. def. von drendre. 

prisun, f. = Gefängnis, Gefangener. 

prod, m. Nutzen, 

prod (Adverb 2098) genugsam, hin- 
reichend, recht. 

produme, m. echter Ritter, Held. 

proecce, {. Mut; Heldentat. 

Droveire, m. = acc. zu presire = 
prötre. 

proz = nom. sing. (acc. pl.) zu Prod 
= tapfer (Preux). 

prosdoem, proxdom, m, echter Ritter, 
Held. 

puex = 2. pl. von Doeir = powvoir. 

ui, m. Berg. 

Duign = boing. 

en von Duindre spornen. 

puignöur (acc.) Kämpfer. 

Puille, f. Apulien ( Pouille). 

Duinnere (nom.) Kämpfer. 

buint von Duindre spornen. 

puis (Präp.) seit. 

Duis que (Konj.) nachdem (896), da 
(318). 

puissez puissies (Konj. d. Verg. 
von poeir = pouvoir). 

dulcele, f. Mädchen. 

buldre, f. Staub. 

Duldrus staubig (Poudreux). 

dulmun, m. = poumon. 

bume, f. = Domme. 

Dumer (pumier) = pommier. 

punt, puns, m. = Degenknopf. 

bunz 2690 = Brücken (ponts). 

pur für, wegen; pur que 3759 = WeS- 
halb, deshalb. 

Dur quei 3981 = damit. 

Durcacet (2612) von sei purcacier Vor- 
sorge treffen. 

puroffrir = offrir. 

Durparolent von durbarler besprechen. 

Durbenser (sei) überlegen, sich eines 
Besseren besinnen, 

ee von Durbrendre besetzen. 

Durque(s): vgl. dur. 

re et von Doeir = pouvoir. 

Put stinkend, gemein. 

puum = pouvons. 


Quan = quand. 
quanque so viel wie, 
quans(2650) = plur. zu quant wieviel. 





quar = car (siehe dort). 
quarrel, m. Bolzen (carreau), 
quarte = quatrieme,. 
quari(i)er, m. Feld (des Schildes); 
de quarters 3867 = mit Feldern. 
quasser = casser. 
quat: Ad un qwat auf einen Schlag. 
que: U fait que fols = ‘er tut was ein 
Narr (täte)’; que (1046 etc.) = 
damit; que... ne ‘ohne daß’. 
que que 3827 = guoi que (‘was auch'). 
quei ruhig (vgl. se tenir coi). 
quei = quoi, vgl. Dur. 
quens (< comes) = nom. zu comlte. 
quer,m. = ceur. . 
guere H suchen, nachsuchen um, 
querre erstreben, angreifen. 
quiin De go qui caltetc. = cui;ebenso 
586 etc. 
wd= 1.s. 27, 
nidet \ en en 
quiet enken. 
quiement (queiement) ruhig. 
quint = cinquieme. 
quir,m. = cuir. 
quis= 1.5. P.def. 
quis = Part. II 
quisine = cuisine. 
quisse = cuisse, 
quite = quitt; clamer quite frei- 
sprechen (3800), tiberlassen (2787). 
quitedet, f. Freiheit, Ruhe. 


= 3.5. 


von querre (3759 


Yacaler zusammenrufen, vereinigen; 
sich vereinigen (encuntre = im 
„Widerhall mit). 

raier rinnen, 

yai un Rede. 

yalier vereinigen, sich vereinigen. 

rancune, f. Wut. 

rapelt = Konj. von rabeler. 

receif = 1.s.oder Imper. von rzeivre. 
= recevoir. 

receive = recevoir (engl. to receive). 

recercelet geringelt, mit ee 

. von reclamer zu Hilfe 
_ rufen, beten zu, sein mea 
culpa hersagen. 
recoevrement, m. Wiedererlangung, 
Rettung. 

reconoisable erkennbar (daran). 

reconoistre = reconnaitre. 

reconuisance,t. ErkennungsZeichen. 

vecreant = P. I zu sei recreire 'um- 
glauben’, ‘eingestehen, daß man 
unfähigist zu weiterer Leistung, 
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=‘ich erstrebte’). 


weiterrm Kampf .‘die Waffen 
strecken’; daher demütig, gede- 
mitigt, besiegt’ (2663, 393 usw.; 
vielleicht auch 3973, oder aber 
allgemeiner = erbärmlich, feige); 
“überdrüssig, müde’ (528, 543, 
906). 

recr&antise, f. (2715) gehört zum vor- 
hergehenden Wort, und zwar ent- 
weder zur Bedeutung ‘besiegt, 
unterlegen’, oder zur Bedeutung 
‘erbärmlich’; also sunt en rer. = 
‘sind unterlegen’ oder ‘sind im 
Schimpf’. 

recreire (sei) ‘sich für besiegt erklären’ 
(vgl. recrean’)‘ so 3892, 3908; ‘um 
Gnade bitten’ (871). 

ricreire qn. ‘durch Bürgen sicher 
stellen’ (3848, 3852). 

recuillir = recueillir. 

recumenz — 1.5. von fecumencier = 
recommencer (kaum von recom- 
mander). 

recuvrance, f. Wiedererlangung, Ret- 
tung. 

recuvrer (wieder) erlangen (= re- 
couvrir); wiederholen (3441). 

redoter faseln (= radoter). 

vedrecier = redresser. 

refreid(i)er sich erfrischen. 

regne, regnöi h : 

veralme Reich. 

Reins = Reims. 

reisne, f. = röne. 

veluist = Präs. von reluire, 

remaneir bleiben, dabei bleiben, es 
dabei lassen (3798); remaneir en 
estant (2459, 2655) stehen bleiben, 
anhalten. 

remeindrat = Fut. 

remeindreit = Kond. 

remeint = Praes. 

remembrance, f. Erinnerung. 

remendras = Fut. 

vem&s = Part. II 

remestrent = P. def. 

remut = Konj. von remuer ändern, 
umtauschen. 

renc, m. Reihe, 

Rencesval(s) = Roncevaux. 

reng, m. = Reihe. 

renge, f. Franse. 

Renier, Reinhard. 

renum: berühmt. 

repair(sd)er (< 
kehren, 


} von remaneir. 


von remaneir. 


rebatriare) zurück- 
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rebaire, m. Rückkehr, Aufenthalt. 

repro(e)ce : 

reprovli)er $ FEDFOCRE: 

reprover = rebrocher. 

requeillit = P.d. von recuillir. 

requerre angreifen. 

vereguarde, f. Nachhut 

vesatllir aufspringen. 

resne, f. = rene. 

resortir en 

respundiet = P. def. von respundre 
= hl. 

vespuns, m. = reponse. 

resurrexis = lat. resurrexisti. 

retenir (sei) festbleiben (1176). 

retraire (1701) = zuerkennen 

reveler (2921) rebellieren. 

rimur, f. Lärm. 

röer mit Rosetten schmücken. 

voevet = Präs. von rover gedenken, 
wollen. 

Romaine, f. = la Romagne. 

Rosne, m. = le Rhöne, 

rubostl: siehe zu 1862. 

runcin, m. Lastpferd. 

rusee, f. = rose 


seant, sitzend, passend; dresser en 
seant aufrichten (aus dem Liegen 
in das Sitzen). 

Sebre Ebro. 

secle (siecle) Welt. 

sedeir sitzen, sich setzen. 

sedme = sebtiöme. 

seel Siegel (sceau). 

sege (siege) = siege. 

seieler siegeln. - 

sei6t bedeckt mit Borsten (nfrz. soie 
= Borste). 

seignier segnen; sich bekreuzigen 
(3111). 

seignur (acc. zu sire) Herr; der älteste 
(3056). 

seignurill herrschaftlich. 

seinier bluten (saigner). 

seintisme hochheilig. 

seint (seinz) = saint. 

seinz (Präp.) = sans. 

seir, m. = soir. 

seisanle = soixzante. 

Seisne Sachse. 

sele, f. Sattel (selle). 

selve, f. Wald. 

semblant, m. Art, Weise (270, 1514). 

sempdres sogleich: immer. 

senefiance, {. Bedeutung, Deutung. 

senefier = signifier. 

senestre (Adj.) der linke. 

senter (sentier) = sentier. 

sentes 2197 & seintes = sainltes. 

sens (Präp.) = sans. 

serf, m. Diener, 

serf! = Imper. von servir. 

serjant, m. Knecht. 

servise, m. Dienst, Gottesdienst. 

ses = noM. zu sun, son. 

set = sait; = sept; = siet(sitzt, 1379). 

sevent = 3. pl. Präs. von saveir. 

sevrer trennen (separare). 

ses (< salis) = assez. 

si = nom pl. zu sun,son. 

si(l< sic) = so, ebenso; = ‘und’; 
mitunter = ‘wenn’ (475, 928; 
korrekt: se). 

sied, m. Sitz. 

siedent = 3. p!. Präs. von sedeir. 

siege, ER = Sitz. 

siel, 

siet = 2 s. Präs. von sedeir. 

sigler segeln. 

signacle das Kreuzschlagen als Aus- 
druck des Segnens. 

sire (nom. zu seignur) Herr. 












Sabelin (adj.) aus Zobelpelz (zibeline). 

sacent = sachent (Koni.)\ von saveir 

sacez '= sachez! (Imp.) f = savoir. 

safr&t mit Gold- oder Messingstickere; 
versehen. 

saillir springen. 

Saisne Sachse. 

Saisnönie, f. Sachsen. 

saive = Sage. 

sals salzig, Salz-. 

salt = Präs. von saildir ‘springen’. 

saluz = plur. von salut Gruß. 

salve (fem.) = sauve;, 189 = ‘Erlösung 
bringend’ (vgl. loi sauvee bei 
Tobler I! 129 = 1? 158). 

salvement, m. Rettung. 

saveiet, f. Erlösung. 

salz = plur. von salt ‘Sprung’. 

sanc, m. = sang. 

sancte: so mußte die Abkürzung sce 
der Hs. aufgeiöst werden — ge- 
meint ist wohl seinte. 

sapide 9953 © sapeie Tanne (sapin). 

sarcou, m. Sarg. 

Sarraguce, f. Saragossa. 

Sarrasin, m. Sarazene, 

sasfret: vgl. safret. 

saveir, m. Geschicklichkeit. 

se = weln; se... nun = sinon. 
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quar = car (siehe dort). 

quarrel, m. Bolzen (carreau). 

quarte = qualtriöme. 

quari(i)er, m. Feld (des Schildes); 
de quarters 3867 = mit Feldern. 

quasser = casser. 

quat: 4 un quwat auf einen Schlag. 

que: il fait que fols = ‘er tut was ein 
Narr (täte)’; que (1046 etc.) = 
damit; que... ne ‘ohne daß’. 

que que 3827 = quoi que (‘was auch’). 

quei ruhig (vgl. se tenir coi). 

quei = quos; vgl. pur. 

quens (< comes) = nom. zu comte. 

quer, m. = caur. 

quere H suchen, nachsuchen um, 

querre erstreben, angreifen. 

quiin De go qui cali etc. = cwi;ebenso 
‚586 etc. 

a m \ von guidier 

quiet = 3,5, j denken. 

quiement (queiement) ruhig. 

quint = cinquieme. 

quir, m. = cuir. 

quis=1ı1,s.P. von querre (3759 

quis= Part. II ='ich erstrebte’). 

quisine = cuisine. 

quisse = cuisse. 

quite = quitt; clamer quite frei- 
sprechen (3800), überlassen (2787). 

quitedet, f. Freiheit, Ruhe. 


Yacater zusammenrufen, vereinigen; 
sich vereinigen (encuntre = im 
Widerhall mit). 

raier rinnen, 

rai un Rede. 

ralier vereinigen, sich vereinigen. 

rancune, f. Wut. 

rapelt = Konj. von rapeler. 

receif = 1.5.oder Imper. von receivre. 
= recevoir. 

veceivre = recevoir (engl. to receive). 

recercelet geringelt, mit ne 

. von seclamer zu Hilfe 
aeg rufen, beten zu, sein mea 
culba hersagen. 
vecoevrement, m. Wiedererlangung, 
Rettung. 

reconoisable erkennbar (daran). 

reconoistre = reconnalire. 

reconuisance,t. Erkennungszeichen. 

recreant = P. 1 zu ses recreire ‘um- 
glauben’, ‘eingestehen, daß man 
unfähig ist zu weiterer Leistung, 
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weiterem Kampf’ .‘die Waffen 
strecken’; daher demütig, gede- 
mütigt, besiegt’ (2663, 393 usw.; 
vielleicht auch 3973, oder aber 


allgemeiner = erbärmlich, feige); 
‘überdrüssig, müde’ (528, 543, 
906). 


recreantise, f. (2715) gehört zum vor- 
hergehenden Wort, und zwar ent- 
weder zur Bedeutung ‘besiegt, 
unterlegen’, oder zur Bedeutung 
‘erbärmlich’; ‚ also sunf en ver. = 
‘sind unterlegen’ oder ‘sind im 
Schimpf’. 

vecreire (sei) ‘sich für besiegt erklären’ 
(vgl. recrean’)' so 3892, 3908; ‘um 
Gnade bitten’ (871). 

rccreire qn. ‘durch Bürgen sicher 
stellen’ (3848, 3852). 

recuillir = recuellir. 

rvecumenz = 1. S. VON fecumencier = 
recommen:er (kaum von recom- 
mander). 

recuvrance, f, Wiedererlangung, Ret- 
tung. 

recuvrer (wieder) erlangen (= re- 
cowvrir); wiederholen (3441). 

redoter faseln (= radoter). 

vedrecier = redresser. 

en erfrischen. 

vegne, regnet . 

yeralıne } Reich. 

Reins = Reims. 

veisne, f. = röne, 

reluist = Präs. von reluire, 

remaneir bleiben, dabei bleiben, es 
dabei lassen (3798); remaneir en 
estant (2459, 2655) stehen bleiben, 
anhalten. 

remeindrat = Fut. 

remeindreit = Kond. 

remeint = Praes. 

remembrance, f. Erinnerung. 

remendras = Fut. 

remis = Part. II 

remesirent = P. def. 

remut = Konj, von remwer ändern, 
umtauschen, 

renc, m. Reihe. 

Rencesval(s) = Roncevaux. 

reng, m. = Reihe, 

renge, f. Franse. 

Renier, Reinhard. 

renum: berühmt. 

Bee (< repatriare) 

kehren. 


} von remaneir, 


} von remaneir. 


zurück- 
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repaire, m. Rückkehr, Aufenthalt. 

repro(e)ce 

Pe = rebroche. 

veprover = reprocher. 

vequeillit = P.d. von recuillir. 

requerre angreifen. 

vereguarde, f. Nachhut 

resaillir aufspringen. 

resne, f. = röne. 

resortir zurückspringen. 

respundiet = P. def. von respundre 
= repondre. 

respuns, m. = röbonse. 

vesurrexis = lat. resurrexisti. 

retenir (sei) festbleiben (1176). 

retraire (1701) = zuerkennen 

reveler (2921) rebellieren. 

rimur, f. Lärm. 

röer mit Rosetten schmücken. 

roevet = Präs. von rover gedenken, 
wollen. 

Romaine, f. = la Romagne. 

Rosne, m. = le Rhöne. 

rubostl: siehe zu 1862. 

runcin, m. Lastpferd. 

rusee, f. = rose 


seant, sitzend, passend; dresser en 
seant aufrichten (aus dem Liegen 
in das Sitzen). 

Sebre Ebro. 

secle (siecle) Welt. 

sedeir sitzen, sich setzen. 

sedme = septieme. 

seel Siegel (sceau). 

sege (siege) = silge. 

seieler siegeln. 

seit bedeckt mit Borsten (nfrz. sote 
= Borste). 

seignier segnen; sich bekreuzigen 
(3111). 

seignur (acc. zu sire) Herr; der älteste 
(3056). 

seignurill herrschaftlich. 

seinier bluten (saigner). 

seintisme hochheilig. 

seint (seinz) = saint. 

seinz (Präp.) = sans. 

seir, m. = soir. 

seisante = soixante. 

Seisne Sachse. 

sele, f. Sattel (selle). 

selve, f. Wald. 

semblant, m. Art, Weise (270, 1514). 

sempres sogleich: immer. 

senefiance, f. Bedeutung, Deutung. 

senefier = signifier. 

senesire (Adj.) der linke. 

senter (sentier) = sentier. 

sentes 2197 » seintes = sainles. 

senz (Präp.) = sans. 

serf, m. Diener. 

serf! = Imper. von servir. 

serjant, m. Knecht. 

servise, m. Dienst, Gottesdienst. 

ses = nom. zu sun, son 

set = sait; = sebt, = siet(sitzt, 1379). 

sevent = 3. pl. Präs. von saveir. 

sevrer trennen (separare). 

sex (< salis) = assez. 

st = nom pl. zu sun,son. 

ss (< sic) = so, ebenso; = ‘und’; 
mitunter = ‘wenn’ (475, 928; 
korrekt: se). 

sied, m. Sitz. 

siedent = 3. p'. Präs. von sedeir. 

siege, au = Sitz. 

siet 

siet = 3.5. Präs. von Sedeir. 

sigler segeln. 

signacle das Kreuzschlagen als Aus- 
druck des Segnens, 

sire (nom. zu seignur) Herr. 














Sabelin (adj.) aus Zobelpelz (zibeline). 

sacent = sachent (Konj.)\ von saveir 

sacez'= sachez! (Imp.) f = savoir. 

safret mit Gold- oder Messingstickerei 
versehen. 

saillir springen. 

Saisne Sachse. 

Saisnönie, f. Sachsen. 

saive = Sage. 

sals salzig, Salz-. 

salt = Präs. von sailir ‘springen’. 

saluz = plur. von sadut Gruß. 

salve (fem.) = sauve;, 189 = ‘Erlösung 
bringend’ (vgl. lot sauvee bei 
Tobler I! 129 = T? 158). 

salvement, m. Rettung. 

saveiät, f. Erlösung. 

salz = plur. von salt ‘Sprung’. 

sarnc, m. = sang 

sancte: so mußte die Abkürzung sce 
der Hs. aufgeiöst werden — ge- 
meint ist wohl seinte. 

sapide 993 © a Tanne (sapin). 

sarcou, ın. 

Sarraguce, f. Sarakoiea, 

Sarrazin, m. Sarazene. 

sasfret: vgl. safret. 

saveir, m. Geschicklichkeit. 

se = wein;se... Nun == sinon. 
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sis = NOM. zU sun, son. 

sist = P. def. von sedeir. 

siste = siri:me. 

siut = Präs. 

sivrat = Fut. 

soefret = Präs. (Konj.?) von suffrir 
=. souffrir. 

soeli = Präs. von swleir pflegen. 

son = sien, 

soer (nom.; acc. = sorur) = soeur. 

so = je suis. 

sorgen = besoin. 

soldeier, m. Soldat. 

Ep von suleir pflegen. 

solue (fem.) frei. 

sor an) = sur. 

sor (Adj. 

sorel (Sorel) rotgelb. 

sorur = acc. zu soer = soeur. 

sorz = pl. von sort Zauberei. 

söur sicher. 

suavet (Adj., Diminutiv zu soef) zart, 
schonend. 

sucurance, f. = secours. 

sucurre = secourir. 

sudutant Betrüger (von suduire = 
seduire). 

sue (< sua; fem. zu soen) = sienne. 

suef zart. 

suffraite, f. = souffrance. 

suffrir = souffrir ‘ertragen’ , ‘dulden’. 

sujurn, m. = sejour. 

sul = seul; fors sul, ne mais sul, ne 
mais que sul = außer allein. 

swleie = ı. s. Impf. von sweir pflegen. 

sum: en sum, bar sum = oben. 

swmeiier Last tragen. 

sumer (sunier), m. Lastpferd (= 
cheval de somme). 


sumun! = Imper. 
sumunt = 3.5. Präs. | 


suner = sonner. 

sunjat = P.def. von sungier träumen, 

suns = 2.5. Konj.\ von suner = 

sunt = 3.5. Konj. sonner. 

surt = Präs, von surdre plötzlich auf- 
tauchen, 

survesquiet = P. def. von swrvivre. 

sws (Adv.) nach oben. 

susfrir = suffrir 

suspire = Konj. von suspirer = 
soudirer. 

:ustienget = Konj. von sustenivr = 
sowienir. 


von siure = suivre, 


\ von sumundre 
auffordern, ‚zu- 
sammenrufen. 
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swz (Präp.) unter, 
suzcliner neigen, senken. 


Tables (plur.) ein Brettspiel. 

fabur, m. = tambour (vgl. tabouret). 

taillier = tailler. 

talant, m. \ Wunsch, Wille, Stim- 

talent, m. mung. 

tantsoviel, so sehr (zu fanz chers vgl. 
Meyer-Lübke, Rom. Gr. III $ 130 
und Tobler I No. ı2). 

arge, f. Schild. 

largier = tarder. 

Tedbald Theobald. 

tempie, m. Schläfe (fempe). 

tempex (2534) & tempdiers = tempites. 

tencier (2581) streiten, zanken. 

tendrai,tendrat = Fut. von tenir. 

tendre spannen, hinreichen, sich eilen. 

tendrur, f. Rührung. 

tenir (sei) Widerstand leisten (3183). 

bens = temps. 

tenser schützen. 

terce (tierce) = troisiöme. 

Tere-Major, f. = Frankreich. 

terremoete, f. Erdbeben. 

terme, m. Termin {terme). 

tert = Präs. von ierdre abwischen. 

terire, m. Hügel (£ertre). 

teste = töte. 

tetches (plur,) Eigenschaften 

ti = masc, pl. zu fun, tes. 

Tiedeis, m. Deutscher. 

Tierri Dieterich (Tierry). 

tige, f. Baumstamm (fige). 

timoine Weihrauch. 

tindrent = 3.pl. P. def. von tenir. 

tinel, m. Keule. 

tint gır = Konj. von finter. 

tirers (nom.) = substantiv. Infinitiv 
(firer). 

tis = nom. zu fun = ton. 

toldrat = Fut. 

tolest = Part. II 

toles = Imper. 

tolit = P. def. 

tolut = Part. II 

topare, f. Topas. 

tost = töt. 

fraire ziehen. 

traist = P. def. von trair = trahir. 

traitur = acc. zu traüire = tralire. 


tramesistes = 2. pl. } von iramelre 


P. det. 
tramist= 3.5. P.def, J  ransmeltre 
uälen. 


travasllier abmühen, 


von toldre weg- 


nehmen. 


iref, m. Zelt. 
ireis = trois; en ireis (996) dreifach. 
tres (< trans) hinüber (1385); vgl. 


iresque. 
trespasser überholen, vorausreiten, 
-schreiten (2865 ne trespassat 


‘ohne zu ...’). 

tresbrendre ergreifen. 

tresque bis (auch getrennt: 1506). 

iresturner umwenden. 

tressalt von tressaslir überspringen, 

tressudt schweißbedeckt. 

trestut gar jeden. 

trestut (Adv.) ganz und gar. 

tres-vait von tres-aler vorübergehen. 

tröud, ın. Tribut. 

troeveln)t = Präs. von fruver = 

trois (1.s.) frouver. 

tross(i)er beladen, bepacken. 

trover = trouver. 

irubler = troubler, 

trungun Trumm (frongon). 

iruss(i)er beladen, bepacken. 

iIruver = trouver. 

Zuch(i)er = toucher. 

tue (fem. zu un) = tienne. 

tuit = nom, pl. zu ut = tout. 

Tulette, f. Toledo, 

dun = ton. 

Euneire = tonnerre, 

turment, m. Unwetter (fourmen‘e); 
Folterqual. 

turner wenden, abwenden, umkehren, 
sich neigen, sich drehen. 

Ist = tod. 


U= ou, oR. 

van heuer, dieses Jahr. 

ultrage (1106) Übertreibung. 

wltre(Präp.) über... hinaus, jenseits, 
1207 = ‘hinüber, hinab!’ oder 
wltre culvert = Erzschurke ? 

ultremarin, uliremer = d’outre mer. 

unc, unches jemals. 

uncore = encore. 

un R 

ungues \ jemals. 

ure, f. = heure. 

urs, m. = ours. 

us 523 abgelaufen, um 

uuriyr = owvrir. 


Vaillant (zu valsir = valoir) tapfer; 
vgl. zu 1962. 

vair grauweiß oder blauweiß 

Vales Wales. 


Google 


171 


valentineis aus Valencia. 

velt = vaut (von valeir), 

valur Wert, Tapferkeit. 

vantance, f. Prahlerei. 

vassal Ritter, Held; (Adj.) heldisch. 

vasselage, m. Rittertugend. 

veant = P. I oder Gerund. zu ve(d)eir 

Sr vorr. 

vedeir ; 

M eeir } = vo, 

veiage, m. Weg. 

veiant = veant (326 
Augen’), 

veie = voie; iute veie immerfort. 

veied (2004) = Konj. = vote. 

veier (veiier), m. Vogt (nfrz. viguier). 

veill (vieill) = vieuz. 

veintre = vaincre; v. 


‘vor Euern 


bataslle = ge- 


winnen. 
veir wahr. 
veisdie Treulosigkeit, List. 
veisez = 2.pl. Konj. 
veissum = ı.pl. der von 
veist = 3.sing. ) Verg. }) veld)eir 
veistes = 2. pl. P. def. = voir, 


veis = 2.sing. Präs. 

veltre, m. Windhund. 

velz (vielz) = vieux. 

ven! (vien!) = Imper. von venir. 

vencut = P.II von veintre (auch = 
‘gewinnen’. 

vendrat = Futurum 

vencnt (vienent) = Präs. 

vent (vient) = Präsens 

ventaille, f. Wind-, Atemstück des 
Visiers, 

ventelerim Wind flattern. 

ver (< verrem) Eber. 

verai = vrai. 

verge, f. Gerte (verge). 

verg(i)er, m. = Garten (verger). 

vergoigne, f. Schande, 

vermeill rot. 

verne, f. Rahe, Segelstange (vergue). 

verser sich drehen (vgl. renverser). 

vertudable heldenhaft. 

vertu®E Macht; im Plural: 
taten’. 

vertuus stark, tapfer. 

vespre, ın., vespröe, f. Abend. 

vestement = veiement. 

veud = un (P. Il von vedeir = voir). 

veue, f. Gesichtssinn, 

vescunte, m. = vicomie. 

vianeis aus Viane (Vienne an der 
Isere). 


von venir. 


“Wunder- 





sis = DOM. ZU sun, son. 

sist = P. def. von sedeir. 

siste = siriime. 

siut = Präs. . 

sivrat = Fut. aaUTeN 

soefret = Präs. (Konj.?) von suffrir 
=, souffrir. 

soelt = Präs. von swleir pflegen. 

son = sien. 

soer (nom.; acc. = sorur) = soeur. 

sol = je suis. 

sosgn = besoin. 

soldeier, m, Soldat. 

soleit = Impf. 

solt = Präs. 

solue (fem.) frei. 

sor en = sur. 

sor (Adj.) 

sorel (Soren) g otselb. 

sorur = Acc. ZU S0er = soeur. 

sorz = pl. von sort Zauberei. 

söur sicher. 

swavet (Adj., Diminutiv zu soef) zart, 
schonend. 

sucurance, f. = secowrs. 

sucurre = secourir. 

suduwiant Betrüger (von suduire = 
seduire). 

sue (< swa; fem. zu soen) = sienne. 

suef zart. 

suffraite, f. = souffrance. 

suffrir = souffrir ‘ertragen’ , ‘dulden’. 

sujurn, m. = sejour, 

sul = seul; fors sul, ne mais sul, ne 
mais que su) = außer allein. 

swleie = ı. s. Impf. von sweir pflegen. 

sum: en sum, par sum = oben. 

sumeiier Last tragen. 

sumer (sunier), m. Lastpferd (= 
cheval de somme). 


sumun! == Imper. 
sumunt = 3.5. Präs. 


suner = sonner. 

sunjat = P.def. von sungier träumen, 

suns = 2.5. Konj.\ von suner = 

sunt = 3,5. Konj. sonner. 

suri = Präs. von surdre plötzlich auf- 
tauchen, 

survesquiet = P. def. von survivre. 

sss (Adv.) nach oben. 

susjrir = suffrir 

suspirt = Konj. von suspirer = 
soupirer. 

:ustienget = Konj. von susitenir == 
sowtenir. 


von siure = 


von sweir pflegen. 


\ von sumundre 
auffordern, zu- 
.S sammenrufen. 
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swz (Präp.) unter, 
suschiner neigen, senken. 


Fables (plur.) ein Brettspiel. 


s,m. = ta r (vgl. tabouret). 
ne = lailler. 
talant, m. \ Wunsch, Wille, Stim- 
talent, m. mung. 


tant soviel, so sehr (zu tanz chers vgl. 
Meyer-Lübke, Rom. Gr. III $ 130 
und Tobler I No. ı2). 

targe, $. Schild. 

targier = tarder, 

Tedbald Theobald. 

temple, m. Schläfe (fembe). 

tempez (2534) & tempiers = temp£tes. 

tencier (2581) streiten, zanken. 

tendrai,tendrat = Fut. von tenir. 

tendre spannen, hinreichen, sich eilen. 

tendrur, f. Rührung. 

tenir (sei) Widerstand leisten (3183). 

bens = tembs. 

tenser schützen. 

terce (tierce) = troisidme. 

Tere-Major, f. = Frankreich. 

terremoete, f. Erdbeben. 

terme, m. Termin (ferme). 

tert = Präs. von ierdre abwischen. 

tertre, m. Hügel (tertre). 

teste = töte. 

teiches (plur,) Eigenschaften 

ti = masc. pl. zu tun, tes. 

Tiedeis, m. Deutscher. 

Tierri Dieterich (Tierry). 

tige, {. Baumstamm (fige). 

timoine Weihrauch. 

tindrent = 3. pl. P. def. von tenir. 

tinel, m. Keule. 

tint 411 = Konj. von finter. 

tirers (nom.) = substantiv. Infinitiv 
(kirer). 

is = nom. zu fun = ton. 

toldrat = Fut. 

toleit = Part. II 

toles = Imper. 

tolit = P. def. 

tolut = Part. II 

topaze, f. Topas. 

bost = tÖt. 

traire ziehen. 

traist = P. def. von frair = trahir. 

traitur = acc. zu iralire = trafire. 


tramesistes = 2. pl. } von #rameire 


von toldre weg- 
nehmen. 


P. def 
tramist = 3.5. P. def. BURNSMMERELE 


iravasliier abmühen, quälen. 


iref, m. Zelt. 
ireis = trois; en ireis (996) dreifach. 
ires (< trans) binüber (1385); vgl. 


iresque. 
trespasser überholen, vorausreiten, 
„schreiten (2865 ne Eirespassat 


‘ohne zu ...’). 
tresprendre ergreifen. 
tresque bis (auch getrennt: 1506). 
iresturner umwenden. 
tressalt von tressailir Überspringen. 
Eressuöt schweißbedeckt. 
trestut gar jeden. 
tresitut (Adv.) ganz und gar. 
tres-vait von tres-aler vorübergehen, 
treud, m. Tribut. 
troeveln)t = Präs. von druver = 
trois (1.5.) trouver. 
tross(#)er beladen, bepacken. 
rover = trouver. 
trubler = troubler. 
irungun Trumm (frongon). 
truss(i)er beladen, bepacken. 
iruver = trouver, 
Zuch(i)er = toucher. 
tue (fem. zu fun) = bienne. 
tuit = nom. pl. zu tut = tout. 
Tulette, f. Toledo. 
tun = ton. 
Euneire = tonnerre, 
turment, ın. Unwetter (lourmen:‘e); 
Folterqual. 
turner wenden, abwenden, umkehren, 
Mass neigen, sich drehen, 
= tout. 


u == 0% oB. 

wan heuer, dieses Jahr. 

ultrage (1106) Übertreibung. 

witre(Präp.) über ... hinaus, jenseits, 
1207 = ‘hinüber, hinab!’ oder 
ultre culvert = Erzschurke ? 

ultremarin, uliremer = d’outre mer. 

unc, unches jemals. 

Uncore = encore. 


urs, m. = ours, 
use 523 abgelaufen, um. 
uuir = owvrir. 


Vaillant (zu valeir = valoir) tapfer; 
vgl. zu 1962. 

vair grauweiß oder blauweiß 

Vales Wales. 
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valentineis aus Valencia, 

vali = vaut (von valeir), 

valur Wert, Tapferkeit. 

vantance, f. Prahlerei. 

vassal Ritter, Held; (Adj.) heldisch. 
vasselage, m. Rittertugend, 

veant = P. I oder Gerund. zu ve(d)eir 


= voir. 
vedeir . 
veeir ne: 


veiage, m. Weg. 

veiant = veant (326 
Augen’) 

veie = voie; tute veie immerfort. 

veied (2004) = Konj. = voie. 

veier (veiier), m. Vogt (nfrz. viguier). 

veill (vieill) = vieux. 

veintre = vaincre;, v. 
winnen. 

veir wahr, 

veisdie Treulosigkeit, List. 


‘vor Euern 


bataille = ge- 


veises= 2.pl. Konj. 

veissum = 1.pl. der von 
veist = 3.sing. } Verg. } veld)eir 
veistes = 2. pl.P. def ze voir, 


veiz = 2. sing. Präs. 

veitre, m. Windhund. 

veiz (vielz) = vieur. 

ven! (vien!) == Imper. von venir. 

vencut = P.II von veintre (auch = 
‘gewinnen’. 

vendrat = Futurum 

venent (vienent) = Präs. 

vent (vient) = Präsens 

ventaille, f. Wind-, Atemstück des 
Visiers. 

venteler'im Wind flattern. 

ver (< verrem) Eber. 

verai = vrai. 

verge, f. Gerte (verge). 

verg(i)er, m. = Garten (verger). 

vergoigne, f. Schande. 

vermeill rot. 

verne, f. Rahe, Segelstange (vergue). 

verser sich dreben (vgl. renverser). 

vertudable heldenhaft. 

vertut Macht; im Plural: 
taten’. 

vertuus stark, tapfer. 

vespre, m., vespree, f. Abend. 

vestement = vötement. 

veud = us (P. II von vedeir = voir). 

veue, f. Gesichtssinn, 

vescunte, m. = vicomte. 

vianeis aus Viane (Vienne an der 
Isere). 


von venir. 


“Wunder- _ 


— 12 — 


vienge = Konj. von venir. vois = je vais. 
vif, vive lebendig. volsist = 3. s. Konj. d. Verg. von 
vs} verächtlich. voleir = vonloir. 
vultdt, f. Schmach, Niedertracht. volt = 3.s. ı. vom Präs. (40 etc.); 
vie = 1.8. . 2.vom P.def. von voleir = vouloir. 
vindrent = 3.pl. } P. def. von venir, voltice gewölbt. 
vint = vingt. vunldreie = Kondit. von voleir = 
vis, m. I. = visage; 2. vis m et = = je vouloir, 

suis d’avis. 


vode, f.: male vode (918) == Verderben. | Wigre, m. Wurfspieß. 
voel, voeill = 1.5. Sonne Willlame Wilhelm. 
voellet volllet= Kon]. a er | Ndle)ie 


voide = vide ymag(e)ne H Idol, Götzenbild, 


Berichtigungen und Nachträge. 


ır, Anm, zu 18b: nach doinst lies ‚‚(1548b = ı505 bb)‘. 
13, v. 74: lies puwes (statt puer). 
14, v. ı1ıb: lies por (statt par). 
18, v.228b: lies que & (statt gue_ä). 
23, v. 35ob: dahinter Ausrufzeichen! 
24, Anmerkungen: die Klammer gehört statt an den Anfang der letzten 
Zeile an den Anfang der vorletzten, 
27, v. 464: lies Blancandrin (statt Banc.). 
r 29, Anm. zu v. 536a : füge hinzu ‚‚vgl. 27832“. 
36, Anm. zu v. 730a: Mü®, Gau®, B und Cl schreiben d’enz (St. ab- 
weichend). 
. 38, v, 787 b: lies nien? (statt nient). 
. 4I, v. 866 b: dahinter Ausrufzeichen| 
. 45, Anmerk, zu 983 b: füge hinzu: ‚siehe Glossar“. — Anm. zu g990b: 
füge hinzu ‚‚s’alient & s’areient St (wohl weil s’alient 1480 in der 
Assonanz steht). Wegen areer ‘zurecht machen’ vgl. Tobler, Wörter- 
buch Sp. sıı und REW No. 672. 
. 49, Anm. zu ııo3b: füge hinzu ‚‚Dafür ga oder per vor devers gesetzt‘. 
sI, v. Iı60ob: dahinter Komma. — v. 1166 b: dahinter Ausrufzeichen. — 
Anmerkungen, r. Zeile: lies disiez (statt disiez). 
52, v. ı182 b: dahinter Ausrufzeichen. 
53, Anmerkungen, vorletzte Zeile: nach ‚‚Cl“ist das Zeichen zu streichen. 
55, Anm, zu 1278 b (firie): füge hinzu ,‚Meyer-Lübke, H. frz. Gr. I? 8195‘. 
59, v. 1379b: Müf liest sore. 
. 60, v. 1415 b: lies nien? (statt nien?). 
63, v. 1492a: lies qusfse (statt guifse). — Anm., letzte Zeile: lies Quanı 
(statt Quand). 
. 81, v. 2030a: lies ‚‚morz‘ statt ‚‚morf#‘‘). 
. 95, v. 2429b: lies /uinz (statt Juins). 
96, Anm., letzte Zeile: lies G£ (statt GE). 
.‚ IoI, Anm,, zweite Zeile: lies ‚‚et‘‘ (statt ‚‚et‘‘). 
. 103, Anm.: lies ‚‚2674 b:‘‘;nach 2676alies, ‚o* (statt ‚‚o'). 
ı0s Anm., letzte Zeile: füge hinzu (nach „„Beteuerung‘‘): „vgl. 5362“. 
S. ııo, ı. Vers: lies Gabriel (statt Gabriel). 


nun Dun nunnnunun 


un 


. 
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S. 112, v. 3937 b: lies dus jurz (statt Zurg...). — In der Anm. zu 2925 b 
lies Deines_et (statt Deines_est). 

S. 122, Anm.: füge hinzu ‚‚,3187b: cui edd.“. 

S. 136, Anm.: zu v. 3589 b füge hinzu ‚‚vgl. v. 3892 b“. 


Bemerkung: Aus typographischen Gründen ist auch in Fällen wie 
v. 70b: & Carlemagnes_irez statt eines größeren Bogens, der von dem e 
(vor s) zu dem # von irez gehen würde, der kleinere gewählt worden. — 
Die im Vorstehenden berichtigten Druckfehler sind trotz 6—-8maliger Kor- 
rektur durch mich selbst und mehrfacher durch Herrn cand. phil. J. Rötzer, 
dem auch an dieser Stelle gedankt sei, stehen geblieben (z. T. erst nach- 
träglich hineingeraten). Für öffentliche oder private Angabe weiterer Ver- 
sehen bin ich stets dankbar (Adresse: Pasing vor München, Richard-Wagner- 
Straße 30). 


Eugen Lerch. 
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vienge = Konj. von venir. vois = je vais. 

vif, vive lebendig. voisist = 3. s. Konj. d. Verg. von 
vi} verächtlich. voleir = vouloir. 

viltet, f. Schmach, Niedertracht. volt = 3.5. ı. vom Präs. (40 etc.); 
vin = 1.5. 2.vom P.def. von voleir = vouloir. 


P. def, von venir. 


vindrent = 3.pl. voltice gewölbt. 
vint = vingt. j % unldreie = Kondit. von voleir = 
vis,m. I. = visage; 2. vis m’est = je vowloir. 


suis d’avis. . 
vode, f.: male vode (918) = Verderben. | Wigre, m. Wurfspieß. 
voel, voelll= 1.5, Von walesy Willlame Wilhelm. 
voet, voelt = 3.5. EEE 
voellet ‚vosllet= Konj. ) * I Vdle)le 


voide = vide ymag(e)ne H Idol, Götzenbild. 


Berichtigungen und Nachträge. 


ıI, Anm, zu 18b: nach doinst lies ‚‚(1548b = 1505 b)“, 

13, v. 74: lies pues (statt Dues). 

14, v. ıııb: lies dor (statt dar). 

18, v.228b: lies que & (statt que_ä). 

23, v. 350b: dahinter Ausrufzeichen! 

24, Anmerkungen: die Klammer gehört statt an den Anfang der letzten 
Zeile an den Anfang der vorletzten. 

27, v. 464: lies Blancandrin (statt Banc.). 

. 29, Anm. zu v. 536a.: füge hinzu ‚‚vgl. 2783a“. 

. 36, Anm. zu v. 7302: Mü?, Gau®, B und CI schreiben d’enz (St. ab- 

weichend). 

. 38, v. 787 b: lies nient (statt nient). 

- 4I, v. 866 b: dahinter Ausrufzeichen! 

. 45, Anmerk. zu 983 b: füge hinzu: ‚‚siehe Glossar“. — Anm. zu 990b: 
füge hinzu ‚‚s’altent & s’areient St (wohl weil s’alient 1480 in der 
Assonanz steht). Wegen areer ‘zurecht machen’ vgl. Tobler, Wörter- 
buch Sp. sıı und REW No. 672.“ 

49, Anm. zu ı1o3b: füge hinzu ‚‚Dafür ga oder per vor devers gesetzt‘. 

5I, v. 1160 b: dahinter Komma. — v. 1166 b: dahinter Ausrufzeichen. — 
Anmerkungen, 1. Zeile: lies disiez (statt disie2). 

52, v. 1182 b: dahinter Ausrufzeichen. 

53, Anmerkungen, vorletzte Zeile: nach ‚‚Cl‘ist das Zeichen zu streichen. 

55, Anm. zu 1278 b (firse): füge hinzu ‚‚Meyer-Lübke, H. frz. Gr. I® 8195‘. 

59, v. 1379b: Müß liest sore. 

60, v. 1415 b: lies nient (statt nient). 

63, v. 1492a: lies qusfse (statt guifse). — Anm., letzte Zeile: lies Ouani 
(statt QOuand). 

. 81, v. 20302: lies ‚‚morz‘ statt ‚‚morf‘“). 

95, v. 2429b: lies Zuinz (statt Zuins). 

96, Anm., letzte Zeile: lies Gd (statt GÖ). 

ıo0r, Anm., zweite Zeile: lies ‚et‘ (statt ‚‚et‘). 

103, Anm.: lies ,,2674 b:‘‘;nach 2676a lies ‚‚o‘ (statt ‚,‚o'‘). 

. 105 Anm,, letzte Zeile: füge hinzu (nach ‚‚Beteuerung‘‘): ‚‚vgl. 36a". 

S, 110, ı. Vers: lies Gabriel (statt Gabriel). 
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S. ıız, v. 2927b: lies Zus jurs (statt Zurs...). — In der Anm. zu 2925b 
lies peines_et (statt Deines_est). 

S. 122, Anm.: füge hinzu ‚‚3187 b: cusi edd.“. 

S. 136, Anm.: zu v.3589b füge hinzu ‚‚vgl. v. 3892 b‘, 


Bemerkung: Aus typographischen Gründen ist auch in Fällen wie 
v. 70b: & Carlemagnes_irez statt eines größeren Bogens, der von dem & 
(vor s) zu dem # von irez gehen würde, der kleinere gewählt worden. — 
Die im Vorstehenden berichtigten Druckfehler sind trotz 6—8maliger Kor- 
rektur durch mich selbst und mehrfacher durch Herrn cand. phil. J. Rötzer, 
dem auch an dieser Stelle gedankt sei, stehen geblieben (z. T. erst nach- 
träglich hineingeraten). Für öffentliche oder private Angabe weiterer Ver- 
sehen bin ich stets dankbar (Adresse: Pasing vor München, Richard-Wagner- 
Straße 30). 


Eugen Lerch. 
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